
Akademisches Jahr 2022-2023

Dozent

Studienrichtung Bachelor - Lehramt Kindergarten

Stunden ECTS
Klasse 1LK

Punkte

Erwerb von beruflichem Grundwissen

575 100Deutsch als Unterrichtssprache

115 20Grammatik J. Lenz

115 20Rechtschreibung D. Chavet

230 40Mündlicher Ausdruck Dr. S. Sereni

115 20Stil und Textarbeit J. Lenz

345 60Französisch

1,522,5 30Français sur objectifs spécifiques A. Gary

1,522,5 30Français DELF A. Gary

230 40Geschichte der Pädagogik

230 40Geschichte der Pädagogik L. Göbbels

230 40Pädagogische Soziologie und Geschichte der Institution Schule

230 40Pädagogische Soziologie und Geschichte der Institution Schule M. Klein

230 40Allgemeine Psychologie

230 40Allgemeine Psychologie M. Dahmen

460 80Entwicklungspsychologie

460 80Entwicklungspsychologie S. Fuhrt

230 40Philosophie und Religionskunde

230 40Philosophie und Religionskunde M. Meyer

115 20Informations- und Kommunikationstechnologie

115 20Informations- und Kommunikationstechnologie I. Vanaschen

115 20Einführung in die Förderpädagogik

115 20Einführung in die ICF M. Dahmen, L. Göbbels

Wissenschaftliche Forschungshaltung und Vorgehensweise

115 20Portfolio

115 20Portfolio S. Fuhrt

Fachliche/Überfachliche und didaktische Ausbildung

460 80Fachdidaktik Deutsch

230 40Literatur im Kindergarten: Bilderbuch, Märchen und Theater N. Godolt

230 40Sprachdidaktik: Sprachförderung im Kindergarten I D. Chavet

345 60Mathematik

230 40Muster und Strukturen in math. Aktivitäten des Kindergartens M. Hoeven

115 20Didaktik der Zahlen im Kindergarten M. Hoeven

230 40Geschichte und Bürgerkunde

115 20Einführung in die Geschichte X. Hurlet

115 20Einführung in die Geschichtsdidaktik X. Hurlet

230 40Naturwissenschaften/Umwelt/Gesundheitsförderung

115 20Unbelebte Materie - Der Mensch u. Sinne -
Gesundheitserziehung

I. Rosenstein

115 20Belebte Materie: Pflanzen und Tiere I. Rosenstein

230 40Geographie

230 40Geographie einschl. Didaktik K. Gehlen

460 80Musik

460 80Musik G. Oly

460 80Kunst

115 20Kommunikation d. graphische u. zeichnerische Elemente C. Ernst

230 40Zeichnen C. Ernst

115 20Freihändige Techniken A. Gördens



Akademisches Jahr 2022-2023

Dozent

Studienrichtung Bachelor - Lehramt Kindergarten

Stunden ECTS
Klasse 1LK

Punkte

460 80Sport

345 60Grundlegende Bewegungsformen an und mit Geräten M. Brüls

115 20Schwimmen M. Brüls

460 80Allgemeine Didaktik

460 80Allgemeine Didaktik S. Fuhrt

Unterrichtskompetenzen reflektierende Verbindung Theorie und Praxis

460 80Laboratorien

460 80Laboratorien S. Fuhrt

448 100Praktika in den Schulen

448 100Praktika in den Schulen S. Fuhrt

888 60 1220Gesamt



Akad. Jahr 2022-2023

Bildungsbereich

Dozent J. Lenz

Modul

Name der Schule Autonome Hochschule Ostbelgien

Teilmodul

Kursnr. 7025

1LK 1 15 1 Bachelor - Lehramt Kindergarten
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

Erwerb von beruflichem Grundwissen
Deutsch als Unterrichtssprache
Grammatik

Studienrichtung

Vorkenntnisse
Grundzüge des grammatischen Regelwerkes kennen

Zielsetzung
Angewandtes Basiswissen:

Der Kurs zielt auf das Auffrischen und Vertiefen grammatischer Kenntnisse in der Muttersprache ab. Die Studierenden
sollen fähig werden, sich schriftlich und mündlich grammatikalisch korrekt auszudrücken.
Hierzu gehört ebenfalls die Fähigkeit, sich eigener Fehler bewusst zu werden, indem die Studierenden ihre
schriftlichen Produktionen kritisch betrachten bzw. darüber reflektieren, und diese Fehler beheben sowie
Korrekturhilfen gezielt nutzen zu können.

Kompetenzen
2. Fachspezifisches Wissen und Können
Wissen
2.2. Die Lehrperson kennt die Bezüge zwischen ihrem Fach und anderen Fachgebieten

Umsetzungsbereitschaft
2.12. Die Lehrperson zeigt die Bereitschaft, sich für ihr Fachgebiet sowie dessen Weiterentwicklung zu interessieren
und zu engagieren

7. Sprache und Kommunikation
Wissen
7.5. Die Lehrperson kennt die grundlegenden Regeln des schriftlichen und mündlichen Sprachgebrauchs

Können
7.10. Die Lehrperson drückt sich mündlich und schriftlich korrekt in der Unterrichtssprache aus

Umsetzungsbereitschaft
7.21. Die Lehrperson zeigt die Bereitschaft, als Sprachvorbild zu fungieren.

8. Selbstreflexion und professionelle Weiterentwicklung
Wissen
8.4. Die Lehrperson kennt Fachpublikationen und Weiterentwicklungen in den verschiedenen Bereichen der Profession

Können
8.10. Die Lehrperson reflektiert ihre eigene Persönlichkeit im Bewusstsein der eigenen Lernbiografie
8.11. Die Lehrperson verfolgt persönliche Entwicklungsziele

Umsetzungsbereitschaft
8.14. Die Lehrperson zeigt Bereitschaft, die eigene Professionalität kontinuierlich weiterzuentwickeln

10. Schule und Öffentlichkeit
Wissen
10.6. Die Lehrperson kennt die Rolle der Lehrperson in Bildung und Gesellschaft

Inhalte
Angewandtes Basiswissen an Fehlerschwerpunkten:
Wortlehre: grammatikalische Regeln und zahlreiche Anwendungsübungen zu den
                  - flektierbaren Wortarten: Verb, Nomen, Artikel, Adjektiv, Pronomen, Numerale
                  - unflektierbaren Wortarten: Adverb, Präposition, Konjunktion, Interjektion
Der Schwerpunkt liegt hierbei auf den Grammatikregeln, die auf regionaler Ebene häufig nicht korrekt angewandt
werden (Deklination des Nomens, Gebrauch der Präpositionen mit Dativ u./o. Akkusativ, Konjugation der Verben mit
doppelter Abwandlung…).



Lehrmethoden
Die Unterrichtsmethoden variieren je nach Inhalt: Vorlesung, erarbeitender Unterricht
Unterrichtsgespräch, Textproduktionen nach vorgegebenen Aufgabenstellungen in Einzel- und Gruppenarbeit,
Übungen

Material
- Duden (2019). Ganz einfach! - Rechtschreibung, Zeichensetzung und Grammatik. Berlin: Duden.
- Lascho, Birgit (2015). Typische Stolperfallen der deutschen Grammatik umgehen. Mülheim: Verlag an der Ruhr.
- persönliches Sprachportfolio
- Unterrichtsunterlagen

Evaluation
Schriftliche Prüfung

Um zur Prüfung zugelassen zu werden, ist eine Anwesenheit von 80% erforderlich.

Arbeitsaufwand
- Regelmäßige Vorbereitung von Textproduktionen, Theorie und Übungen
- Spezifische Schwerpunkte durch gezielte Übungen vertiefen.
- Lernzeit (Prüfung)

Referenzen
��'XGHQ���������&UDVKNXUV�*UDPPDWLN��(LQ�hEXQJVEXFK�I�U�$XVELOGXQJ�XQG�%HUXI��0DQQKHLP���:LHQ���=�ULFK�
Dudenverlag.
��'XGHQ���������5HFKWVFKUHLEXQJ�XQG�*UDPPDWLN�±�'HU�SUDNWLVFKH�*UXQGODJHQ�5DWJHEHU��%HUOLQ��'XGHQ�
���'XGHQ���������*DQ]�HLQIDFK����5HFKWVFKUHLEXQJ��=HLFKHQVHW]XQJ�XQG�*UDPPDWLN��%HUOLQ��'XGHQ�
������)DQGU\FK��&����7DOORZLW]��8����������.OLSS�XQG�.ODU��6WXWWJDUW��(UQVW�.OHWW�6SUDFKHQ�
������-lJHO��:��'����������*UDPPDWLN��%UDXQVFKZHLJ��6FK|QLQJK�
������-lJHO��:��'����������*UDPPDWLN�GHU�GHXWVFKHQ�6SUDFKH��%UDXQVFKZHLJ��6FK|QLQJK�
������-lJHO��:��'����������)RUPHOQWDIHOQ�]XU�GHXVFKHQ�*UDPPDWLN��%UDXQVFKZHLJ��6FK|QLQJK�
����/DVFKR��%LUJLW���������7\SLVFKH�6WROSHUIDOOHQ�GHU�GHXWVFKHQ�*UDPPDWLN�XPJHKHQ��0�OKHLP��9HUODJ�DQ�GHU�5XKU�
������6FKRHEH����������(OHPHQWDUJUDPPDWLN��0�QFKHQ��2OGHQERXUJ�
������6LFN��%����������'HU�'DWLY�LVW�GHP�*HQLWLY�VHLQ�7RG��1RFK�PHKU�1HXHV�DXV�GHP�,UUJDUWHQ�GHU�GHXWVFKHQ�6SUDFKH�
)ROJH����.|OQ���.LHSHQKHXHU�	�:LWVFK�
������6LFN��%����������'HU�'DWLY�LVW�GHP�*HQLWLY�VHLQ�7RG��1RFK�PHKU�1HXHV�DXV�GHP�,UUJDUWHQ�GHU�GHXWVFKHQ�6SUDFKH�
)ROJH�������.|OQ���.LHSHQKHXHU�	�:LWVFK�
������6LFN��%����������:LH�JXW�LVW�,KU�'HXWVFK"�.|OQ��.LHSHQKHXHU�	�:LWVFK�
������0DFNRZLDN��.����������'LH�����KlXILJVWHQ�)HKOHU�LP�'HXWVFKHQ��0�QFKHQ��9HUODJ�&��+��%HFN�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent '��&KDYHW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. 7026

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
'HXWVFK�DOV�8QWHUULFKWVVSUDFKH
5HFKWVFKUHLEXQJ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
*UXQGZLVVHQ�GHU�GHXWVFKHQ�5HFKWVFKUHLEXQJ

Zielsetzung
$QJHZDQGWHV�%DVLVZLVVHQ��'LH�6WXGLHUHQGHQ�OHUQHQ�GLH�ZLFKWLJHQ�*UXQGSULQ]LSLHQ�GHU�GHXWVFKHQ�5HFKWVFKUHLEXQJ�DXI
GHU�%DVLV�GHU�5HFKWVFKUHLEUHIRUP������NHQQHQ�XQG�N|QQHQ�GLHVH�VLFKHU�DQZHQGHQ�XQG�HUNOlUHQ�

'LH�6WXGLHUHQGHQ�OHUQHQ��JH]LHOW�DQKDQG�YRUKDQGHQHU�)HKOHUVFKZHUSXQNWH�]X��EHQ�XQG�.RUUHNWXUKLOIHQ�]X�QXW]HQ�

'LH�6WXGLHUHQGHQ�VLQG�IlKLJ�
- im Kontext ihrer beruflichen Tätigkeit fehlerfrei zu schreiben (Tafelanschreibung, Elternbriefe, Berichte,
Mitteilungen, Einträge ins Tagebuch …)
��LKUH�HLJHQH�56���=6�]X��EHUSU�IHQ�XQG�GHQ�5HJHOQ�HQWVSUHFKHQG�]X�NRUULJLHUHQ�
��LKUH�HLJHQH�56�.RPSHWHQ]�HLQ]XVFKlW]HQ��]LHOJHULFKWHW�GDUDQ�]X�DUEHLWHQ�XQG�VLH�]X�YHUEHVVHUQ�
��GHQ�'XGHQ��DXFK�RQOLQH��DOV�5HIHUHQ]ZHUN�XQG�DOV�:HUN]HXJ�]X�QXW]HQ

Kompetenzen
7. Sprache und Kommunikation
:LVVHQ
7.5. Die Lehrperson kennt die grundlegenden Regeln des schriftlichen und mündlichen Sprachgebrauchs

.|QQHQ
7.10. Die Lehrperson drückt sich mündlich und schriftlich korrekt in der Unterrichtssprache aus

8. Selbstreflexion und professionelle Weiterentwicklung
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUIROJW�SHUV|QOLFKH�(QWZLFNOXQJV]LHOH

Inhalte
$QJHZDQGWHV�%DVLVZLVVHQ�DQ�)HKOHUVFKZHUSXQNWHQ�
���*UXQGSULQ]LSLHQ�GHU�GHXWVFKHQ�5HFKWVFKUHLEXQJ
���'LH�/DXW�%XFKVWDEHQ�=XRUGQXQJ
���'LH�*HWUHQQW��XQG�=XVDPPHQVFKUHLEXQJ
���'LH�6FKUHLEXQJ�PLW�%LQGHVWULFK
5. Die Groß- und Kleinschreibung
���'LH�=HLFKHQVHW]XQJ
7. Die Worttrennung am Zeilenende
���6WROSHUVWHLQH�GHU�5HFKWVFKUHLEXQJ

Lehrmethoden
'LH�7KHRULH�ZLUG�LQ�(LJHQDUEHLW�YRUDE�PLWKLOIH�GHV�XQWHQ�DQJHJHEHQHQ�5HIHUHQ]ZHUNHV�HUDUEHLWHW�
In den Präsenzstunden geht es vorrangig um die praktische Anwendung (Übungen). Hierbei wird auf die erarbeitete
7KHRULH�]XU�FNJHJULIIHQ�

Material
'XGHQ��5HFKWVFKUHLEXQJ�XQG�*UDPPDWLN���'HU�SUDNWLVFKH�*UXQGODJHQ�5DWJHEHU��%HUOLQ������

Evaluation
Schriftliche Prüfung am Ende des 1. Semesters.
Um zur Prüfung zugelassen zu werden, ist eine Anwesenheit von 80% erforderlich.

Arbeitsaufwand
(LJHQVWlQGLJH�(UDUEHLWXQJ�GHU�7KHRULH�YRU�MHGHP�.XUV���/|VHQ�YRQ�hEXQJHQ��JJI��7H[WSURGXNWLRQHQ��FD����6WXQGHQ
6SH]LILVFKH�6FKZHUSXQNWH�GXUFK�LQWHQVLYHV�hEHQ�HLJHQVWlQGLJ�HUDUEHLWHQ�IHVWLJHQ��'DXHU�YDULLHUW�MH�QDFK
.HQQWQLVVWDQG�E]Z��LQGLYLGXHOOHU�5HFKWVFKUHLENRPSHWHQ]
Lernzeit (Prüfung): ca. 5 Stunden



Referenzen
��%UHQQHU���*���%UHQQHU��-����������5HFKWVFKUHLEXQJ��/HUQPRGXOH�]XP�)|UGHUQ�XQG�)RUGHUQ�I�U�GLH�6HNXQGDUVWXIH�,
XQG�,,��%HUOLQ��&RUQHOVHQ�
��'XGHQ�5HFKWVFKUHLEXQJ��=HLFKHQVHW]XQJ�XQG�*UDPPDWLN���JDQ]�HLQIDFK��%HUOLQ��'XGHQYHUODJ��������
��'XGHQ�5HFKWVFKUHLEXQJ�XQG�*UDPPDWLN���'HU�SUDNWLVFKH�*UXQGODJHQ�5DWJHEHU��%HUOLQ��'XGHQYHUODJ��������
��.ORW]��7���6WXW]��$����������%DVLVWUDLQLQJ�5HFKWVFKUHLEXQJ��*UR���XQG�.OHLQVFKUHLEXQJ��*HWUHQQW��XQG
=XVDPPHQVFKUHLEXQJ��0�KOKHLP�DQ�GHU�5XKU��9HUODJ�DQ�GHU�5XKU�
��6FKRHEH��*HUKDUG���������6FKRHEH�(OHPHQWDUJUDPPDWLN��5HFKWVFKUHLEXQJ�XQG�=HLFKHQVHW]XQJ��0�QFKHQ�
2OGHQEXUJ�
��6HWWJDVW��$��(���+�EQHU��5���%UDQGO��)���9RQ�%UDQG��7����������.RPPD��H\��(LQ�$UEHLWVKHIW�]XP�=HLFKHQVHW]HQ�
+DQQRYHU��.OHWW�.DOOPH\HU�

ZZZ�GXGHQ�GH
ZZZ�NRUUHNWXUHQ�GH
ZZZ�RUWKRJUDSKLHWUDLQHU�QHW
ZZZ�GLNWDW�WUXKH�GH



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 'U��6��6HUHQL

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. 7027

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
'HXWVFK�DOV�8QWHUULFKWVVSUDFKH
0�QGOLFKHU�$XVGUXFN

Studienrichtung

Vorkenntnisse
'HXWVFK�LVW�GLH�0XWWHUVSUDFKH

Zielsetzung
'LH�6WXGHQW�LQQHQ�HUZHLWHUQ��XQG�GLIIHUHQ]LHUHQ��LKUH�SHUV|QOLFKHQ�YHUEDOHQ�XQG�QRQYHUEDOHQ
$XVGUXFNVP|JOLFKNHLWHQ�
��DQDO\VLHUHQ�LKUHQ�P�QGOLFKHQ�$XVGUXFN�LQ�GHU�*UXSSH
��HQWZLFNHOQ�HLQ�%HZXVVWVHLQ�I�U�5ROOHQ�
���EHUQHKPHQ�XQG�JHVWDOWHQ�JHZLVVH�5ROOHQ
'LH�6WXGHQW�LQQHQ�YHULQQHUOLFKHQ��GDVV�GLH�.LQGHUJlUWQHULQ�GHU�.LQGHUJlUWQHU�LPPHU�6SUDFKYRUELOG�LVW�

Kompetenzen
7. Sprache und Kommunikation
:LVVHQ
7.1. Die Lehrperson kennt theoretische und konzeptuelle Grundlagen des kommunikativen Handelns
7.4. Die Lehrperson kennt Möglichkeiten, um den Aufbau der kommunikativen Kompetenz der SchülerInnen zu
I|UGHUQ
7.5. Die Lehrperson kennt die grundlegenden Regeln des schriftlichen und mündlichen Sprachgebrauchs
7.6. Die Lehrperson kennt die verschiedenen Sprachregister
7.7. Die Lehrperson kennt den Unterschied zwischen Alltags- und Bildungssprache
7.8. Die Lehrperson kennt die verschiedenen Stilebenen der Sprache

.|QQHQ
7.14. Die Lehrperson gestaltet kommunikative Situationen lernförderlich und interaktiv
7.17. Die Lehrperson unterstützt und fördert die Entwicklung der kommunikativen Kompetenzen der SchülerInnen
7.18. Die Lehrperson kann zu einem offenen und konstruktiven Kommunikationsstil in der Schule beitragen

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
7.22. Die Lehrperson zeigt die Bereitschaft, Kommunikation und kommunikatives Handeln in unterschiedlichen
Kontexten und aus unterschiedlichen Perspektiven zu betrachten
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�EHL�NRPPXQLNDWLYHQ�+DQGOXQJHQ�VLWXDWLRQVDGlTXDW�]X�YHUKDOWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��NRPPXQLNDWLYH�/HUQDQOlVVH�OHUQI|UGHUOLFK�]X�JHVWDOWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�V\VWHPDWLVFK�]X
I|UGHUQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
8.14. Die Lehrperson zeigt Bereitschaft, die eigene Professionalität kontinuierlich weiterzuentwickeln

Inhalte
Personenzentrierte Grundlagen

��(LQVDW]�YRQ�6WLPPH�XQG�.|USHU��$XIWULWWVWHFKQLN�
��%HUHLFKH�GHU�.|USHUVSUDFKH��*HVWLN��0LPLN��%OLFNNRQWDNW��+DOWXQJ������

%HUXIVKDQGZHUNOLFKH�8PVHW]XQJ�����������������DUJXPHQWLHUHQ ��YRUOHVHQ��HU]lKOHQ��.DPLVKLEDL���HUNOlUHQ�
präsentieren (Stegreifspiele, PowerPoint-Karaoke)…

��V]HQLVFK�GDUVWHOOHQ��5ROOHQVSLHOH�

.HQQWQLVRULHQWLHUWH�*UXQGODJHQ
��5HJLRQDOLVPHQ
��NRUUHNWH�$XVVSUDFKH

Lehrmethoden
Vorträge/ Präsentationen, erarbeitender Unterricht, Unterrichtsgespräch, Debatte, Video-Feedback nutzen, Portfolio

Material
�



Evaluation
$NWLYHV�(LQEULQJHQ�LQ�(LQ]HO��XQG�*UXSSHQ�EXQJHQ�VRZLH�5ROOHQVSLHOHQ
Mündliche Prüfung im Juni (Dauer: ca. 15 Minuten)

Arbeitsaufwand
9RUEHUHLWXQJ�HLQHU�DXVGUXFNVYROOHQ�/HNW�UH
%HDUEHLWXQJ�YRQ�UHJLRQDOHQ�VSUDFKOLFKHQ�%HVRQGHUKHLWHQ
9RUEHUHLWXQJ�HLQHV�*HGLFKWYRUWUDJV
9RUEHUHLWXQJ�HLQHU�'HEDWWH
9RUEHUHLWXQJ���PLW�HLQHP�.DPLVKLEDL�HU]lKOHQ
9RUEHUHLWXQJ�HLQHU�%LOGHUEXFKSUlVHQWDWLRQHLQ
9LGHR�DXVZHUWHQ

Referenzen
$OOKRII���������5KHWRULN�XQG�.RPPXQLNDWLRQ��UHLQKDUGW�
%DEHU�(EHUOH���������6SUHFKWHFKQLVFKHV�hEXQJVEXFK��:LHQ��*	*�9HUODJVJHVHOOVFKDIW�%UHQQHU�*���%UHQQHU�-���������
$XVGUXFN�XQG�6WLO�YHUEHVVHUQ��/HUQPRGXOH�]XP�)|UGHUQ�XQG�)RUGHUQ��%HUOLQ��&RUQHOVHQ�
%XUJHU��7KRPDV���������5KHWRULN�I�U�/HKUNUlIWH��XVE
(LEHUJHU��&KULVWLDQH��+LOGHEUDQGW��+HLGH���������/HKUHUVSUDFKH�LP�*UXQGVFKXOXQWHUULFKW��7UDLQLQJVEDXVWHLQH�I�U�HLQH
wirksame verbale und nonverbalen Kommunikation. Persen.
)LVFKHU�*���/DQJQHU��&K���6FKOLHWHU�8���6LQQ�6���6SLHOHULVFKH�6SUDFKI|UGHUXQJ�����JDQ]KHLWOLFKH�)|UGHULGHHQ�I�U�MHGHQ
7DJ��'RQDXZ|UWK��$XHU�9HUODJ�*PE+�
*XVFKND�+���(QJOHUW�6����������*HVFKLFKWHQ�(UILQGHU��0LW�.LQGHUQ�IUHLHV�(U]lKOHQ��EHQ��0�QFKHQ��'RQ�%RVFR�
+LOOHJHLVW��.HUVWLQ���������*HVWDOWHQGHV�6SUHFKHQ��%HREDFKWHQ�XQG�%HZHUWHQ�LP�'HXWVFKXQWHUULFKW��6FKQLHGHU�9HUODJ
+RKHQJHKUHQ�
.RHQHQ�0���������*HVFKLFKWHQ�]XU�6SUDFKI|UGHUXQJ���(U]lKOHQ�LQ�.LQGHUJDUWHQ�XQG�*UXQGVFKXOH��:HVWHUPDQQ�
.RVLQDU��-XOLD���������.|USHUNRPSHWHQ]HQ�XQG�,QWHUDNWLRQ�LQ�SlGDJRJLVFKHQ�%HUXIHQ��.OLQNKDUGW�
2FNHO�(����������9RUOHVHQ�DOV�$XIJDEH�XQG�*HJHQVWDQG�GHV�'HXWVFKXQWHUULFKWV��%DOWPDQQVZHLOHU��6FKQHLGHU�9HUPDJ
+RKHQJHKUHQ�
Pabst-Weinschenk, M. (2000). Die Sprechwerkstatt: Sprech- und Stimmübungen in der Schule. Braunschweig:
:HVWHUPDQQ�
3DEVW�:HLQVFKHQN��0����������)UHLHV�6SUHFKHQ�LQ�GHU�6FKXOH��%HUOLQ��&RUQHOVHQ�6FULSWRU�
3DEVW�:HLQVFKHQN��0���������%HVVHU�VSUHFKHQ�XQG�]XK|UHQ��*HVDPPHOWH�$XIVlW]H�]XU�P�QGOLFKHQ�.RPPXQLNDWLRQ�LQ
GHU�6FKXOH����$OSHQ��SDEVW�SUHVV�
3DEVW�:HLQVFKHQN��0����������/HUQER[�3UlVHQWLHUHQ�I�U�6FKXOH�XQG�6HOEVWVWXGLXP��$OSDQ��SDEVW�SUHVV�3XFKDOOD
�����������,PSXOVNDUWHQ�6SUHFKWUDLQLQJ��%HOW]�
6DZDW]NL��'HQQLV���������6HOEVWEHZXVVW�DXIWUHWHQ���YHUVWlQGOLFK�YRUWUDJHQ��$XHU�9HUODJ�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent -��/HQ]

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
'HXWVFK�DOV�8QWHUULFKWVVSUDFKH
6WLO�XQG�7H[WDUEHLW

Studienrichtung

Vorkenntnisse
*UXQGZLVVHQ�GHU�GHXWVFKHQ�5HFKWVFKUHLEXQJ�XQG�*UDPPDWLN

Zielsetzung
'HU�.XUV�]LHOW�DXI�GLH�(QWZLFNOXQJ�YRQ�7H[W��XQG�)RUPXOLHUXQJVNRPSHWHQ]�DE�
'LH�6WXGLHUHQGHQ�VROOHQ�IlKLJ�ZHUGHQ��VLFK��VFKULIWOLFK�ZRUWJHZDQGW�XQG�NRUUHNW�DXV]XGU�FNHQ��G�K��VLFK�HLQHV
WUHIIHQGHQ��DGlTXDWHQ��HODERULHUWHQ�XQG�GLIIHUHQ]LHUWHQ�:RUWVFKDW]HV�]X�EHGLHQHQ���XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ�HLQHV
IHKOHUIUHLHQ�(LQVDW]HV�ELOGXQJVVSUDFKOLFKHU�(OHPHQWH�
+LHU]X�JHK|UHQ�HEHQIDOOV�GLH�)lKLJNHLWHQ�VRZRKO�]XU�*OLHGHUXQJ�XQG�]XU�YHUVWlQGOLFKHQ�'DUVWHOOXQJ�NRPSOH[HU
=XVDPPHQKlQJH�XQG�*HGDQNHQJlQJH�DOV�DXFK�]XU�SUlJQDQWHQ���EHU]HXJHQGHQ�XQG�VFKO�VVLJHQ�3UlVHQWDWLRQ�GHV
,QKDOWV�

Kompetenzen
���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%H]�JH�]ZLVFKHQ�LKUHP�)DFK�XQG�DQGHUHQ�)DFKJHELHWHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�I�U�LKU�)DFKJHELHW�VRZLH�GHVVHQ�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�]X�LQWHUHVVLHUHQ
XQG�]X�HQJDJLHUHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�SV\FKR��XQG�VR]LROLQJXLVWLVFKH�$VSHNWH�GHU�.RPPXQLNDWLRQ�XQG�YHUI�JW��EHU
+LQWHUJUXQGZLVVHQ�]X��)DFK��6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�5HJHOQ�GHV�VFKULIWOLFKHQ�XQG�P�QGOLFKHQ�6SUDFKJHEUDXFKV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�YHUVFKLHGHQHQ�6SUDFKUHJLVWHU
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GHQ�8QWHUVFKLHG�]ZLVFKHQ�$OOWDJV��XQG�%LOGXQJVVSUDFKH
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�YHUVFKLHGHQHQ�6WLOHEHQHQ�GHU�6SUDFKH

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�GU�FNW�VLFK�P�QGOLFK�XQG�VFKULIWOLFK�NRUUHNW�LQ�GHU�8QWHUULFKWVVSUDFKH�DXV
������'LH�/HKUSHUVRQ�LQWHUDJLHUW�VLWXDWLRQVDQJHPHVVHQ�XQG�XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ�SV\FKR��XQG�VR]LROLQJXLVWLVFKHU
Aspekte mit allen am Schulfeld beteiligten Akteuren sowie mit der Öffentlichkeit

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOV�6SUDFKYRUELOG�]X�IXQJLHUHQ�
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�EHL�NRPPXQLNDWLYHQ�+DQGOXQJHQ�VLWXDWLRQVDGlTXDW�]X�YHUKDOWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�VWHXHUW�XQG�SODQW�GLH�HLJHQH�EHUXIOLFKH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�]LHO��XQG�OHLVWXQJVRULHQWLHUW
������'LH�/HKUSHUVRQ�UHIOHNWLHUW�LKUH�HLJHQH�3HUV|QOLFKNHLW�LP�%HZXVVWVHLQ�GHU�HLJHQHQ�/HUQELRJUDILH
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUIROJW�SHUV|QOLFKH�(QWZLFNOXQJV]LHOH

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�3URIHVVLRQDOLWlW�NRQWLQXLHUOLFK�ZHLWHU]XHQWZLFNHOQ

10. Schule und Öffentlichkeit
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�5ROOH�GHU�/HKUSHUVRQ�LQ�%LOGXQJ�XQG�*HVHOOVFKDIW

Inhalte
���7LSSV�I�U�HLQHQ�JXWHQ�6FKUHLEVWLO
���7UHIIHQGH�:|UWHU
���6DW]EDX�RSWLPLHUHQ



���7H[WNRKlUHQ]
���.ODUH�6WUXNWXU
���)RUPXOLHUXQJVEDXVWHLQH
���%LOGXQJVVSUDFKH

Lehrmethoden
'LH�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ�YDULLHUHQ�MH�QDFK�,QKDOW��8QWHUULFKWVJHVSUlFK��9RUOHVXQJ��7H[WSURGXNWLRQ�MH�QDFK�IUHLZLOOLJ
DXVJHVXFKWHP�RGHU�YRUJHJHEHQHP�7KHPD�LQ�(LQ]HO��XQG�*UXSSHQDUEHLW��hEXQJHQ�

Material
8QWHUULFKWVXQWHUODJHQ
3HUV|QOLFKHV�6SUDFKSRUWIROLR
=XP�1DFKOHVHQ��'XGHQ���������*DQ]�HLQIDFK����5HFKWVFKUHLEXQJ��=HLFKHQVHW]XQJ�XQG�*UDPPDWLN��%HUOLQ��'XGHQ�

Evaluation
6FKULIWOLFKH�3U�IXQJ

Um zur Prüfung zugelassen zu werden, ist eine Anwesenheit von 80% im Kurs erforderlich und die verschiedenen
7H[WSURGXNWLRQHQ�P�VVHQ�IULVWJHUHFKW�LP�/DXIH�GHV�6HPHVWHUV�HLQJHUHLFKW�ZHUGHQ�

Arbeitsaufwand
��6WLO��VSH]LILVFKH��6FKZHUSXQNWH�GXUFK�JH]LHOWH�hEXQJHQ�YHUWLHIHQ
��YHUSIOLFKWHQGH�$EJDEH�YRQ�7H[WSURGXNWLRQHQ��,QIRUPDWLRQVVFKUHLEHQ��6WHOOXQJQDKPHQ�XQG�%HULFKWH�
��7H[WDUEHLW��PHKUHUH�7H[WH�OHVHQ�X��ZLHGHUJHEHQ��]XVDPPHQIDVVHQ��NRPPHQWLHUHQ
��/HUQ]HLW�I�U�GLH�3U�IXQJ

Referenzen
��%HFNHU�0URW]HN��0��XQG�%|WWFKHU��,����������6FKUHLENRPSHWHQ]HQ�HQWZLFNHOQ�XQG�EHXUWHLOHQ��%HUOLQ��&RUQHOVHQ
9HUODJ�6FULSWRU�
��'XGHQ�+DQGEXFK���������.RUUUHNW�XQG�VWLOVLFKHU�VFKUHLEHQ��%HUOLQ��'XGHQ�
��'XGHQ���������'LH�VFKULIWOLFKH�$UEHLW��0DQQKHLP��'XGHQ�
��'XGHQ���������*DQ]�HLQIDFK����5HFKWVFKUHLEXQJ��=HLFKHQVHW]XQJ�XQG�*UDPPDWLN��%HUOLQ��'XGHQ�
��)HUHQEDFK��0��XQG�6FK��OHU��,����������:|UWHU�]XU�:DKO��6WXWWJDUW��(UQVW�.OHWW�6SUDFKHQ�
��+HLQHQ��)��-��XQG�.UHPHU��(����������0RVWHUW��%LFV�XQG�%HLQFKHQ�VWHOOHQ��$OOWDJVVSUDFKH�LQ�2VWEHOJLHQ��(XSHQ�
*UHQ]�(FKR�9HUODJ�
��.RKUV��3HWHU��'HXWVFK�LQ�GHU�2EHUVWXIH��7UDLQLQJ��%DVLVNRPSHWHQ]HQ�]XU�(UVFKOLH�XQJ�YRQ�7H[WHQ��.ODXVXUHQ�XQG
VFKULIWOLFKHV�$ELWXU��0�QGOLFKHV�$ELWXU��3DGHUERUQ������
��0D\��<����������%HVVHU�IRUPXOLHUHQ�LP�$XIVDW]��6HNXQGDUVWXIH�,,��$XVGUXFN�XQG�6WLO�LP�'HXWVFKXQWHUULFKW�WUDLQLHUHQ�
$XHU��$XJVEXUJ�
��5HLQHUV��/����������6WLOILEHO��'HU�VLFKHUH�:HJ�]XP�JXWHQ�'HXWVFK��0�QFKHQ��'HXWVFKHU�7DVFKHQEXFK�9HUODJ�
��6FKXUI��%���XQG�:DJHQHU��$���+UVJ������������7H[WH��7KHPHQ�XQG�6WUXNWXUHQ��7H[WH��EHUDUEHLWHQ��%HUOLQ��&RUQHOVHQ�
��6LFN��%����������'HU�'DWLY�LVW�GHP�*HQLWLY�VHLQ�7RG��)ROJH������+DPEXUJ��6SLHJHO�RQOLQH�
��6LFN��%����������:LH�JXW�LVW�LKU�'HXWVFK"�'HU�JUR�H�7HVW��+DPEXUJ��6SLHJHO�RQOLQH�
��6WHLQNDPS��+��XQG�:HUOLFK��(����������6FKUHLEOH[LNRQ�I�U�GLH�2EHUVWXIH��7H[WH�VFKUHLEHQ�YRQ�$�ELV�=��3DGHUERUQ�
6FK|QLQJK�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent $��*DU\

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. ��� ���� ��� %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
)UDQ]|VLVFK
)UDQoDLV�VXU�REMHFWLIV�VSpFLILTXHV

Studienrichtung

Vorkenntnisse
'LVSRVHU�G¶XQ�QLYHDX�$���HQ�IUDQoDLV�
8Q�FRXUV�GH�VRXWLHQ��©�$QIlQJHUNXUV�ª��HVW�RUJDQLVp�SRXU�OHV�pWXGLDQWV�TXL�Q¶RQW�SDV�HQFRUH�DWWHLQW�OH�$����YRLU�©
6W�W]NXUV�ª�GDQV�O¶KRUDLUH��

Zielsetzung
/¶REMHFWLI�HVW�WULSOH��
� OH�GpYHORSSHPHQW�GH�FRQQDLVVDQFHV�GH�EDVH�HQ�IUDQoDLV��
� OH�GpYHORSSHPHQW�GH�FRPSpWHQFHV���FRQVFLHQFH�HQ�PDWLqUH�G
RXYHUWXUH�j�OD�GLYHUVLWp�FXOWXUHOOH�HW
OLQJXLVWLTXH��
� O¶DFTXLVLWLRQ�GH�WHFKQLTXHV�GH�FRPPXQLFDWLRQ��HPDLO��WpOpSKRQH��PHVVDJHV�FRXUWV«��TXL�SHUPHWWHQW�G¶DVVXUHU�
GDQV�OH�FDGUH�VFRODLUH��WRXW�pFKDQJH�RUDO�HW�pFULW�DYHF�GHV�SHUVRQQHV�IUDQFRSKRQHV�

Kompetenzen
���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�GLH�$XVZLUNXQJHQ�GHU�+HWHURJHQLWlW�KLQVLFKWOLFK�GHU�8QWHUULFKWVNRQ]HSWLRQ��GHV
HLJHQHQ�+DQGHOQV�LP�8QWHUULFKW�XQG�LP�(OWHUQJHVSUlFK

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�HLJHQH�+DOWXQJ�]X�KLQWHUIUDJHQ�XQG�EHZXVVW�PLW�6WHUHRW\SHQ�XQG
9RUXUWHLOHQ�XP]XJHKHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�.ULWHULHQ�GHU�SURIHVVLRQHOOHQ�*HVSUlFKVI�KUXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�5HJHOQ�GHV�VFKULIWOLFKHQ�XQG�P�QGOLFKHQ�6SUDFKJHEUDXFKV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�YHUVFKLHGHQHQ�6SUDFKUHJLVWHU

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�GU�FNW�VLFK�P�QGOLFK�XQG�VFKULIWOLFK�NRUUHNW�LQ�GHU�8QWHUULFKWVVSUDFKH�DXV
������'LH�/HKUSHUVRQ�LQWHUDJLHUW�VLWXDWLRQVDQJHPHVVHQ�XQG�XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ�SV\FKR��XQG�VR]LROLQJXLVWLVFKHU
Aspekte mit allen am Schulfeld beteiligten Akteuren sowie mit der Öffentlichkeit
������'LH�/HKUSHUVRQ�NRPPXQL]LHUW�ZHUWVFKlW]HQG�PLW�DOOHQ�$NWHXUHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�LKUH�HLJHQH�/HUQELRJUDILH�XQG�LVW�VLFK�HLJHQHU�LPSOL]LWHU�/HUQWKHRULHQ�EHZXVVW

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�UHIOHNWLHUW�LKUH�HLJHQH�3HUV|QOLFKNHLW�LP�%HZXVVWVHLQ�GHU�HLJHQHQ�/HUQELRJUDILH

10. Schule und Öffentlichkeit
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�ZHUWEHZXVVWH�+DQGOXQJHQ��2IIHQKHLW�JHJHQ�EHU�GHU�NXOWXUHOOHQ�XQG�VSUDFKOLFKHQ�9LHOIDOW
VRZLH�VHOEVWEHVWLPPWHV�8UWHLOHQ�YRQ�6FK�OHU,QQHQ

Inhalte
7\SHV�GH�WH[WHV�LVVXV�GX�FDGUH�VFRODLUH��XWLOLVpV�HQ�SURGXFWLRQ�HW�HQ�FRPSUpKHQVLRQ���HPDLOV��DSSHOV�WpOpSKRQLTXHV�
PHVVDJHV�YRFDX[��UpFLWV�G¶H[SpULHQFHV��UqJOHV�GH�MHX[��FRQVLJQHV�GH�EULFRODJHV��UHFHWWHV�GH�FXLVLQH�HW�RUJDQLVDWLRQ
G¶H[FXUVLRQV��7\SHV�GH�WH[WHV�LVVXV�GX�FDGUH�VFRODLUH��XWLOLVpV�WDQW�HQ�FRPSUpKHQVLRQ��TX¶HQ�SURGXFWLRQ��([HPSOHV
VRXV�UpVHUYH���SXEOLFLWpV�G¶H[FXUVLRQV��HPDLOV�GH�GHPDQGH��UpFLWV�G¶H[SpULHQFHV�GH�VWDJH���G¶HQVHLJQHPHQW��VXMHWV�HW
GpEDWV�G¶DFWXDOLWp�HQ�PDWLqUH�G¶HQVHLJQHPHQW�HW�GH�SHWLWH�HQIDQFH��UqJOHV�GH�MHX[��FRQVLJQHV�GH�EULFRODJHV��UHFHWWHV
GH�FXLVLQH��HWF�



Lehrmethoden
$SSUHQWLVVDJH�SDU�WkFKH�

Material
�

Evaluation
/H�PRGXOH�HVW�YDOLGp��©�DEVROYLHUW�ª��VL�OHV�WkFKHV�RQW�pWp�UHQGXHV�VRXV�OD�IRUPH�GHPDQGpH�HW�VL�O
pWXGLDQW�H�pWDLW
SUpVHQW�H�j������GHV�FRXUV�

Arbeitsaufwand
/D�FKDUJH�GH�WUDYDLO�HVW�VXVFHSWLEOH�GH�YDULHU�HQ�IRQFWLRQ�GX�QLYHDX�GH�ODQJXH�LQLWLDO�GH�FKDFXQ�

Referenzen
8QH�ELEOLRJUDSKLH�FRPSOqWH�IDLW�SDUWLH�GHV�GRFXPHQWV�PLV�j�GLVSRVLWLRQ�GHV�pWXGLDQWV�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent $��*DU\

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. ��� ���� ��� %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
)UDQ]|VLVFK
)UDQoDLV�'(/)

Studienrichtung

Vorkenntnisse
/H�FRXUV�HVW�GHVWLQp�DX[�pWXGLDQWV�TXL�QH�GLVSRVHQW�SDV�HQFRUH�G¶XQ�H[DPHQ�'(/)�GpPRQWUDQW�OHV�SRXUFHQWDJHV
QpFHVVDLUHV�GDQV�FKDTXH�FRPSpWHQFH�
/HV�SRXUFHQWDJHV�QpFHVVDLUHV�VRQW�H[SOLTXpV�GDQV�OHV�GRFXPHQWV�©�VSUDFKOLFKH�$QIRUGHUXQJHQ�DQ�GHU�$+6�ª�

Zielsetzung
/D�SUpSDUDWLRQ�DX�'(/)�HVW�O¶REMHFWLI���©�WHDFKLQJ�WR�WKH�WHVW�ª�

Kompetenzen
���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�.ULWHULHQ�GHU�SURIHVVLRQHOOHQ�*HVSUlFKVI�KUXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�5HJHOQ�GHV�VFKULIWOLFKHQ�XQG�P�QGOLFKHQ�6SUDFKJHEUDXFKV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�YHUVFKLHGHQHQ�6SUDFKUHJLVWHU

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�GU�FNW�VLFK�P�QGOLFK�XQG�VFKULIWOLFK�NRUUHNW�LQ�GHU�8QWHUULFKWVVSUDFKH�DXV
������'LH�/HKUSHUVRQ�LQWHUDJLHUW�VLWXDWLRQVDQJHPHVVHQ�XQG�XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ�SV\FKR��XQG�VR]LROLQJXLVWLVFKHU
Aspekte mit allen am Schulfeld beteiligten Akteuren sowie mit der Öffentlichkeit
������'LH�/HKUSHUVRQ�NRPPXQL]LHUW�ZHUWVFKlW]HQG�PLW�DOOHQ�$NWHXUHQ

Inhalte
/H�FRQWHQX�HVW�RUJDQLVp�VHORQ�OHV�TXDWUH�FRPSpWHQFHV�GX�&(&5/��
eFRXWHU���-H�SHX[�FRPSUHQGUH�OHV�SRLQWV�HVVHQWLHOV�TXDQG�XQ�ODQJDJH�FODLU�HW�VWDQGDUG�HVW�XWLOLVp�HW�V¶LO�V¶DJLW�GH�VXMHWV
IDPLOLHUV�FRQFHUQDQW�OH�WUDYDLO��O¶pFROH��OHV�ORLVLUV��HWF��-H�SHX[�FRPSUHQGUH�O
HVVHQWLHO�GH�QRPEUHXVHV�pPLVVLRQV�GH
UDGLR�RX�GH�WpOpYLVLRQ�VXU�O
DFWXDOLWp�RX�VXU�GHV�VXMHWV�TXL�P¶LQWpUHVVHQW�j�WLWUH�SHUVRQQHO�RX�SURIHVVLRQQHO�VL�O¶RQ�SDUOH
G
XQH�IDoRQ�UHODWLYHPHQW�OHQWH�HW�GLVWLQFWH�
/LUH���-H�SHX[�FRPSUHQGUH�GHV�WH[WHV�UpGLJpV�HVVHQWLHOOHPHQW�GDQV�XQH�ODQJXH�FRXUDQWH�RX�UHODWLYH�j�PRQ�WUDYDLO��-H
SHX[�FRPSUHQGUH�OD�GHVFULSWLRQ�G
pYpQHPHQWV��O
H[SUHVVLRQ�GH�VHQWLPHQWV�HW�GH�VRXKDLWV�GDQV�GHV�OHWWUHV
SHUVRQQHOOHV�
3UHQGUH�SDUW�j�XQH�FRQYHUVDWLRQ���-H�SHX[�IDLUH�IDFH�j�OD�PDMRULWp�GHV�VLWXDWLRQV�TXH�O
RQ�SHXW�UHQFRQWUHU�DX�FRXUV
G
XQ�YR\DJH�GDQV�XQH�UpJLRQ�R��OD�ODQJXH�HVW�SDUOpH��-H�SHX[�SUHQGUH�SDUW�VDQV�SUpSDUDWLRQ�j�XQH�FRQYHUVDWLRQ�VXU
GHV�VXMHWV�IDPLOLHUV�RX�G
LQWpUrW�SHUVRQQHO�RX�TXL�FRQFHUQHQW�OD�YLH�TXRWLGLHQQH��SDU�H[HPSOH�IDPLOOH��ORLVLUV��WUDYDLO�
YR\DJH�HW�DFWXDOLWp��
6¶H[SULPHU�RUDOHPHQW�HQ�FRQWLQX���-H�SHX[�P¶H[SULPHU�GH�PDQLqUH�VLPSOH�DILQ�GH�UDFRQWHU�GHV�H[SpULHQFHV�HW�GHV
pYpQHPHQWV��PHV�UrYHV��PHV�HVSRLUV�RX�PHV�EXWV��-H�SHX[�EULqYHPHQW�GRQQHU�OHV�UDLVRQV�HW�H[SOLFDWLRQV�GH�PHV
RSLQLRQV�RX�SURMHWV��-H�SHX[�UDFRQWHU�XQH�KLVWRLUH�RX�O
LQWULJXH�G
XQ�OLYUH�RX�G
XQ�ILOP�HW�H[SULPHU�PHV�UpDFWLRQV�
�&(&5/������������

Lehrmethoden
&KDTXH�FRPSpWHQFH��FRPSUpKHQVLRQ�pFULWH��SURGXFWLRQ�pFULWH��FRPSUpKHQVLRQ�RUDOH��SURGXFWLRQ�RUDOH��HVW�SUpVHQWpH
DYHF�VRQ�GpURXOHPHQW��OHV�PRGDOLWpV�GH�VRQ�pYDOXDWLRQ��OHV�VWUDWpJLHV�j�PHWWUH�HQ�°XYUH�HW�GHV�H[HUFLFHV�

Material
�

Evaluation
/H�PRGXOH�HVW�YDOLGp��©�DEVROYLHUW�ª��ORUVTXH�O¶pWXGLDQW�GpSRVH�XQH�SUHXYH�GH�UpXVVLWH�GH�O¶H[DPHQ�'(/)�GpPRQWUDQW
OHV�SRXUFHQWDJHV�QpFHVVDLUHV�GDQV�FKDTXH�FRPSpWHQFH��DX�VHLQ�G¶XQ�VHXO�HW�PrPH�H[DPHQ�

Arbeitsaufwand
/D�FKDUJH�GH�WUDYDLO�HVW�VXVFHSWLEOH�GH�YDULHU�HQ�IRQFWLRQ�GX�QLYHDX�GH�ODQJXH�LQLWLDO�GH�FKDFXQ�

Referenzen
8QH�ELEOLRJUDSKLH�FRPSOqWH�IDLW�SDUWLH�GHV�GRFXPHQWV�PLV�j�GLVSRVLWLRQ�GHV�pWXGLDQWV�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent /��*|EEHOV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
*HVFKLFKWH�GHU�3lGDJRJLN
*HVFKLFKWH�GHU�3lGDJRJLN

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
� (LQI�KUXQJ�LQ�GLH�KLVWRULVFKHQ�=XVDPPHQKlQJH�YRQ�*HVHOOVFKDIW��3lGDJRJLN�XQG�,QGLYLGXXP
� %HWUDFKWXQJ�XQG�6WXGLXP�YRQ�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�%HGLQJXQJHQ�XQG�'HQNZHLVHQ�YRQ�3lGDJRJHQ��YRQ
SlGDJRJLVFKHQ�6WU|PXQJHQ�LQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�(SRFKHQ��YRQ�GHU�8UJHVHOOVFKDIW�ELV�LQ�GLH�*HJHQZDUW
� %HWUDFKWXQJ�GHU�9HUlQGHUXQJ�GHV�%LOGHV�XQG�GHU�5ROOH�GHV�.LQGHV�YRQ�GHU�$QWLNH�ELV�KHXWH
� +HUDXVELOGXQJ�KHXWLJHU�7KHRULHQ��9HUGHXWOLFKXQJ�YRQ�3UD[LV�XQG�0HWKRGHQ�GHU�3lGDJRJLN
� %HDUEHLWXQJ�DXVJHZlKOWHU�3UREOHPVWHOOXQJHQ�XQG�$VSHNWH�GHU�KLVWRULVFKHQ�XQG�DNWXHOOHQ�SlGDJRJLVFKHQ
'LVNXVVLRQ��EHU�%LOGXQJ�XQG�(U]LHKXQJ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0HFKDQLVPHQ�GHV�/HUQHQV�XQG�GHV�(UZHUEV�YRQ�:LVVHQ��)HUWLJNHLWHQ��:HUWHQ�XQG
(LQVWHOOXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0|JOLFKNHLWHQ��9RUDXVVHW]XQJHQ�XQG�*UHQ]HQ�GHV�:LVVHQV��XQG�.|QQHQVWUDQVIHUV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�ELOGXQJV��XQG�HU]LHKXQJVWKHRUHWLVFKH�=LHOH�DXV�GHQ�EHNDQQWHQ�%LOGXQJVWKHRULHQ�DEOHLWHQ
XQG�GLHVH�NULWLVFK�UHIOHNWLHUHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��LKU�SlGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�]X�HUZHLWHUQ�XQG�]X�YHUWLHIHQ

Inhalte
,QKDOW�GLHVHV�.XUVHV�LVW�GLH�$XVHLQDQGHUVHW]XQJ�PLW�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�(QWZLFNOXQJHQ��6\VWHPHQ��6WUXNWXUHQ�
,QVWLWXWLRQHQ�XQG�3HUVRQHQ�LQ�IROJHQGHQ�KLVWRULVFKHQ�(SRFKHQ��9RU��XQG�)U�KJHVFKLFKWH��$QWLNH��*ULHFKHQODQG�XQG
5RP���0LWWHODOWHU��)U�K���+RFK���6SlWPLWWHODOWHU��XQG�1HX]HLW��+XPDQLVPXV��=HLWDOWHU�GHU�$XINOlUXQJ��GDV
ÄSlGDJRJLVFKH�-DKUKXQGHUW³��5HIRUPSlGDJRJLN��=HLW�GHV�1DWLRQDOVR]LDOLVPXV��1DFKNULHJV]HLW��

Lehrmethoden
'LH�(UDUEHLWXQJ�GHU�,QKDOWH�JHVFKLHKW�VHOEVWVWlQGLJ�DXI�%DVLV�GHU�.XUVXQWHUODJHQ��5HIHUHQ]ZHUN��XQG�YROOVWlQGLJ
RQOLQH��$OOH�8QWHUODJHQ�VRZLH�HUJlQ]HQGHQ�0DWHULDOLHQ�XQG�/HUQKLOIHQ�VLQG�LP�HQWVSUHFKHQGHQ�0RRGOH�.XUV�]X�ILQGHQ�

'LH�,QKDOWH�ZHUGHQ�LQ�)RUP�HLQHV�$GYDQFHG�2UJDQL]HU�]X�%HJLQQ�GHV�.XUVHV�LQ�NRPSDNWHU���EHUVLFKWOLFKHU�)RUP
SUlVHQWLHUW��HKH�GLH�6WXGLHUHQGHQ�ELV�]X�YRUJHJHEHQHQ�7HUPLQHQ�GLH�HQWVSUHFKHQGHQ�.DSLWHO�VHOEVWJHVWHXHUW
HUDUEHLWHQ��5�FNIUDJHQ�]X�GHQ�.DSLWHOQ�ZHUGHQ�LQ�GLH�0RRGOH�)RUHQ�QRWLHUW�XQG�YRQ�GHQ�0LWVWXGLHUHQGHQ�XQG�GHP
'R]HQWHQ�EHDQWZRUWHW��=X�YHUHLQEDUWHQ�7HUPLQHQ�HUKDOWHQ�GLH�6WXGLHUHQGHQ�2QOLQH�$UEHLWVDXIWUlJH��GLH�]XU
9HUWLHIXQJ�GHU�,QKDOWH�GLHQHQ�

1HEHQ�GHU�%HDUEHLWXQJ�GHV�5HIHUHQ]ZHUNHV�EHWUDFKWHQ�XQG�DQDO\VLHUHQ�GLH�6WXGHQWHQ�HLQHQ�SlGDJRJLVFK�UHOHYDQWHQ
)LOP��DXVJHKHQG�YRQ�GHQ�9RUVFKOlJHQ�GHV�'R]HQWHQ�RGHU�QDFK�HLJHQHP�9RUVFKODJ��GHU�PLW�GHP�'R]HQWHQ
DE]XVSUHFKHQ�LVW��

Material
'DV�5HIHUHQ]ZHUN��GLH�/LVWH�GHU�HPSIRKOHQHQ�)LOPH�VRZLH�HUJlQ]HQGH�0DWHULDOLHQ�XQG�/HUQKLOIHQ�VWHKHQ�LP�0RRGOH�
.XUV�]XU�9HUI�JXQJ�



Evaluation
,P�)DFK�Ä*HVFKLFKWH�GHU�3lGDJRJLN³�ILQGHW�HLQH�VFKULIWOLFKH�3U�IXQJ�VWDWW��'LHVH�EHVWHKW�YRUZLHJHQG�DXV�)UDJHQ�XQG
$UJXPHQWDWLRQV��E]Z��9HUNQ�SIXQJVDXIJDEHQ�]X�GHQ�8QWHUULFKWVLQKDOWHQ�DXV�GHP�5HIHUHQ]ZHUN�VRZLH�HLQHU
NULWLVFKHQ�6WHOOXQJQDKPH�XQG�$QDO\VH�]XP�DXVJHZlKOWHQ�)LOP��LQ�%H]XJ�DXI�GHQ�/HKUHU��E]Z��.LQGHUJlUWQHUEHUXI��
=XODVVXQJVEHGLQJXQJ�LVW�HLQH����SUR]HQWLJH�$QZHVHQKHLW�LP�8QWHUULFKW�

Arbeitsaufwand
'HU�$UEHLWVDXIZDQG�I�U�GDV�)DFK����(&76��EHWUlJW����6WXQGHQ��LQNOXVLYH�HLQHU�]ZHLVW�QGLJHQ�3U�IXQJ��'D�NHLQ
3UlVHQ]XQWHUULFKW�VWDWWILQGHW��ZLUG�GHU�YROOVWlQGLJH�$UEHLWVDXIZDQG�]XU�%HDUEHLWXQJ�GHV�5HIHUHQ]ZHUNHV��GHU
%HDUEHLWXQJ�GHU�9HUWLHIXQJVDXIJDEHQ��GHU�$QDO\VH�GHV�DXVJHZlKOWHQ�)LOPV�XQG�GHU�9RUEHUHLWXQJ�DXI�GLH�3U�IXQJ
JHQXW]W�

Referenzen
%ODQNHUW]��+����������'LH�*HVFKLFKWH�GHU�3lGDJRJLN��9RQ�GHU�$XINOlUXQJ�ELV�]XU�*HJHQZDUW��:HW]ODU��9HUODJ�%�FKVH
GHU�3DQGRUD�
%|KP��:����������*HVFKLFKWH�GHU�3lGDJRJLN��9RQ�3ODWRQ�ELV�]XU�*HJHQZDUW��0�QFKHQ��%HFN�
%|KP��:���)XFKV��%��	�6HLFKWHU��6���+UVJ������������+DXSWZHUNH�GHU�3lGDJRJLN��6WXWWJDUW��87%�
)HHV��.����������*HVFKLFKWH�GHU�3lGDJRJLN��(LQ�.RPSDNWNXUV��6WXWWJDUW��.RKOKDPPHU�
*XGMRQV��+����������3lGDJRJLVFKHV�*UXQGZLVVHQ��%DG�+HLOEUXQQ��.OLQNKDUGW�
+HUPDQQ��8����������+LVWRULVFKH�3lGDJRJLN��,Q�+��(��7HQRUWK�	�5��7LSSHOW��+UVJ����/H[LNRQ�3lGDJRJLN��6�����������
:HLQKHLP��%HOW]�
.QRRS��.��	�6FKZDE��0����������(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�*HVFKLFKWH�GHU�3lGDJRJLN��+HLGHOEHUJ��4XHOOH�	�0H\HU�
.RHUUHQ]��5���.HQNOLHV��.���.DXKDXV��+��	�6FKZDU]NRSI��0����������*HVFKLFKWH�GHU�3lGDJRJLN��6WXWWJDUW��87%�
.RQUDG��)��0����������*HVFKLFKWH�GHU�6FKXOH��9RQ�GHU�$QWLNH�ELV�]XU�*HJHQZDUW��0�QFKHQ��%HFN�
6HHO��1��	�+DQNH��8����������+LVWRULVFKH�3lGDJRJLN��'LH�*HVFKLFKWH�GHU�(U]LHKXQJ�XQG�(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIW��,Q�1�
6HHO�	�8��+DQNH��+UVJ����(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIW��6������������%HUOLQ��6SULQJHU�
3UDQJH��.�������D���6FKO�VVHOZHUNH�GHU�3lGDJRJLN��%DQG����9RQ�)U|EHO�ELV�/XKPDQQ��6WXWWJDUW��.RKOKDPPHU�
3UDQJH��.�������E���6FKO�VVHOZHUNH�GHU�3lGDJRJLN��%DQG����9RQ�3ODWR�ELV�+HJHO��6WXWWJDUW��.RKOKDPPHU�
5HEOH��$�������D���*HVFKLFKWH�GHU�3lGDJRJLN��6WXWWJDUW��.OHWW�&RWWD�
5HEOH��$�������E���*HVFKLFKWH�GHU�3lGDJRJLN��'RNXPHQWDWLRQVEDQG��6WXWWJDUW��.OHWW�&RWWD�
6NLHUD��(����������5HIRUPSlGDJRJLN�LQ�*HVFKLFKWH�XQG�*HJHQZDUW��2OGHQEXUJ��:LVVHQVFKDIWVYHUODJ�
7HQRUWK��+��(���+UVJ���������D���.ODVVLNHU�GHU�3lGDJRJLN��%DQG����9RQ�(UDVPXV�ELV�+HOHQH�/DQJH��0�QFKHQ��%HFN�
7HQRUWK��+��(���+UVJ���������E���.ODVVLNHU�GHU�3lGDJRJLN��%DQG����9RQ�-RKQ�'HZH\�ELV�3DROR�)UHLUH��0�QFKHQ��%HFN�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 0��.OHLQ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
3lGDJRJLVFKH�6R]LRORJLH�XQG�*HVFKLFKWH�GHU�,QVWLWXWLRQ�6FKXOH
3lGDJRJLVFKH�6R]LRORJLH�XQG�*HVFKLFKWH�GHU�,QVWLWXWLRQ�6FKXOH

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
%LOGXQJ�XQG�(U]LHKXQJ�ILQGHQ�LQ�HLQHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�(LQULFKWXQJ�±�GHU�6FKXOH�±�VWDWW��'HUHQ�*HI�JH�XQG�LKU
5HJHOZHUN�ZLH�DXFK�GHU�ZHLWHUH�JHVHOOVFKDIWOLFKH�.RQWH[W��PLW�GHP�VLH�YHUNQ�SIW�LVW��SUlJHQ�ZHVHQWOLFK�GHQ�5DKPHQ�
LQ�GHP�VLFK�/HKUHQ��/HUQHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�YROO]LHKHQ�

'HU�.XUV�VWHOOW�6FKXOH�XQG�%LOGXQJ�DXV�HLQHU�VR]LRORJLVFKHQ�3HUVSHNWLYH�GDU�±�RKQH�GDEHL�GLH�ZLFKWLJVWHQ�$NWHXUH�
6FK�OHULQQHQ�XQG�6FK�OHU��/HKUHULQQHQ�XQG�/HKUHU�XQG�GHUHQ�+DQGHOQ�DXV�GHP�%OLFN�]X�YHUOLHUHQ��9RU�GLHVHP
+LQWHUJUXQG�VROOHQ�GLH�6WXGLHUHQGHQ�GHQ�HLJHQHQ�%HUXI�XQG�GDV�VFKXOLVFKH�)HOG�PLW�VHLQHQ�$QIRUGHUXQJHQ�
6SDQQXQJVIHOGHUQ��3UREOHPHQ�XQG�(QWZLFNOXQJHQ�EHVVHU�YHUVWHKHQ�XQG�$QWZRUW��XQG�%HDUEHLWXQJVP|JOLFKNHLWHQ
DXVORWHQ�N|QQHQ�

=LHO�LVW�GLH�9HUPLWWOXQJ�YRQ�.HQQWQLVVHQ��XP�GLH�:LUNOLFKNHLW�]X�YHUVWHKHQ�XQG�DXI�VLH�HLQ]XZLUNHQ��'LH�6WXGLHUHQGHQ
VROOHQ�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�VR]LRORJLVFKHQ�.RQ]HSWH�YHUVWHKHQ�XQG�DQZHQGHQ��XP�HLQH�NRQNUHWH�6LWXDWLRQ�DXV�GHU
SlGDJRJLVFKHQ�3UD[LV�]X�DQDO\VLHUHQ��6R�VROOHQ�GLH�6WXGLHUHQGHQ�EHLVSLHOVZHLVH�
� GHQ�:DQGHO�YRQ�*HVHOOVFKDIW�XQG�LKUHQ�6XEV\VWHPHQ��)DPLOLH��6FKXOH��UHIOHNWLHUHQ��GLH�$XVZLUNXQJHQ�DXI
6FKXOH�XQG�/HKUHUUROOH�WKHPDWLVLHUHQ�XQG�DN]HSWLHUHQ��VRZLH�GDUDXV�+DQGOXQJVHUIRUGHUQLVVH�DEOHLWHQ�
� (LQEOLFNH�LQ�GLH�'LYHUVLWlW�YRQ�*HVHOOVFKDIW�JHZLQQHQ�XQG�GLH�%HGHXWXQJ�GHU�6FKXOH�DOV�VHNXQGlUH
6R]LDOLVDWLRQVLQVWDQ]�HUNHQQHQ�
� GLH�.ODVVH�DOV�VR]LDOHV�*HELOGH�EHJUHLIHQ�XQG�0D�QDKPHQ�]X�HLQHU�SRVLWLYHQ�(QWZLFNOXQJ�GHU�*UXSSHQG\QDPLN
LP�6LQQH�GHV�6R]LDOHQ�/HUQHQV��6FKDIIXQJ�HLQHV�.ODVVHQNOLPDV��LQ�GHP�6FK�OHU�JHUQH�OHUQHQ�XQG�VLFK�ZRKO�I�KOHQ�
XQG�GHU�*HZDOWSUlYHQWLRQ�VHW]HQ�

'LH�6WXGLHUHQGHQ�PDFKHQ�VLFK�PLW�GHU�VR]LRORJLVFKHQ�6LFKWZHLVH�YRQ�6FKXOH�YHUWUDXW��XP�HLQH�'LVWDQ]�]XU�3UD[LV�]X
HQWZLFNHOQ��'LH�VR]LRORJLVFKH�$QDO\VH�YRQ�VFKXOLVFKHQ�6LWXDWLRQHQ�XQG�GHU�6FKXOH�LQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�VROO
VLWXDWLRQVJHUHFKWHV�SlGDJRJLVFKHV�+DQGHOQ�HUODXEHQ�

Kompetenzen
���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�WKHRUHWLVFKHQ�XQG�NRQ]HSWXHOOHQ�*UXQGODJHQ�]X�6R]LDOLVDWLRQ�XQG�,GHQWLWlW��VR]LDOHU
+HUNXQIW��.XOWXU�XQG�*HQGHU
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GHQ�DNWXHOOHQ�)RUVFKXQJVVWDQG�]X�8UVDFKHQ�XQG�(UNOlUXQJHQ�I�U�VFKXOLVFKHQ�(UIROJ�XQG
0LVVHUIROJ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�HLJHQH�+DOWXQJ�]X�KLQWHUIUDJHQ�XQG�EHZXVVW�PLW�6WHUHRW\SHQ�XQG
9RUXUWHLOHQ�XP]XJHKHQ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�SlGDJRJLVFKH��VR]LRORJLVFKH�XQG�SV\FKRORJLVFKH�7KHRULHQ�GHU�(QWZLFNOXQJ�XQG�6R]LDOLVDWLRQ
YRQ�.LQGHUQ�XQG�-XJHQGOLFKHQ

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�(QWZLFNOXQJ�XQG�(QWVWHKXQJ�JUXSSHQG\QDPLVFKHU�3UR]HVVH

10. Schule und Öffentlichkeit
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�5ROOH�GHU�/HKUSHUVRQ�LQ�%LOGXQJ�XQG�*HVHOOVFKDIW

.|QQHQ
�������'LH�/HKUSHUVRQ�QLPPW�LKUH�5ROOH�LQ�GHU�gIIHQWOLFKNHLW�DGlTXDW�ZDKU



����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�ZHVHQWOLFKH�(UJHEQLVVH�GHU�%HODVWXQJV��XQG�6WUHVVIRUVFKXQJ

Inhalte
,QKDOW�GLHVHV�.XUVHV�LVW�GLH�$XVHLQDQGHUVHW]XQJ�PLW�)UDJHQ��ZHOFKH�GLH�(LQQDKPH�GHU�5ROOH�DOV�/HKUSHUVRQ�XQG�GDV
9HUVWlQGQLV�GHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�)XQNWLRQ�YRQ�6FKXOH�EHWUHIIHQ��:LU�EHWUDFKWHQ�GLH�VLFK�ZDQGHOQGH�%H]LHKXQJ�YRQ
6FKXOH�XQG�*HVHOOVFKDIW�XQG�IUDJHQ�GDQDFK��ZLH�JHVHOOVFKDIWOLFKH�(QWZLFNOXQJHQ�XQG�GLH�YHUlQGHUWHQ�(UZDUWXQJHQ
YRQ�(OWHUQ��RGHU�QHXHQ�)DPLOLHQIRUPHQ���6FK�OHULQQHQ�XQG�6FK�OHUQ�XQG�%HVFKlIWLJXQJVV\VWHP�DQ
%LOGXQJVLQVWLWXWLRQHQ�GLH�*HVWDOW�YRQ�6FKXOH�VRZLH�GLH�$QIRUGHUXQJHQ�DQ�GHQ�/HKUEHUXI�PLWIRUPHQ��,QKDOWOLFK�EHIDVVW
VLFK�GHU�.XUV�QHEHQ�VR]LRORJLVFKHQ�DXFK�PLW�VR]LDOSV\FKRORJLVFKHQ�$VSHNWHQ�YRQ�%LOGXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�/HUQHQ�

Lehrmethoden
'LH�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ�YDULLHUHQ�MH�QDFK�,QKDOW��/HKUHUYRUWUDJ��*UXSSHQDUEHLWHQ��/HNW�UHQ��)LOP��XQG�)DOODQDO\VHQ�
(LQ�*UR�WHLO�GHV�8QWHUULFKWV�ZLUG�LP�6HOEVWVWXGLXP�VWDWWILQGHQ�

Material
�

Evaluation
,P�)DFK�Ä3lGDJRJLVFKH�6R]LRORJLH³�ILQGHW�HLQH�VFKULIWOLFKH�3U�IXQJ�DP�(QGH�GHV�6HPHVWHUV�VWDWW�

Arbeitsaufwand
(LQ�*UR�WHLO�GHU�6WXQGHQ�I�U�GDV�0RGXO�ZHUGHQ�YRP�6WXGLHUHQGHQ�LP�6HOEVWVWXGLXP�]X�+DXVH�JHOHLVWHW��(WZD���
6WXQGHQ�ILQGHQ�LQ�*UR���RGHU�.OHLQJUXSSHQ�PLW�GHU�'R]HQWLQ�VWDWW��'LHVH�6WXQGHQ�GLHQHQ�YRU�DOOHP�GHU�.OlUXQJ�YRQ
RIIHQHQ�)UDJHQ�

Referenzen
%DXPJDUW��)���+UVJ������������7KHRULHQ�GHU�6FKXOH��(UOlXWHUXQJHQ��7H[WH��$EUHLWVDXIJDEHQ��%DG�+HLOEUXQQ�
.OLQNKDUGW�
%HFNHU��5���+UVJ������������/HKUEXFK�GHU�%LOGXQJVVR]LRORJLH��:LHVEDGHQ��96�
%XERO]��*����������(QWZLFNOXQJ�XQG�6R]LDOLVDWLRQ�LQ�GHU�.LQGKHLW��%HUOLQ��&RUQHOVHQ�
%|KQLVFK��/����������3lGDJRJLVFKH�6R]LRORJLH��(LQH�(LQI�KUXQJ��:HLQKHLP��-XYHQWD�
%|KQLVFK��/��	�/HQ]��.����������6WXGLHQEXFK�3lGDJRJLN�XQG�6R]LRORJLH��%DG�+HLOEUXQQ��.OLQNKDUGW�
(LFNHOSDVFK��5���+UVJ������������*UXQGZLVVHQ�6R]LRORJLH��6WXWWJDUW��(UQVW�.OHWW�
)HQG��+����������1HXH�7KHRULH�GHU�6FKXOH��:LHVEDGHQ��96�
*HUVWQHU��+��3��	�:HW]��0����������(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�7KHRULH�GHU�6FKXOH��'DUPVWDGW��:%*�
+HXNHPHV��1����������8QWHUULFKW�XQG�$XVELOGXQJ�LQ�GHU�'HXWVFKVSUDFKLJHQ�*HPHLQVFKDIW�%HOJLHQV��(XSHQ�
0LQLVWHULXP�GHU�'*�
+REPDLU��+���+UVJ������������6R]LRORJLH��7URLVGRUI��%LOGXQJVYHUODJ�(LQV�
+XUUHOPDQQ��.����������6R]LDOLVDWLRQ��:HLQKHLP��%HOW]�
-LOHVHQ��0����������6R]LRORJLH�I�U�GLH�VR]LDOSlGDJRJLVFKH�$XVELOGXQJ��7URLVGRUI��%LOGXQJVYHUODJ�(LQV�
.DLVHU��$���.DLVHU��5����������6WXGLHQEXFK�3lGDJRJLN��*UXQG��XQG�3U�IXQJVZLVVHQ��%HUOLQ��&RUQHOVHQ�
.|FN��3����������3UDNWLVFKH�6FKXOSlGDJRJLN��'RQDXZ|UWK��$XHU�
.|FN��3����������+DQGEXFK�GHU�6FKXOSlGDJRJLN��I�U�6WXGLXP��3UD[LV��7KHRULH��'RQDXZ|UWK��$XHU�
/HHPDQQ��5�-��5RVHPXQG���0��6FKHUUHU��5���6WUHFNHLVHQ��8��	�=XPVWHJ��%����������6FKXOH�XQG�%LOGXQJ�DXV
VR]LRORJLVFKHU�3HUVSHNWLYH��%HUQ��KHS�
/|Z��0��	�*HLHU��7����������(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�6R]LRORJLH�GHU�%LOGXQJ�XQG�(U]LHKXQJ��2SODGHQ��9HUODJ�%DUEDUD�%XGULFK�
6FKXEHUW��1��	�)ULHGULFKV��%����������'DV�.ODVVHQOHKUHUEXFK�I�U�GLH�*UXQGVFKXOH��:HLQKHLP�XQG�%DVHO��%HOW]�9HUODJ�
7LOOPDQQ��.�-����������6R]LDOLVDWLRQVWKHRULHQ��(LQH�(LQI�KUXQJ�LQ�GHQ�=XVDPPHQKDQJ�YRQ�*HVHOOVFKDIW��,QVWLWXWLRQ�XQG
6XEMHNWZHUGXQJ��5HLQEHN��5RZRKOW�
:LONHQ��+����������(LQH�)LEHO�I�U�/HKUHU��1RUGHUVWHGW��%RRNV�RQ�'HPDQG�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 0��'DKPHQ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
$OOJHPHLQH�3V\FKRORJLH
$OOJHPHLQH�3V\FKRORJLH

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
'LH�6WXGLHUHQGHQ�EHVFKUHLEHQ�PHQVFKOLFKHV�9HUKDOWHQ�XQG�(UOHEHQ�REMHNWLY�
'LH�6WXGLHUHQGHQ�NHQQHQ�JUXQGOHJHQGH�)DFKEHJULIIH�XQG�7KHRULHQ�GHU�3V\FKRORJLH�
'LH�6WXGLHUHQGHQ�JHKHQ�HLJHQHQ�)UDJHVWHOOXQJHQ�QDFK�XQG�YHUNQ�SIHQ�3UD[LV�XQG�7KHRULH�DXI�IDFKOLFKH�:HLVH
PLWHLQDQGHU�

Kompetenzen
���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�HLJHQH�+DOWXQJ�]X�KLQWHUIUDJHQ�XQG�EHZXVVW�PLW�6WHUHRW\SHQ�XQG
9RUXUWHLOHQ�XP]XJHKHQ

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�WUHQQW�%HREDFKWXQJ�YRQ�,QWHUSUHWDWLRQ�XQG�KLQWHUIUDJW�OHW]WHUH

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�SlGDJRJLVFKH��VR]LRORJLVFKH�XQG�SV\FKRORJLVFKH�7KHRULHQ�GHU�(QWZLFNOXQJ�XQG�6R]LDOLVDWLRQ
YRQ�.LQGHUQ�XQG�-XJHQGOLFKHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�LQ�GLH�3HUVSHNWLYH�GHU�6FK�OHU,QQHQ�KLQHLQ]XYHUVHW]HQ�XQG�LKUH
$QOLHJHQ�HUQVW�]X�QHKPHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�UHIOHNWLHUW�LKUH�HLJHQH�3HUV|QOLFKNHLW�LP�%HZXVVWVHLQ�GHU�HLJHQHQ�/HUQELRJUDILH

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0RGHOOH�XQG�7KHRULHQ�]XU�/HEHQVEDODQFH��6HOEVWZLUNVDPNHLW��6HOEVWVWHXHUXQJ�XQG
*HVXQGKHLWVI|UGHUXQJ

Inhalte
'LH�$OOJHPHLQH�3V\FKRORJLH�LVW�HLQH�7HLOGLV]LSOLQ�GHU�3V\FKRORJLH�XQG�EHVFKlIWLJW�VLFK�PLW�GHU�)UDJH��Ä:LH�IXQNWLRQLHUW
GHU�0HQVFK"³��'DEHL�LQWHUHVVLHUW�VLH�VLFK�I�U�GLH�SV\FKLVFKHQ�9RUJlQJH��GLH�LP�,QQHUHQ�GHV�0HQVFKHQ�DEODXIHQ�
:DKUQHKPXQJ��$XIPHUNVDPNHLW��%HZXVVWVHLQ��(PRWLRQHQ��0RWLYDWLRQ��9ROLWLRQ��'HQNHQ��(QWVFKHLGHQ��*HGlFKWQLV�
8UWHLOHQ��/HUQHQ��3UREOHPO|VHQ��6SUDFKH��0RWRULN��+DQGOXQJVVWHXHUXQJ��«
'LH�$QZHQGXQJ�GLHVHU�(UNHQQWQLVVH�LP�%HUXIVIHOG�6FKXOH�HUIRUGHUW�HLQHQ�HUZHLWHUWHQ�JDQ]KHLWOLFKHQ�%OLFN�DXI�GDV
9HUKDOWHQ�XQG�(UOHEHQ�GHV�0HQVFKHQ��'HPHQWVSUHFKHQG�VWDPPHQ�GLH�,QKDOWH�GHV�.XUVHV�DXFK�DXV�GHQ
$QZHQGXQJVEHUHLFKHQ�3lGDJRJLVFKH�3V\FKRORJLH��.OLQLVFKH�3V\FKRORJLH��6FKXOSV\FKRORJLH��*HVXQGKHLWVSV\FKRORJLH�
$UEHLWVSV\FKRORJLH�

Lehrmethoden
1HEHQ�LQWHUDNWLYHQ�/HKUYRUWUlJHQ�HUDUEHLWHQ�GLH�6WXGLHUHQGHQ�VLFK�GLH�.RPSHWHQ]HQ�PLW�JH]LHOWHQ�hEXQJVDXIJDEHQ�
Ä'X�NDQQVW�QLHPDQGHP�HWZDV�OHKUHQ�±�GX�NDQQVW�LKP�QXU�EHLEULQJHQ��HV�VHOEVW�]X�HQWGHFNHQ³��*DOLOHL���0LW�GLHVHP
0RWWR�ODGH�LFK�6LH�]X�HLQHU�DNWLYHQ�7HLOQDKPH�DP�.XUV�HLQ��(UVW�GLH�,QLWLDWLYH�GHU�6WXGLHUHQGHQ�XQG�GLH�0LWDUEHLW�EHL
hEXQJHQ�PDFKW�GHQ�.XUV�OHEHQGLJ�XQG�VLQQYROO�

Material
'LH�.XUVIROLHQ�XQG�$XIJDEHVWHOOXQJHQ�ZHUGHQ�DXI�0RRGOH�]XU�9HUI�JXQJ�JHVWHOOW�



Evaluation
'HU�.XUV�ZLUG�DOV�DEVROYLHUW�QLFKW�DEVROYLHUW�HLQJHVFKlW]W��'LH�(LQVFKlW]XQJ�GHU�.RPSHWHQ]HQ�ZLUG�DQKDQG�HLQHU
VFKULIWOLFKHQ�$UEHLW�]XP�$EVFKOXVV�GHV�HUVWHQ�+DOEMDKUHV�XQG�HLQHU�P�QGOLFKHQ�3U�IXQJ�]XP�$EVFKOXVV�GHV�]ZHLWHQ
+DOEMDKUHV�YRUJHQRPPHQ��9RUDXVVHW]XQJ�����SUR]HQWLJH�$QZHVHQKHLW�

Arbeitsaufwand
�

Referenzen
*D]]DQLJD��0���+HDWKHUWRQ��7��	�+DOSHUQ��'����������3V\FKRORJLH��:HLQKHLP��%HOW]�
+REPDLU��+UVJ�����������3V\FKRORJLH��7URLVGRUI��%LOGXQJVYHUODJ��
/RKDXV��$��	�9LHUKDXV��0���������(QWZLFNOXQJVSV\FKRORJLH��%HUOLQ��6SULQJHU�
0\HUV��'����������3V\FKRORJLH��+HLGHOEHUJ��6SULQJHU�
8QWHUULFKWVPDWHULDOLHQ�3lGDJRJLN�3V\FKRORJLH�6WDUN�9HUODJ
=LPEDUG�	�*HUULJ���������3V\FKRORJLH��0�QFKHQ��3HDUVRQ�(GXFDWLRQ�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 6��)XKUW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
(QWZLFNOXQJVSV\FKRORJLH
(QWZLFNOXQJVSV\FKRORJLH

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
'HU�8QWHUULFKW�VROOWH�HLQHQ�(LQEOLFN�HUP|JOLFKHQ�LQ�LQGLYLGXHOOH�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVH�XQG�GHUHQ�%HGLQJXQJHQ�DOV
:HFKVHOVSLHO�]ZLVFKHQ�$QODJH��8PZHOW��(QWZLFNOXQJVDXIJDEHQ�XQG�(LJHQDNWLYLWlWHQ�GHV�6XEMHNWHV�DXVJHKHQG�YRQ
DXVJHZlKOWHQ�7KHRULHQ�
'LH�(QWZLFNOXQJ�GHV�.LQGHV�YRQ�GHU�6FKZDQJHUVFKDIW�ELV�]XU�*HEXUW�LVW�*HJHQVWDQG�GHV�.XUVHV�

Kompetenzen
���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�I�U�GLH�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHU�]HQWUDOHQ�.RQ]HSWH��7KHRULHQ�
'LVNXUVH�XQG�)RUVFKXQJVHUJHEQLVVH

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�HLQVFKOlJLJH�%LOGXQJV��XQG�/HUQWKHRULHQ�VRZLH�XQWHUVFKLHGOLFKH�)RUPHQ�GHV�/HUQHQV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0HFKDQLVPHQ�GHV�/HUQHQV�XQG�GHV�(UZHUEV�YRQ�:LVVHQ��)HUWLJNHLWHQ��:HUWHQ�XQG
(LQVWHOOXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�'LIIHUHQ]LHUXQJ�]ZLVFKHQ�(QWZLFNOXQJV��XQG�/HEHQVDOWHU�XQG�GLH�*UXQG]�JH�GHU
N|USHUOLFKHQ��VR]LDOHQ��NRJQLWLYHQ��DIIHNWLYHQ�XQG�PRUDOLVFKHQ�(QWZLFNOXQJ�YRQ�.LQGHUQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��LKU�SlGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ�DOV�]HQWUDOH�*UXQGODJH
I�U�LKUHQ�8QWHUULFKW�DQ]XHUNHQQHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GHQ�DNWXHOOHQ�)RUVFKXQJVVWDQG�]X�8UVDFKHQ�XQG�(UNOlUXQJHQ�I�U�VFKXOLVFKHQ�(UIROJ�XQG
0LVVHUIROJ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�SV\FKRVR]LDOH�XQG�VR]LR|NRQRPLVFKH�+LQWHUJU�QGH�VRZLH
XQWHUVFKLHGOLFKH�1RUPHQ�XQG�:HUWYRUVWHOOXQJHQ�ZDKU]XQHKPHQ�XQG�GLHVH�HUQVW�]X�QHKPHQ

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�WUHQQW�%HREDFKWXQJ�YRQ�,QWHUSUHWDWLRQ�XQG�KLQWHUIUDJW�OHW]WHUH
�����'LH�/HKUSHUVRQ�HUNHQQW�GLH�'LIIHUHQ]�]ZLVFKHQ�(QWZLFNOXQJV��XQG�/HEHQVDOWHU�XQG�GLH�*UXQG]�JH�GHU
N|USHUOLFKHQ��VR]LDOHQ��NRJQLWLYHQ��DIIHNWLYHQ�XQG�PRUDOLVFKHQ�(QWZLFNOXQJ�YRQ�.LQGHUQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�%HREDFKWXQJ�YRQ�LKUHU�,QWHUSUHWDWLRQ�]X�WUHQQHQ��+\SRWKHVHQ�]X
HQWZLFNHOQ�XQG�GDUDXI�DXIEDXHQG�6FKZHUSXQNWH�XQG�=LHOH�VRZLH�0D�QDKPHQ�]X�HQWZLFNHOQ�GLH�HLQHQ�JU|�WP|JOLFKHQ
7HLOKDEHJHZLQQ�JHZlKUOHLVWHQ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�SlGDJRJLVFKH��VR]LRORJLVFKH�XQG�SV\FKRORJLVFKH�7KHRULHQ�GHU�(QWZLFNOXQJ�XQG�6R]LDOLVDWLRQ
YRQ�.LQGHUQ�XQG�-XJHQGOLFKHQ

����6FKXOH�XQG�gIIHQWOLFKNHLW



:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GHPRNUDWLVFK�JHVHOOVFKDIWOLFKH�/HLWYRUVWHOOXQJHQ��:HUWH�XQG�1RUPHQ�VRZLH�GHUHQ
9HUPLWWOXQJ

Inhalte
� *UXQGEHJULIIH��*HJHQVWDQG�XQG�$XIJDEHQ�GHU�(QWZLFNOXQJVSV\FKRORJLH
� =HLWVWUHFNHQ��(QWZLFNOXQJVIRUPHQ
� (QWZLFNOXQJVVWHXHUXQJ�GXUFK�$QODJH�8PZHOW��=ZLOOLQJVVWXGLHQ��$GRSWLRQVVWXGLHQ
��������0HWKRGHQ�XQG�7HVWYHUIDKUHQ�GHU�(QWZLFNOXQJVSV\FKRORJLH

� 7KHRULHQ�GHU�PHQVFKOLFKHQ�(QWZLFNOXQJ
(WKRORJHQ
)UHXG (LVEHUJ�0HGHOO��GLH�,QVWDQ]HQ�GHU�3HUV|QOLFKNHLW��$EZHKUPHFKDQLVPHQ�

SV\FKRVH[XHOOH�(QWZLFNOXQJ��5HLQOLFKNHLWVHU]LHKXQJ
(ULNVRQ
NODVVLVFKHV�XQV�RSHUDQWHV�.RQGLWLRQLHUHQ
%HREDFKWXQJVOHUQHQ
3LDJHW $VVLPLODWLRQ��$NNRPRGDWLRQ��(QWZLFNOXQJVVWXIHQ�
:\JRWVNL =RQH�GHU�QlFKVWHQ�(QWZLFNOXQJ��6FDIIROGLQJ��6SUDFKH��VR]LR�NXOWXUHOOHU

.RQWH[W��5ROOHQVSLHO
6SLHOIRUPHQ��(QWZLFNOXQJ�GHV�6SLHOV��$XVZLUNXQJHQ�DXI�GLH�(QWZLFNOXQJ

,QIRUPDWLRQVYHUDUEHLWXQJVWKHRULHQ
%URQIHQEUHQQHU
KXPDQLVWLVFKH�.RQ]HSWLRQHQ��0DVORZ��5RJHUV

� )U�KH�.LQGKHLW�� SK\VLVFKH�(QWZLFNOXQJ
PRWRULVFKH�(QWZLFNOXQJ
VHQVRULVFKH�(QWZLFNOXQJ
(OWHUQ�.LQG�,QWHUDNWLRQ
%LQGXQJ

� (QWZLFNOXQJ�LQ�HLQ]HOQHQ�)XQNWLRQVEHUHLFKHQ� .RJQLWLRQ
6HOEVWNRQ]HSW
HPRWLRQDOH�(QWZLFNOXQJ
VR]LDOH�%H]LHKXQJHQ
PRUDOLVFKH�(QWZLFNOXQJ

Lehrmethoden
'LH�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ�YDULLHUHQ�MH�QDFK�,QKDOW��9RUWUlJH��/HNW�UHQ��*UXSSHQDUEHLWHQ��$QDO\VH�YRQ
9LGHRVHTXHQ]HQ��%HREDFKWXQJHQ����

Material
YHUVFKLHGHQH�.XUVXQWHUODJHQ��9LGHRV

Evaluation
,P�)DFK�Ä(QWZLFNOXQJVSV\FKRORJLH³�ILQGHQ�HLQ�VFKULIWOLFKHU�'LVSHQVWHVW�LP�-DQXDU�VRZLH�HLQH�(QGSU�IXQJ�LP�-XQL�VWDWW�
=XODVVXQJVEHGLQJXQJ�LVW�MHZHLOV�HLQH����LJH�$QZHVHQKHLW�LP�8QWHUULFKW��'LH�8QWHUULFKWV]LHOH�VRZLH�GLH�6FKZHUSXQNWH
GHU�3U�IXQJ�ZHUGHQ�EHVSURFKHQ�
(V�JLEW�%HREDFKWXQJVDXIWUlJH�XQG�HLQH�VFKULIWOLFK�]X�SUlVHQWLHUHQGH�$UEHLW�

Arbeitsaufwand
� 9RU��XQG�1DFKEHUHLWXQJ�GHV�8QWHUULFKWHV��/HNW�UHQ��SXQNWXHOOH�$UEHLWVDXIWUlJH���FD����6WXQGHQ
� 9RUEHUHLWXQJ�GHV�'LVSHQVWHVWHV���GHU�3U�IXQJ��FD�����6WXQGHQ
��������%HREDFKWXQJHQ�XQG�]X�SUlVHQWLHUHQGH�$UEHLW��FD����6WXQGHQ



Referenzen
/RKDXV��$��	�9LHUKDXV��0����������(QWZLFNOXQJVSV\FKRORJLH�GHV�.LQGHV��XQG�-XJHQGDOWHUV�I�U�%DFKHORU��%HUOLQ�
6SULQJHU
6FKHQN�'DQ]LJHU��/���5LHGHU��.���������(QWZLFNOXQJVSV\FKRORJLH��:LHQ��g%9
+DXJ�6FKQDEHO��*���%HQVHO��-����������*UXQGODJHQ�GHU�(QWZLFNOXQJVSV\FKRORJLH�'LH�HUVWHQ����/HEHQVMDKUH���)UHLEXUJ�
+HUGHU
.DVWHQ��+����������(QWZLFNOXQJVSV\FKRORJLH��/HKUEXFK�I�U�SlGDJRJLVFKH�)DFKNUlIWH�����$XIODJH��+DDQ�*UXLWHQ�
(XURSD�/HKUPLWWHO�
0HW]LQJHU��$����������(QWZLFNOXQJVSV\FKRORJLH�NRPSDNW��.|OQ��(,16��PLW�$UEHLWVKHIW�YRQ�������
+REPDLU��*����������3lGDJRJLN��3V\FKRORJLH��%DQG�����.|OQ��(,16�6WDP
+REPDLU��*����������3V\FKRORJLH��7URLVGRUI��(LQV�
0LHW]HO��*����������:HJH�LQ�GLH�(QWZLFNOXQJVSV\FKRORJLH�.LQGKHLW�XQG�-XJHQG��:HLQKHLP��%HOW]�
)U|KOLFK�*LOGKRII��.O���0LVFKR��&KU���&DVWHOOR��$����������(QWZLFNOXQJVSV\FKRORJLH�I�U�)DFKOHXWH�LQ�GHU�)U�KSlGDJRJLN
�%DQG�����.|OQ��&DUO�/LQN
+LOOH��.���(YDQVFKLW]N\��3���%DXHU��$����������'DV�.LQG�'LH�(QWZLFNOXQJ�]ZLVFKHQ�GUHL�XQG�VHFKV�-DKUHQ��%HUQ��.|OQ�
KHS
=ROOLQJHU��%����������.LQGHU�LP�9RUVFKXODOWHU��%HUQ��+DXSW�9HUODJ



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 0��0H\HU

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
3KLORVRSKLH�XQG�5HOLJLRQVNXQGH
3KLORVRSKLH�XQG�5HOLJLRQVNXQGH

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
'HU�.XUV��3KLORVRSKLH�XQG�5HOLJLRQVNXQGH��]LHOW�GDUDXI�DE��GLH�*UXQGIUDJHQ�GHU�3KLORVRSKLH�]X�NHQQHQ�XQG
QDFK]XYROO]LHKHQ��(V�JHKW�XP�GLH�)UDJHQ�PHQVFKOLFKHU�([LVWHQ]��:DV�NDQQ�LFK�ZLVVHQ"�:DV�GDUI�LFK�KRIIHQ"�:DV�VROO
LFK�WXQ"��,��.DQW��'D]X�JHK|UW��VLFK�PLW�GHQ�.HUQJHGDQNHQ�HLQLJHU�3KLORVRSKHQ�LQ�LKUHP�(QWVWHKXQJVNRQWH[W�]X
EHIDVVHQ�XQG�LKUH�SlGDJRJLVFKH�%HGHXWXQJ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ�DE]XOHLWHQ��=XGHP�JLOW�HV��SUDNWLVFK�SKLORVRSKLVFKHQ
)UDJHVWHOOXQJHQ�QDFK]XJHKHQ�XQG�DXI�GLH�DNWXHOOH�JHVHOOVFKDIWOLFKH�6LWXDWLRQ�]X�EH]LHKHQ�XQG�]X�UHIOHNWLHUHQ��'DV
(QG]LHO�GHV�.XUVHV�EHVWHKW�GDULQ��GLH�%LOGXQJVUHOHYDQ]�GHV�3KLORVRSKLHUHQV�PLW�.LQGHUQ�]X�GXUFKGULQJHQ�VRZLH�GLH
SUDNWLVFKH�8PVHW]XQJ�]X�SODQHQ�

Kompetenzen
���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�I�U�GLH�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHU�]HQWUDOHQ�.RQ]HSWH��7KHRULHQ�
'LVNXUVH�XQG�)RUVFKXQJVHUJHEQLVVH

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�HLJHQH�+DOWXQJ�]X�KLQWHUIUDJHQ�XQG�EHZXVVW�PLW�6WHUHRW\SHQ�XQG
9RUXUWHLOHQ�XP]XJHKHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�NRPPXQLNDWLYH�6LWXDWLRQHQ�OHUQI|UGHUOLFK�XQG�LQWHUDNWLY
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�XQG�I|UGHUW�GLH�(QWZLFNOXQJ�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ

Inhalte
3KLORVRSKLH��XQG�5HOLJLRQVNXQGH�EHVWHKW�DXV�GHQ�IROJHQGHQ�GUHL�7HLOEHUHLFKHQ�

� 3KLORVRSKLHJHVFKLFKWH��.RQWH[W�XQG�ZLFKWLJH�'HQNHU
� 3UDNWLVFKH�3KLORVRSKLH
� 3KLORVRSKLHUHQ�PLW�.LQGHUQ��:DUXP�XQG�ZLH"

Lehrmethoden
/HKUH�LP�'LDORJ��,PSXOVUHIHUDWH��*UXSSHQ�EXQJHQ��(LQ]HODXIJDEHQ

Material
�

Evaluation
��6FKULIWOLFKH�(QGSU�IXQJ�]X�GHQ�8QWHUULFKWVLQKDOWHQ�GHV�HUVWHQ�XQG�]ZHLWHQ�7HLOEHUHLFKHV

��6FKULIWOLFKH�$UEHLW�]XP�SKLORVRSKLVFKHQ�3RWHQ]LDO�HLQHV�%LOGHUEXFKV�RGHU�HLQHV�.XU]ILOPV

=XODVVXQJVNULWHULXP�]XU�(QGSU�IXQJ��$QZHVHQKHLW�DQ�PLQG������GHU�8QWHUULFKWVHLQKHLWHQ

Arbeitsaufwand
/HUQ]HLW�]XU�9RUEHUHLWXQJ�GHU�(QGSU�IXQJ������6WXQGHQ
(LJHQDUEHLW�]XU�9RUEHUHLWXQJ�GHU�VFKULIWOLFKHQ�$UEHLW�XQG�GHV�.XUVHV�������6WXQGHQ



Referenzen
/REHO��$UQROG��'DV�JUR�H�%XFK�YRQ�)URVFK�XQG�.U|WH��0�QFKHQ������
'HOLXV��&KULVWRSK��*DW]HPHLHU��0DWWKLDV��6HUWFDQ��'HQL]��:�QVFKHU��.DWKOHHQ��*HVFKLFKWH�GHU�3KLORVRSKLH��9RQ�GHU
$QWLNH�ELV�KHXWH��.|OQ������
(EHUV��7KRPDV��0HOFKHUV��0DUNXV��3DZHONH��*XGUXQ��:LVVHQV:HOWHQ�3KLORVRSKLH��0�QFKHQ�:LHQ�������
=ROOHU�0RUI�(YD��3KLORVRSKLVFKH�5HLVH��8QWHUZHJV�PLW�.LQGHUQ�DXI�GHU�6XFKH�QDFK�/HEHQVIUHXGH�XQG�6LQQ��=�ULFK
�����
&DOYHUW��&KDUOHV��&ODYHUW��.ULVWLQD��.LQGHU�SKLORVRSKLHUHQ�PLW��)URVFK�XQG�.U|WH���+HLQVEHUJ������
0|OOHU�&RUGXOD��7LHGHPDQQ��0DUNXV��3KLORVRSKLVFKH�*HVFKLFKWHQ�I�U�.LQGHU�XQG�-XJHQGOLFKH��0�OKHLP�DQ�GHU�5XKU
�����
%UHQLILHU��2VFDU��:DV��ZHQQ�HV�QXU�VR�DXVVLHKW��DOV�ZlUH�LFK�GD"�6WXWWJDUW�:LHQ������
'DPP��$QWMH��1LFKWV�XQG�ZLHGHU�QLFKWV��)UDQNIXUW�DP�0DLQ������
1LHVVHQ��)UDQN��:HJZHLVHU�3KLORVRSKLH��6WXWWJDUW������
)OHWFKHU��5REHUW��3KLORVRSKLH�I�U�FOHYHUH�.LGV��/RQGRQ������
.XQ]PDQQ��3HWHU��%XUNDUG��)UDQ]�3HWHU��:LHGPDQQ��)UDQ]��GWY�$WODV�3KLORVRSKLH��0�QFKHQ������



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent ,��9DQDVFKHQ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
,QIRUPDWLRQV��XQG�.RPPXQLNDWLRQVWHFKQRORJLH
,QIRUPDWLRQV��XQG�.RPPXQLNDWLRQVWHFKQRORJLH

Studienrichtung

Vorkenntnisse
NHLQH

Zielsetzung
$XIIULVFKHQ�E]Z��9HUWLHIHQ�GHU�YRUKDQGHQHQ�,QIRUPDWLNNHQQWQLVVH���HUODQJHQ�YRQ�EHUXIVUHOHYDQWHQ�.RPSHWHQ]HQ�LP
8PJDQJ�PLW�GHQ�$QZHQGXQJHQ�:RUG�XQG�3RZHU3RLQW�

Kompetenzen
���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�*UXQGODJHQ�]XP�$XIEDX�GHV�:LVVHQV�LQ�GHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�'LV]LSOLQHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUHQ�8QWHUULFKW�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]X�EHWUDFKWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�I�U�LKU�)DFKJHELHW�VRZLH�GHVVHQ�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�]X�LQWHUHVVLHUHQ
XQG�]X�HQJDJLHUHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�YHUVFKLHGHQHQ�6SUDFKUHJLVWHU

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�GU�FNW�VLFK�P�QGOLFK�XQG�VFKULIWOLFK�NRUUHNW�LQ�GHU�8QWHUULFKWVVSUDFKH�DXV
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUZHQGHW�GLH�)DFKSUDFKH�Q��NRUUHNW
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�XQG�I|UGHUW�GLH�(QWZLFNOXQJ�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�GHQ�]LHOJHULFKWHWHQ�8PJDQJ�PLW�YHUVFKLHGHQHQ�0HGLHQ�GHU�.RPPXQLNDWLRQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ

Inhalte
:25'

'LH�JUXQGOHJHQGHQ�)XQNWLRQHQ�YRQ�:RUG
$UEHLWHQ�PLW�7DEHOOHQ
$OOH�UHOHYDQWHQ�)RUPDWLHUXQJVZHUN]HXJH�]XU�(UVWHOOXQJ�JU|�HUH�'RNXPHQWH
'LH�JUDILVFKHQ�)XQNWLRQHQ�YRQ�:RUG
=LWLHUHQ�QDFK�$3$�1RUP

,17(51(7
9HUVFKLHGHQH�6XFKPDVFKLQHQ�NHQQHQ�OHUQHQ
6XFKPDVFKLQHQ�QXW]HQ
'LH�JHIXQGHQHQ�,QIRUPDWLRQHQ�NRUUHNW�QXW]HQ
'DWHQVFKXW]��$OOJHPHLQH�5HJHOQ�XQG�GDV�5HFKW�DP�%LOG

32:(532,17
*UXQGODJHQ
(LQH�3UlVHQWDWLRQ�HUVWHOOHQ�QDFK�GHQ�YRUJHJHEHQHQ�7HFKQLNHQ
$QLPDWLRQHQ�HUVWHOOHQ

Lehrmethoden
$OOH�,QKDOWH�ZHUGHQ�GXUFK�hEXQJHQ�XQG�$QZHQGXQJHQ�HUDUEHLWHW��'LHVH�VWHKHQ�LPPHU�LQ�HLQHP�GLUHNWHQ�%H]XJ�]XU
$UEHLW�LP�.LQGHUJDUWHQ�RGHU�LQ�GHU�*UXQGVFKXOH��1HEHQ�NXU]HQ�DOOJHPHLQHQ�(UNOlUXQJHQ�ZLUG�I�U�LQGLYLGXHOOH�%HUDWXQJ
HLQ�EUHLWHU�5DXP�JHVFKDIIHQ�



Material
/DSWRS

Evaluation
������$QZHVHQKHLW�XQG�DNWLYH�7HLOQDKPH�DP�8QWHUULFKW
'LH�DEJHJHEHQHQ�$UEHLWHQ��WHLOZHLVH�LQGLYLGXHOO��WHLOZHLVH�LQ�*UXSSHQ�ZHUGHQ�EHZHUWHW�

Arbeitsaufwand
$UEHLWVDXIZDQG�
(UVWHOOHQ�GHU�$UEHLWHQ��WHLOZHLVH�ZlKUHQG�GHV�8QWHUULFKWHV��WHLOZHLVH�]X�+DXVH�EHHQGHQ�

Referenzen
'DW]��0�	�6FKZDOEH�5�:����������$WWUDNWLYH�$UEHLWVEOlWWHU�PLW�:RUG��(LQ�&RPSXWHUOHKUJDQJ�I�U�/HKUHU,QQHQ�

0�KOKHLP�DQ�GHU�5XKU��9HUODJ�DQ�GHU�5XKU
(EHUW��5��	�*D\HU��5����������([FHO�)�KUHUVFKHLQ��'DUPVWDGW��:LQNOHUV�
*D\HU��5����������,QWHUQHW�)�KUHUVFKHLQ��'DUPVWDGW��:LQNOHUV�
*UR���+��	�+�SSH��6����������3UlVHQWLHUHQ�±�OHUQHQ�XQG�WUDLQLHUHQ�LP�7HDP��7URLVGRUI��%LOGXQJVYHUODJ��
+DQNH��-��&����������:RUG�I�U�6WXGHQWHQ��2VQDEU�FN��.QRZ:DUH�9HUWULHE�
0HUVLQ��'��	�.RPPHU��,����������*HVWDOWHQ�PLW�:RUG��2VQDEU�FN��.QRZ:DUH�9HUWULHE�
5XQG��$����������6RIWZDUH�3UD[LV��:RUG�	�([FHO����������VHKHQ�XQG�YHUVWHKHQ��%UDXQVFKZHLJ��:HVWHUPDQQ
5XQG��$����������6RIWZDUH�3UD[LV��3RZHU3RLQW����������VHKHQ�XQG�YHUVWHKHQ��%UDXQVFKZHLJ��:HVWHUPDQQ
6SRKQ�6����������([FHO�H[]HOOHQW�I�U�/HKUHU��$XJVEXUJ��%ULJJ�3lGDJRJLN�9HUODJ
:HFNHUOLQ��0��	�6DXHUZDOG��$����������*RRJOH�6XFKH�	�*RRJOH�(DUWK��2VQDEU�FN��.QRZ:DUH�9HUWULHE�

,Q�GHU�3lGDJRJLVFKHQ�0HGLRWKHN�(XSHQ�JLEW�HV�QRFK�VHKU�YLHO�PHKU�/LWHUDWXU�]X�GLHVHP�7KHPD



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 0��'DKPHQ��/��*|EEHOV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�)|UGHUSlGDJRJLN
(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�,&)

Studienrichtung

Vorkenntnisse
'HU�.XUV�Ä(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�,&)³�EDXW�GDUDXI�DXI��GDVV�GHQ�6WXGLHUHQGHQ�JUXQGOHJHQGH�ZLVVHQVFKDIWOLFKH
.RPSHWHQ]HQ�EHNDQQW�VLQG��)ROJHQGH�.RPSHWHQ]HQ�JHOWHQ�DOV�YRUDXVJHVHW]W�
��7UHQQXQJ�YRQ�%HREDFKWXQJ�XQG�,QWHUSUHWDWLRQ
��.ULWLVFKH�$XVHLQDQGHUVHW]XQJ�PLW�QHXHQ�7KHPHQLQKDOWHQ
��.ULWLVFKH�6HOEVWUHIOH[LRQ
��(UIDVVXQJ�YRQ�=XVDPPHQKlQJHQ
��2IIHQKHLW�I�U�$QGHUVDUWLJNHLW
��(PSDWKLH�XQG�%H]LHKXQJVIlKLJNHLW

Zielsetzung
��(LQH�NULWLVFKH�6HOEVWUHIOHNWLRQ�]XU�$QGHUVDUWLJNHLW�GXUFKI�KUHQ
��6LFK�SUDNWLVFK�XQG�WKHRUHWLVFK�PLW�GHP�.RQ]HSW�Ä%HKLQGHUXQJ³�DXVHLQDQGHUVHW]HQ
��'DV�.ODVVLILNDWLRQVV\VWHP�,&)�NHQQHQOHUQHQ��GHVVHQ�$XIEDX�XQG�3KLORVRSKLH�YHUVWHKHQ�
��'LH�%HREDFKWXQJ�HLQHV�.LQGHV�DQKDQG�GHU�,&)�.ODVVLILNDWLRQ�EHVFKUHLEHQ�
��'LH�%HGHXWXQJ�YRQ�,&)�LP�PXOWLGLV]LSOLQlUHQ�IDFKOLFKHQ�$XVWDXVFK�HUIDVVHQ�

Kompetenzen
���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�:HFKVHOZLUNXQJHQ�]ZLVFKHQ�GHQ�$NWLYLWlWHQ�GHV�.LQGHV��VHLQHQ�.|USHUIXQNWLRQHQ�XQG�GHQ
8PZHOWIDNWRUHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�SV\FKRVR]LDOH�XQG�VR]LR|NRQRPLVFKH�+LQWHUJU�QGH�VRZLH
XQWHUVFKLHGOLFKH�1RUPHQ�XQG�:HUWYRUVWHOOXQJHQ�ZDKU]XQHKPHQ�XQG�GLHVH�HUQVW�]X�QHKPHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��9LHOIDOW�DOV�+HUDXVIRUGHUXQJ�XQG�&KDQFH�DQ]XHUNHQQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�SHUV|QOLFKH�(UZDUWXQJVKDOWXQJ�KLQVLFKWOLFK�GHU�/HUQHUIROJH�GHU
6FK�OHU,QQHQ�]X�KLQWHUIUDJHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�HLJHQH�+DOWXQJ�]X�KLQWHUIUDJHQ�XQG�EHZXVVW�PLW�6WHUHRW\SHQ�XQG
9RUXUWHLOHQ�XP]XJHKHQ

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�WUHQQW�%HREDFKWXQJ�YRQ�,QWHUSUHWDWLRQ�XQG�KLQWHUIUDJW�OHW]WHUH

Inhalte
(LQLJH�YRQ�,KQHQ�IUDJHQ�VLFK�VLFKHUOLFK�EHUHLWV��ZDV�GLH�$EN�U]XQJ�,&)�EHGHXWHW��,&)�LVW�HLQ�ZHOWZHLW�YHUEUHLWHWHV�XQG
XQLYHUVHOO�DQZHQGEDUHV�.ODVVLILNDWLRQVV\VWHP��(V�ZXUGH�YRQ�GHU�:HOWJHVXQGKHLWVRUJDQLVDWLRQ�:+2�NRQ]LSLHUW�XQG
GLHQW�/HKUSHUVRQHQ�XQG�DQGHUHQ�)DFKNUlIWHQ�DOV�%DVLV�I�U�GLH�%LOGXQJ�XQG�GLH�%HJOHLWXQJ�YRQ�0HQVFKHQ�PLW
%HHLQWUlFKWLJXQJHQ�DOOHU�$UW��:LH�GLHVHV�.ODVVLILNDWLRQVV\VWHP�DXIJHEDXW�LVW�XQG�ZDUXP�GLHVHV�.ODVVLILNDWLRQVV\VWHP
VR�ZLFKWLJ�LVW��GDVV�HLQ�HLJHQHU�.XUV�QDFK�LKP�EHQDQQW�ZXUGH��P|FKWHQ�ZLU�,KQHQ�LQ�GHQ�NRPPHQGHQ�0RQDWHQ
QlKHUEULQJHQ�

Lehrmethoden
1HEHQ�LQWHUDNWLYHQ�/HKUYRUWUlJHQ�HUDUEHLWHQ�GLH�6WXGLHUHQGHQ�VLFK�GLH�.RPSHWHQ]HQ�PLW�JH]LHOWHQ�hEXQJVDXIJDEHQ�

Material
'LH�.XUVIROLHQ�XQG�$XIJDEHVWHOOXQJHQ�ZHUGHQ�DXI�0RRGOH�]XU�9HUI�JXQJ�JHVWHOOW

Evaluation
'HU�.XUV�ZLUG�DOV�DEVROYLHUW�QLFKW�DEVROYLHUW�HLQJHVFKlW]W��'LH�(LQVFKlW]XQJ�GHU�.RPSHWHQ]HQ�ZLUG�DQKDQG
YHUVFKLHGHQHU�$XIJDEHQ�YRUJHQRPPHQ��9RUDXVVHW]XQJ�LVW�HLQH����SUR]HQWLJH�$QZHVHQKHLW�



Arbeitsaufwand
�

Referenzen
KWWSV���ZZZ�UHKDGDW�LFI�GH�GH�
KWWSV���ZZZ�GLPGL�GH�G\QDPLF�GH�NODVVLILNDWLRQHQ�GRZQORDGV�"GLU LFI

:HLWHUI�KUHQGH�/HNW�UH�
%XKROHU��$����������)|UGHUGLDJQRVWLVFKHV�6HKHQ��'HQNHQ�XQG�+DQGHOQ��'RQDXZ|UWK��$XHU
.QLWVFK��$����������)|UGHUXQJ�GHU�6FKXOIlKLJNHLW��:HLQKHLP��%HOW]
/DXWK��:��	�*U�QNH��-����������,QWHUYHQWLRQHQ�EHL�/HUQVW|UXQJHQ��*|WWLQJHQ��+RJUHIH
/HGO��9����������.LQGHU�EHREDFKWHQ�XQG�I|UGHUQ��:LHQ��-XJHQG	9RON
0XW]HFN��:��	�-RJVFKLHV��3����������1HXH�(QWZLFNOXQJHQ�LQ�GHU�)|UGHUGLDJQRVWLN��:HLQKHLP��%HOW]
2UWQHU�	�2UWQHU���������9HUKDOWHQV��XQG�/HUQVFKZLHULJNHLWHQ��:HLQKHLP��%HOW]
7H[WRU��0����������9HUKDOWHQVDXIIlOOLJH�.LQGHU�I|UGHUQ��:HLQKHLP��%HOW]



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 6��)XKUW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

:LVVHQVFKDIWOLFKH�)RUVFKXQJVKDOWXQJ�XQG�9RUJHKHQVZHLVH
3RUWIROLR
3RUWIROLR

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
=LHO�GHV�8QWHUULFKWV�LVW�HV��GDV�(UVWHOOHQ�GHV�3RUWIROLRV�]X�XQWHUVW�W]HQ�

%HL�HLQHP�3RUWIROLR�KDQGHOW�VLFK�XP�ÄHLQH�]LHOJHOHLWHWH�XQG�V\VWHPDWLVFKH�6DPPOXQJ�YRQ�$UEHLWHQ�XQG
/HKUWlWLJNHLWHQ��ZHOFKH�GLH�LQGLYLGXHOOHQ�%HP�KXQJHQ��)RUWVFKULWWH��/HLVWXQJHQ�GHU�/HUQHQGHQ�LQ�HLQHP�RGHU
PHKUHUHQ�/HUQEHUHLFKHQ�GDUVWHOOW�XQG�EHOHJW��,P�3RUWIROLRSUR]HVV�VROOHQ�GLH�/HUQHQGHQ�DQ�GHU�$XVZDKO�GHU�,QKDOWH�
GHU�)HVWOHJXQJ�GHU�%HXUWHLOXQJVNULWHULHQ�VRZLH�DQ�GHU�%HXUWHLOXQJ�GHU�4XDOLWlW�GHU�GDUJHVWHOOWHQ�$UEHLWHQ�EHWHLOLJW
ZHUGHQ��(LQ�3RUWIROLR�LVW�HUVW�GDQQ�YROOVWlQGLJ��ZHQQ�HV�VFKULIWOLFKH�5HIOH[LRQHQ��VRUJIlOWLJHV�$EZlJHQ�XQG�*HVSUlFKH
EHLQKDOWHW�³��+lFNHU��������

'LH�3RUWIROLRDUEHLW�YHUIROJW�IROJHQGH�=LHOH��
��VLFK�PLW�GHP�%HUXIVELOG�XQG�GHU�%HUXIVHLJQXQJ�NULWLVFK�DXVHLQDQGHUVHW]HQ
��VLFK�VHOEVW�DOV�DQJHKHQGH�U���.LQGHUJlUWQHU�LQ��GHILQLHUHQ���3URIHVVLRQHOOH�,GHQWLWlW�HQWZLFNHOQ�
��VHLQH�6FKZlFKHQ�XQG�6WlUNHQ�DQDO\VLHUHQ��ZRUDQ�P|FKWH�LFK�DXI�ZHOFKH�$UW�XQG�:HLVH�DUEHLWHQ��XP�HLQ�H�
NRPSHWHQWH�U��.LQGHUJlUWQHU�LQ��]X�ZHUGHQ"��/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSRUWIROLR�
��VHLQHQ�SHUV|QOLFKHQ�,QWHUHVVHQ�LP�/HKUHU�.LQGHUJlUWQHUEHUXI�QDFKJHKHQ�XQG�GLHVH�LOOXVWULHUHQ
��VLFK�VHOEVW�HYDOXLHUHQ�XQG�%LODQ]�DXV�GHQ�HLJHQHQ�(UIDKUXQJHQ�]LHKHQ

=XGHP�]LHOHQ�GDV�3UD[LVEHJOHLWVHPLQDU�XQG�GDV�3RUWIROLR�DXI���
��GDV�(QWZLFNHOQ�GHU�SURIHVVLRQHOOHQ�,GHQWLWlW
��GDV�)|UGHUQ�GHU�.RPSHWHQ]�GHV��UHIOHNWLHUHQGHQ�3UDNWLNHUV�
��GDV�$QDO\VLHUHQ�GHV�/HKUHQV�XQG�/HUQHQV
���GDV�(UVWHOOHQ�XQG�(UNHQQHQ�YRQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�7KHRULH�XQG�3UD[LV

Kompetenzen
���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUHQ�8QWHUULFKW�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]X�EHWUDFKWHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�ELOGXQJV��XQG�HU]LHKXQJVWKHRUHWLVFKH�=LHOH�DXV�GHQ�EHNDQQWHQ�%LOGXQJVWKHRULHQ�DEOHLWHQ
XQG�GLHVH�NULWLVFK�UHIOHNWLHUHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��LKU�SlGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ�DOV�]HQWUDOH�*UXQGODJH
I�U�LKUHQ�8QWHUULFKW�DQ]XHUNHQQHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��9LHOIDOW�DOV�+HUDXVIRUGHUXQJ�XQG�&KDQFH�DQ]XHUNHQQHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�UHIOHNWLHUW�LKUH�HLJHQH�3HUV|QOLFKNHLW�LP�%HZXVVWVHLQ�GHU�HLJHQHQ�/HUQELRJUDILH
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUIROJW�SHUV|QOLFKH�(QWZLFNOXQJV]LHOH

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��LKU�SURIHVVLRQHOOHV�+DQGHOQ�XQG�GHVVHQ�:LUNXQJHQ�NULWHULHQEH]RJHQ�XQG
V\VWHPDWLVFK�]X�HYDOXLHUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��NROOHJLDOH�XQG�SURIHVVLRQHOOH�8QWHUVW�W]XQJ�EHL�GLHVHQ�9RUKDEHQ�LQ�$QVSUXFK
]X�QHKPHQ

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ



:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%HGLQJXQJHQ�I�U�HUIROJUHLFKH�.RRSHUDWLRQHQ

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�9HUKDOWHQVUHSHUWRLUH��XP�LQ�6WUHVVVLWXDWLRQHQ�DGlTXDW�]X�UHDJLHUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�SIOHJW�HLQHQ�SURGXNWLYHQ�8PJDQJ�PLW�)HKOHUQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��]XU�GLIIHUHQ]LHUHQGHQ�6HOEVWZDKUQHKPXQJ�XQG�GHP�GDPLW�YHUEXQGHQHQ
(UNHQQHQ�YRQ�'HQN���:DKUQHKPXQJV��XQG�+DQGOXQJVPXVWHUQ

Inhalte
,P�3UD[LVEHJOHLWVHPLQDU«
��ZHUGHQ�YRU�GHQ�3UD[LVSKDVHQ�GLH�UHOHYDQWHQ�RUJDQLVDWRULVFKHQ�,QIRUPDWLRQHQ�XQG�=LHOVHW]XQJHQ�YHUPLWWHOW�
��ZHUGHQ�QDFK�GHQ�3UD[LVSKDVHQ�GLH�(UIDKUXQJHQ�DXVJHZHUWHW�XQG�UHIOHNWLHUW�
��ZHUGHQ�GLH�YHUVFKLHGHQHQ�5HIOH[LRQVDXIWUlJH�I�U�GDV�3RUWIROLR�HUOlXWHUW�XQG�EHVSURFKHQ�
��ZLUG�5HIOH[LRQVIlKLJNHLW�DOV�.HUQNRPSHWHQ]�DQJHKHQGHU�/HKUSHUVRQHQ�HQWZLFNHOW�

Lehrmethoden
'LH�,QIRUPDWLRQHQ�]X�GHQ�3UDNWLND�XQG�GLH�$XIWUlJH�]XU�3RUWIROLRDUEHLW�ZHUGHQ�LP�/HKUHUYRUWUDJ�GDUJHVWHOOW�
'LH�5HIOH[LRQVIlKLJNHLW�ZLUG�DQ�)DOOEHLVSLHOHQ�XQG�7H[WHQ�HUSUREW��'LH�5HIOH[LRQ�XQG�$QDO\VH�GHU�3UD[LVSKDVHQ�LP
3UD[LVEHJOHLWVHPLQDU�ZLUG�GXUFK�YHUVFKLHGHQH�PHWKRGLVFKH�=XJlQJH�DQJHUHJW��'DV�(UVWHOOHQ�GHV�3RUWIROLRV�JHVFKLHKW
LQ�HLJHQVWlQGLJ�DX�HUKDOE�GHU�8QWHUULFKWV]HLW�

Material
$Q]XOHJHQGHU�2UGQHU�XQG��RGHU��6FKDW]NLVWH�
3UD[LVWDJHEXFK

Evaluation
$QZHVHQKHLWVSIOLFKW��������DNWLYH�7HLOQDKPH�

5HIOH[LRQVEHULFKWH�QDFK�GHQ�YHUVFKLHGHQHQ�3UDNWLNXPVSKDVHQ��3UD[LVWDJHEXFK��6DPPOXQJ��EHVRQGHUH�(UIDKUXQJHQ�
%HREDFKWXQJHQ��0HWKRGHQ��0DWHULDOLHQ�XVZ���9LGHRDQDO\VH�
6LQG�GLH�0LQGHVWNULWHULHQ�QLFKW�HUI�OOW��HUIROJW�HLQH�hEHUDUEHLWXQJ�

)RUPDWLYH�%HZHUWXQJ�DP�-DKUHVHQGH��DEVROYLHUW��QLFKW�DEVROYLHUW��LQVRIHUQ�GLH�IRUPDOHQ�.ULWHULHQ�HUI�OOW�VLQG
�$QZHVHQKHLW��(LQUHLFKHQ�GHU�5HIOH[LRQVEHULFKWH��%HU�FNVLFKWLJXQJ�GHU�YRUDE�PLWJHWHLOWHQ�.ULWHULHQ�

Arbeitsaufwand
��(&76�����8QWHUULFKWVVWXQGHQ�����6WXQGHQ�(UVWHOOXQJ�GHV�3RUWIROLRV��9LGHRDQDO\VH��5HIOH[LRQVEHULFKWH�

Referenzen
)LQNHQ]HOOHU��$��	�.XKQ�6FKPHO]��*����������$UEHLWVKHIW�3UD[LV�XQG�0HWKRGHQOHKUH�I�U�GLH�VR]LDOSlGDJRJLVFKH
(UVWDXVELOGXQJ��.|OQ��(,16�
/DPEHUW]��0��	�5LELF��%��	�6FKDUULQJKDXVHQ��5����������(U]LHKHULQQHQ�XQG�(U]LHKHU��$XVELOGXQJVEHJOHLWKHIW�I�U
/HUQRUW�6FKXOH�XQG�/HUQRUW�3UD[LV��%HUOLQ��&RUQHOVHQ�
'HXWVFKH�1DWLRQDOELRJUDILH���������,FK�LQ�����/LVWHQ��0�QFKHQ��5LYD�9HUODJ�

9DQKXOOH��6���'pXP��0���0DWWDU�&��	�6FKLOOLQJV��$������������'HV�SUDWLTXHV�UpIOH[LYHV�HQ�IRUPDWLRQ�LQLWLDOH��SRXU�XQH
LQWpJUDWLRQ�RSWLPDOH�GH�OD�WKpRULH�HW�GH�OD�SUDWLTXH��&DUDFWqUH�Q������3S��������
'pXP��0��	�0DWWDU��&����������/H�SRUWIROLR�HQ�IRUPDWLRQ�LQLWLDOH���8Q�RXWLO�GH�FRQVWUXFWLRQ�GH�O¶LGHQWLWp�SURIHVVLRQQHOOH�
DX�FURLVHPHQW�GH�OD�WKpRULH�HW�OD�SUDWLTXH���&RPPXQLFDWLRQ�LQGLYLGXHOOH�
$FWHV�GX���H�FROORTXH�LQWHUQDWLRQDO�GH�O¶$GPpp�(XURSH���&RPPHQW�pYDOXHU"�2XWLOV��GLVSRVLWLIV��DFWHXUV��5HLPV��GX���
DX����RFWREUH�������



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 1��*RGROW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
)DFKGLGDNWLN�'HXWVFK
/LWHUDWXU�LP�.LQGHUJDUWHQ��%LOGHUEXFK��0lUFKHQ�XQG�7KHDWHU

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
$OOJHPHLQ�

'LH�6WXGLHUHQGHQ�ZHUGHQ�EHIlKLJW�VLFK�PLW�YLHU�JUXQGOHJHQGHQ�0HWKRGHQ�GHU�/LWHUDWXUGLGDNWLN�DXVHLQDQGHU]XVHW]HQ
XQG�GLHVH�IDFKVSH]LILVFK�HLQ]XVHW]HQ�

7KHPHQEH]RJHQ�

$��'HU�.XUV�Ä%LOGHUE�FKHU³�]LHOW�DXI�GLH�)lKLJNHLW�KLQ��*UXQGZLVVHQ��EHU�%LOGHUE�FKHU�]X�HUODQJHQ��XP�VLH�JXW
DXVJHZlKOW�XQG�JH]LHOW�LP�.LQGHUJDUWHQDOOWDJ�YHUZHQGHQ�]X�N|QQHQ�

%��'HU�.XUV��0lUFKHQ��]LHOW�GDUDXI�DE��*UXQGZLVVHQ��EHU�0lUFKHQ�]X�HUODQJHQ���XP�VLH�JXW�DXVJHZlKOW�XQG�JH]LHOW�DOV
NLQGJHUHFKWHV�/HUQPHGLXP�HLQ]XVHW]HQ�

&��'HU�.XUV�Ä.LQGHUUHLPH³�]LHOW�DXI�GDV�.HQQHQOHUQHQ�YHUVFKLHGHQHU�.LQGHUUHLPIRUPHQ��DXI�GLH�$XVGUXFNVPLWWHO�XQG
GHQ�JH]LHOWHQ�(LQVDW]�GHU�5HLPH�LQ�YHUVFKLHGHQHQ�6LWXDWLRQHQ�LP�.LQGHUJDUWHQ�DE��'LH�6WXGLHUHQGHQ�VROOHQ�IlKLJ
ZHUGHQ��5HLPH�JH]LHOW�XQG�VSRQWDQ�LP�.LQGHUJDUWHQDOOWDJ�HLQ]XVHW]HQ�

'��'HU�.XUV��3XSSHQWKHDWHU��]LHOW�GDUDXI�DE��/LWHUDWXU�PLWKLOIH�YRQ�3XSSHQ�LQ�6]HQH�]X�VHW]HQ��'LH�6WXGLHUHQGHQ
VROOHQ�KLHUEHL�IlKLJ�ZHUGHQ�HLJHQH�3XSSHQVSLHOH�]X�VFKUHLEHQ�XQG�DQJHPHVVHQ�XP]XVHW]HQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�OHLWHW�DXV�GHQ�.RPSHWHQ]HQ�XQG�=LHOIRUPXOLHUXQJHQ�8QWHUULFKWVSODQXQJHQ��YRQ�-DKUHVSODQXQJHQ
ELV�KLQ�]XU�HLQ]HOQHQ�8QWHUULFKWVHLQKHLW�E]Z��6HTXHQ]��DE
�����'LH�/HKUSHUVRQ�ZlKOW�/HUQJHJHQVWlQGH�XQG�)DFKLQKDOWH�H[HPSODULVFK�XQG�]LHOI�KUHQG�DXV�XQG�EHJU�QGHW�LKUH
$XVZDKO�KLQVLFKWOLFK�GHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�XQG�IDFKOLFKHQ�5HOHYDQ]
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�EUHLWHV�5HSHUWRLUH�DQ�(LQVDW]IRUPHQ�YRQ�/HKU��XQG�+LOIVPLWWHOQ�XQG�NDQQ�GLHVHV
]LHOI�KUHQG�QXW]HQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�I�U�GLH�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHU�]HQWUDOHQ�.RQ]HSWH��7KHRULHQ�
'LVNXUVH�XQG�)RUVFKXQJVHUJHEQLVVH
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%H]�JH�]ZLVFKHQ�LKUHP�)DFK�XQG�DQGHUHQ�)DFKJHELHWHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�I�U�LKU�)DFKJHELHW�VRZLH�GHVVHQ�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�]X�LQWHUHVVLHUHQ
XQG�]X�HQJDJLHUHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ



�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DNWLYLHUHQGH�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ��GLH�9HUVWHKHQ�XQG�7UDQVIHU�EHJ�QVWLJHQ�RGHU�GLH
EHVWHKHQGH�)HKOYRUVWHOOXQJHQ��EHUZLQGHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0|JOLFKNHLWHQ��XP�EHL�6FK�OHU,QQHQ�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�]X�I|UGHUQ

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DNWLYLHUW�XQG�I|UGHUW�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�GHU�6FK�OHU,QQHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�LKUHQ�8QWHUULFKW�DGDSWLY�XQG�I|UGHUW�ZLUNVDPHV�/HUQHQ�LQ�KHWHURJHQHQ�.ODVVHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�HLJHQH�+DOWXQJ�]X�KLQWHUIUDJHQ�XQG�EHZXVVW�PLW�6WHUHRW\SHQ�XQG
9RUXUWHLOHQ�XP]XJHKHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�WKHRUHWLVFKH�XQG�NRQ]HSWXHOOH�*UXQGODJHQ�GHV�NRPPXQLNDWLYHQ�+DQGHOQV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0|JOLFKNHLWHQ��XP�GHQ�$XIEDX�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X
I|UGHUQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�YHUVFKLHGHQHQ�6WLOHEHQHQ�GHU�6SUDFKH

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOV�6SUDFKYRUELOG�]X�IXQJLHUHQ�
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��NRPPXQLNDWLYH�/HUQDQOlVVH�OHUQI|UGHUOLFK�]X�JHVWDOWHQ

Inhalte
7KHRUHWLVFKH�XQG�IDFKGLGDNWLVFKH�*UXQGODJHQ�I�U�GHQ�IDFKJHUHFKWHQ�(LQVDW]�YRQ�%LOGHUE�FKHUQ��0lUFKHQ�
3XSSHQVSLHOHQ�XQG�.LQGHUUHLPHQ�LP�.LQGHUJDUWHQ�

Lehrmethoden
'LH�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ�YDULLHUHQ�MH�QDFK�,QKDOW��9RUOHVXQJ��HUDUEHLWHQGHU�8QWHUULFKW��8QWHUULFKWVJHVSUlFK�
7H[WSURGXNWLRQ�I�U�GDV�7KHDWHU���$XIJDEHQVWHOOXQJHQ�I�U�(LQ]HO��XQG�*UXSSHQDUEHLWHQ�

Material
6\OYLD�1lJHU��/LWHUDF\��.LQGHU�HQWGHFNHQ�%XFK���(U]lKO��XQG�6FKULIWNXOWXU��)UHLEXUJ��+HUGHU��������

8QWHUULFKWVXQWHUODJHQ

Evaluation
%LOGHUEXFK�XQG�0lUFKHQ��VFKULIWOLFKH�3U�IXQJ�DOV�'LVSHQV�QDFK�GHP����6HPHVWHU

.LQGHUUHLPH�XQG�3XSSHQWKHDWHU��P�QGOLFKH�3U�IXQJ��VRIHUQ�'LVSHQV�EHVWDQGHQ�QDFK�GHP����6HPHVWHU

%LOGHUEXFK��0lUFKHQ��.LQGHUUHLPH�XQG�3XSSQHKHDWHU��P�QGOLFKH�3U�IXQJ��VRIHUQ�NHLQH�'LVSHQV�YRUOLHJW�QDFK�GHP���
6HPHVWHU

8P�]XU�3U�IXQJ�]XJHODVVHQ�]X�ZHUGHQ��LVW�HLQH�$QZHVHQKHLW�YRQ�����HUIRUGHUOLFK�

Arbeitsaufwand
9RUEHUHLWXQJHQ��8QWHUULFKW���FD�����6WXQGHQ
/HUQ]HLW��3U�IXQJHQ���FD�����6WXQGHQ

Referenzen
��$OEHUV��7LPP���������'DV�%LOGHUEXFK�%XFK��6SUDFKH��.UHDWLYLWlW�XQG�(PRWLRQHQ�LQ�GHU�.LWD�I|UGHUQ�
:HLQKHLP�%DVHO��%HOW]�
��%HWWHOKHLP��%����������.LQGHU�EUDXFKHQ�0lUFKHQ��0�QFKHQ��'HXWVFKHU�7DVFKHQEXFKYHUODJ�
��%�KOHU��&����������'DV�0lUFKHQ�XQG�GLH�3KDQWDVLH�GHV�.LQGHV��%HUOLQ��6SULQJHU�
��'URRS��&����������0HLQH�HUVWHQ�.LQGHUUHLPH��(LQH�6DPPOXQJ�EHNDQQWHU�.LQGHUUHLPH��5DYHQVEXUJ��5DYHQVEXUJHU�
��.RSSHKHOH��*DEL���������'RQDXZ|UWK��$XHU
��1lJHU��6\OYLD���������/LWHUDF\��.LQGHU�HQWGHFNHQ�%XFK���(U]lKO��XQG�6FKULIWNXOWXU��)UHLEXUJ��+HUGHU�
��5HVFKNH��(GGD���������0lUFKHQ�HUOHEHQ��,GHHQ�I�U�)DPLOLH��.LQGHUJDUWHQ�XQG�*UXQGVFKXOH��.HYHODHU��/DKQ�
��6W|SSHOHU��5HLQKLOGH�XQG�0LFKDHO�.UHVVLQ���������'DV�SlGDJRJLVFKH�3XSSHQVSLHO��(LQH�WKHRUHWLVFKH�(LQI�KUXQJ�XQG
SUDNWLVFKH�%HLVSLHOH���DXFK�I�U�GLH�LQNOXVLYH�%LOGXQJ���R�2����PRGHUQHV�/HUQHQ
��7KLHOH��-HQV���������'DV�%LOGHUEXFK��bVWKHWLN���7KHRULH���$QDO\VH���'LGDNWLN���5H]HSWLRQ��2OGHQEXUJ��,VHQVHH�

:HLWHUH�5HIHUHQ]HQ�ZHUGHQ�LP�8QWHUULFKW�EHNDQQW�JHJHEHQ�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent '��&KDYHW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
)DFKGLGDNWLN�'HXWVFK
6SUDFKGLGDNWLN��6SUDFKI|UGHUXQJ�LP�.LQGHUJDUWHQ�,

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
��'LH�6WXGLHUHQGHQ�VHW]HQ�VLFK�PLW�GHU�%HGHXWXQJ�GHU�JDQ]KHLWOLFKHQ�XQG�DOOWDJVLQWHJULHUWHQ�6SUDFKELOGXQJ�LP
.LQGHUJDUWHQ�DXVHLQDQGHU�XQG�VHW]HQ�GLHVH�LQ�3UD[LVVLWXDWLRQHQ�XP�
���'LH�6WXGLHUHQGHQ�YHUVFKDIIHQ�VLFK�HLQHQ�DOOJHPHLQHQ�(LQEOLFN�LQ�GLH�LP�Ä$NWLYLWlWHQSODQ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ³�GHU
'*��)DFKEHUHLFK�0XWWHUVSUDFKH��DQJHI�KUWHQ�IDFKVSH]LILVFKHQ�%HUHLFKH�GHV�0XWWHUVSUDFKHQXQWHUULFKWV�LP
.LQGHUJDUWHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�I�U�GLH�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHU�]HQWUDOHQ�.RQ]HSWH��7KHRULHQ�
'LVNXUVH�XQG�)RUVFKXQJVHUJHEQLVVH

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�SV\FKR��XQG�VR]LROLQJXLVWLVFKH�$VSHNWH�GHU�.RPPXQLNDWLRQ�XQG�YHUI�JW��EHU
+LQWHUJUXQGZLVVHQ�]X��)DFK��6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0|JOLFKNHLWHQ��XP�GHQ�$XIEDX�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X
I|UGHUQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�5HJHOQ�GHV�VFKULIWOLFKHQ�XQG�P�QGOLFKHQ�6SUDFKJHEUDXFKV

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�NRPPXQLNDWLYH�6LWXDWLRQHQ�OHUQI|UGHUOLFK�XQG�LQWHUDNWLY
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�XQG�I|UGHUW�GLH�(QWZLFNOXQJ�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�V\VWHPDWLVFK�]X
I|UGHUQ

Inhalte
���:DV�EHGHXWHW�6SUDFKH�I�U�GDV�.LQG"���6SUDFKH��GDV�7RU�]XP�,FK��]XP�'X�XQG�]XU�:HOW
���:LH�HUZLUEW�GHU�0HQVFK�6SUDFKH"
���9HUODXI�GHV�6SUDFKHUZHUEV
���6SUDFKHUZHUE�DOV�JDQ]KHLWOLFKHU�3UR]HVV��6SUDFKEDXP��:HQGODQGW�
���6SUDFKI|UGHUQGHV�9HUKDOWHQ
���'LH�YHUVFKLHGHQHQ�6SUDFKEHUHLFKH��:RUWVFKDW]��$UWLNXODWLRQ��*UDPPDWLN��NRPPXQLNDWLYH�)lKLJNHLWHQ���GHUHQ
VSLHOHULVFKH�)|UGHUXQJ
���*DQ]KHLWOLFKH�6SUDFKI|UGHUXQJ�LP�.LQGHUJDUWHQ



Lehrmethoden
9RUEHUHLWHQGH���YHUWLHIHQGH�/HNW�UH��9RUOHVXQJHQ��8QWHUULFKWVJHVSUlFKH��3DUWQHU��XQG�*UXSSHQDUEHLWHQ�
3UlVHQWDWLRQHQ��SUD[LVRULHQWLHUWH�hEXQJHQ

Material
.XUVOLWHUDWXU�
+HOOUXQJ��8WD���������6SUDFKHQWZLFNOXQJ�XQG�6SUDFKI|UGHUXQJ�LQ�GHU�.LWD��)UHLEXUJ�LP�%UHLVJDX��+HUGHU�
,6%1�������������������

Evaluation
6FKULIWOLFKH�3U�IXQJ�DP�(QGH�GHV����6HPHVWHUV�
8P�]XU�3U�IXQJ�]XJHODVVHQ�]X�ZHUGHQ��LVW�HLQH�$QZHVHQKHLW�YRQ�����HUIRUGHUOLFK�

Arbeitsaufwand
9RUEHUHLWHQGH�/HNW�UH�DXVJHZlKOWHU�.DSLWHO�DXV�GHU�.XUVOLWHUDWXU��1DFKEHUHLWXQJ�GHU�.XUVLQKDOWH��/HNW�UH�XQG
%HDUEHLWXQJ�HLQLJHU�)DFKDUWLNHO��FD�����6WXQGHQ

9RUEHUHLWXQJ�HLQHU�6SUDFKDNWLYLWlW�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ��JDQ]KHLWOLFKH�6SUDFKI|UGHUXQJ�����6WXQGHQ

3U�IXQJVYRUEHUHLWXQJ��FD����6WXQGHQ

Referenzen
��*|WWH��5����������6SUDFKH�XQG�6SLHO�LP�.LQGHUJDUWHQ��3UD[LV�GHU�JDQ]KHLWOLFKHQ�6SUDFKI|UGHUXQJ�LQ�.LQGHUJDUWHQ
XQG�9RUVFKXOH��:HLQKHLP�XQG�%DVHO�
��*Ul�HU��0����������$OOWDJVLQWHJULHUWH�6SUDFKELOGXQJ�LQ�GHU�.LWD��'LH�6SUDFKHQWZLFNOXQJ�YRQ�.LQGHUQ��ZDKUQHKPHQ�
EHJOHLWHQ�XQG�XQWHUVW�W]HQ��.OHWW��.LWD�
��-XQJPDQQ��=���$OEHUV��7����������)U�KH�VSUDFKOLFKH�%LOGXQJ�XQG�)|UGHUXQJ��0�QFKHQ��5HLQKDUGW�
��-XQJPDQQ��7���0RUDZLDN��8OULNH��0HLQGO�0DUOHQH���������hEHUDOO�VWHFNW�6SUDFKH�GULQ��$OOWDJVLQWHJULHUWH�6SUDFK��XQG
/LWHUDF\�)|UGHUXQJ�I�U����ELV���MlKULJH�.LQGHU��0�QFKHQ�
��+HOOUXQJ��8����������6SUDFKHQWZLFNOXQJ�XQG�6SUDFKI|UGHUXQJ�LQ�GHU�.LWD��)UHLEXUJ�LP�%UHLVJDX��+HUGHU�
��0DQQKDUG��$���6FKHLE��.����������:DV�(U]LHKHULQQHQ��EHU�6SUDFKVW|UXQJHQ�ZLVVHQ�P�VVHQ��0LW�6SLHOHQ�XQG�7LSSV
I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ��0�QFKHQ��5HLQKDUGW�
��0LQLVWHULXP�GHU�'*��$NWLYLWlWHQSODQ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ�������
��2VXML��:����������6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ��'DV�JUR�H�.,7$�3UD[LVEXFK��0�QFKHQ��'RQ�%RVFR�
��5XEHUJ�7���5RWKZHLOHU��0��.RFK�-HQVHQ�/����������6SUDFKHUZHUE�XQG�VSUDFKOLFKH�%LOGXQJ��/HUQ��XQG�$UEHLWVEXFK�I�U
VR]LDOSlGDJRJLVFKH�%HUXIH��.|OQ�
��7UDQ�+����������:|UWHUSX]]OH��6SUDFKUlWVHO�	�&R��.LWDNLQGHU�VSLHOHULVFK�LQ�LKUHU�6SUDFKHQWZLFNOXQJ�I|UGHUQ�
6WXWWJDUW��.OHWW�.LWD
��:HQGODQGW��:����������6SUDFKVW|UXQJHQ�LP�.LQGHVDOWHU��6WXWWJDUW�
��=LPPHU��5����������+DQGEXFK�6SUDFKH�XQG�%HZHJXQJ��$OOWDJVLQWHJULHUWH�6SUDFKELOGXQJ�LQ�GHU�.LWD�)UHLEXUJ�
)UHLEXUJ�LP�%UHLVJDX��+HUGHU�

'LYHUVH�)DFKDUWLNHO�DXV��.LQGHUJDUWHQ�KHXWH�VSH]LDO��%DXVWHLQH�.LQGHUJDUWHQ��(QWGHFNXQJVNLVWH�«



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 0��+RHYHQ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
0DWKHPDWLN
0XVWHU�XQG�6WUXNWXUHQ�LQ�PDWK��$NWLYLWlWHQ�GHV�.LQGHUJDUWHQV

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
��9HUWLHIWH�6WUXNWXUHLQVLFKWHQ�LQ�GLH�PDWKHPDWLVFKHQ�%DVLVEHJULIIH�JHZLQQHQ�
��9HUVFKLHGHQH�.RQ]HSWH�XQG�'DUVWHOOXQJVIRUPHQ�PDWKHPDWLVFKHU�,QKDOWH�YHULQQHUOLFKHQ�
��'XUFK�GLH�$XVHLQDQGHUVHW]XQJ�PLW�H[HPSODULVFK�DXVJHZlKOWHQ�$XIJDEHQ�0DWKHPDWLN�DOV�,QVWUXPHQW�]XP�(QWZLFNHOQ
YRQ�SUR]HGXUDOHQ�.RPSHWHQ]HQ��$UJXPHQWLHUHQ��6WUXNWXULHUHQ��.RPPXQL]LHUHQ�XQG�3UREOHPH�O|VHQ��HQWZLFNHOQ�
��*HHLJQHWH�0DWHULDOLHQ�NHQQHQ�OHUQHQ��GLH�/HUQSUR]HVVH�GHU�.LQGHU�DQUHJHQ�XQG�XQWHUVW�W]HQ�
��'LGDNWLVFKH�*UXQGODJHQ�I�U�GLH�3ODQXQJ�PDWKHPDWLVFKHU�$NWLYLWlWHQ�HQWZLFNHOQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0|JOLFKNHLWHQ��XP�EHL�6FK�OHU,QQHQ�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�]X�I|UGHUQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GHQ�8QWHUVFKLHG�]ZLVFKHQ�$OOWDJV��XQG�%LOGXQJVVSUDFKH

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUZHQGHW�GLH�)DFKSUDFKH�Q��NRUUHNW

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ

Inhalte
,P�.LQGHUJDUWHQ�JHKW�HV�QLFKW�XP�0DWKHPDWLN�DXI�IRUPDOHU�(EHQH��VRQGHUQ�XP�HLQ�VSLHOHULVFKHV�XQG�EHZXVVWHV
6DPPHOQ�XQG�(UOHEHQ�YRQ�PDWK��*UXQGHUIDKUXQJHQ�XQG�XP�GDV�:HFNHQ�YRQ�,QWHUHVVH�XQG�)UHXGH�DQ
HQWVSUHFKHQGHQ�=XVDPPHQKlQJHQ�XQG�)UDJHVWHOOXQJHQ��0DWKHPDWLVFKH�7KHPHQ�ZHUGHQ�QLFKW�LVROLHUW��VRQGHUQ
LPPHU�LQ�=XVDPPHQKDQJ�PLW�NRQNUHWHQ�6LWXDWLRQHQ�DXV�GHP�$OOWDJ�GHU�.LQGHU�EHKDQGHOW��'HP�$XI��XQG�$XVEDX�YRQ
JUXQGOHJHQGHQ�/HUQYRUDXVVHW]XQJHQ�NRPPW�LP�.LQGHUJDUWHQ�HLQH�ZLFKWLJH�%HGHXWXQJ�]X��'LH�(LQULFKWXQJ�GHV
.LQGHUJDUWHQV�XQG�GLH�%HUHLWVWHOOXQJ�YRQ�0DWHULDOLHQ�XQG�*HJHQVWlQGHQ��ZHOFKH�GHQ�.LQGHUQ��YLHOIlOWLJH�(UIDKUXQJHQ
PLW�PDWK��)UDJHVWHOOXQJHQ�HUP|JOLFKHQ�XQG�VLH�]XP�(QWGHFNHQ�XQG�([SHULPHQWLHUHQ�DQUHJHQ��ZHUGHQ�GLVNXWLHUW�
%DVLVNHQQWQLVVH�XQG�GLH�HQWVSUHFKHQGH�'LGDNWLN�ZHUGHQ�]X�GHQ�HLQ]HOQHQ�7KHPHQEHUHLFKHQ�HQWZLFNHOW�

0DWKHPDWLVFKH�%LOGXQJ�LP�.LQGHUJDUWHQ
0DWKHPDWLN�DOV�:LVVHQVFKDIW�GHU�0XVWHU�XQG�6WUXNWXUHQ
,QKDOWVEHUHLFKH�GHU�0DWKHPDWLN��*HRPHWULH��$ULWKPHWLN��*U|�HQ��6WRFKDVWLN
(OHPHQWDUH�:HUN]HXJH�]XU�0XVWHUELOGXQJ�XQG�0XVWHUHUNHQQXQJ
'LGDNWLN���SUDNWLVFKH�/HLWLGHHQ�I�U�GHQ�$XIEDX�PDWKHPDWLVFKHU�$NWLYLWlWHQ



Lehrmethoden
6HPLQDU��/HKUHUYRUWUDJ�PLW�LQWHUDNWLYHP�.ODVVHQJHVSUlFK

Material
5HIHUHQ]EXFK��.DXIPDQQ��6����������+DQGEXFK�I�U�GLH�IU�KH�PDWKHPDWLVFKH�%LOGXQJ��+DQQRYHU��6FKURHGHO

Evaluation
9RUDXVVHW]XQJ�XP�]X�3U�IXQJ�]XJHODVVHQ�]X�ZHUGHQ��LVW�HLQH�$QZHVHQKHLWVSIOLFKW�YRQ������

6FKULIWOLFKH�3U�IXQJ�LP�-DQXDU
6FKULIWOLFKH�$UEHLW��3ODQXQJ�HLQHU�PDWKHPDWLVFKHQ�$NWLYLWlW��7HLO�GHU�VFKULIWOLFKHQ�3U�IXQJ�

Arbeitsaufwand
(LJHQDUEHLW���ELV�]X���6WXQGHQ��JHVFKlW]WH�/HUQ]HLW�ZlKUHQG�GHU�3U�IXQJHQ��FD����6WXQGHQ

Referenzen
.DXIPDQQ��6����������+DQGEXFK�I�U�GLH�IU�KH�PDWKHPDWLVFKH�%LOGXQJ��+DQQRYHU��6FKURHGHO
.LHNV��-����������)DLUH�GHV�PDWKV�j�O¶pFROH�PDWHUQHOOH��1DPXU��(UDVPH
/HPRLQH��$��	�6DUWLDX[��3����������'HV�PDWKpPDWLTXHV�DX[�HQIDQWV���%UX[HOOHV��'H�%RHFN�
9HUVFKDUHUHQ�'XSXLV��%�����������/D�PDWKpPDWLTXH�j�O¶pFROH�PDWHUQHOOH�HW�DX�GpEXW�GH�O¶pFROH�SULPDLUH��%UX[HOOHV��'H
%RHFN�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 0��+RHYHQ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
0DWKHPDWLN
'LGDNWLN�GHU�=DKOHQ�LP�.LQGHUJDUWHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
��9HUWLHIWH�6WUXNWXUHLQVLFKWHQ�LQ�HOHPHQWDUH�%DVLVEHJULIIH��GLH�LQ�9HUELQGXQJ�PLW�GHP�=DKOHQEHJULII�VWHKHQ�
HQWZLFNHOQ�
��0HWKRGLVFKH�6FKULWWH�]XP�$XIEDX�GHV�=DKOHQYHUVWlQGQLV�NHQQHQ�XQG�DQZHQGHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�I�U�GLH�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHU�]HQWUDOHQ�.RQ]HSWH��7KHRULHQ�
'LVNXUVH�XQG�)RUVFKXQJVHUJHEQLVVH

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GHQ�8QWHUVFKLHG�]ZLVFKHQ�$OOWDJV��XQG�%LOGXQJVVSUDFKH

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUZHQGHW�GLH�)DFKSUDFKH�Q��NRUUHNW

Inhalte
'LGDNWLN�GHU�=DKOHQ�LP�.LQGHUJDUWHQ
=XP�:HVHQ�HLQHU�=DKO��:DV�LVW�HLQH�=DKO�XQG�ZDV�JHK|UW�GD]X"��=DKOEHJULII�PLW�=DKOHQDVSHNWHQ
$XIEDX�GHV�=DKOHQYHUVWlQGQLVVHV�LP�.LQGHUJDUWHQ��ZLH�JHKHQ�ZLU�YRU"
0HWKRGLVFKH�6FKULWWH�]XP�$XIEDX�YRQ�=DKOHQYHUVWlQGQLV
0HQJHQYHUVWlQGQLV
(LQVDW]�XQG�%HGHXWXQJ�YRQ�VWUXNWXULHUWHP�0DWHULDO�9HUDQVFKDXOLFKXQJHQ
=DKOHQ�RUGQHQ��LQ�HLQH�5HLKHQIROJH�VHW]HQ

Lehrmethoden
6HPLQDU��/HKUHUYRUWUDJ�PLW�LQWHUDNWLYHP�.ODVVHQJHVSUlFK

Material
5HIHUHQ]EXFK��.DXIPDQQ��6����������+DQGEXFK�I�U�GLH�IU�KH�PDWKHPDWLVFKH�%LOGXQJ��+DQQRYHU��6FKURHGHO

Evaluation
9RUDXVVHW]XQJ�XP�]X�3U�IXQJ�]XJHODVVHQ�]X�ZHUGHQ��LVW�HLQH�$QZHVHQKHLWVSIOLFKW�YRQ������
6FKULIWOLFKH�3U�IXQJ�LP�-XQL

Arbeitsaufwand
(LJHQDUEHLW���ELV�]X���6WXQGHQ��JHVFKlW]WH�/HUQ]HLW�ZlKUHQG�GHU�3U�IXQJHQ��FD����6WXQGHQ



Referenzen
&KHYDOLHU��$����������5pXVVLU�O
HQWUpH�HQ�PDWKpPDWLTXHV��&RQVWUXLUH�OHV�QRPEUHV�QDWXUHOV�HW�OHV�RSpUDWLRQV�
%UX[HOOHV��&RXUOHXUOLYUHV
'HOKD[H��$��	�*RQGHQLU��$����������$JLU�DYHF�OH�QRPEUH��%UX[HOOHV��/DERU
.DXIPDQQ��6����������+DQGEXFK�I�U�GLH�IU�KH�PDWKHPDWLVFKH�%LOGXQJ��+DQQRYHU��6FKURHGHO
.LHNV��-����������)DLUH�GHV�PDWKV�j�O¶pFROH�PDWHUQHOOH��1DPXU��(UDVPH
/HPRLQH��$��	�6DUWLDX[��3����������'HV�PDWKpPDWLTXHV�DX[�HQIDQWV���%UX[HOOHV��'H�%RHFN�
9HUVFKDUHUHQ�'XSXLV��%�����������/D�PDWKpPDWLTXH�j�O¶pFROH�PDWHUQHOOH�HW�DX�GpEXW�GH�O¶pFROH�SULPDLUH��%UX[HOOHV��'H
%RHFN�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent ;��+XUOHW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
*HVFKLFKWH�XQG�%�UJHUNXQGH
(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�*HVFKLFKWH

Studienrichtung

Vorkenntnisse
*UXQGNHQQWQLVVH�*HVFKLFKWH�$ELWXU

Zielsetzung
'HU�.XUV�YHUPLWWHOW�GHQ�6WXGHQWLQQHQ�XQG�6WXGHQWHQ�HLQHQ�hEHUEOLFN��EHU�GLH�ZLFKWLJVWHQ�(QWZLFNOXQJHQ�GHU
HXURSlLVFKHQ�*HVFKLFKWH��GLHV�Y��D��DXFK�LP�+LQEOLFN�DXI�LKUH�HLJHQH�$OOJHPHLQELOGXQJ�XQG�GLH�LP�.LQGHUJDUWHQ�]X
HUUHLFKHQGHQ�(QWZLFNOXQJV]LHOH�LP�%HUHLFK�Ä:HOWRULHQWLHUXQJ³�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�IRUPXOLHUW�]X�HUUHLFKHQGH�.RPSHWHQ]HQ�LP�+LQEOLFN�DXI�HUIRUGHUOLFKH�.RPSHWHQ]HQ�I�U�ZHLWHUH
6WXIHQ�E]Z��6FKXOW\SHQ�XQG�OHLWHW�GDUDXV�VLQQYROOH�/HUQ]LHOH�DE
�����'LH�/HKUSHUVRQ��EHUEOLFNW�GHQ�.RPSHWHQ]DXIEDX�GHU�/HUQHQGHQ��EHU�PHKUHUH�6FKXOMDKUH�KLQZHJ�XQG
EHU�FNVLFKWLJW�GLHVHQ�EHL�GHU�8QWHUULFKWVSODQXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�ZlKOW�/HUQJHJHQVWlQGH�XQG�)DFKLQKDOWH�H[HPSODULVFK�XQG�]LHOI�KUHQG�DXV�XQG�EHJU�QGHW�LKUH
$XVZDKO�KLQVLFKWOLFK�GHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�XQG�IDFKOLFKHQ�5HOHYDQ]
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�:LFKWLJNHLW�IXQGLHUWHU��]LHORULHQWLHUWHU�XQG�VLWXDWLRQVDGlTXDWHU
8QWHUULFKWVSODQXQJ�DQ]XHUNHQQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�LKUH�3ODQXQJHQ�DXI��IDFK��GLGDNWLVFKH�(UNHQQWQLVVH��GHQ�/HKUSODQ�XQG�GLH
]XU�9HUI�JXQJ�VWHKHQGHQ�0LWWHO�]X�VW�W]HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%H]�JH�]ZLVFKHQ�LKUHP�)DFK�XQG�DQGHUHQ�)DFKJHELHWHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUHQ�8QWHUULFKW�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]X�EHWUDFKWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�I�U�LKU�)DFKJHELHW�VRZLH�GHVVHQ�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�]X�LQWHUHVVLHUHQ
XQG�]X�HQJDJLHUHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ



������'LH�/HKUSHUVRQ�DNWLYLHUW�XQG�I|UGHUW�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�GHU�6FK�OHU,QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�HUP|JOLFKW��SODQW��LQLWLLHUW��EHJOHLWHW��UHIOHNWLHUW�XQG�GRNXPHQWLHUW�LQGLYLGXHOOH�XQG
JHPHLQVFKDIWOLFKH�/HUQ���'HQN��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVH
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�V\VWHPDWLVFK�GHQ�$XIEDX�YRQ�:LVVHQVEHVWlQGHQ��)HUWLJNHLWHQ��/HUQ��XQG
'HQNVWUDWHJLHQ��:HUWHQ�XQG�(LQVWHOOXQJHQ�XQG�LVW�VLFK�LKUHU�9RUELOGUROOH�EHZXVVW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�6WlUNHQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X�IRNXVVLHUHQ�XQG�)HKOHU�DOV�$QOlVVH�QHXHU
/HUQSUR]HVVH�]X�EHWUDFKWHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�VFKDIIW�HLQ�8QWHUULFKWVNOLPD��GDV�HLQHQ�ZHUWVFKlW]HQGHQ�XQG�YHUVWlQGQLVYROOHQ�8PJDQJ�PLW
9HUVFKLHGHQKHLW�JHZlKUOHLVWHW

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�WUHQQW�%HREDFKWXQJ�YRQ�,QWHUSUHWDWLRQ�XQG�KLQWHUIUDJW�OHW]WHUH
�����'LH�/HKUSHUVRQ�HQWZLFNHOW�HLQ�JDQ]KHLWOLFKHV�%LOG�YRQ�GHU�/HUQ��XQG�/HEHQVVLWXDWLRQ�GHV�.LQGHV��LQGHP�VLH
V\VWHPDWLVFK�XQG�VLWXDWLRQVDEKlQJLJ�XQWHUVFKLHGOLFKH�)RUPHQ��,QVWUXPHQWH�XQG�9HUIDKUHQ�I�U�IRUPDWLYH��VXPPDWLYH�
SURJQRVWLVFKH�6HOEVW��XQG�)UHPGHLQVFKlW]XQJHQ�HLQVHW]W��XP�GHQ�/HUQVWDQG�XQG�GLH�/HUQHQWZLFNOXQJ�LKUHU
6FK�OHU,QQHQ�]X�HUNHQQHQ�XQG�]X��EHUSU�IHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�GLH�6FK�OHU,QQHQ�EHL�GHU�LQGLYLGXHOOHQ�6HOEVWHLQVFKlW]XQJ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�PLW�6FK�OHU,QQHQ�5HJHOQ�XQG�0D�QDKPHQ�HUDUEHLWHQ�XQG�IHVWKDOWHQ�XQG�VLFK�I�U�GHUHQ
8PVHW]XQJ�NRQVHTXHQW�HLQVHW]HQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�5HJHOQ�GHV�VFKULIWOLFKHQ�XQG�P�QGOLFKHQ�6SUDFKJHEUDXFKV

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�NRPPXQLNDWLYH�6LWXDWLRQHQ�OHUQI|UGHUOLFK�XQG�LQWHUDNWLY
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�GHQ�]LHOJHULFKWHWHQ�8PJDQJ�PLW�YHUVFKLHGHQHQ�0HGLHQ�GHU�.RPPXQLNDWLRQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DNWXHOOH�3URIHVVLRQVVWDQGDUGV�XQG�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�3URIHVVLRQDOLWlW�NRQWLQXLHUOLFK�ZHLWHU]XHQWZLFNHOQ

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�/HEHQVEDODQFH�LPPHU�ZLHGHU�]X��EHUGHQNHQ

Inhalte
� 9RUJHVFKLFKWH�GHU�0HQVFKHQ��$OWVWHLQ��-XQJVWHLQ]HLW
� GDV�:HVHQ�GHU�+RFKNXOWXU�DP�%HLVSLHO�bJ\SWHQV
� *ULHFKHQODQG��6WDGWVWDDWHQ�PLW�HLQHU�HLQKHLWOLFKHQ�.XOWXU"
� 5RP��9RP�6WDGWVWDDW�]X�HLQHP�Ä:HOWUHLFK³
� 'DV�0LWWHODOWHU��)UDQNHQUHLFK��*UXQGKHUUVFKDIW��.ORVWHU��6WDGW��%XUJ�
� 5HQDLVVDQFH�XQG�+XPDQLVPXV
� )UDQ]|VLVFKH�5HYROXWLRQ
� ,QGXVWULHOOH�5HYROXWLRQ
� ,PSHULDOLVPXV�XQG�(UVWHU�:HOWNULHJ
� 'DV�'ULWWH�5HLFK�XQG�GHU�=ZHLWH�:HOWNULHJ
� .DOWHU�.ULHJ
� $XI�GHP�:HJ�]X�HLQHP�9HUHLQWHQ�(XURSD
7KHPHQ��GLH�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ�JHHLJQHW�VLQG��ZHUGHQ�YHUWLHIW��$QKDQG�GHU�6WHLQ]HLW�ZHUGHQ�YHUVFKLHGHQH
GLGDNWLVFKH�0RGHOOH�YRUJHVWHOOW��GLH�PLW�JHVFKLFKWVGLGDNWLVFKHQ�,QKDOWHQ�YHUVFKPRO]HQ�ZHUGHQ��)�U�GLH�6DFKDQDO\VH
ZLUG��(LQH�NXU]H�:HOWJHVFKLFKWH�I�U�MXQJH�/HVHU���YRQ�(UQVW�+��*RPEULFK��%DVLVZHUN�



Lehrmethoden
NRPSHWHQ]RULHQWLHUWH�(UDUEHLWXQJ�GHU�*UXQGWKHPHQ�GXUFK�7H[WDUEHLW�XQG�hEXQJHQ��(LQI�KUXQJ�LQ�GLGDNWLVFKH
9HUPLWWOXQJVDQVlW]H�]X�GHQ�HLQ]HOQHQ�.DSLWHOQ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ�

Material
��(LQH�NXU]H�:HOWJHVFKLFKWH�I�U�MXQJH�/HVHU�YRQ�(UQVW�+��*RPEULFK�

Evaluation
$EVFKOXVVSU�IXQJ�]X�GHQ�8QWHUULFKWVLQKDOWHQ�

=XODVVXQJVNULWHULXP�]XU�(QGSU�IXQJ��7HLOQDKPH�DQ�PLQG������GHU�8QWHUULFKWVHLQKHLWHQ�

Arbeitsaufwand
-HGH�8QWHUULFKWVVWXQGH�VROOWH�GXUFK�HLQH�9RUDEOHNW�UH�XQG�JHJHEHQHQIDOOV�GXUFK�hEXQJHQ�YRUEHUHLWHW�ZHUGHQ��)�U�GLH
9RUEHUHLWXQJ�GHU�8QWHUULFKWH�XQG�GLH�$EVFKOXVVNODXVXU�VLQG�MH�QDFK�9RUNHQQWQLVVHQ��$UEHLWVPHWKRGH�XQG�0LWDUEHLW�LP
.XUV�FD��������6WXQGHQ�]X�YHUDQVFKODJHQ�

Referenzen
+HLP�7DXEHUW��6XVDQQD��5HJHQKDUGW��+DQV�2WWR��7LVFKOHU��&DUROD����������*UXQGZLVVHQ�*HVFKLFKWH��%HUOLQ�
&RUQHOVHQ�*RPEULFK��(UQVW��(,QH�NXU]H�:HOWJHVFKLFKWH�I�U�MXQJH�/HVHU����������'XPRQW��.|OQ�
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Bildungsbereich

Dozent ;��+XUOHW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
*HVFKLFKWH�XQG�%�UJHUNXQGH
(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�*HVFKLFKWVGLGDNWLN

Studienrichtung

Vorkenntnisse
*UXQGNHQQWQLVVH�*HVFKLFKWH�$ELWXU

Zielsetzung
'HU�.XUV�YHUPLWWHOW�GHQ�6WXGHQWLQQHQ�XQG�6WXGHQWHQ�HLQHQ�HUVWHQ�hEHUEOLFN��EHU�GLH�GLGDNWLVFKHQ�XQG�PHWKRGLVFKHQ
*UXQGODJHQ�YRQ�$NWLYLWlWHQSOlQHQ�LP�%HUHLFK�Ä:HOWRULHQWLHUXQJ³�LP�.LQGHUJDUWHQ��$XIEDXHQG�DXI�GHQ
(QWZLFNOXQJV]LHOHQ��GHQ�RIIL]LHOOHQ�$NWLYLWlWHQSOlQHQ�XQG�GHP�hEHUEOLFN��EHU�GLH�*HVFKLFKWH��0RGXO����HUDUEHLWHQ�GLH
6WXGHQWLQQHQ�XQG�6WXGHQWHQ�VHOEVWlQGLJ�GLGDNWLVFKH�0RGHOOH��GLH�]XP�=LHO�KDEHQ��=HLW���6R]LDO��XQG
*HVFKLFKWVEHZXVVWVHLQ�EHL�GHQ�.LQGHUQ�]X�I|UGHUQ�XQG�]X�HQWZLFNHOQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�IRUPXOLHUW�]X�HUUHLFKHQGH�.RPSHWHQ]HQ�LP�+LQEOLFN�DXI�HUIRUGHUOLFKH�.RPSHWHQ]HQ�I�U�ZHLWHUH
6WXIHQ�E]Z��6FKXOW\SHQ�XQG�OHLWHW�GDUDXV�VLQQYROOH�/HUQ]LHOH�DE
�����'LH�/HKUSHUVRQ��EHUEOLFNW�GHQ�.RPSHWHQ]DXIEDX�GHU�/HUQHQGHQ��EHU�PHKUHUH�6FKXOMDKUH�KLQZHJ�XQG
EHU�FNVLFKWLJW�GLHVHQ�EHL�GHU�8QWHUULFKWVSODQXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�ZlKOW�/HUQJHJHQVWlQGH�XQG�)DFKLQKDOWH�H[HPSODULVFK�XQG�]LHOI�KUHQG�DXV�XQG�EHJU�QGHW�LKUH
$XVZDKO�KLQVLFKWOLFK�GHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�XQG�IDFKOLFKHQ�5HOHYDQ]
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�:LFKWLJNHLW�IXQGLHUWHU��]LHORULHQWLHUWHU�XQG�VLWXDWLRQVDGlTXDWHU
8QWHUULFKWVSODQXQJ�DQ]XHUNHQQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�LKUH�3ODQXQJHQ�DXI��IDFK��GLGDNWLVFKH�(UNHQQWQLVVH��GHQ�/HKUSODQ�XQG�GLH
]XU�9HUI�JXQJ�VWHKHQGHQ�0LWWHO�]X�VW�W]HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%H]�JH�]ZLVFKHQ�LKUHP�)DFK�XQG�DQGHUHQ�)DFKJHELHWHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUHQ�8QWHUULFKW�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]X�EHWUDFKWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�I�U�LKU�)DFKJHELHW�VRZLH�GHVVHQ�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�]X�LQWHUHVVLHUHQ
XQG�]X�HQJDJLHUHQ



���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DNWLYLHUW�XQG�I|UGHUW�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�GHU�6FK�OHU,QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�HUP|JOLFKW��SODQW��LQLWLLHUW��EHJOHLWHW��UHIOHNWLHUW�XQG�GRNXPHQWLHUW�LQGLYLGXHOOH�XQG
JHPHLQVFKDIWOLFKH�/HUQ���'HQN��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVH
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�V\VWHPDWLVFK�GHQ�$XIEDX�YRQ�:LVVHQVEHVWlQGHQ��)HUWLJNHLWHQ��/HUQ��XQG
'HQNVWUDWHJLHQ��:HUWHQ�XQG�(LQVWHOOXQJHQ�XQG�LVW�VLFK�LKUHU�9RUELOGUROOH�EHZXVVW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�6WlUNHQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X�IRNXVVLHUHQ�XQG�)HKOHU�DOV�$QOlVVH�QHXHU
/HUQSUR]HVVH�]X�EHWUDFKWHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�VFKDIIW�HLQ�8QWHUULFKWVNOLPD��GDV�HLQHQ�ZHUWVFKlW]HQGHQ�XQG�YHUVWlQGQLVYROOHQ�8PJDQJ�PLW
9HUVFKLHGHQKHLW�JHZlKUOHLVWHW

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�WUHQQW�%HREDFKWXQJ�YRQ�,QWHUSUHWDWLRQ�XQG�KLQWHUIUDJW�OHW]WHUH
�����'LH�/HKUSHUVRQ�HQWZLFNHOW�HLQ�JDQ]KHLWOLFKHV�%LOG�YRQ�GHU�/HUQ��XQG�/HEHQVVLWXDWLRQ�GHV�.LQGHV��LQGHP�VLH
V\VWHPDWLVFK�XQG�VLWXDWLRQVDEKlQJLJ�XQWHUVFKLHGOLFKH�)RUPHQ��,QVWUXPHQWH�XQG�9HUIDKUHQ�I�U�IRUPDWLYH��VXPPDWLYH�
SURJQRVWLVFKH�6HOEVW��XQG�)UHPGHLQVFKlW]XQJHQ�HLQVHW]W��XP�GHQ�/HUQVWDQG�XQG�GLH�/HUQHQWZLFNOXQJ�LKUHU
6FK�OHU,QQHQ�]X�HUNHQQHQ�XQG�]X��EHUSU�IHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�GLH�6FK�OHU,QQHQ�EHL�GHU�LQGLYLGXHOOHQ�6HOEVWHLQVFKlW]XQJ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�PLW�6FK�OHU,QQHQ�5HJHOQ�XQG�0D�QDKPHQ�HUDUEHLWHQ�XQG�IHVWKDOWHQ�XQG�VLFK�I�U�GHUHQ
8PVHW]XQJ�NRQVHTXHQW�HLQVHW]HQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�5HJHOQ�GHV�VFKULIWOLFKHQ�XQG�P�QGOLFKHQ�6SUDFKJHEUDXFKV

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�NRPPXQLNDWLYH�6LWXDWLRQHQ�OHUQI|UGHUOLFK�XQG�LQWHUDNWLY
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�GHQ�]LHOJHULFKWHWHQ�8PJDQJ�PLW�YHUVFKLHGHQHQ�0HGLHQ�GHU�.RPPXQLNDWLRQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DNWXHOOH�3URIHVVLRQVVWDQGDUGV�XQG�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�3URIHVVLRQDOLWlW�NRQWLQXLHUOLFK�ZHLWHU]XHQWZLFNHOQ

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�/HEHQVEDODQFH�LPPHU�ZLHGHU�]X��EHUGHQNHQ

Inhalte
� .XU]H�(LQI�KUXQJ�LQ�GDV�=HLW���5DXP��XQG�*HVFKLFKWVEHZXVVWVHLQV�EHL�.LQGHUJDUWHQNLQGHUQ�
� 8PVHW]XQJ�KLVWRULVFKHU�XQG�VR]LDOHU�7KHPHQ�LQ�GLGDNWLVFKH�0RGHOOH
��������(LQI�KUXQJ�GLH�0HGLRWKHNVDUEHLW

Lehrmethoden
VLHKH�0RGXOEHVFKUHLEXQJ�(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�*HVFKLFKWH��$UEHLW�DP�2EMHNW�

Material
�

Evaluation
hEXQJHQ�]XU�2EMHNW]HQWULHUWHQ�$UEHLW
'LH�hEXQJVDUEHLWHQ�G�UIHQ�ELV�]XU�3U�IXQJVVLW]XQJ��JHNHQQ]HLFKQHW���EHUDUEHLWHW�ZHUGHQ�
'LH�OHW]WH�)DVVXQJ�JLOW�DOV�3U�IXQJVGRNXPHQW�
7HLOQDKPH�DQ�PLQG������GHU�8QWHUULFKWVHLQKHLWHQ�



Arbeitsaufwand
���9RUEHUHLWXQJ�GHU�hEXQJHQ�XQG�GHU�GLGDNWLVFKHQ�$XVZHUWXQJ����6WXQGHQ�ZlKUHQG�GHU�8QWHUULFKWV]HLW�XQG�FD���
6WXQGHQ�+DXVDUEHLW�����9RUEHUHLWXQJ�GHU�$EVFKOXVVNODXVXU��MH�QDFK�$UEHLWVPHWKRGH�XQG�0LWDUEHLW�LP�.XUV�LQGLYLGXHOO

Referenzen
$NWLYLWlWHQSODQ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ����������(XSHQ��0LQLVWHULXP�GHU�'HXWVFKVSUDFKLJHQ�*HPHLQVFKDIW�
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)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
1DWXUZLVVHQVFKDIWHQ�8PZHOW�*HVXQGKHLWVI|UGHUXQJ
8QEHOHEWH�0DWHULH���'HU�0HQVFK�X��6LQQH���*HVXQGKHLWVHU]LHKXQJ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
NHLQH

Zielsetzung
'HU�8QWHUULFKW�GLHQW�GHU�(UVFKOLH�XQJ�GHU�8PZHOW�LP�6LQQH�GHU�:HOWRULHQWLHUXQJ�
��hEHU�%HVWHKHQGHV�DXINOlUHQ��GDV�1HXH��8QEHNDQQWH��,UULWLHUHQGH�DXI�%HNDQQWHV��9HUWUDXWHV�]XU�FNI�KUHQ�XQG�GDPLW
YHUNQ�SIHQ�
��)�U�1HXHV�|IIQHQ��DXI�$VSHNWH��*HVLFKWVSXQNWH��,QKDOWH��3UREOHPH�DXIPHUNVDP�PDFKHQ�XQG��DQ�GLH�6WXGLHUHQGHQ
KHUDQWUDJHQ��9HUWLHIWH�6WUXNWXUHLQVLFKWHQ�LQ�ZLVVHQVFKDIWOLFKH�%HJULIIH�YHUPLWWHOQ�
��6LQQYROOH�=XJDQJVZHLVHQ�DXIEDXHQ��JHHLJQHWH�0HWKRGHQ��ZLH�ZDKUQHKPHQ��3KlQRPHQH��2EMHNWH�KLQWHUIUDJHQ�
+\SRWKHVHQ�DXIVWHOOHQ�XQG��EHUSU�IHQ��G�K��H[SHULPHQWLHUHQ��EHREDFKWHQ��PHVVHQ��
=XVDPPHQKlQJH�KHUVWHOOHQ��(UJHEQLVVH��5HVXOWDWH�LQWHUSUHWLHUHQ���VWUXNWXULHUHQ�XQG�VFKOXVVIROJHUQ��VRZLH
$UEHLWVIRUPHQ�DQELHWHQ�XQG�HQWZLFNHOQ��GLH�HV�GHQ�6WXGLHUHQGHQ�HUP|JOLFKHQ��VHOEVWVWlQGLJ�,QIRUPDWLRQHQ�]X�VXFKHQ
XQG�DXV]XZHUWHQ�
��=XP�+DQGHOQ�HUPXWLJHQ��GHQ�6WXGLHUHQGHQ�QHXH�(UIDKUXQJV��XQG�(QWIDOWXQJVP|JOLFKNHLWHQ�HU|IIQHQ��VR�GDVV�VLH
LKUH�8PZHOW�PLWJHVWDOWHQ�N|QQHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�ZlKOW�/HUQJHJHQVWlQGH�XQG�)DFKLQKDOWH�H[HPSODULVFK�XQG�]LHOI�KUHQG�DXV�XQG�EHJU�QGHW�LKUH
$XVZDKO�KLQVLFKWOLFK�GHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�XQG�IDFKOLFKHQ�5HOHYDQ]
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�EUHLWHV�5HSHUWRLUH�DQ�(LQVDW]IRUPHQ�YRQ�/HKU��XQG�+LOIVPLWWHOQ�XQG�NDQQ�GLHVHV
]LHOI�KUHQG�QXW]HQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%H]�JH�]ZLVFKHQ�LKUHP�)DFK�XQG�DQGHUHQ�)DFKJHELHWHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUHQ�8QWHUULFKW�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]X�EHWUDFKWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0|JOLFKNHLWHQ��XP�EHL�6FK�OHU,QQHQ�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�]X�I|UGHUQ

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DNWLYLHUW�XQG�I|UGHUW�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�GHU�6FK�OHU,QQHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�6WlUNHQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X�IRNXVVLHUHQ�XQG�)HKOHU�DOV�$QOlVVH�QHXHU
/HUQSUR]HVVH�]X�EHWUDFKWHQ



���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�/HUQDQJHERWH�DQ�GLH�9HUVFKLHGHQKHLW�GHU�6FK�OHU,QQHQ�DQSDVVHQ�XQG�I�U�GLH�/HUQSUR]HVVH
QXW]HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DQDO\VLHUW�/HKUPLWWHO�XQG�/HUQPDWHULDOLHQ�LQ�%H]XJ�DXI�+HWHURJHQLWlW

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0|JOLFKNHLWHQ��XP�GHQ�$XIEDX�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X
I|UGHUQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ

Inhalte
)�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ�UHOHYDQWHV�%DVLVZLVVHQ�LQ�GHQ�%HUHLFKHQ�
���8QEHOHEWH�0DWHULH��:DVVHU��/XIW
���'HU�0HQVFK�XQG�VHLQH�6LQQH
���*HVXQGKHLWVHU]LHKXQJ

=XP�7KHPD��:DVVHU��ZHUGHQ�X�D��DXFK�GLH�+DXVDUEHLWHQ�DQJHIHUWLJW��-HGHU�6WXGLHUHQGH�VROO�DXV�HLQHU�/LVWH�YRQ
ZDVVHUUHOHYDQWHQ�7KHPHQ�HLQHV�DXVVXFKHQ�XQG�SDVVHQG�]XP�.LQGHUJDUWHQDOOWDJ�HLQH�SlGDJRJLVFKH�(LQKHLW�DQIHUWLJHQ
�6SLHO��%DVWHODNWLYLWlW��([SHULPHQW��0RGHOO��6LQQHVVSLHO�R�l���
,Q�GLHVHP�VHKU�JUR��JHIDVVWHQ�7KHPHQEHUHLFK�ZHUGHQ�H[HPSODULVFK�GXUFK�GHQ�'R]HQWHQ�GLH�(LJHQVFKDIWHQ
'LFKWHDQRPDOLH��$XIWULHE��1LHGHUVFKODJVIRUPHQ�XQG�:DVVHUNUHLVODXI�YRUJHVWHOOW��,P�7KHPHQEHUHLFK�/XIW�ZHUGHQ
HEHQIDOOV���([SHULPHQWH�VWHOOYHUWUHWHQG�I�U�GLH�(LJHQVFKDIWHQ�GHU�/XIW��/XIWGUXFN��*HZLFKW�GHU�/XIW��/XIW�H[LVWLHUW��LP
8QWHUULFKW�HUDUEHLWHW��GLHV�X�D��LQ�($�GXUFK�HLQLJH�6WXGLHUHQGH�
7KHPHQEHUHLFK���GHV�0RGXOV�EHIDVVW�VLFK�PLW�GHQ�6LQQHVOHLVWXQJHQ�GHV�0HQVFKHQ��XQG�DQGHUHU�7LHUH���XQG�OHJW
H[HPSODULVFK�HLQHQ�JHQDXHUHQ�%OLFN�DXI�GDV�6HKYHUP|JHQ��6HKIHKOHU�XQG�RSWLVFKH�(LJHQVFKDIWHQ��'DEHL�ZLUG
H[WUDSROLHUW��ZHOFKHV�:LVVHQ�I�U�.LQGHUJDUWHQNLQGHU�YHUVWlQGOLFK�LVW�XQG�ZHOFKHV�QLFKW��+LHU�JLOW�HV�HLQHQ�$OOWDJVEH]XJ
KHU]XVWHOOHQ��GLH�.XUVXQWHUODJHQ�JHKHQ�GDU�EHU�KLQDXV�XQG�OLVWHQ�GLH�ZLVVHQVFKDIWOLFKHQ�=XVDPPHQKlQJH�GHV�$XJHV
DXI�
/HW]WHU�7KHPHQEHUHLFK�LVW�HLQH�JHVXQGH�(UQlKUXQJ�XQG�GLH�=DKQHQWZLFNOXQJ��GLH�LQ�HLQHP�=XVDPPHQKDQJ�VWHKHQ�
'LH�6WXGLHUHQGHQ�HUKDOWHQ�HLQHQ�(LQEOLFN�LQ�GLH�&KHPLH�GHU�1DKUXQJVEHVWDQGWHLOH��.RKOHQK\GUDWH��)HWWH��(LZHL�H�
0LQHUDOVWRIIH��9LWDPLQH��XQG�VROOHQ�YRU�DOOHP�HUVWHUH�GLYHUVH�1DKUXQJVVHJPHQWHQ�]XRUGQHQ�OHUQHQ��GD�GLHV�GLH
9RUDXVVHW]XQJ�GDI�U�LVW��VSlWHU�DOOH�/HEHQVPLWWHO�NRUUHNW�]X�EHZHUWHQ�XQG�HLQHQ�JHVXQGHQ�(UQlKUXQJVSODQ
DXI]XVWHOOHQ�
+LQZHLVH�]X�HLQHU�RSWLPDOHQ�0LVFKNRVW�I�U�.LQGHU��YHUVWHFNWH�=XFNHU�XQG�DQGHUH�=XVDW]VWRIIH�LQ�YHUDUEHLWHWHQ
/HEHQVPLWWHOQ�VRZLH�,GHHQ�I�U�HLQH�VSLHOHULVFKH�8PVHW]XQJ�GLHVHV�7KHPDV�LP�.*�YHUYROOVWlQGLJHQ�GHQ�8QWHUULFKW�
'DV�OHW]WH�.DSLWHO�EHIDVVW�VLFK�PLW�GHU�=DKQHQWZLFNOXQJ�GHV�.LQGHV��=DKQHUNUDQNXQJHQ�XQG�GHU�ZLFKWLJHQ�5ROOH�GHU
(U]LHKHU�I�U�HLQH�DOWHUVJHUHFKWH�0XQGK\JLHQH�

Lehrmethoden
/HKUHUYRUWUDJ�PLW�LQWHUDNWLYHP�.ODVVHQJHVSUlFK
([SHULPHQWHOOH�(UDUEHLWXQJ��$QZHQGXQJ�GHU�ZLVVHQVFKDIWOLFKHQ�0HWKRGHQ�
$UEHLWVEOlWWHU�DOV�%HLVSLHOH�]XP�(LQVDW]�LQ�GHU�6FKXOH
LQWHUDNWLYH�0HWKRGHQ�]XP�(LQVDW]�LP�.LQGHUJDUWHQ

Material
6NULSW�]XU�8QWHUULFKWV��XQG�1DFKEHUHLWXQJ
333�]XP�8QWHUULFKWVYHUODXI
0DWHULDO�I�U�([SHULPHQWH
$UEHLWVEOlWWHU�DOV�9RUODJHQ
%DVWHODQOHLWXQJHQ

Evaluation
(LQH�$QZHVHQKHLW�YRQ�����LVW�HUIRUGHUOLFK��XP�]X�GHQ�3U�IXQJHQ�]XJHODVVHQ�]X�ZHUGHQ�
6FKULIWOLFKH�3U�IXQJ�DP�(QGH�GHV�6RPPHUVHPHVWHUV�
'LH�.ODXVXU�IUDJW�LQ�HUVWHU�/LQLH�NHLQ�DXVZHQGLJ�JHOHUQWHV�:LVVHQ�DE��VRQGHUQ�VROO�]HLJHQ��GDVV�GHU�6WXGLHUHQGH�LQ�GHU
/DJH�LVW��GLH�,Q�KDOWH�GHV�0RGXOV�NLQGJHUHFKW�XQG�IDFKOLFK�NRUUHNW�]X�HUNOlUHQ��]X�LQWHUSUHWLHUHQ�XQG�DQ]XZHQGHQ��,Q
GLH�%HZHUWXQJ�IOLH�HQ�GDKHU�DXFK�$VSHNWH�GHU�6SUDFKH�XQG�GHV�$XVGUXFNV��VRZLH�GHU�/RJLN�PLW�HLQ�

Arbeitsaufwand
(LJHQDUEHLW��ELV�]X���6WXQGHQ
*HVFKlW]WH�/HUQ]HLW�ZlKUHQG�GHU�3U�IXQJHQ��FD����6WXQGHQ



Referenzen
+HLOLJPDQQ��:���-DQXV��+�	�/lQJH��+����������'LH�3IODQ]H��6DPPHOEDQG���6WXWWJDUW��.OHWW�
%LOVLQJ��$��	�DO����������%LRORJLH��%DVLVZLVVHQ�6FKXOH��%HUOLQ��3DHWHF�I�U�%LOGXQJVPHGLHQ�
%HUQVWHLQ��5���/HKQp��0��	�%HKOLQJ��6����������1DWXUZLVVHQVFKDIW�XQG�7HFKQLN��3URMHNW�)U�KHV�OHUQHQ��6WXWWJDUW��.OHWW�
(QWGHFNXQJVNLVWH�Ä%lXPH�VLQG�)UHXQGH³����������)UHLEXUJ��+HUGHU�
/HUFK��-��	�:LOOPHU�NOXPSS��&K����������3UD[LV�.LQGHUJDUWHQ��([SHULPHQWLHUHQ�LP�.LQGHUJDUWHQ��(LQIDFKH�YHUVXFKH�I�U
NOHLQH�)RUVFKHU��6WXWWJDUW��.OHWW�
1DWXU�HUOHEHQ�GXUFK�GDV�-DKU����$UEHLWVPDSSH�]XP����1DWXU�.DOHQGHU����������$DFKHQ��1DWXU�:DZUD�
.HVVHOV��$���6FKDIIUDWK��$��	�(UNHV��0����������%DXVWHLQH�.LQGHUJDUWHQ�Ä:LU�JHKHQ�DXI�6SXUHQVXFKH³��$DFKHQ�
%HUJPRVHU��+|OOHU�
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)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
1DWXUZLVVHQVFKDIWHQ�8PZHOW�*HVXQGKHLWVI|UGHUXQJ
%HOHEWH�0DWHULH��3IODQ]HQ�XQG�7LHUH

Studienrichtung

Vorkenntnisse
NHLQH

Zielsetzung
'HU�8QWHUULFKW�GLHQW�GHU�(UVFKOLH�XQJ�GHU�8PZHOW�LP�6LQQH�GHU�:HOWRULHQWLHUXQJ�
��hEHU�%HVWHKHQGHV�DXINOlUHQ��GDV�1HXH��8QEHNDQQWH��,UULWLHUHQGH�DXI�%HNDQQWHV��9HUWUDXWHV�]XU�FNI�KUHQ�XQG�GDPLW
YHUNQ�SIHQ�
��)�U�1HXHV�|IIQHQ��DXI�$VSHNWH��*HVLFKWVSXQNWH��,QKDOWH��3UREOHPH�DXIPHUNVDP�PDFKHQ�XQG��DQ�GLH�6WXGLHUHQGHQ
KHUDQWUDJHQ��9HUWLHIWH�6WUXNWXUHLQVLFKWHQ�LQ�ZLVVHQVFKDIWOLFKH�%HJULIIH�YHUPLWWHOQ�
��6LQQYROOH�=XJDQJVZHLVHQ�DXIEDXHQ��JHHLJQHWH�0HWKRGHQ��ZLH�ZDKUQHKPHQ��3KlQRPHQH��2EMHNWH�KLQWHUIUDJHQ�
+\SRWKHVHQ�DXIVWHOOHQ�XQG��EHUSU�IHQ��G�K��H[SHULPHQWLHUHQ��EHREDFKWHQ��PHVVHQ��
=XVDPPHQKlQJH�KHUVWHOOHQ��(UJHEQLVVH��5HVXOWDWH�LQWHUSUHWLHUHQ���VWUXNWXULHUHQ�XQG�VFKOXVVIROJHUQ��VRZLH
$UEHLWVIRUPHQ�DQELHWHQ�XQG�HQWZLFNHOQ��GLH�HV�GHQ�6WXGLHUHQGHQ�HUP|JOLFKHQ��VHOEVWVWlQGLJ�,QIRUPDWLRQHQ�]X�VXFKHQ
XQG�DXV]XZHUWHQ�
��=XP�+DQGHOQ�HUPXWLJHQ��GHQ�6WXGLHUHQGHQ�QHXH�(UIDKUXQJV��XQG�(QWIDOWXQJVP|JOLFKNHLWHQ�HU|IIQHQ��VR�GDVV�VLH
LKUH�8PZHOW�PLWJHVWDOWHQ�N|QQHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�ZlKOW�/HUQJHJHQVWlQGH�XQG�)DFKLQKDOWH�H[HPSODULVFK�XQG�]LHOI�KUHQG�DXV�XQG�EHJU�QGHW�LKUH
$XVZDKO�KLQVLFKWOLFK�GHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�XQG�IDFKOLFKHQ�5HOHYDQ]
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�EUHLWHV�5HSHUWRLUH�DQ�(LQVDW]IRUPHQ�YRQ�/HKU��XQG�+LOIVPLWWHOQ�XQG�NDQQ�GLHVHV
]LHOI�KUHQG�QXW]HQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%H]�JH�]ZLVFKHQ�LKUHP�)DFK�XQG�DQGHUHQ�)DFKJHELHWHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0|JOLFKNHLWHQ��XP�EHL�6FK�OHU,QQHQ�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�]X�I|UGHUQ

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DNWLYLHUW�XQG�I|UGHUW�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�GHU�6FK�OHU,QQHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�/HUQDQJHERWH�DQ�GLH�9HUVFKLHGHQKHLW�GHU�6FK�OHU,QQHQ�DQSDVVHQ�XQG�I�U�GLH�/HUQSUR]HVVH
QXW]HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DQDO\VLHUW�/HKUPLWWHO�XQG�/HUQPDWHULDOLHQ�LQ�%H]XJ�DXI�+HWHURJHQLWlW

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ



:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0|JOLFKNHLWHQ��XP�GHQ�$XIEDX�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X
I|UGHUQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ

Inhalte
3IODQ]HQ�XQG�7LHUH
��.ODVVLILNDWLRQ�GHU�/HEHZHVHQ
��$QDWRPLH��3K\VLRORJLH�GHU�6DPHQSIODQ]HQ
��8PVHW]XQJ�ZLVVHQVFKDIWOLFKHU�7KHPHQ�LP�.LQGHUJDUWHQ

'HU�.XUV�VHLJW�HLQ�LQ�GDV�7KHPD��:DV�NHQQ]HLFKQHW�/HEHQ"���'LH�6WXGHQWHQ�HUDUEHLWHQ�GLH�'HILQLWLRQHQ�GHV�%HJULIIV
/HEHQ��'HV�:HLWHUHQ�YHUPLWWHOW�GHU�.XUV�:LVVHQ�]XU�HLQIDFKHQ�.ODVVLIL]LHUXQJ��6\VWHPDWLN��GHU�7LHUH�XQG�3IODQ]HQ��(V
ZHUGHQ�GLH�ZHVHQWOLFKHQ�0HUNPDOH�GHU�:LUEHOWLHUNODVVHQ��GHU�:LUEHOORVHQ�7LHUH�XQG�LP�3IODQ]HQUHLFK�GLH�I�QI
$EWHLOXQJHQ��6DPHQSIODQ]HQ��)DUQH��0RRVH��$OJHQ�XQG�)OHFKWHQ��YRUJHVWHOOW��'LH�6DPHQSIODQ]HQ�ZHUGHQ�DQVFKOLH�HQG
LQ�LKUHP�lX�HUHQ�%DX�DXVI�KUOLFKHU�EHKDQGHOW��(LQ�EHVRQGHUHV�$XJHQPHUN�OLHJW�DXI�GHQ�%ODWWIRUPHQ�XQG�LKUHP�:HUW
I�U�GDV�(UNHQQHQ�ZLFKWLJHU�%DXPDUWHQ��(LQ�NXU]HU�([NXUV�LQ�GLH�3K\VLRORJLH�HUNOlUW�GLH�*UXQGODJHQ�GHU�)RWRV\QWKHVH
XQG�GHP�9HUJOHLFK�PLW�GHU�$WPXQJ��$EVFKOLH�HQG�ZLGPHW�VLFK�GHU�.XUV�GHU�9HUPHKUXQJ�XQG�)RUWSIODQ]XQJ�GHU
6DPHQSIODQ]HQ��GHU�1RPHQNODWXU�GHU�)U�FKWH�XQG�VFKOLH�OLFK�GHU�.HLPHQWZLFNOXQJ��1HEHQ�HLQIDFKHQ�([SHULPHQWHQ
ZHUGHQ�]DKOUHLFKH�$UEHLWVEHLVSLHOH�I�U�GHQ�(LQVDW]�LP�.LQGHUJDUWHQ�YRUJHVWHOOW��VRZLH�HLQ�NXU]H�5HIOH[LRQ�]XU
(LQRUGQXQJ�GLH�GLH�$NWLYLWlWHQSOlQH�JHJHEHQ�

Lehrmethoden
/HKUHUYRUWUDJ�PLW�LQWHUDNWLYHP�.ODVVHQJHVSUlFK
([SHULPHQWHOOH�(UDUEHLWXQJ��$QZHQGXQJ�GHU�ZLVVHQVFKDIWOLFKHQ�0HWKRGHQ�
%HDUEHLWXQJ�YRQ�$UEHLWVEOlWWHUQ��%DXPGLDJUDPPH��$EELOGXQJHQ�EHVFKULIWHQ��XVZ���LQ�(LQ]HO��RGHU�*UXSSHQDUEHLW
LQWHUDNWLYH�0HWKRGHQ�]XU�:LVVHQVYHUPLWWOXQJ�EHL�6FK�OHUQ��%ODWWIRUPHQ�]XRUGQHQ��%DXPDUWHQ�HUNHQQHQ��HLQIDFKH
%HVWLPPXQJVVFKO�VVHO�HUVWHOOHQ�

Material
MH�$XIJDEHQVWHOOXQJ�HYW��0DWHULDO�DXV�GHP�$OOWDJ�I�U�HLQ�([SHULPHQW
%DVWHOPDWHULDO�]XP�%DX�HLQHV�0RGHOOHV
'LGDNWLVFKHV�0DWHULDO��ODPLQLHUWH�%OlWWHU�GHU�%lXPH��JHWURFNQHWH�)U�FKWH��0HPRU\�

Evaluation
(LQH�$QZHVHQKHLW�YRQ������LVW�HUIRUGHUOLFK��XP�]X�GHQ�3U�IXQJHQ�]XJHODVVHQ�]X�ZHUGHQ�
6FKULIWOLFKH�3U�IXQJ�DP�(QGH�GHV�6RPPHUVHPHVWHUV�
'DV�0RGXO�JLOW�DOV�HUIROJUHLFK�EHVWDQGHQ��ZHQQ�GLH�$EVFKOXVVNODXVXU�PLW�PLQG�������GHU�PD[LPDO�HUUHLFKEDUHQ�3XQNWH
DEJHVFKORVVHQ�ZHUGHQ���'LH�.ODXVXU�IUDJW�LQ�HUVWHU�/LQLH�NHLQ�DXVZHQGLJ�HUOHUQWHV�:LVVHQ�DE��VRQGHUQ�VROO�]HLJHQ��RE
GHU�6WXGLHUHQGH�IlKLJ�LVW��JHOHUQWHV�:LVVHQ�DQ]XZHQGHQ�XQG�ELRORJLVFKH�3KlQRPHQH�NRUUHNW�XQG�DOWHUVJHUHFKW�]X
HUNOlUHQ��,Q�GLH�%HZHUWXQJ�IOLH�HQ�QHEHQ�)DFKNHQQWQLVVHQ�GDKHU�DXFK�.ULWHULHQ�GHU�DOOJHPHLQHQ�6SUDFKH��GHV
IDFKOLFKHQ�$XVGUXFNV�XQG�GHU�/RJLN�PLW�HLQ�

Arbeitsaufwand
(LJHQDUEHLW��ELV�]X���6WXQGHQ
*HVFKlW]WH�/HUQ]HLW�ZlKUHQG�GHU�3U�IXQJHQ��FD����6WXQGHQ

Referenzen
+HLOLJPDQQ��:���-DQXV��+�	�/lQJH��+����������'LH�3IODQ]H��6DPPHOEDQG���6WXWWJDUW��.OHWW�
%LOVLQJ��$��	�DO����������%LRORJLH��%DVLVZLVVHQ�6FKXOH��%HUOLQ��3DHWHF�I�U�%LOGXQJVPHGLHQ�
%HUQVWHLQ��5���/HKQp��0��	�%HKOLQJ��6����������1DWXUZLVVHQVFKDIW�XQG�7HFKQLN��3URMHNW�)U�KHV�OHUQHQ��6WXWWJDUW��.OHWW�
(QWGHFNXQJVNLVWH�Ä%lXPH�VLQG�)UHXQGH³����������)UHLEXUJ��+HUGHU�
/HUFK��-��	�:LOOPHU�NOXPSS��&K����������3UD[LV�.LQGHUJDUWHQ��([SHULPHQWLHUHQ�LP�.LQGHUJDUWHQ��(LQIDFKH�YHUVXFKH�I�U
NOHLQH�)RUVFKHU��6WXWWJDUW��.OHWW�
1DWXU�HUOHEHQ�GXUFK�GDV�-DKU����$UEHLWVPDSSH�]XP����1DWXU�.DOHQGHU����������$DFKHQ��1DWXU�:DZUD�
.HVVHOV��$���6FKDIIUDWK��$��	�(UNHV��0����������%DXVWHLQH�.LQGHUJDUWHQ�Ä:LU�JHKHQ�DXI�6SXUHQVXFKH³��$DFKHQ�
%HUJPRVHU��+|OOHU�
L�P�D��LQIRUPDWLRQ�PHGLHQ�DJUDU�H�9��'HXWVFKHU�,PNHUEXQG�H�9����������'LH�+RQLJELHQH�
0HPPHUW��:��������%HUJHGRUIHU�.RSLHUYRUODJHQ������EHZHJOLFKH�)ODFKPRGHOOH�I�U�GHQ�%LRORJLHXQWHUULFKW��+RUQHEXUJ�
9HUODJ�6LJULG�3HUVHQ
1DWXU�XQWHU�GHP�0LNURVNRS��%XFK�GHU�([SHULPHQWH��R-��%DGHQ�%DGHQ��&OHPHQWRQL�*PE+
(YDQV�'��������:LVVHQ�I�U�.LQGHU�OHLFKW�JHPDFKW�:LHQ�|EY	KSW�9HUODJVJPEK�	&R�.*�
0DX�+DQVHQ�&�9XOOPHU�+��������1DWXUVFKXW]�LP�8QWHUULFKW��+HIW���1DWXUEHJHJQXQJ�LP�:DOG�XQG�DQ�GHU�+HFNH�$OIUHG
7RHSIHU�$NDGHPLH�I�U�1DWXUVFKXW]�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent .��*HKOHQ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
*HRJUDSKLH
*HRJUDSKLH�HLQVFKO��'LGDNWLN

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
9HUWLHIHQ�XQG�)HVWLJHQ�GHV�JHRJUDILVFKHQ�*UXQGZLVVHQV
(UOHUQHQ�YHUVFKLHGHQHU�0HWKRGHQ�GHU�JHRJUDILVFKHQ�$UEHLW�LP�+LQEOLFN�DXI�GLH�)|UGHUXQJ�GHU
(QWZLFNOXQJV]LHOH�LP�.LQGHUJDUWHQ�

Kompetenzen
���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%H]�JH�]ZLVFKHQ�LKUHP�)DFK�XQG�DQGHUHQ�)DFKJHELHWHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�*UXQGODJHQ�]XP�$XIEDX�GHV�:LVVHQV�LQ�GHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�'LV]LSOLQHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUHQ�8QWHUULFKW�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]X�EHWUDFKWHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�XQWHUVFKLHGOLFKH�/HEHQVIRUPHQ�XQG�GLH�+HWHURJHQLWlW�GHU�6FK�OHU,QQHQ�XQG
(U]LHKXQJVEHUHFKWLJWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�LKUHQ�8QWHUULFKW�DGDSWLY�XQG�I|UGHUW�ZLUNVDPHV�/HUQHQ�LQ�KHWHURJHQHQ�.ODVVHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GHQ�8QWHUVFKLHG�]ZLVFKHQ�$OOWDJV��XQG�%LOGXQJVVSUDFKH

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUZHQGHW�GLH�)DFKSUDFKH�Q��NRUUHNW
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�NRPPXQLNDWLYH�6LWXDWLRQHQ�OHUQI|UGHUOLFK�XQG�LQWHUDNWLY
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�.RPPXQLNDWLRQVDQOlVVH�DOV�(UNHQQWQLV��XQG�9HUVWHKHQVSUR]HVV
������'LH�/HKUSHUVRQ�QXW]W�YHUVFKLHGHQH�=XJDQJV��XQG�'DUVWHOOXQJVZHLVHQ�VRZLH�6WXIHQ�GHU�EHJULIIOLFKHQ�*HQDXLJNHLW
XQG�GHUHQ�DOWHUVJHPl�H�8PVHW]XQJ
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�XQG�I|UGHUW�GLH�(QWZLFNOXQJ�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�GHQ�]LHOJHULFKWHWHQ�8PJDQJ�PLW�YHUVFKLHGHQHQ�0HGLHQ�GHU�.RPPXQLNDWLRQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOV�6SUDFKYRUELOG�]X�IXQJLHUHQ�
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��NRPPXQLNDWLYH�/HUQDQOlVVH�OHUQI|UGHUOLFK�]X�JHVWDOWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ

Inhalte
5lXPOLFKH�'DUVWHOOXQJHQ��LQVEHVRQGHUH�$UEHLW�PLW�WRSRJUDILVFKHQ�.DUWHQ�
+LPPHOVULFKWXQJHQ�XQG�2ULHQWLHUXQJVIHUWLJNHLWHQ�
2UGQXQJVV\VWHPH�LQVEHVRQGHUH�GLH�JHRJUDILVFKH�%UHLWH�XQG�/lQJH�
(UGURWDWLRQ�XQG�(UGUHYROXWLRQ��GLH�5K\WKPHQ�GHU�1DWXU��7DJ��1DFKW��-DKUHV]HLWHQ��-DKU��6FKDOWMDKU�
%DVLVZLVVHQ�$VWURQRPLH��LQVEHVRQGHUH�6RQQH��0RQG�XQG�6WHUQH�
*UXQGODJHQ�GHU�0HWHRURORJLH��7HPSHUDWXU��:LQGULFKWXQJ�XQG�:LQGVWlUNH��1LHGHUVFKODJ��/XIWIHXFKWLJNHLW��/XIWGUXFN
3ODWWHQWHNWRQLN
$UEHLWVWHFKQLNHQ��$QZHQGHQ�GHV�0D�VWDEV�XQG�%HUHFKQHQ�GHV�*HIlOOHV��/RNDOLVLHUHQ�DQKDQG�GHU�JHRJUDILVFKHQ
.RRUGLQDWHQ��hEXQJHQ�]X�GHQ�=HLW]RQHQ��$QIHUWLJHQ�YRQ�'DUVWHOOXQJHQ�GHU�6RQQHQHLQVWUDKOXQJ��:HWWHUEHREDFKWXQJ



XQG�0HVVHQ�YHUVFKLHGHQHU�%HVWDQGWHLOH��$XVZHUWXQJ�YRQ�*UDILNHQ��XQG�WKHPDWLVFKHQ�.DUWHQ�
$QVlW]H�JHRJUDILVFKHU�%HWUDFKWXQJVZHLVHQ�]ZHFNV�$QZHQGXQJ�GHV�$NWLYLWlWHQSODQV�LP�.LQGHUJDUWHQ
(UVWHOOHQ�HLQHU�$NWLYLWlWHQUHLKH�]XP�7KHPD�:HWWHU

Lehrmethoden
,QWHUDNWLYH�9RUOHVXQJ��*UXSSHQDUEHLWHQ��3DDUDUEHLW��GLYHUVH�DNWLYLHUHQGH�0HWKRGHQ��WKHRUHWLVFKH�$VSHNWH��XQG
6HPLQDU��hEXQJHQ��SUDNWLVFKH�$QZHQGXQJHQ�

Material
$WODV�GH�%RHFN�9HUVLRQ������RGHU�lOWHUH�$XVJDEH

Evaluation
����$QZHVHQKHLW�ZlKUHQG�GHU�8QWHUULFKWH
���0RGXO�'LVSHQVWHVW�LP�-DQXDU
���0RGXO��EHZHUWHWH�$NWLYLWlWHQUHLKH�ZlKUHQG�GHV����6HPHVWHUV������GHU�(QGQRWH�
���������������VFKULIWOLFKH�(QGSU�IXQJ�LP�-XQL������GHU�(QGQRWH���LQ�EHLGHQ�7HLOHQ�PXVV�HLQ�1RWHQGXUFKVFKQLWW�YRQ����
HUUHLFKW�VHLQ�

Arbeitsaufwand
hEXQJHQ�XQG�$UEHLW�DQ�GHU�$NWLYLWlWHQUHLKH�����6W�
/HUQ]HLW�'LVSHQVWHVW������6W�
/HUQ]HLW�3U�IXQJ������6W�

Referenzen
3IOLFKWOLWHUDWXU�
$XVJHKlQGLJWH�.XUVXQWHUODJHQ�*HKOHQ�.���6WXGLHQMDKU�����������

(UJlQ]HQGH�/LWHUDWXU�
%DXHU��-����������3K\VLVFKH�*HRJUDILH��+DQQRYHU��6FKURHGHO�
)DUQGRQ��-����������.RPSDNWZLVVHQ�*HRJUDILH��6WDUQEHUJ��&RYHQWJDUGHQ�
0HVWZHUGW��5����������*UXQGVWRFN�GHV�:LVVHQV��.|OQ��(FR�
'LHUFNH�3UD[LV�(UGNXQGH�6HNXQGDUVFKXOH��������:HVWHUPDQQ�9HUODJ
5HLQIULHG��6���+DXEULFK��+����������*HRJUDSKLH�XQWHUULFKWHQ�OHUQHQ���'LH�'LGDNWLN�GHU�*HRJUDSKLH��%HUOLQ��&RUQHOVHQ



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent *��2O\

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
0XVLN
0XVLN

Studienrichtung

Vorkenntnisse
6SH]LILVFKH�9RUNHQQWQLVVH�VLQG�QLFKW�HUIRUGHUOLFK��'HU�6WXGHQW�PLW�HLQHU�JH�EWHQ�6LQJVWLPPH��GHU�GDV�/LHGUHSHUWRLUH
YRP�%ODWW�VLQJHQ�NDQQ�XQG�HLQ�7DVWHQLQVWUXPHQW�VSLHOW��KDW�GLH�0|JOLFKNHLW��QDFK�$EVSUDFKH�PLW�GHQ�'R]HQWHQ
WHLOZHLVH�YRP�8QWHUULFKW�GHV�HUVWHQ�-DKUHV�GLVSHQVLHUW�]X�ZHUGHQ�

Zielsetzung
'HU�6WXGHQW�GLH�6WXGHQWLQ�VROO�IlKLJ�VHLQ��VLFK�HLQ�NLQGJHUHFKWHV�/LHGUHSHUWRLUH�DQKDQG�GHV�1RWHQPDWHULDOV
VHOEVWVWlQGLJ�DQ]XHLJQHQ�XQG�GLHVHV�PLW�+LOIH�GHV�.H\ERDUGV�DOV�,QWRQDWLRQVVW�W]H�XQG�D�FDSSHOOD�NRUUHNW�XQG�PLW
VLFKHUHU�6WLPPI�KUXQJ�]X�LQWHUSUHWLHUHQ�
'HU�6WXGHQW�GLH�6WXGHQWLQ�KDW�HOHPHQWDUH�.HQQWQLVVH�GHU�0XVLNWKHRULH�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�LKUH�3ODQXQJHQ�DXI��IDFK��GLGDNWLVFKH�(UNHQQWQLVVH��GHQ�/HKUSODQ�XQG�GLH
]XU�9HUI�JXQJ�VWHKHQGHQ�0LWWHO�]X�VW�W]HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�LQ�LKUHP�)DFKJHELHW�UHJHOPl�LJ�IRUW]XELOGHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�I�U�LKU�)DFKJHELHW�VRZLH�GHVVHQ�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�]X�LQWHUHVVLHUHQ
XQG�]X�HQJDJLHUHQ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHJOHLWHW�XQG�I|UGHUW�GLH�HPRWLRQDOH��SHUVRQDOH�XQG�VR]LDOH�(QWZLFNOXQJ�GHU�.LQGHU

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�GU�FNW�VLFK�P�QGOLFK�XQG�VFKULIWOLFK�NRUUHNW�LQ�GHU�8QWHUULFKWVVSUDFKH�DXV

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��NROOHJLDOH�XQG�SURIHVVLRQHOOH�8QWHUVW�W]XQJ�LQ�$QVSUXFK�]X�QHKPHQ

����6FKXOH�XQG�gIIHQWOLFKNHLW
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�I�U�GLH�6FKXOH�]X�HQJDJLHUHQ

Inhalte
��6LQJHQ�YRQ�.LQGHUOLHGHUQ��YRUQHKPOLFK�DXV�GHP�GHXWVFKVSUDFKLJHQ�.XOWXUNUHLV��PLW�.ODQJJHVWHQ��%HZHJXQJ
�5K\WKPLN��XQG�HOHPHQWDUHU�,QVWUXPHQWDOEHJOHLWXQJ�DXI�GHP�2UII�,QVWUXPHQWDULXP�XQG�DQGHUHP�.ODQJPDWHULDO�
��,QGLYLGXHOOH�6WLPPELOGXQJ���6WLPPELOGXQJ�LQ�GHU�*UXSSH�XQG�$QVlW]H�]XU�9RNDOSlGDJRJLN���EHU�GLH�6LQJVWLPPH��GDV
.H\ERDUG��GLH�UK\WKPLVFKH�6SUHFKVWLPPH��GDV�NOHLQH�6FKODJZHUN�XVZ��
��*UXQGEHJULIIH�GHU�0XVLNWKHRULH��1RWHQZHUWH��7DNWDUWHQ��7RQOHLWHUQ��,QWHUYDOOH��9HUVHW]XQJV]HLFKHQ��7RQDUWHQ�����
��(OHPHQWDUH�RVWLQDWH�%HJOHLWPXVWHU�I�U�GLH�OLQNH�+DQG�DXI�GHP�.H\ERDUG

Lehrmethoden
*HPHLQVDPHV�(UDUEHLWHQ�GHU�1RWHQVFKULIW�GXUFK�6LQJHQ�XQG�6SLHOHQ�DXI�GHP�.H\ERDUG�LQ�GHU�*UXSSH�XQWHU�$QOHLWXQJ
GHU�)DFKGR]HQWHQ���'LH�QRWZHQGLJHQ�VFKULIWOLFKHQ�$UEHLWV��XQG�hEXQJVXQWHUODJHQ�OLHJHQ�YRU���'DV�6LQJHQ��0XVL]LHUHQ
XQG�%HZHJHQ�JHVFKLHKW�LQ�GHU�*UXSSH�XQWHU�$QOHLWXQJ�GHU�)DFKGR]HQWHQ�



Material
HLQ�HLJHQHV�.H\ERDUG��0LQLPXP�GUHL�2NWDYHQ�����FP�7DVWHQEUHLWH�XQG�1HW]DQVFKOXVV��

Evaluation
���6HPHVWHU���,QQHUKDOE�GHU�8QWHUULFKWV]HLW�ILQGHW�HLQ�LQGLYLGXHOOHU��IRUPDWLYHU��P�QGOLFKHU�7HVW�VWDWW��GHU�HV�GHP
6WXGHQWHQ�GHU�6WXGHQWLQ�HUP|JOLFKW��VHLQH�HUODQJWHQ�)HUWLJNHLWHQ�DXI�GHP�.H\ERDUG��VHLQH�)lKLJNHLWHQ�LP�1RWHQOHVHQ
�LQFOXVLYH�5K\WKPXV��XQG�VHLQH�6LQJVWLPPH�LP�9HUKlOWQLV�]X�GHQ�$QIRUGHUXQJHQ�]X�VLWXLHUHQ���(U�6LH�VROO�IlKLJ�VHLQ�
GDV�JHVDPWH�5HSHUWRLUH�DQ�/LHGHUQ�XQG�6SLHOVW�FNHQ�GHV�HUVWHQ�6HPHVWHUV�PLW�1RWHQPDWHULDO�DXV]XI�KUHQ�

���6HPHVWHU���(LQH�QRUPDWLYH�3U�IXQJ�EHVWHKHQG�DXV�HLQHP�VFKULIWOLFKHQ�7HLO�]XU�0XVLNWKHRULH�XQG�HLQHP�P�QGOLFKHQ
7HLO��VLHKH����6HPHVWHU����'HU�UHOHYDQWH�8QWHUULFKWVVWRII�HUVWUHFNW�VLFK��EHU�GLH�EHLGHQ�6HPHVWHU�XQG�EHWULIIW�GDV
,QVWUXPHQWDOVSLHO��.H\ERDUG�UHFKWH�+DQG��HLQLJH�/LHGHU�EHLGKlQGLJ���GLH�0XVLNWKHRULH��GDV�1RWHQOHVHQ�XQG�GDV�6LQJHQ
GHV�/LHGUHSHUWRLUHV��(LQH�NRUUHNWH�,QWRQDWLRQ��PLW�.H\ERDUGEHJOHLWXQJ�UHFKWH�+DQG�XQG�D�FDSSHOOD��XQG�HLQH�NRUUHNWH
UK\WKPLVFKH�$XVI�KUXQJ�GLHVHV�/LHGUHSHUWRLUHV�JHOWHQ�DOV�&RQGLWLR�VLQH�TXD�QRQ

$QZHVHQKHLWVSIOLFKW�����

Arbeitsaufwand
����6WXQGHQ�SUR�:RFKH

Referenzen
�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent &��(UQVW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
.XQVW
.RPPXQLNDWLRQ�G��JUDSKLVFKH�X��]HLFKQHULVFKH�(OHPHQWH

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
'HU�6WXGHQW�LVW�IlKLJ�
��GLH�([LVWHQ]�YHUVFKLHGHQHU�6FKXOVFKULIWHQ�]X�EHJU�QGHQ�
��GLH�6FKXOVFKULIWHQ��'6��/$��6$6��9$��NRUUHNW�XQG�VRUJIlOWLJ�DQ]XZHQGHQ�
��JHRPHWULVFKH�)LJXUHQ�PLW�HQWVSUHFKHQGHP�=HLFKHQZHUN]HXJ�SUl]LVH�]X�]HLFKQHQ�
����GLPHQVLRQDOH�)LJXUHQ���GLPHQVLRQDO�GDU]XVWHOOHQ��$EZLFNOXQJHQ�HLQIDFKHU�+RKON|USHU�ZLH�]�%��:�UIHO��3ULVPD�
=\OLQGHU��4XDGHU�HWF��RGHU�GDYRQ�DEJHOHLWHWH�9ROXPHQ��VRZLH�GHUHQ�.RQVWUXNWLRQ�XQG�3URMHNWLRQ�]X�]HLFKQHQ�
��YHUVFKLHGHQH�WHFKQLVFKH�=HLFKQXQJHQ��]�%���DXV�%DVWHOE�FKHUQ��]X�YHUVWHKHQ��]X�EHJXWDFKWHQ�XQG�]X�YHUEHVVHUQ�
��YHUVFKLHGHQH�.LQGHU]HLFKQXQJHQ��DXIJUXQG�GHU�(QWZLFNOXQJVSKDVHQ�LP�]HLFKQHULVFKHQ�%HUHLFK��]X�DQDO\VLHUHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�EUHLWHV�5HSHUWRLUH�DQ�(LQVDW]IRUPHQ�YRQ�/HKU��XQG�+LOIVPLWWHOQ�XQG�NDQQ�GLHVHV
]LHOI�KUHQG�QXW]HQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%H]�JH�]ZLVFKHQ�LKUHP�)DFK�XQG�DQGHUHQ�)DFKJHELHWHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�HUVFKOLH�W�VLFK�DNWXHOOH�)RUVFKXQJVUHVXOWDWH��UHIOHNWLHUW�GLHVH�LQ�%H]XJ�DXI�GLH�HLJHQH�3UD[LV�XQG
QXW]W�GLH�HUZRUEHQHQ�.HQQWQLVVH�I�U�GLH�*HVWDOWXQJ�GHV�HLJHQHQ�8QWHUULFKWV

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�'LIIHUHQ]LHUXQJ�]ZLVFKHQ�(QWZLFNOXQJV��XQG�/HEHQVDOWHU�XQG�GLH�*UXQG]�JH�GHU
N|USHUOLFKHQ��VR]LDOHQ��NRJQLWLYHQ��DIIHNWLYHQ�XQG�PRUDOLVFKHQ�(QWZLFNOXQJ�YRQ�.LQGHUQ

Inhalte
��6FKULIWHQ��'UXFNVFKULIW��/DWHLQLVFKH�$XVJDQJVVFKULIW��6FKXODXVJDQJVVFKULIW��9HUHLQIDFKWH�$XVJDQJVVFKULIW�
��*UXQGODJHQ�GHV�WHFKQLVFKHQ�=HLFKQHQV�
��*HRPHWULVFKH�.RQVWUXNWLRQHQ�
��3URMHNWLRQHQ�GLH�YHUVFKLHGHQHQ�$QVLFKWHQ�HLQHV�.|USHUV�
��$EZLFNOXQJHQ
��'LH�(QWZLFNOXQJ�GHU�.LQGHU]HLFKQXQJ

Lehrmethoden
/HKUHUYRUWUDJ��hEXQJHQ

Material
=LUNHO��*HRGUHLHFN��%OHLVWLIW��0LQHQKDOWHU���

Evaluation
��)RUPDWLYH�XQG�RGHU�QRUPDWLYH�%HZHUWXQJHQ�GHU�]X�OHLVWHQGHQ�hEXQJHQ�
��$QZHVHQKHLW�YRQ�PLQGHVWHQV����
��3U�IXQJ�LP�-DQXDU

Arbeitsaufwand
�



Referenzen
$XVZDKO�
��+,115,&+6��-��	�%(5.(1+2))��$����������/|ZHQ]DKQ�XQG�3XVWHEOXPH���6FKUHLE�EXQJVKHIW�/DWHLQLVFKH
$XVJDQJVVFKULIW��/HLS]LJ��6FKURHGHO�9HUODJ
��0$$6:,1.(/��3����������=HLFKHQNXUV�I�U�/HKUHU��(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�GLGDNWLVFKH�XQG�SXEOL]LVWLVFKH�*UDILN��(XSHQ�
3lGDJRJLVFKH�+RFKVFKXOH�
��1(8)(57��(��	�.,67(5��-����������1HXIHUW���%DXHQWZXUIVOHKUH��:LHVEDGHQ��9LHZHJ�9HUODJ
��3)(,))(5��.����������7KHUDSLH�GHU�+DQGVFKULIW��hEXQJHQ�]X�0RWRULN��/HVEDUNHLW�XQG�bVWKHWLN��'�UHQ��6WRO]�9HUODJ
�6,(55$��/���1$*(/��7����������$XI�GHP�:HJ�]XU�HLJHQHQ�+DQGVFKULIW��6HHO]H��.DOOPH\HU�XQG�.OHWW
��ZZZ�SHOLNDQ�FRP��3UD[LV�6FKUHLEHQOHUQHQ�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent &��(UQVW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
.XQVW
=HLFKQHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
.HQQWQLVVH�GHV�0RGXOV�Ä.RPPXQLNDWLRQ�GXUFK�JUDILVFKH�XQG�]HLFKQHULVFKH�(OHPHQWH�

Zielsetzung
'HU�6WXGHQW�LVW�IlKLJ��PLW�GHP�LQ�GHU�7KHRULH�HUODQJWHQ�:LVVHQ��HLQ�0RWLY�E]Z��HLQHQ�.|USHU�XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ
GHU�3URSRUWLRQHQ��GHU�2EHUIOlFKHQVWUXNWXUHQ��GHU�3HUVSHNWLYH��GHU�9DULDWLRQ�GHU�/LQLHQVWlUNH�XQG��DUW��VRZLH�GXUFK
YHUVFKLHGHQH�0HWKRGHQ�XQG�:HUN]HXJH�UHDOLWlWVJHWUHX�ZLHGHU]XJHEHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�EUHLWHV�5HSHUWRLUH�DQ�(LQVDW]IRUPHQ�YRQ�/HKU��XQG�+LOIVPLWWHOQ�XQG�NDQQ�GLHVHV
]LHOI�KUHQG�QXW]HQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DNWLYLHUHQGH�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ��GLH�9HUVWHKHQ�XQG�7UDQVIHU�EHJ�QVWLJHQ�RGHU�GLH
EHVWHKHQGH�)HKOYRUVWHOOXQJHQ��EHUZLQGHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�6WlUNHQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X�IRNXVVLHUHQ�XQG�)HKOHU�DOV�$QOlVVH�QHXHU
/HUQSUR]HVVH�]X�EHWUDFKWHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�/HUQDQJHERWH�DQ�GLH�9HUVFKLHGHQKHLW�GHU�6FK�OHU,QQHQ�DQSDVVHQ�XQG�I�U�GLH�/HUQSUR]HVVH
QXW]HQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ

Inhalte
��6WUXNWXUHQ��6FKDWWLHUXQJHQ
��'LH�YHUVFKLHGHQHQ�3HUVSHNWLYDUWHQ��3DUDOOHOSHUVSHNWLYH��3HUVSHNWLYH�PLW������XQG���)OXFKWSXQNWHQ��)URVFK�XQG
9RJHOSHUVSHNWLYH��3HUVSHNWLYH�GHV
.UHLVHV�����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������9HUJU|�HUQ�
9HUNOHLQHUQ�XQG�9HU]HUUHQ�YRQ�0RWLYHQ
��%HREDFKWXQJV]HLFKQHQ��*U|�HQYHUKlOWQLVVH��)RUPJHEXQJ��$QRUGQXQJ�DXI�GHU�%LOGIOlFKH��*HVWDOWXQJ�HWF�
��'HU�PHQVFKOLFKH�.|USHU��3URSRUWLRQHQ��+DOWXQJ�XQG�%HZHJXQJ
��=HLFKQHQ�YRQ�HLQIDFKHQ�0RWLYHQ�XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ�GHU�3URSRUWLRQHQ�
�����������������������������7LHUHQ
�����������������������������%lXPHQ��3IODQ]HQ��/DQGVFKDIWHQ



�����������������������������6SLHO]HXJHQ
�����������������������������HWF�
��$UEHLWHQ�PLW�GLYHUVHQ�=HLFKHQ��XQG�0DOPDWHULDOLHQ�XQG�:HUN]HXJHQ�

Lehrmethoden
/HKUHUYRUWUDJ��hEXQJHQ��%HREDFKWXQJHQ

Material
9HUVFKLHGHQH�=HLFKHQXQWHUJU�QGH�XQG��PLWWHO�

Evaluation
)RUPDWLYH�%HZHUWXQJ��'LH�6WXGHQWHQ�EHNRPPHQ�]X�MHGHU�LP�8QWHUULFKW�DQJHIHUWLJWHQ�=HLFKQXQJ��HLQ�P�QGOLFKHV�XQG
VFKULIWOLFKHV�)HHGEDFN��-HGH�=HLFKQXQJ�LVW�QDFK�)HUWLJVWHOOXQJ��LQ�GHU�GDUDXIIROJHQGHQ�8QWHUULFKWVVWXQGH��]XU
IRUPDWLYHQ�%HZHUWXQJ�HLQ]XUHLFKHQ�
1RWHQJHEXQJ��$P�(QGH�GHV�0RGXOV�VLQG�DOOH�LP�8QWHUULFKW�HUVWHOOWHQ�=HLFKQXQJHQ��YHUEHVVHUW���EHUDUEHLWHW�
ZLHGHUKROW��HLQ]XUHLFKHQ��'HU�6WXGHQW�HQWVFKHLGHW�VFKOXVVHQGOLFK�VHOEVW��ZHOFKH�=HLFKQXQJHQ�HU�]XU�1RWHQJHEXQJ
HLQUHLFKHQ�P|FKWH��JHQDXHUH�$QZHLVXQJHQ�IROJHQ�DP�(QGH�GHV�0RGXOV��
��$QZHVHQKHLW�YRQ�PLQGHVWHQV����

Arbeitsaufwand
����$QZHVHQKHLW

Referenzen
$XVZDKO�
��%$55,1*721��%����������=HLFKQHQ�GLH�QHXH�JUR�H�6FKXOH��/RQGRQ��*RQGURP�9HUODJ
��%/$.(��:����������*UXQGNXUV�=HLFKQHQ��5DYHQVEXUJ��2WWR�0DLHU�9HUODJ
��+2:$7��2����������=HLFKQHQ�PDFKW�6SD���.|OQ��%XFK�XQG�=HLW�9HUODJVJHVHOOVFKDIW
��0$$6:,1.(/��3���������=HLFKHQNXUV�I�U�/HKUHU��(XSHQ��3lGDJRJLVFKH�+RFKVFKXOH
��7h5.��+��	�%(51)(/6��$��	�35$'(//$��5�������������.LQGHU�OHUQHQ�]HLFKQHQ�XQG�PDOHQ���7ROOH�%LOGHU�DXV�HLQIDFKHQ
)RUPHQ�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent $��*|UGHQV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
.XQVW
)UHLKlQGLJH�7HFKQLNHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
'HU�6WXGHQW�LVW�IlKLJ�
��JHZLVVH�N�QVWOHULVFKH�7HFKQLNHQ�]X�YHUVWHKHQ�XQG�DQ]XZHQGHQ�
��NRUUHNW�PLW�GLYHUVHQ�=HLFKHQZHUN]HXJHQ�XQG�0DWHULDOLHQ�XP]XJHKHQ�
��GHQ�$EODXI�HLQHU�ELOGQHULVFKHQ�7lWLJNHLW�VWUXNWXULHUW�XQG�PLW�YROOVWlQGLJHU�0DWHULDOOLVWH�DQ]XJHEHQ�ZLHGHU]XJHEHQ�
��P|JOLFKH�6FKZLHULJNHLWHQ�EHL�GHU�5HDOLVDWLRQ�GHU�$UEHLWHQ�]X�HUNHQQHQ�XQG�/|VXQJVYRUVFKOlJH�]X�VXFKHQ��XP�GLHVH
6FKZLHULJNHLWHQ�]X�YHUPHLGHQ�RGHU�]X�UHGX]LHUHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DNWLYLHUW�XQG�I|UGHUW�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�GHU�6FK�OHU,QQHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�/HUQDQJHERWH�DQ�GLH�9HUVFKLHGHQKHLW�GHU�6FK�OHU,QQHQ�DQSDVVHQ�XQG�I�U�GLH�/HUQSUR]HVVH
QXW]HQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ

Inhalte
=XP�%HLVSLHO�
��&ROODJHQ
��$UEHLWHQ�PLW�%XQW���:DFKVPDO��XQG�)LO]VWLIWHQ�
��$UEHLWHQ�PLW�:DVVHU��XQG�*RXDFKHIDUEHQ��$TXDUHOO��1DVV�LQ�1DVVWHFKQLN��/DVLHUHQ����
��7XSIHQ��GUXFNHQ
��6JUDIILWR
��)URWWDJH
��6FKHUHQVFKQLWW��.ODSSELOGHU�HWF�
��,QQHUKDOE�GHU�$NWLYLWlWHQ�ZHUGHQ�LQKDOWOLFKH�%H]�JH�]XU�.XQVWJHVFKLFKWH��]XU�$NWXDOLWlW�XQG�]XU�)DUEOHKUH�JH]RJHQ�
��9HUIDVVHQ�YRQ�$UEHLWVDEOlXIHQ
��(UVWH�GLGDNWLVFKH�9RUJHKHQVZHLVHQ



Lehrmethoden
��3UDNWLVFKH�(UDUEHLWXQJ�YHUVFKLHGHQHU�N�QVWOHULVFKHU�7HFKQLNHQ�DXV�GHP�5DKPHQSODQ�.XQVW�2VWEHOJLHQ�
��5HFKHUFKH��3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�YRQ�SUDNWLVFKHQ�$NWLYLWlWHQ�XQG�hEXQJHQ
��hEXQJVHLQKHLWHQ

Material
9HUVFKLHGHQH�%DVWHO���0DO��XQG�=HLFKHQXWHQVLOLHQ

Evaluation
��)RUPDWLYH�5�FNPHOGXQJ�]X�GHQ�SUDNWLVFKHQ�$UEHLWHQ�HUIROJHQ�ZlKUHQG�GHV�.XUVHV��(LQH�IRUPDWLYH�5�FNPHOGXQJ
]XP�VFKULIWOLFKHQ�$EODXI�HUIROJW�QDFK�GHP�(LQUHLFKHQ�GHU�*UXSSHQDUEHLWHQ�
��-HGH�SUDNWLVFKH�$UEHLW��3URWRW\S���VRZLH�GHU�VFKULIWOLFKH�$EODXI�]XU�9RUJHKHQVZHLVH�ZLUG���EHUDUEHLWHW��HLQJHUHLFKW�
��%HZHUWHW�ZLUG�HLQH�$UEHLW��0RGHOO�XQG�$EODXI��DXV�GHP�8QWHUULFKW��VRZLH�GLH�SHUV|QOLFKH�$UEHLW��0RGHOO�XQG�$EODXI�
]X�HLQHU�7HFKQLN�QDFK�:DKO��VLHKH�7HFKQLNOLVWH�LP�8QWHUULFKW��
������$QZHVHQKHLWVSIOLFKW

Arbeitsaufwand
����$QZHVHQKHLW

Referenzen
$XVZDKO�
��)5,('5,&+��$����������.XQVW�PLW�.LQGHUQ���0DOHQ�SUDNWLVFKH�,GHHQVDPPOXQJ�I�U�GHQ�8QWHUULFKW��.HPSHQ��%9.
��)5,('5,&+��$����������.XQVW�PLW�.LQGHUQ�����0DOHQ��=HLFKQHQ�	�&ROODJLHUHQ���:HLWHUH�SUDNWLVFKH�,GHHQ�I�U�GHQ
.XQVWXQWHUULFKW��.HPSHQ��%9.
��)5,('5,&+��$����������.XQVW�PLW�.LQGHUQ�����%LOGHU�XQG�2EMHNWH���,GHHQVDPPOXQJ�]XU�SUDNWLVFKHQ
$XVHLQDQGHUVHW]XQJ��.HPSHQ��%9.
��)5,('5,&+��$����������.XQVW�PLW�.LQGHUQ�����0DOHQ�	�SODVWLVFKHV�*HVWDOWHQ���,GHHQ�I�U�GHQ�.XQVWXQWHUULFKW�
.HPSHQ��%9.
��.5(%6��'����������.XQVWSURMHNWH�]XU�.ODVVHQUDXPJHVWDOWXQJ���6RPPHU�XQG�+HUEVW��.HPSHQ��%9.
��.5(%6��'����������.XQVWSURMHNWH�]XU�.ODVVHQUDXPJHVWDOWXQJ���:LQWHU�XQG�)U�KOLQJ��.HPSHQ��%9.
��.5(%6��'����������7LHULVFKH�.XQVWSURMHNWH���YRQ�$�ELV�=�]XU�.ODVVHQUDXPJHVWDOWXQJ��.HPSHQ��%9.
��:$77��)��������������'LQJH�DXV�3DSLHU�XQG�3DSSNDUWRQ��6WXWWJDUW��)UHFKYHUODJ



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 0��%U�OV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
6SRUW
*UXQGOHJHQGH�%HZHJXQJVIRUPHQ�DQ�XQG�PLW�*HUlWHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
QRUPDOH�6FKXOVSRUWHUIDKUXQJ

Zielsetzung
%LOGXQJV]LHO��GLH�OHEHQVODQJH�)UHXGH�DQ�GHU�%HZHJXQJ�ZHFNHQ��I|UGHUQ�XQG�HUKDOWHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�EHIlKLJW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�]XP�OHEHQVODQJHQ�/HUQHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�'LIIHUHQ]LHUXQJ�]ZLVFKHQ�(QWZLFNOXQJV��XQG�/HEHQVDOWHU�XQG�GLH�*UXQG]�JH�GHU
N|USHUOLFKHQ��VR]LDOHQ��NRJQLWLYHQ��DIIHNWLYHQ�XQG�PRUDOLVFKHQ�(QWZLFNOXQJ�YRQ�.LQGHUQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�.ULWHULHQ�GHU�8QWHUULFKWVTXDOLWlW�LQ�KHWHURJHQHQ�.ODVVHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�VFKDIIW�HLQ�8QWHUULFKWVNOLPD��GDV�HLQHQ�ZHUWVFKlW]HQGHQ�XQG�YHUVWlQGQLVYROOHQ�8PJDQJ�PLW
9HUVFKLHGHQKHLW�JHZlKUOHLVWHW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOOH�6FK�OHU,QQHQ�]X�LQWHJULHUHQ�XQG�LQGLYLGXHOO�]X�I|UGHUQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��JHSODQWH�8QWHUULFKWVHLQKHLWHQ�DGDSWLY�GXUFK]XI�KUHQ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�6WUDWHJLHQ�XQG�7KHRULHQ�]XP�&ODVVURRP�0DQDJHPHQW

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�PLW�6FK�OHU,QQHQ�5HJHOQ�XQG�0D�QDKPHQ�HUDUEHLWHQ�XQG�IHVWKDOWHQ�XQG�VLFK�I�U�GHUHQ
8PVHW]XQJ�NRQVHTXHQW�HLQVHW]HQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�5HJHOQ�GHV�VFKULIWOLFKHQ�XQG�P�QGOLFKHQ�6SUDFKJHEUDXFKV

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�3ULQ]LSLHQ�XQG�6WUDWHJLHQ��GLH�HLQH�YRQ�JHJHQVHLWLJHP�5HVSHNW�XQG�9HUWUDXHQ�JHSUlJWH



$UEHLWV���/HUQ��XQG�/HEHQVNXOWXU�VFKDIIHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0HWKRGHQ��XP�6FK�OHU,QQHQ�]XU�.RRSHUDWLRQ�XQG�GHPHQWVSUHFKHQG�]X�]LHOI�KUHQGHU
JHPHLQVDPHU�$UEHLW�]X�EHIlKLJHQ�XQG�DQ]XUHJHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�XQG�XQWHUVW�W]W�6FK�OHU,QQHQ�GDULQ��LKUH�.RPSHWHQ]HQ�]XU�.RRSHUDWLRQ�DXV]XEDXHQ

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0RGHOOH�XQG�7KHRULHQ�]XU�/HEHQVEDODQFH��6HOEVWZLUNVDPNHLW��6HOEVWVWHXHUXQJ�XQG
*HVXQGKHLWVI|UGHUXQJ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�6WUDWHJLHQ�]XU�=HLW��XQG�$UEHLWVHLQWHLOXQJ�VRZLH�]XP�8PJDQJ�PLW�6WUHVV

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�ZHQGHW�6WUDWHJLHQ�]XP�=HLW��XQG�(QHUJLHPDQDJHPHQW�DQ��XP�6WUHVVVLWXDWLRQHQ�YRU]XEHXJHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�9HUKDOWHQVUHSHUWRLUH��XP�LQ�6WUHVVVLWXDWLRQHQ�DGlTXDW�]X�UHDJLHUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQG�SIOHJW�LKUH�SK\VLVFKHQ�XQG�SV\FKLVFKHQ�5HVVRXUFHQ��LQGHP�VLH�(QWVSDQQXQJV��XQG
(UKROXQJVSKDVHQ�HLQEDXW�XQG�0D�QDKPHQ�]XU�(QWODVWXQJ��]XP�(UKDOW�XQG�]XU�(UZHLWHUXQJ�GHU�5HVVRXUFHQ�HLQVHW]W
������'LH�/HKUSHUVRQ�SIOHJW�HLQHQ�SURGXNWLYHQ�8PJDQJ�PLW�)HKOHUQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�/HEHQVEDODQFH�LPPHU�ZLHGHU�]X��EHUGHQNHQ
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��]XU�GLIIHUHQ]LHUHQGHQ�6HOEVWZDKUQHKPXQJ�XQG�GHP�GDPLW�YHUEXQGHQHQ
(UNHQQHQ�YRQ�'HQN���:DKUQHKPXQJV��XQG�+DQGOXQJVPXVWHUQ

Inhalte
*HPHLQVDP�HUSUREHQ�GLH�6WXGHQWHQ�%HZHJXQJVIRUPHQ�PLW�NOHLQHQ�XQG�JURVVHQ�6SRUWJHUlWHQ�XQG�0DWHULDOHQ�
0HWKRGLVFKH�6FKULWWH�ZHUGHQ�HUOlXWHUW�XQG�H[SHULPHQWLHUW�

Lehrmethoden
��/HKUHUYRUWUDJ��EHU�WKHRUHWLVFKH�0RGHOOH�XQG�*UXQGNHQQWQLVVH�I�U�GLH�'XUFKI�KUXQJ�
��0RGHOOVWXQGHQ�XQG�hEXQJVHLQKHLWHQ

Material
6SRUWNOHLGXQJ

Evaluation
8P�]XU�3U�IXQJ�]XJHODVVHQ�]X�ZHUGHQ��LVW�HLQH�DNWLYH�$QZHVHQKHLW�YRQ�����HUIRUGHUOLFK�

Arbeitsaufwand
�

Referenzen
�'H�0HXU��$��	�6WDHV��/����������3V\FKRPRWULFLWp���pGXFDWLRQ�HW�UppGXFDWLRQ��%UX[HOOHV���'H�%RHN�
=LPPHU��5����������+DQGEXFK�GHU�3V\FKRPRWRULN��)UHLEXUJ��+HUGHU�
hEXQJVNDWDORJ�Ä%HZHJXQJ�±�)XQGDPHQW�GHV�/HUQHQV³�'HXWVFKVSUDFKLJH�*HPHLQVFKDIW��%U�OV



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 0��%U�OV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
6SRUW
6FKZLPPHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
(LQH�%DVLVVFKZLPPDUW�EHKHUUVFKHQ

Zielsetzung
'LH�6WXGHQWHQ�VLQG�IlKLJ��GHP�6FKZLPPXQWHUULFKW�EHL]XZRKQHQ��XQG�EHL�%HGDUI��GHP�%DGHPHLVWHU�]X�KHOIHQ�

%LOGXQJV]LHO��GLH�OHEHQVODQJH�)UHXGH�DQ�GHU�%HZHJXQJ�ZHFNHQ��I|UGHUQ�XQG�HUKDOWHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�EHIlKLJW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�]XP�OHEHQVODQJHQ�/HUQHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�HLQVFKOlJLJH�%LOGXQJV��XQG�/HUQWKHRULHQ�VRZLH�XQWHUVFKLHGOLFKH�)RUPHQ�GHV�/HUQHQV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�'LIIHUHQ]LHUXQJ�]ZLVFKHQ�(QWZLFNOXQJV��XQG�/HEHQVDOWHU�XQG�GLH�*UXQG]�JH�GHU
N|USHUOLFKHQ��VR]LDOHQ��NRJQLWLYHQ��DIIHNWLYHQ�XQG�PRUDOLVFKHQ�(QWZLFNOXQJ�YRQ�.LQGHUQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�.ULWHULHQ�GHU�8QWHUULFKWVTXDOLWlW�LQ�KHWHURJHQHQ�.ODVVHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�VFKDIIW�HLQ�8QWHUULFKWVNOLPD��GDV�HLQHQ�ZHUWVFKlW]HQGHQ�XQG�YHUVWlQGQLVYROOHQ�8PJDQJ�PLW
9HUVFKLHGHQKHLW�JHZlKUOHLVWHW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOOH�6FK�OHU,QQHQ�]X�LQWHJULHUHQ�XQG�LQGLYLGXHOO�]X�I|UGHUQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��JHSODQWH�8QWHUULFKWVHLQKHLWHQ�DGDSWLY�GXUFK]XI�KUHQ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�6WUDWHJLHQ�XQG�7KHRULHQ�]XP�&ODVVURRP�0DQDJHPHQW

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�PLW�6FK�OHU,QQHQ�5HJHOQ�XQG�0D�QDKPHQ�HUDUEHLWHQ�XQG�IHVWKDOWHQ�XQG�VLFK�I�U�GHUHQ
8PVHW]XQJ�NRQVHTXHQW�HLQVHW]HQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�5HJHOQ�GHV�VFKULIWOLFKHQ�XQG�P�QGOLFKHQ�6SUDFKJHEUDXFKV

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ



���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�3ULQ]LSLHQ�XQG�6WUDWHJLHQ��GLH�HLQH�YRQ�JHJHQVHLWLJHP�5HVSHNW�XQG�9HUWUDXHQ�JHSUlJWH
$UEHLWV���/HUQ��XQG�/HEHQVNXOWXU�VFKDIIHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0HWKRGHQ��XP�6FK�OHU,QQHQ�]XU�.RRSHUDWLRQ�XQG�GHPHQWVSUHFKHQG�]X�]LHOI�KUHQGHU
JHPHLQVDPHU�$UEHLW�]X�EHIlKLJHQ�XQG�DQ]XUHJHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�XQG�XQWHUVW�W]W�6FK�OHU,QQHQ�GDULQ��LKUH�.RPSHWHQ]HQ�]XU�.RRSHUDWLRQ�DXV]XEDXHQ

����6FKXOH�XQG�gIIHQWOLFKNHLW
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�5HFKWH�GHU�.LQGHU
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�5ROOH�GHU�/HKUSHUVRQ�LQ�%LOGXQJ�XQG�*HVHOOVFKDIW

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�ZHUWEHZXVVWH�+DQGOXQJHQ��2IIHQKHLW�JHJHQ�EHU�GHU�NXOWXUHOOHQ�XQG�VSUDFKOLFKHQ�9LHOIDOW
VRZLH�VHOEVWEHVWLPPWHV�8UWHLOHQ�YRQ�6FK�OHU,QQHQ
�������'LH�/HKUSHUVRQ�UHIOHNWLHUW�LKUH�SHUV|QOLFKHQ�EHUXIVEH]RJHQHQ�:HUWYRUVWHOOXQJHQ�XQG�(LQVWHOOXQJHQ

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0RGHOOH�XQG�7KHRULHQ�]XU�/HEHQVEDODQFH��6HOEVWZLUNVDPNHLW��6HOEVWVWHXHUXQJ�XQG
*HVXQGKHLWVI|UGHUXQJ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�6WUDWHJLHQ�]XU�=HLW��XQG�$UEHLWVHLQWHLOXQJ�VRZLH�]XP�8PJDQJ�PLW�6WUHVV

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�ZHQGHW�6WUDWHJLHQ�]XP�=HLW��XQG�(QHUJLHPDQDJHPHQW�DQ��XP�6WUHVVVLWXDWLRQHQ�YRU]XEHXJHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�9HUKDOWHQVUHSHUWRLUH��XP�LQ�6WUHVVVLWXDWLRQHQ�DGlTXDW�]X�UHDJLHUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQG�SIOHJW�LKUH�SK\VLVFKHQ�XQG�SV\FKLVFKHQ�5HVVRXUFHQ��LQGHP�VLH�(QWVSDQQXQJV��XQG
(UKROXQJVSKDVHQ�HLQEDXW�XQG�0D�QDKPHQ�]XU�(QWODVWXQJ��]XP�(UKDOW�XQG�]XU�(UZHLWHUXQJ�GHU�5HVVRXUFHQ�HLQVHW]W
������'LH�/HKUSHUVRQ�SIOHJW�HLQHQ�SURGXNWLYHQ�8PJDQJ�PLW�)HKOHUQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�/HEHQVEDODQFH�LPPHU�ZLHGHU�]X��EHUGHQNHQ
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��]XU�GLIIHUHQ]LHUHQGHQ�6HOEVWZDKUQHKPXQJ�XQG�GHP�GDPLW�YHUEXQGHQHQ
(UNHQQHQ�YRQ�'HQN���:DKUQHKPXQJV��XQG�+DQGOXQJVPXVWHUQ

Inhalte
��7HFKQLNHQ�YRP�%UXVWVFKZLPPHQ��.UDXOHQ�XQG�5�FNHQVFKZLPPHQ�ZHUGHQ�HUNOlUW�XQG�WUDLQLHUW�
��*UXQG�EXQJHQ�]XP�5HWWXQJVVFKZLPPHQ�LP�:DVVHU�ZHUGHQ�GXUFKJHI�KUW�
��6SLHO��XQG�%HZHJXQJVIRUPHQ�]XU�:DVVHUJHZ|KQXQJ�ZHUGHQ�HUSUREW�
��6SU�QJH�LQV�:DVVHU�XQG�7DXFK�EXQJHQ�ZHUGHQ�GXUFKJHI�KUW�

Lehrmethoden
��(LQI�KUXQJ�LQ�0HWKRGHQYLHOIDOW
��3UDNWLVFKH�'XUFKI�KUXQJHQ

Material
%DGHDQ]XJ��%DGHNDSSH�

Evaluation
8P�]XU�3U�IXQJ�]XJHODVVHQ�]X�ZHUGHQ��LVW�HLQH�DNWLYH�$QZHVHQKHLW�YRQ�����HUIRUGHUOLFK�

Arbeitsaufwand
�

Referenzen
*LOGHQKDUG��1����������6FKULIWUHLKH�]XU�3UD[LV�GHU�/HLEHVHU]LHKXQJ�XQG�GHV�6SRUWV��9LHOVHLWLJHV�$QIlQJHUVFKZLPPHQ
LQ�6FKXOH�XQG�9HUHLQ��%DQG���������$XIO��6FKRUQGRUI�EHL�6WXWWJDUW��.DUO�+RIPDQQ�
%XFKHU��:���������������6SLHO��XQG�hEXQJVIRUPHQ�LP�6FKZLPPHQ��6FKRUQGRUI�EHL�6WXWWJDUW��+RIPDQQ�6FKRUQGRUI�
:LONH��.����������$QIlQJHU�6FKZLPPHQ��5HLQEHN�EHL�+DPEXUJ��5RZRKOW�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 6��)XKUW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
$OOJHPHLQH�'LGDNWLN
$OOJHPHLQH�'LGDNWLN

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
'LH�DQJHKHQGHQ�/HKUSHUVRQHQ�VLQG�IlKLJ�
��0RWLYH�LKUHU�6WXGLHQ��XQG�%HUXIVZDKO�]X�HUOlXWHUQ�XQG�GLHVH�PLW�6WXGLHQHUJHEQLVVHQ�]X�YHUJOHLFKHQ�
��DXVJHKHQG�YRQ�LKUHQ�HLJHQHQ�(UIDKUXQJHQ�0HUNPDOH�JXWHU�/HKUSHUVRQHQ�]X�EHVFKUHLEHQ�XQG�GLHVH�PLW
(UNHQQWQLVVHQ�DXV�GHU�'LGDNWLN�XQG�GHU�%LOGXQJVIRUVFKXQJ�]X�YHUJOHLFKHQ�
��SURIHVVLRQHOOH�.RPSHWHQ]HQ�YRQ�/HKUSHUVRQHQ�]X�EHVFKUHLEHQ�XQG�VLFK�VHOEVW�LQ�%H]XJ�DXI�GLHVH�.RPSHWHQ]HQ�]X
VLWXLHUHQ�
��0HUNPDOH�GHU�6FKXOH��6FKXOJHOlQGH��6FKXOKRI��6FKXOJHElXGH��.ODVVHQUDXP��DOV�/HUQ��XQG�/HEHQVRUW�]X�EHVFKUHLEHQ
XQG�GDEHL�GLH�%HIXQGH�GHU�)RUVFKXQJ�]X�EHU�FNVLFKWLJHQ�
��9RU�EHUOHJXQJHQ�]X�HLQHU�8QWHUULFKWVDNWLYLWlW�E]Z��HLQHP�/HUQJHJHQVWDQG��EHVWHKHQG�DXV�%HGLQJXQJVDQDO\VH�
6DFKDQDO\VH�XQG�GLGDNWLVFKHU�$QDO\VH�YRU]XQHKPHQ�
��GLH�=LHOH�HLQHU�$NWLYLWlW�RGHU�HLQHU�8QWHUULFKWVHLQKHLW�]X�IRUPXOLHUHQ�
��8QWHUULFKWVSKDVHQ�]X�NRQ]LSLHUHQ�XQG�GDEHL�YHUVFKLHGHQH�6R]LDOIRUPHQ��0HWKRGHQ��0HGLHQ�XQG�0DWHULDOLHQ
HLQVHW]HQ��ZREHL�VLH�9RUDXVVHW]XQJHQ��%HJU�QGXQJHQ�XQG�)ROJHQ�LKUHU�PHWKRGLVFKHQ�3ODQXQJ�DUJXPHQWLHUHQ�
��HLQH�YROOVWlQGLJH�VFKULIWOLFKH�8QWHUULFKWVYRUEHUHLWXQJ�]X�HLQHU�YRUJHJHEHQHQ�7KHPDWLN�XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ�GHU
9RUJDEHQ�GHU�$+6��3ODQXQJVLQVWUXPHQWH��]X�HUVWHOOHQ�
��%DVLVWHFKQLNHQ�GHV�8QWHUULFKWV��$XIPHUNVDPNHLW�KHUVWHOOHQ��$UEHLWVDXIWUlJH�HUWHLOHQ��hEHUJlQJH��(LQVWLHJH�XQG
$EVFKO�VVH��(U]lKOHQ�XQG�9RUOHVHQ��(UNOlUHQ��.XU]YRUWUDJ�KDOWHQ���9RU]HLJHQ�XQG�1DFKPDFKHQ��)UDJHQ�VWHOOHQ��DXI
6FK�OHUEHLWUlJH�HLQJHKHQ��)HHGEDFN�JHEHQ��PLQLPDOH�ELV�PD[LPDOH�+LOIHVWHOOXQJHQ�JHEHQ��]X�EHVFKUHLEHQ��]X�SODQHQ
XQG�LQ�hEXQJVVLWXDWLRQHQ�XQG�LP�3UDNWLND�DQ]XZHQGHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�IRUPXOLHUW�]X�HUUHLFKHQGH�.RPSHWHQ]HQ�LP�+LQEOLFN�DXI�HUIRUGHUOLFKH�.RPSHWHQ]HQ�I�U�ZHLWHUH
6WXIHQ�E]Z��6FKXOW\SHQ�XQG�OHLWHW�GDUDXV�VLQQYROOH�/HUQ]LHOH�DE
�����'LH�/HKUSHUVRQ�OHLWHW�DXV�GHQ�.RPSHWHQ]HQ�XQG�=LHOIRUPXOLHUXQJHQ�8QWHUULFKWVSODQXQJHQ��YRQ�-DKUHVSODQXQJHQ
ELV�KLQ�]XU�HLQ]HOQHQ�8QWHUULFKWVHLQKHLW�E]Z��6HTXHQ]��DE
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�:LFKWLJNHLW�IXQGLHUWHU��]LHORULHQWLHUWHU�XQG�VLWXDWLRQVDGlTXDWHU
8QWHUULFKWVSODQXQJ�DQ]XHUNHQQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�LKUH�3ODQXQJHQ�DXI��IDFK��GLGDNWLVFKH�(UNHQQWQLVVH��GHQ�/HKUSODQ�XQG�GLH
]XU�9HUI�JXQJ�VWHKHQGHQ�0LWWHO�]X�VW�W]HQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��LKU�SlGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ�DOV�]HQWUDOH�*UXQGODJH
I�U�LKUHQ�8QWHUULFKW�DQ]XHUNHQQHQ



���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�SlGDJRJLVFKH��VR]LRORJLVFKH�XQG�SV\FKRORJLVFKH�7KHRULHQ�GHU�(QWZLFNOXQJ�XQG�6R]LDOLVDWLRQ
YRQ�.LQGHUQ�XQG�-XJHQGOLFKHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�LKUH�HLJHQH�/HUQELRJUDILH�XQG�LVW�VLFK�HLJHQHU�LPSOL]LWHU�/HUQWKHRULHQ�EHZXVVW

Inhalte
1DFK�GHU�$XVHLQDQGHUVHW]XQJ�PLW�GHU�HLJHQHQ�%HUXIVZDKO�XQG�GHP�$XIEDX�E]Z��GHU�(UZHLWHUXQJ�GHU�9RUVWHOOXQJHQ
GHV�/HKUHUEHUXIV��.DSLWHO�,���ZLUG�LQ�.DSLWHO�,,�GLH�6FKXOH�XQG�GLH�.ODVVH�DOV�/HUQ��XQG�/HEHQVRUW�WKHPDWLVLHUW�
'DEHL�OLHJW�GHU�6FKZHUSXQNW�EHL�GHU�*HVWDOWXQJ�GHV�.ODVVHQUDXPV�LP�6LQQH�GHU�YRUEHUHLWHWHQ�8PJHEXQJ�OLHJW�
(LQ�+DXSWDQOLHJHQ�LP�HUVWHQ�6WXGLHQMDKU�LVW�GLH�3ODQXQJ�YRQ�8QWHUULFKW��.DSLWHO�,,,���ZREHL�]X�%HJLQQ�HLQLJH
JUXQGOHJHQGHQ�3ULQ]LSLHQ�GHU�8QWHUULFKWVJHVWDOWXQJ�EHDUEHLWHW�ZHUGHQ��,P�$QVFKOXVV�GDUDQ�ZHUGHQ�GLH�HLQ]HOQHQ
(OHPHQWH�GHU�VFKULIWOLFKHQ�8QWHUULFKWVYRUEHUHLWXQJ�EHKDQGHOW��9RU�EHUOHJXQJHQ��%HGLQJXQJVDQDO\VH��6DFKDQDO\VH�
GLGDNWLVFKH�$QDO\VH��
/HUQ]LHOH��8QWHUULFKWVSKDVHQ��(LQVWLHJ��(UDUEHLWXQJ��6LFKHUXQJ���6R]LDOIRUPHQ��0HWKRGHQ���0DWHULDO��XQG
0HGLHQHLQVDW]�
,Q�.DSLWHO�,9�ZHUGHQ�]HQWUDOH�%DVLVWHFKQLNHQ�GHV�8QWHUULFKWHQV�HUDUEHLWHW��ZHOFKH�QDFK�6WHXHUXQJV���,QVWUXNWLRQV�
XQG�0RGHUDWLRQVWHFKQLNHQ�JHJOLHGHUW�ZHUGHQ��'LHVH�7HFKQLNHQ�ZHUGHQ�LQ�/DER��XQG�3UDNWLNXPVVLWXDWLRQHQ�JH�EW�

Lehrmethoden
%HVSUHFKXQJHQ��/HKUHUYRUWUDJ��7H[WOHNW�UHQ��*UXSSHQDUEHLWHQ��LQGLYLGXHOOH�hEXQJHQ��$XVZHUWXQJ�YRQ�JHPHLQVDPHQ
+RVSLWDWLRQHQ��$QDO\VH�GHU�%HREDFKWXQJHQ�LQ�GHQ�3UDNWLNXPVNODVVHQ��9LGHRVHTXHQ]HQ���

Material
�8QWHUODJHQ�DXV�YHUVFKLHGHQHQ�4XHOOHQ��9LGHRV�XVZ�

Evaluation
��VFKULIWOLFKH�3U�IXQJ�LP�-XQL������
��VFKULIWOLFKH�9RUEHUHLWXQJ�DXV�GHP�3UDNWLNXP������

0LQGHVWHQV����LJH�$QZHVHQKHLW�HUIRUGHUOLFK�

Arbeitsaufwand
'HU�$UEHLWVDXIZDQG�I�U�GDV�)DFK����(&76��VHW]W�VLFK�]XVDPPHQ�DXV�FD�����3UlVHQ]VWXQGHQ����6WXQGHQ�I�U�GLH
3U�IXQJ�XQG�FD�����6WXQGHQ�$UEHLWVDXIZDQG�DX�HUKDOE�GHV�8QWHUULFKWHV�I�U�
��9RUEHUHLWHQGH�QDFKEHUHLWHQGH�/HNW�UHQ
��%HHQGHQ�YRQ�$UEHLWHQ�hEXQJHQ�$XIJDEHQ
��9RUEHUHLWXQJ�DXI�GLH�3U�IXQJ

Referenzen
*DUWLQJHU�6����������(U]LHKHULQQHQ�XQG�(U]LHKHU��%HUOLQ��&RUQHOVHQ�
0DWWHV�:����������0HWKRGHQ�I�U�GHQ�8QWHUULFKW��%UDXQVFKZHLJ��6FK|QLQJK�:HVWHUPDQQ�
)ULHG�/���5RX[�6����������+DQGEXFK�3lGDJRJLN�GHU�IU�KHQ�.LQGKHLW��%HUOLQ��&RUQHOVHQ�
0H\HU�+����������/HLWIDGHQ�8QWHUULFKWVYRUEHUHLWXQJ��%HUOLQ��&RUQHOVHQ�
)LQNHQ]HOOHU�$���.XKQ�6FKPHO]�*���:HKIULW]�5����������3UD[LV��XQG�0HWKRGHQOHKUH��.|OQ��(,16�

%HXGHOV�:���.OHLQ]��1���6FK|QUDGH�6����������%LOGXQJVEXFK�.LQGHUJDUWHQ��%DVHO��%RUJPDQ�0HGLD�
$HEOL�+����������=Z|OI�*UXQGIRUPHQ�GHV�/HKUHQV��6WXWWJDUW��.OHWW�&RWWD�
)DFKKRFKVFKXOH�$DUJDX��3lGDJRJLVFKH�)DFKKRFKVFKXOH�6RORWKXUQ��������8QWHUULFKW�SODQHQ��GXUFKI�KUHQ��DXVZHUWHQ�
+DQQRYHU��6FKURHGHO�
3HWHU�HQ�:�+����������+DQGEXFK�8QWHUULFKWVSODQXQJ��0�QFKHQ��2OGHQERXUJ�
3HWHU�HQ�:�+����������.OHLQHV�0HWKRGHQOH[LNRQ��0�QFKHQ��2OGHQERXUJ�
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Bildungsbereich

Dozent 6��)XKUW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

8QWHUULFKWVNRPSHWHQ]HQ�UHIOHNWLHUHQGH�9HUELQGXQJ�7KHRULH�XQG�3UD[LV
/DERUDWRULHQ
/DERUDWRULHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
'LH�6WXGLHUHQGHQ�VROOHQ�*UXQGIRUPHQ�GHV�/HKUHQV�NHQQHQ�OHUQHQ��LQGHP�VLH�%HREDFKWXQJHQ�DQVWHOOHQ��HLQ]HOQH
8QWHUULFKWVVHTXHQ]HQ�XQG�7HLODXIJDEHQ�GXUFKI�KUHQ��YHUVFKLHGHQH�+DQGOXQJV��XQG�6R]LDOIRUPHQ�HUSUREHQ�XQG�LKUH
(UIDKUXQJHQ�GRNXPHQWLHUHQ�XQG�UHIOHNWLHUHQ��6LH�OHUQHQ�HLQ]HOQH�8QWHUULFKWVDNWLYLWlWHQ�]X�SODQHQ�XQG�GXUFK]XI�KUHQ
XQG�8QWHUULFKW�VFKULIWOLFK�YRU]XEHUHLWHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�ZlKOW�/HUQJHJHQVWlQGH�XQG�)DFKLQKDOWH�H[HPSODULVFK�XQG�]LHOI�KUHQG�DXV�XQG�EHJU�QGHW�LKUH
$XVZDKO�KLQVLFKWOLFK�GHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�XQG�IDFKOLFKHQ�5HOHYDQ]

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�LKUH�3ODQXQJHQ�DXI��IDFK��GLGDNWLVFKH�(UNHQQWQLVVH��GHQ�/HKUSODQ�XQG�GLH
]XU�9HUI�JXQJ�VWHKHQGHQ�0LWWHO�]X�VW�W]HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUHQ�8QWHUULFKW�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]X�EHWUDFKWHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�HUP|JOLFKW��SODQW��LQLWLLHUW��EHJOHLWHW��UHIOHNWLHUW�XQG�GRNXPHQWLHUW�LQGLYLGXHOOH�XQG
JHPHLQVFKDIWOLFKH�/HUQ���'HQN��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVH

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�VFKDIIW�HLQ�8QWHUULFKWVNOLPD��GDV�HLQHQ�ZHUWVFKlW]HQGHQ�XQG�YHUVWlQGQLVYROOHQ�8PJDQJ�PLW
9HUVFKLHGHQKHLW�JHZlKUOHLVWHW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�HLJHQH�+DOWXQJ�]X�KLQWHUIUDJHQ�XQG�EHZXVVW�PLW�6WHUHRW\SHQ�XQG
9RUXUWHLOHQ�XP]XJHKHQ

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�WUHQQW�%HREDFKWXQJ�YRQ�,QWHUSUHWDWLRQ�XQG�KLQWHUIUDJW�OHW]WHUH

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�5HJHOQ�GHU�*HVSUlFKVI�KUXQJ�VRZLH�*UXQGVlW]H�GHV�8PJDQJV�PLWHLQDQGHU

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��NROOHJLDOH�XQG�SURIHVVLRQHOOH�8QWHUVW�W]XQJ�EHL�GLHVHQ�9RUKDEHQ�LQ�$QVSUXFK
]X�QHKPHQ

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLJHQH�.RPSHWHQ]HQ�LQV�7HDP�HLQEULQJHQ



Inhalte
,P�/DERUDWRULXP�GHU���/.�OHUQHQ�GLH�6WXGHQWHQ��LQ�GHQ�IROJHQGHQ���%HUHLFKHQ�YHUVFKLHGHQH�7HLOVFKULWWH�RGHU
6HTXHQ]HQ�]X�SODQHQ�XQG�GXUFK]XI�KUHQ�

%HUHLFK�0XWWHUVSUDFKH�'HXWVFK�
� 7HFKQLN�XQG�GLGDNWLVFKH�6FKULWWH�GHV�(U]lKOHQV��EHV��%LOGHUEXFK�XQG�0lUFKHQ�
� 7HFKQLN�XQG�*UXQGVlW]H�YHUVFKLHGHQHU�7KHDWHUIRUPHQ�LP�.LQGHUJDUWHQ

%HUHLFK�0XVLN�
� *UXQGEHJULIIH�GHU�UK\WKPLVFKHQ�(U]LHKXQJ�XQG�GHV�6LQJHQV���$QZHQGXQJVEHUHLFKH�LQ�GHQ�YHUVFKLHGHQHQ
$OWHUVVWXIHQ

%HUHLFK�.XQVW�
� $XVGUXFNVWHFKQLNHQ�XQG�NUHDWLYHV�*HVWDOWHQ�VRZRKO�DOV�,OOXVWUDWLRQ�YRQ�(UOHEWHP�DOV�DXFK�]XU�)HVWLJXQJ�QHXHU
(UNHQQWQLVVH

%HUHLFK�6SRUW��XQG�%HZHJXQJVHU]LHKXQJ�
± WKHRUHWLVFKH�*UXQGODJHQ�VRZLH�SUDNWLVFKH�9RUEHUHLWXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�HLQHU�$NWLYLWlW�]XP�7KHPD
)DOOVFKLUP��*HUlWHJDUWHQ��/XIWEDOORQV��6FKDXPElOOH��6WlEH��7�FKHU�����

%HUHLFK�0DWKHPDWLN�
± (LQI�KUXQJ�LP�%HUHLFK�.ODVVLIL]LHUHQ��0HQJHQELOGXQJ�XQG�=DKOHQ������=XRUGQXQJHQ�

Lehrmethoden
± +RVSLWDWLRQHQ
± 9RUEHUHLWXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�H[HPSODULVFKHU�hEXQJVVHTXHQ]HQ

Material
�

Evaluation
$NWLYH�7HLOQDKPH�DQ�DOOH�$NWLYLWlWHQ�
$QZHVHQKHLWVSIOLFKW������

Arbeitsaufwand
���3UlVHQ]VWXQGHQ
9RUEHUHLWXQJ�XQG�1DFKEHUHLWXQJ�GHU�hEXQJVVHTXHQ]HQ���FD�����6WXQGHQ
*HZLFKWXQJ�SUR�(LQKHLW�YDULLHUW�LQ�GHQ�)lFKHUQ�

Referenzen
6LHKH�)DFKGLGDNWLN�DXV�GHQ�MHZHLOLJHQ�(QWZLFNOXQJVEHUHLFKHQ
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Bildungsbereich

Dozent 6��)XKUW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

8QWHUULFKWVNRPSHWHQ]HQ�UHIOHNWLHUHQGH�9HUELQGXQJ�7KHRULH�XQG�3UD[LV
3UDNWLND�LQ�GHQ�6FKXOHQ
3UDNWLND�LQ�GHQ�6FKXOHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
7HLOQDKPH�DQ�GHQ�/DERUDWRULHQ

Zielsetzung
'LH�6WXGLHUHQGHQ�VROOHQ�GHQ�.LQGHUJlUWQHUEHUXI�NHQQHQOHUQHQ�XQG�LKUH�(LJQXQJ�GDI�U�SU�IHQ�

'LH�3UDNWLND�HUP|JOLFKHQ�GHQ�6WXGLHUHQGHQ��LKUH�%HUXIVZDKO�XQG��HLJQXQJ�]X�UHIOHNWLHUHQ��GHQ�.LQGHUJDUWHQDOOWDJ
NHQQHQ]XOHUQHQ�XQG�HUVWH�8QWHUULFKWVNRPSHWHQ]HQ�]X�HUZHUEHQ��'DEHL�VROOHQ�VLH�P|JOLFKVW�]XVDPPHQKlQJHQGH
8QWHUULFKWVHLQKHLWHQ�SODQHQ�XQG�GXUFKI�KUHQ�

'LH�6WXGLHUHQGHQ�HUZHUEHQ�HUVWH�(LQEOLFNH�LQ�GLH�*HVWDOWXQJ�YRQ�$NWLYLWlWHQ�XQG��.ODVVHQI�KUXQJ�
6LH�UHIOHNWLHUHQ�GLH�LP�3UDNWLNXP�JHVDPPHOWHQ�(UIDKUXQJHQ�XQG�GLH�=XVDPPHQDUEHLW�PLW�GHU�GHP
$XVELOGXQJVEHJOHLWHU,Q�

:DV�EHLQKDOWHW�GHU�.LQGHUJlUWQHU��XQG�/HKUHUEHUXI"��%LQ�LFK�I�U�GLHVHQ�%HUXI�JHHLJQHW"

2ULHQWLHUXQJVSUDNWLNXP������7DJH��
� (UVWH�(LQVFKlW]XQJ�GHU�VR]LDOHQ�XQG�SHUVRQDOHQ�.RPSHWHQ]HQ�LQ�GHQ�%HUHLFKHQ�.RPPXQLNDWLRQ��.RRSHUDWLRQ�
6WUXNWXULHUXQJ��%HODVWEDUNHLW�XQG�5HIOH[LRQ
� .HQQHQOHUQHQ�GHV�EHUXIOLFKHQ�8PIHOGV
� .RQWDNWDXIQDKPH�PLW�GHQ�.LQGHUQ�XQG�%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ
� .OlUXQJ�GHU�0RWLYDWLRQ�I�U�GHQ�.LQGHUJlUWQHUEHUXI
� 5HIOH[LRQ�LQ�%H]XJ�DXI�GLH�HLJHQH�9RUVWHOOXQJ�YRP�%HUXI
� .ULWHULHQJHOHLWHWH�%HREDFKWXQJ�GHV�*HVFKHKHQV�LP�.LQGHUJDUWHQ

hEHUSU�IXQJ�GHV�%HUXIVELOGHV

2ULHQWLHUXQJVSUDNWLNXP���XQG��������7DJH�
� (QWZLFNOXQJ�XQG�)HVWVWHOOXQJ�GHU�VR]LDOHQ�XQG�SHUVRQDOHQ�.RPSHWHQ]HQ�LQ�GHQ�%HUHLFKHQ�.RPPXQLNDWLRQ�
.RRSHUDWLRQ��6WUXNWXULHUXQJ��%HODVWEDUNHLW�XQG�5HIOH[LRQ
� ,QWHUDNWLRQVIlKLJNHLW�XQG�%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ
� .OlUXQJ�GHU�0RWLYDWLRQ�I�U�GHQ�.LQGHUJlUWQHUEHUXI
� 5HIOH[LRQ��EHU�GLH�HUVWHQ�(UIDKUXQJHQ�LP�%HUXIVIHOG
� 9HUIDVVHQ�HUVWHU�VFKULIWOLFKHU�9RUEHUHLWXQJHQ
� 'XUFKI�KUXQJ�YRQ�HUVWHQ�WHLOZHLVH�VHOEVWYHUDQWZRUWHWHQ�$NWLYLWlWHQ
� .ULWHULHQJHOHLWHWH�%HREDFKWXQJ�GHV�*HVFKHKHQV�LP�.LQGHUJDUWHQ�XQG�HLQ]HOQHQ�.LQGHUQ

hEHUSU�IXQJ�GHV�%HUXIVELOGHV�XQG�5ROOHQILQGXQJ

2ULHQWLHUXQJVSUDNWLNXP������:RFKH�
� (LQVFKlW]XQJ�XQG�)HVWVWHOOXQJ�GHU�VR]LDOHQ�XQG�SHUVRQDOHQ�.RPSHWHQ]HQ�LQ�GHQ�%HUHLFKHQ�.RPPXQLNDWLRQ�
.RRSHUDWLRQ��6WUXNWXULHUXQJ��%HODVWEDUNHLW�XQG�5HIOH[LRQ
� ,QWHUDNWLRQVIlKLJNHLW�XQG�%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ
� .OlUXQJ�GHU�0RWLYDWLRQ�XQG�(LJQXQJ�I�U�GHQ�/HKUHUEHUXI
� 5HIOH[LRQ�]XU�%HUXIVHLJQXQJ
� 9HUIDVVHQ�YRQ�YROOVWlQGLJHQ�VFKULIWOLFKHQ�9RUEHUHLWXQJHQ�QDFK�GHP�0XVWHU�GHU�$+6
� 3ODQXQJ��'XUFKI�KUXQJ�XQG�5HIOH[LRQ�YRQ�$NWLYLWlWHQ
� )DFKOLFKH�6LFKHUKHLW�LQ�GHP�]X�HUWHLOHQGHQ�/HUQVWRII

$ENOlUXQJ�GHU�%HUXIVHLJQXQJ

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�OHLWHW�DXV�GHQ�.RPSHWHQ]HQ�XQG�=LHOIRUPXOLHUXQJHQ�8QWHUULFKWVSODQXQJHQ��YRQ�-DKUHVSODQXQJHQ
ELV�KLQ�]XU�HLQ]HOQHQ�8QWHUULFKWVHLQKHLW�E]Z��6HTXHQ]��DE
������'LH�/HKUSHUVRQ�VHW]W�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ��$XIJDEHQIRUPHQ��0HGLHQ�XQG�6R]LDOIRUPHQ�DQIRUGHUXQJVJHUHFKW
XQG�VLWXDWLRQVDGlTXDW�HLQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ



:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%H]�JH�]ZLVFKHQ�LKUHP�)DFK�XQG�DQGHUHQ�)DFKJHELHWHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�HUP|JOLFKW��SODQW��LQLWLLHUW��EHJOHLWHW��UHIOHNWLHUW�XQG�GRNXPHQWLHUW�LQGLYLGXHOOH�XQG
JHPHLQVFKDIWOLFKH�/HUQ���'HQN��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVH

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��9LHOIDOW�DOV�+HUDXVIRUGHUXQJ�XQG�&KDQFH�DQ]XHUNHQQHQ

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�5�FNPHOGXQJHQ�DXI�%DVLV�REMHNWLYHU�,QIRUPDWLRQHQ�NRQVWUXNWLY�XQG
HQWZLFNOXQJVRULHQWLHUW�
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�5�FNPHOGXQJHQ�DXI�%DVLV�REMHNWLYHU�,QIRUPDWLRQHQ�NRQVWUXNWLY�XQG
HQWZLFNOXQJVRULHQWLHUW�

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHJHJQHW�GHP�.LQG�PLW�HLQHU�ZHUWVFKlW]HQGHQ�XQG�YHUVWlQGQLVYROOHQ�+DOWXQJ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�GU�FNW�VLFK�P�QGOLFK�XQG�VFKULIWOLFK�NRUUHNW�LQ�GHU�8QWHUULFKWVVSUDFKH�DXV

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��NROOHJLDOH�XQG�SURIHVVLRQHOOH�8QWHUVW�W]XQJ�LQ�$QVSUXFK�]X�QHKPHQ

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�ZHQGHW�6WUDWHJLHQ�]XP�=HLW��XQG�(QHUJLHPDQDJHPHQW�DQ��XP�6WUHVVVLWXDWLRQHQ�YRU]XEHXJHQ

Inhalte
'DV�2ULHQWLHUXQJVSUDNWLNXP�LP����6WXGLHQMDKU�ILQGHQ�LQ�GHUVHOEHQ�6FKXONODVVH�XQG�EHLP�VHOEHQ�$XVELOGXQJVEHJOHLWHU
VWDWW��'DV�3UDNWLNXP�GLHQW�GHQ�6WXGLHUHQGHQ�GD]X��VLFK�LP�$UEHLWVIHOG�Ä6FKXOH³��E]Z��Ä.LQGHUJDUWHQ³��]X�RULHQWLHUHQ�
HLQHQ�(LQGUXFN�EH]�JOLFK�LKUHU�(LJQXQJ�I�U�GHQ�/HKUHUEHUXI��E]Z��.LQGHUJlUWQHUEHUXI��]X�HUKDOWHQ�XQG�HUVWH
EHUXIVSUDNWLVFKH�.RPSHWHQ]HQ�HLQ]X�EHQ�
�'LH�]HQWUDOHQ�6FKZHUSXQNWH�GLHVHV�3UDNWLNXPV�VLQG�GHQ�=LHOVHW]XQJHQ�]X�HQWQHKPHQ��

'LHVHV�3UDNWLNXP�EHVWHKW�DXV�IROJHQGHQ�3KDVHQ�
GUHL�7DJH��2ULHQWLHUXQJVSUDNWLNXP���23���LP�6HSWHPEHU��GUHL�7DJH��23���LP�1RYHPEHU��GUHL�LP�0lU]��23���XQG�HLQH
:RFKH��23���LP�$SULO��VRZLH�]ZHL�HLQ]HOQH�+RVSLWDWLRQVWDJH

6FKZHUSXQNWH�ZlKUHQG�GHV�2ULHQWLHUXQJVSUDNWLNXPV���
HUVWH�(LQVFKlW]XQJ�GHU�SHUVRQDOHQ�XQG�VR]LDOHQ�.RPSHWHQ]HQ��.HQQHQOHUQHQ�GHV�EHUXIOLFKHQ�8PIHOGV�
.RQWDNWDXIQDKPH�XQG�%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ�PLW�GHQ�.LQGHUQ��.OlUXQJ�XQG�5HIOH[LRQ�GHU�0RWLYDWLRQ�I�U�GHQ�%HUXI�
NULWHULHQJHOHLWHWH�%HREDFKWXQJ��hEHUSU�IXQJ�GHV�%HUXIVELOGHV
'LH�6WXGLHUHQGHQ�XQWHUVW�W]HQ�GHQ�$XVELOGXQJVEHJOHLWHU��LQGHP�VLH�VLFK�]�%��XP�HLQ]HOQH�.LQGHU�N�PPHUQ�

6FKZHUSXQNWH�ZlKUHQG�GHV�23��XQG��
(QWZLFNOXQJ�XQG�)HVWVWHOOXQJ�GHU�VR]LDOHQ�.RPSHWHQ]HQ��,QWHUDNWLRQVIlKLJNHLW�XQG�%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��.OlUXQJ
XQG�5HIOH[LRQ�YRQ�0RWLYDWLRQ�XQG�(LJQXQJ��9HUIDVVHQ�YRQ�VFKULIWOLFKHQ�9RUEHUHLWXQJHQ��'XUFKI�KUXQJ�HLQ]HOQHU
$NWLYLWlWHQ��NULWHULHQJHOHLWHWH�%HREDFKWXQJ��5ROOHQILQGXQJ

6FKZHUSXQNWH�ZlKUHQG�GHV�23�
=XVlW]OLFK�3ODQXQJ��'XUFKI�KUXQJ�XQG�5HIOH[LRQ��DOOHU��$NWLYLWlWHQ��IDFKOLFKH�6LFKHUKHLW��$ENOlUXQJ�GHU�%HUXIVHLJQXQJ



Lehrmethoden
�

+RVSLWDWLRQHQ�XQG�%HREDFKWXQJVDXIWUlJH
� 9RUEHUHLWXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�HLQ]HOQHU�$NWLYLWlWHQ�LQ�$QOHKQXQJ�DQ�GLH�/DERUDWRULHQ
��������5HIOH[LRQ�GHU�HLJHQHQ�7lWLJNHLW

Material
�

8QWHUODJHQ�]XU�6WXQGHQYRUEHUHLWXQJ
$NWLYLWlWHQSODQ

Evaluation
V��3U�IXQJVRUGQXQJ��3UDNWLNXPVULFKWOLQLHQ�I�U�GLH�6WXGLHQJlQJH��/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ��XQG��/HKUDPW�3ULPDUVFKXOH�
LP�)DFKEHUHLFK�%LOGXQJVZLVVHQVFKDIWHQ�

Arbeitsaufwand
9RUEHUHLWXQJ��'XUFKI�KUXQJ�XQG�1DFKEHUHLWXQJ�GHU�3UD[LVSKDVHQ�����6WXQGHQ�SUR�8QWHUULFKWVZRFKH

Referenzen
�



Akademisches Jahr 2022-2023

Dozent

Studienrichtung Bachelor - Lehramt Kindergarten

Stunden ECTS
Klasse 2LK

Punkte

Erwerb von beruflichem Grundwissen

230 40Französisch

115 20Français DELF A. Gary

115 20Français sur objectifs spécifiques M. Schmets

345 60Einführung in die Förderpädagogik

345 60Einführung in die Förderpädagogik M. Dahmen, J. Souren, M. Gennen

460 80Theorie des Lernens

460 80Theorie des Lernens A. Fettweis

115 20Philosophie und Religionskunde

115 20Philosophie und Religionskunde F. Müller

Wissenschaftliche Forschungshaltung und Vorgehensweise

115 20Methodengrundkenntnisse und Methodenreflexion

115 20Methodengrundkenntnisse und Methodenreflexion Dr. K. Rüssmann

115 20Portfolio

115 20Portfolio A. Fettweis

115 20Einführung in wissenschaftliches Arbeiten

115 20Einführung in wissenschaftliches Arbeiten Dr. K. Rüssmann

Sprachdidaktik: Sprachförderung im Kindergarten II - Teil 2

112 20Fachdidaktik Deutsch

112 20Sprachdidaktik: Sprachförderung im Kindergarten II - Teil 2 J. Lenz

460 80Französisch Fachdidaktik

115 20Découverte des activités en langue étrangère M. Schmets

115 20Bain de langue I M. Schmets

115 20Bain de langue II M. Schmets

115 20Exploitations des activités en langue étrangère M. Schmets

345 60Fachdidaktik Deutsch

230 40Sprachdidaktik: Sprachförderung im Kindergarten II - Teil 1 N. Godolt

115 20Lesen und Schreiben vorbereiten D. Chavet

230 40Mathematik

115 20Didaktik der Geometrie S. Pohlkamp

115 20Didaktik der Größen S. Pohlkamp

230 40Geschichte und Bürgerkunde

115 20Bürgerkunde X. Hurlet

115 20Geschichtsdidaktische Übungen F. Müller

115 20Naturwissenschaften/Umwelt/Gesundheitsförderung

115 20Didaktik der Naturwissenschaften K. Gehlen

115 20Geographie

115 20Geographie einschl. Didaktik K. Gehlen

460 80Musik

460 80Musik B. Mergelsberg

460 80Kunst

115 20Fachdidaktik: Kunsterziehung im Kindergarten I C. Ernst

115 20Grundlagen der Tafelgestaltung für den Kindergarten C. Ernst

115 20Anfertigen von didaktischem Material C. Ernst

115 20Illustrative Gestaltung A. Gördens

460 80Sport

230 40Psychomotorik 1 / Zirkomotorik G. Henn

230 40Psychomotorik 2 / Bewegen auf und mit Musik G. Henn



Akademisches Jahr 2022-2023

Dozent

Studienrichtung Bachelor - Lehramt Kindergarten

Stunden ECTS
Klasse 2LK

Punkte

230 40Medien

230 40Medien I. Vanaschen

Professionelle Identität

460 80Pädagogik der Gegenwart

460 80Pädagogik der Gegenwart A. Fettweis

115 20Soziale Kommunikation

115 20Münchner Lehrertraining C. Mattar, T. Ortmann
8QWHUULFKWVNRPSHWHQ]HQ�UHIOHNWLHUHQGH�9HUELQGXQJ�7KHRULH�XQG�3UD[LV

690 120Laboratorien

690 120Laboratorien A. Fettweis, S. Henkes

8126 160Praktika in den Schulen

8126 160Praktika in den Schulen A. Fettweis

903 60 1200Gesamt



Akad. Jahr 2022-2023

Bildungsbereich

Dozent M. Schmets

Modul

Name der Schule Autonome Hochschule Ostbelgien

Teilmodul

Kursnr. 7172

2LK 1 15 1 Bachelor - Lehramt Kindergarten
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

Erwerb von beruflichem Grundwissen
Französisch
Français sur objectifs spécifiques

Studienrichtung

Vorkenntnisse
Disposer d’un niveau A2+ en français.
Un cours de soutien (« Anfängerkurs ») est organisé pour les étudiants qui n’ont pas encore atteint le A2+ (voir «
Stützkurs » dans l’horaire).

Zielsetzung
L’objectif est triple :
� OH�GpYHORSSHPHQW�GH�FRQQDLVVDQFHV�GH�EDVH�HQ�IUDQoDLV��
� OH�GpYHORSSHPHQW�GH�FRPSpWHQFHV���FRQVFLHQFH�HQ�PDWLqUH�G
RXYHUWXUH�j�OD�GLYHUVLWp�FXOWXUHOOH�HW
OLQJXLVWLTXH��
� O¶DFTXLVLWLRQ�GH�WHFKQLTXHV�GH�FRPPXQLFDWLRQ�TXL�SHUPHWWHQW�G¶DVVXUHU��GDQV�OH�FDGUH�VFRODLUH��WRXW�pFKDQJH
oral et écrit avec des personnes francophones.

Kompetenzen
���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
Können
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�GLH�$XVZLUNXQJHQ�GHU�+HWHURJHQLWlW�KLQVLFKWOLFK�GHU�8QWHUULFKWVNRQ]HSWLRQ��GHV
eigenen Handelns im Unterricht und im Elterngespräch

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�HLJHQH�+DOWXQJ�]X�KLQWHUIUDJHQ�XQG�EHZXVVW�PLW�6WHUHRW\SHQ�XQG
9RUXUWHLOHQ�XP]XJHKHQ

7. Sprache und Kommunikation
:LVVHQ
7.2. Die Lehrperson kennt Kriterien der professionellen Gesprächsführung
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�5HJHOQ�GHV�VFKULIWOLFKHQ�XQG�P�QGOLFKHQ�6SUDFKJHEUDXFKV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�YHUVFKLHGHQHQ�6SUDFKUHJLVWHU

Können
7.10. Die Lehrperson drückt sich mündlich und schriftlich korrekt in der Unterrichtssprache aus
������'LH�/HKUSHUVRQ�LQWHUDJLHUW�VLWXDWLRQVDQJHPHVVHQ�XQG�XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ�SV\FKR��XQG�VR]LROLQJXLVWLVFKHU
$VSHNWH�PLW�DOOHQ�DP�6FKXOIHOG�EHWHLOLJWHQ�$NWHXUHQ�VRZLH�PLW�GHU�gIIHQWOLFKNHLW
7.13. Die Lehrperson kommuniziert wertschätzend mit allen Akteuren

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�LKUH�HLJHQH�/HUQELRJUDILH�XQG�LVW�VLFK�HLJHQHU�LPSOL]LWHU�/HUQWKHRULHQ�EHZXVVW

Können
������'LH�/HKUSHUVRQ�UHIOHNWLHUW�LKUH�HLJHQH�3HUV|QOLFKNHLW�LP�%HZXVVWVHLQ�GHU�HLJHQHQ�/HUQELRJUDILH

����6FKXOH�XQG�gIIHQWOLFKNHLW
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�ZHUWEHZXVVWH�+DQGOXQJHQ��2IIHQKHLW�JHJHQ�EHU�GHU�NXOWXUHOOHQ�XQG�VSUDFKOLFKHQ�9LHOIDOW
VRZLH�VHOEVWEHVWLPPWHV�8UWHLOHQ�YRQ�6FK�OHU,QQHQ

Inhalte
7\SHV�GH�WH[WHV�LVVXV�GX�FDGUH�VFRODLUH��XWLOLVpV�WDQW�HQ�FRPSUpKHQVLRQ��TX¶HQ�SURGXFWLRQ��([HPSOHV�VRXV�UpVHUYH��
SXEOLFLWpV�G¶H[FXUVLRQV��HPDLOV�GH�GHPDQGH��UpFLWV�G¶H[SpULHQFHV�GH�VWDJH���G¶HQVHLJQHPHQW��VXMHWV�HW�GpEDWV
G¶DFWXDOLWp�HQ�PDWLqUH�G¶HQVHLJQHPHQW�HW�GH�SHWLWH�HQIDQFH��UqJOHV�GH�MHX[��FRQVLJQHV�GH�EULFRODJHV��UHFHWWHV�GH
FXLVLQH��HWF�



Lehrmethoden
$SSUHQWLVVDJH�SDU�WkFKH�

Material
�

Evaluation
/H�PRGXOH�HVW�YDOLGp��©�DEVROYLHUW�ª��VL�OHV�WkFKHV�RQW�pWp�UHQGXHV�VRXV�OD�IRUPH�GHPDQGpH�HW�VL�O
pWXGLDQW�H�pWDLW
SUpVHQW�H�j������GHV�FRXUV�

Arbeitsaufwand
/D�FKDUJH�GH�WUDYDLO�HVW�VXVFHSWLEOH�GH�YDULHU�HQ�IRQFWLRQ�GX�QLYHDX�GH�ODQJXH�LQLWLDO�GH�FKDFXQ�

Referenzen
8QH�ELEOLRJUDSKLH�FRPSOqWH�IDLW�SDUWLH�GHV�GRFXPHQWV�PLV�j�GLVSRVLWLRQ�GHV�pWXGLDQWV�



Akad. Jahr 2022-2023

Bildungsbereich

Dozent $��*DU\

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
Französisch
Français DELF

Studienrichtung

Vorkenntnisse
/H�FRXUV�HVW�GHVWLQp�DX[�pWXGLDQWV�TXL�QH�GLVSRVHQW�SDV�HQFRUH�G¶XQ�H[DPHQ�'(/)�GpPRQWUDQW�OHV�SRXUFHQWDJHV
QpFHVVDLUHV�GDQV�FKDTXH�FRPSpWHQFH�
/HV�SRXUFHQWDJHV�QpFHVVDLUHV�VRQW�H[SOLTXpV�GDQV�OHV�GRFXPHQWV�©�VSUDFKOLFKH�$QIRUGHUXQJHQ�DQ�GHU�$+6�ª�

Zielsetzung
/D�SUpSDUDWLRQ�DX�'(/)�%��HVW�O¶REMHFWLI���WHDFKLQJ�WR�WKH�WHVW�

Kompetenzen
���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�.ULWHULHQ�GHU�SURIHVVLRQHOOHQ�*HVSUlFKVI�KUXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�5HJHOQ�GHV�VFKULIWOLFKHQ�XQG�P�QGOLFKHQ�6SUDFKJHEUDXFKV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�YHUVFKLHGHQHQ�6SUDFKUHJLVWHU

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�GU�FNW�VLFK�P�QGOLFK�XQG�VFKULIWOLFK�NRUUHNW�LQ�GHU�8QWHUULFKWVVSUDFKH�DXV
������'LH�/HKUSHUVRQ�LQWHUDJLHUW�VLWXDWLRQVDQJHPHVVHQ�XQG�XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ�SV\FKR��XQG�VR]LROLQJXLVWLVFKHU
$VSHNWH�PLW�DOOHQ�DP�6FKXOIHOG�EHWHLOLJWHQ�$NWHXUHQ�VRZLH�PLW�GHU�gIIHQWOLFKNHLW
7.13. Die Lehrperson kommuniziert wertschätzend mit allen Akteuren

Inhalte
/H�FRQWHQX�HVW�RUJDQLVp�VHORQ�OHV�TXDWUH�FRPSpWHQFHV�GX�&(&5/��
eFRXWHU���-H�SHX[�FRPSUHQGUH�OHV�SRLQWV�HVVHQWLHOV�TXDQG�XQ�ODQJDJH�FODLU�HW�VWDQGDUG�HVW�XWLOLVp�HW�V¶LO�V¶DJLW�GH�VXMHWV
IDPLOLHUV�FRQFHUQDQW�OH�WUDYDLO��O¶pFROH��OHV�ORLVLUV��HWF��-H�SHX[�FRPSUHQGUH�O
HVVHQWLHO�GH�QRPEUHXVHV�pPLVVLRQV�GH
UDGLR�RX�GH�WpOpYLVLRQ�VXU�O
DFWXDOLWp�RX�VXU�GHV�VXMHWV�TXL�P¶LQWpUHVVHQW�j�WLWUH�SHUVRQQHO�RX�SURIHVVLRQQHO�VL�O¶RQ�SDUOH
G
XQH�IDoRQ�UHODWLYHPHQW�OHQWH�HW�GLVWLQFWH�
/LUH���-H�SHX[�FRPSUHQGUH�GHV�WH[WHV�UpGLJpV�HVVHQWLHOOHPHQW�GDQV�XQH�ODQJXH�FRXUDQWH�RX�UHODWLYH�j�PRQ�WUDYDLO��-H
SHX[�FRPSUHQGUH�OD�GHVFULSWLRQ�G
pYpQHPHQWV��O
H[SUHVVLRQ�GH�VHQWLPHQWV�HW�GH�VRXKDLWV�GDQV�GHV�OHWWUHV
SHUVRQQHOOHV�
3UHQGUH�SDUW�j�XQH�FRQYHUVDWLRQ���-H�SHX[�IDLUH�IDFH�j�OD�PDMRULWp�GHV�VLWXDWLRQV�TXH�O
RQ�SHXW�UHQFRQWUHU�DX�FRXUV
G
XQ�YR\DJH�GDQV�XQH�UpJLRQ�R��OD�ODQJXH�HVW�SDUOpH��-H�SHX[�SUHQGUH�SDUW�VDQV�SUpSDUDWLRQ�j�XQH�FRQYHUVDWLRQ�VXU
GHV�VXMHWV�IDPLOLHUV�RX�G
LQWpUrW�SHUVRQQHO�RX�TXL�FRQFHUQHQW�OD�YLH�TXRWLGLHQQH��SDU�H[HPSOH�IDPLOOH��ORLVLUV��WUDYDLO�
YR\DJH�HW�DFWXDOLWp��
6¶H[SULPHU�RUDOHPHQW�HQ�FRQWLQX���-H�SHX[�P¶H[SULPHU�GH�PDQLqUH�VLPSOH�DILQ�GH�UDFRQWHU�GHV�H[SpULHQFHV�HW�GHV
pYpQHPHQWV��PHV�UrYHV��PHV�HVSRLUV�RX�PHV�EXWV��-H�SHX[�EULqYHPHQW�GRQQHU�OHV�UDLVRQV�HW�H[SOLFDWLRQV�GH�PHV
RSLQLRQV�RX�SURMHWV��-H�SHX[�UDFRQWHU�XQH�KLVWRLUH�RX�O
LQWULJXH�G
XQ�OLYUH�RX�G
XQ�ILOP�HW�H[SULPHU�PHV�UpDFWLRQV�
�&(&5/������������

Lehrmethoden
&KDTXH�FRPSpWHQFH��FRPSUpKHQVLRQ�pFULWH��SURGXFWLRQ�pFULWH��FRPSUpKHQVLRQ�RUDOH��SURGXFWLRQ�RUDOH��HVW�SUpVHQWpH
DYHF�VRQ�GpURXOHPHQW��OHV�PRGDOLWpV�GH�VRQ�pYDOXDWLRQ��OHV�VWUDWpJLHV�j�PHWWUH�HQ�°XYUH�HW�GHV�H[HUFLFHV�

Material
�

Evaluation
/H�PRGXOH�HVW�YDOLGp��DEVROYLHUW��ORUVTXH�OH�'(/)�%�������GDQV�FKDTXH�FRPSpWHQFH�HVW�REWHQX��/H�PRGXOH�HVW�YDOLGp
�©�DEVROYLHUW�ª��ORUVTXH�O¶pWXGLDQW�GpSRVH�XQH�SUHXYH�GH�UpXVVLWH�GH�O¶H[DPHQ�'(/)�GpPRQWUDQW�OHV�SRXUFHQWDJHV
QpFHVVDLUHV�GDQV�FKDTXH�FRPSpWHQFH��DX�VHLQ�G¶XQ�VHXO�HW�PrPH�H[DPHQ�

Arbeitsaufwand
/D�FKDUJH�GH�WUDYDLO�HVW�VXVFHSWLEOH�GH�YDULHU�HQ�IRQFWLRQ�GX�QLYHDX�GH�ODQJXH�LQLWLDO�GH�FKDFXQ�

Referenzen
8QH�ELEOLRJUDSKLH�FRPSOqWH�IDLW�SDUWLH�GHV�GRFXPHQWV�PLV�j�GLVSRVLWLRQ�GHV�pWXGLDQWVࠒ�



Akad. Jahr 2022-2023

Bildungsbereich

Dozent 0��'DKPHQ��-��6RXUHQ��0��*HQQHQ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. 3 �� 3 %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�)|UGHUSlGDJRJLN
(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�)|UGHUSlGDJRJLN

Studienrichtung

Vorkenntnisse
'HU�.XUV�Ä(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�)|UGHUSlGDJRJLN³�EDXW�DXI�GHQ�HUDUEHLWHWHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHV�.XUVHV�,&)�DXI��)ROJHQGH
.RPSHWHQ]HQ�JHOWHQ�DOV�YRUDXVJHVHW]W�

��'DV�.ODVVLILNDWLRQVV\VWHP�,&)�NHQQHQ�XQG�GHVVHQ�$XIEDX�XQG�%HGHXWXQJ�YHUVWHKHQ��ÄHLQKHLWOLFKH��ZHUWIUHLH�6SUDFKH
]ZLVFKHQ�)DFKOHXWHQ³
��6LFK�GHU�%HGHXWXQJ�GHU�7UHQQXQJ�YRQ�%HREDFKWXQJ�XQG�,QWHUSUHWDWLRQ�EHZXVVW�VHLQ
��$QGHUVDUWLJNHLW�XQG�GHQ�8PJDQJ�DOV�/HKUHU�PLW�$QGHUVDUWLJNHLW�SHUV|QOLFK�UHIOHNWLHUHQ�XQG�VLFK�GD]X�SRVLWLRQLHUHQ�

Zielsetzung
��(LQH�JDQ]KHLWOLFKH�6LFKW�DXI�GDV�.LQG�HLQQHKPHQ
��Ä%HUXIVHWKRV³�XQG�Ä+DOWXQJ³�SHUV|QOLFK�UHIOHNWLHUHQ�XQG�VLFK�GD]X�SRVLWLRQLHUHQ��'DV�.LQG�LP�0LWWHOSXQNW�PHLQHV
+DQGHOQV���Ä$OOHV�ZDV�LFK�WXH�VROOWH�GHP�.LQG�GLHQOLFK�VHLQ��GDPLW�GLHVHV�VLFK�HQWZLFNHOQ�NDQQ³
��(LQH�,QIRUPDWLRQVJHZLQQXQJ�]XU�(QWZLFNOXQJ�HLQHV�.LQGHV�GXUFKI�KUHQ�XQG�GLHVH�QDFK�,&)�VWUXNWXULHUHQ�
��6LFK�PLW�I|UGHUSlGDJRJLVFKHQ�*UXQGNRQ]HSWHQ�DXVHLQDQGHUVHW]HQ�XQG�HLJHQHQ�)UDJHVWHOOXQJHQ�QDFKJHKHQ�

Kompetenzen
���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�HUVFKOLH�W�VLFK�DNWXHOOH�)RUVFKXQJVUHVXOWDWH��UHIOHNWLHUW�GLHVH�LQ�%H]XJ�DXI�GLH�HLJHQH�3UD[LV�XQG
QXW]W�GLH�HUZRUEHQHQ�.HQQWQLVVH�I�U�GLH�*HVWDOWXQJ�GHV�HLJHQHQ�8QWHUULFKWV

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�'LIIHUHQ]LHUXQJ�]ZLVFKHQ�(QWZLFNOXQJV��XQG�/HEHQVDOWHU�XQG�GLH�*UXQG]�JH�GHU
N|USHUOLFKHQ��VR]LDOHQ��NRJQLWLYHQ��DIIHNWLYHQ�XQG�PRUDOLVFKHQ�(QWZLFNOXQJ�YRQ�.LQGHUQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�6WlUNHQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X�IRNXVVLHUHQ�XQG�)HKOHU�DOV�$QOlVVH�QHXHU
/HUQSUR]HVVH�]X�EHWUDFKWHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�)RUPHQ�YRQ�%HHLQWUlFKWLJXQJHQ��/HUQVFKZLHULJNHLWHQ��9HUKDOWHQVDXIIlOOLJNHLWHQ�XQG
%HQDFKWHLOLJXQJHQ�VRZLH�EHVRQGHUHU�%HJDEXQJHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOOH�6FK�OHU,QQHQ�]X�LQWHJULHUHQ�XQG�LQGLYLGXHOO�]X�I|UGHUQ

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�HUNHQQW�GLH�'LIIHUHQ]�]ZLVFKHQ�(QWZLFNOXQJV��XQG�/HEHQVDOWHU�XQG�GLH�*UXQG]�JH�GHU
N|USHUOLFKHQ��VR]LDOHQ��NRJQLWLYHQ��DIIHNWLYHQ�XQG�PRUDOLVFKHQ�(QWZLFNOXQJ�YRQ�.LQGHUQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�GRNXPHQWLHUW�V\VWHPDWLVFK�/HUQ��XQG�/HEHQVVLWXDWLRQHQ�GHU�6FK�OHU,QQQHQ��HQWZLFNHOW
+\SRWKHVHQ�XQG�OHLWHW�GDUDXV�6FKZHUSXQNWH�XQG�=LHOH�VRZLH�0D�QDKPHQ�DE��GLH�HLQHQ�JU|�WP|JOLFKHQ
7HLOKDEHJHZLQQ�JHZlKUOHLVWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�5�FNPHOGXQJHQ�DXI�%DVLV�REMHNWLYHU�,QIRUPDWLRQHQ�NRQVWUXNWLY�XQG
HQWZLFNOXQJVRULHQWLHUW�

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�%HREDFKWXQJ�YRQ�LKUHU�,QWHUSUHWDWLRQ�]X�WUHQQHQ��+\SRWKHVHQ�]X
HQWZLFNHOQ�XQG�GDUDXI�DXIEDXHQG�6FKZHUSXQNWH�XQG�=LHOH�VRZLH�0D�QDKPHQ�]X�HQWZLFNHOQ�GLH�HLQHQ�JU|�WP|JOLFKHQ
7HLOKDEHJHZLQQ�JHZlKUOHLVWHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�)DFKSXEOLNDWLRQHQ�XQG�:HLWHUHQWZLFNOXQJHQ�LQ�GHQ�YHUVFKLHGHQHQ�%HUHLFKHQ�GHU�3URIHVVLRQ



���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NRRSHULHUW�PLW�DOOHQ�DP�6FKXOOHEHQ�EHWHLOLJWHQ�$NWHXUHQ��G�K��VLH�NDQQ�PLW�.ROOHJ,QQHQ�
6SH]LDOLVW,QQHQ��)DFKVWHOOHQ�HWF��VDFKEH]RJHQ�XQG�UHVVRXUFHQRULHQWLHUW�JHPHLQVDPH�$EVSUDFKHQ�WUHIIHQ��JHPHLQVDP
9HUDQWZRUWXQJ�ZDKUQHKPHQ�XQG�]XVDPPHQDUEHLWHQ�XQG�NDQQ�GLHVH�=XVDPPHQDUEHLW�]XU�5HIOH[LRQ�QXW]HQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLJHQH�.RPSHWHQ]HQ�LQV�7HDP�HLQEULQJHQ

����6FKXOH�XQG�gIIHQWOLFKNHLW
.|QQHQ
�������'LH�/HKUSHUVRQ�UHIOHNWLHUW�LKUH�SHUV|QOLFKHQ�EHUXIVEH]RJHQHQ�:HUWYRUVWHOOXQJHQ�XQG�(LQVWHOOXQJHQ

Inhalte
0RGXO����,&)�DOV�,QVWUXPHQW�GHU�)|UGHUGLDJQRVWLN
0RGXO����=ZLVFKHQ�/HEHQVDOWHU�XQG�(QWZLFNOXQJVDOWHU�XQWHUVFKHLGHQ
0RGXO����/HUQSUR]HVVH�HQWZLFNOXQJVORJLVFK�JHVWDOWHQ

Lehrmethoden
��/HNW�UH�XQG�5HFKHUFKH��$XIDUEHLWXQJ�XQG�3UlVHQWDWLRQ�LQ�(LQ]HO���3DUWQHU��XQG�*UXSSHQDUEHLWHQ
��6HQVLELOLVLHUXQJHQ�GXUFK�'*�,QVNOXVLY
��+RVSLWDWLRQHQ�]XP�7KHPD�QLHGHUVFKZHOOLJH�XQG�KRFKVFKZHOOLJH�)|UGHUXQJ
��$XVWDXVFK�XQG�5HIOH[LRQ�LQ�.OHLQJUXSSHQ
��7KHRUHWLVFKHU�,QSXW��=XVDPPHQIDVVXQJ�XQG�$XVEOLFN�GXUFK�GLH�'R]HQWLQQHQ
��3UD[LVRULHQWLHUWHV�hEHQ�LQ�(LQ]HO���3DUWQHU��XQG�*UXSSHQDUEHLW

Material
'LH�$UEHLWVXQWHUODJHQ��3UlVHQWDWLRQHQ�XQG�$UEHLWVDXIWUlJH�ZHUGHQ�DXI�0RRGOH�KLQWHUOHJW�
'LH�0HGLRWKHN�ZLUG�]XU�/LWHUDWXUUHFKHUFKH�JHQXW]W�

Evaluation
'DV�)DFK�ZLUG�DOV�DEVROYLHUW�QLFKW�DEVROYLHUW�HLQJHVFKlW]W��'DV�)DFK�JLOW�DOV�DEVROYLHUW��ZHQQ�GLH�3ODQDXIJDEHQ
HLQJHUHLFKW�ZHUGHQ�XQG�GLH�(UJHEQLVVH�GHU�6HPHVWHUDUEHLWHQ�GHQ�9RUJDEHQ�XQG�.RPSHWHQ]HQ�HQWVSUHFKHQ��$P�(QGH
GHV�HUVWHQ�6HPHVWHUV�ZLUG�HLQH�VFKULIWOLFKH�$UEHLW�HLQJHUHLFKW�XQG�DP�(QGH�GHV�]ZHLWHQ�6HPHVWHUV�ILQGHW�HLQH
P�QGOLFKH�3U�IXQJ�VWDWW�
9RUDXVVHW]XQJ�����SUR]HQWLJH�$QZHVHQKHLW�

Arbeitsaufwand
�

Referenzen
/DUJR��5��+����������.LQGHUMDKUH��0�QFKHQ��3LSHU
6HLFKWHU��6����������'DV�ÄQRUPDOH³�.LQG��:HLQKHLP�%DVHO��%HOW]
6DSSRN��7��	�=HSSHULW]��6����������'DV�$OWHU�GHU�*HI�KOH��%HUQ��+RUJUHIH
$FNHUPDQQ��(����������'HU�9LHOIDOW�5DXP�XQG�6WUXNWXU�JHEHQ��8QWHUULFKW�PLW�.LQGHUQ�YRQ���������$XIODJH��6FKXOYHUODJ
3OXV�
7HUIORWK��.��	�&HVDN��+����������6FK�OHU�PLW�JHLVWLJHU�%HKLQGHUXQJ�LP�LQNOXVLYHQ�8QWHUULFKW��3UD[LVWLSSV�I�U�/HKUNUlIWH�
0�QFKHQ��(UQVW�5HLQKDUGW�9HUODJ�

:HLWHUI�KUHQGH�/LWHUDWXU�
%XKRO]HU��$����������)|UGHUGLDJQRVWLVFKHV�6HKHQ��'HQNHQ�XQG�+DQGHOQ��'RQDXZ|UWK�
.QLWVFK��$����������)|UGHUXQJ�GHU�6FKXOIlKLJNHLW��:HLQKHLP��%HOW]
/DXWK��:��	�*U�QNH��-����������,QWHUYHQWLRQHQ�EHL�/HUQVW|UXQJHQ��*|WWLQJHQ��+RJUHIH
/HGO�9����������.LQGHU�EHREDFKWHQ�XQG�I|UGHUQ��:LHQ��-XJHQG	9RON
0XW]HFN��:��	�-RJVFKLHV��3����������1HXH�(QWZLFNOXQJHQ�LQ�GHU�)|UGHUGLDJQRVWLN��:HLQKHLP��%HOW]
2UWQHU	2UWQHU���������9HUKDOWHQV��XQG�/HUQVFKZLHULJNHLWHQ��:HLQKHLP��%HOW]
7H[WRU��0�5����������9HUKDOWHQVDXIIlOOLJH�.LQGHU�I|UGHUQ��:HLQKHLP��%HOW]



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent $��)HWWZHLV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
7KHRULH�GHV�/HUQHQV
7KHRULH�GHV�/HUQHQV

Studienrichtung

Vorkenntnisse
8QWHUULFKW�(QWZLFNOXQJVSV\FKRORJLH�GHV����6WXGLHQMDKUHV

Zielsetzung
��GLH�*UXQGODJHQ�GHV�/HUQHQV��QHXURZLVVHQVFKDIWOLFK��JHLVWHVZLVVHQVFKDIWOLFK��HUNOlUHQ�N|QQHQ
��GLH�EHGHXWHQGHQ�/HUQWKHRULHQ�NHQQHQOHUQHQ�XQG�DQZHQGHQ�N|QQHQ
��6FKZHUSXQNWH�HLQHU�IXQNWLRQHOOHQ�'LGDNWLN�NHQQHQOHUQHQ��0RWLYDWLRQ��*HGlFKWQLV��$XIPHUNVDPNHLW�
,QWHUHVVHQELOGXQJ��/HUQPHWKRGHQ�XQG��VWLOH��$QHLJQXQJVVWUDWHJLHQ�XVZ��
��$XVJHZlKOWH�GLGDNWLVFKH�3UREOHPVWHOOXQJHQ��$QDO\VH�YRQ�NRQNUHWHQ�/HKU�/HUQ�6LWXDWLRQHQ�������EHDUEHLWHQ
�WKHRUHWLVFKH�,QKDOWH�PLW�(UIDKUXQJHQ�DXV�GHU�3UD[LV�LQ�9HUELQGXQJ�VHW]HQ
�HLJHQHV�/HUQHQ�UHIOHNWLHUHQ

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�*UXQGODJHQ�]XP�$XIEDX�GHV�:LVVHQV�LQ�GHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�'LV]LSOLQHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�HLQVFKOlJLJH�%LOGXQJV��XQG�/HUQWKHRULHQ�VRZLH�XQWHUVFKLHGOLFKH�)RUPHQ�GHV�/HUQHQV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0HFKDQLVPHQ�GHV�/HUQHQV�XQG�GHV�(UZHUEV�YRQ�:LVVHQ��)HUWLJNHLWHQ��:HUWHQ�XQG
(LQVWHOOXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0|JOLFKNHLWHQ��XP�EHL�6FK�OHU,QQHQ�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�]X�I|UGHUQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�:HFKVHOZLUNXQJHQ�]ZLVFKHQ�GHQ�$NWLYLWlWHQ�GHV�.LQGHV��VHLQHQ�.|USHUIXQNWLRQHQ�XQG�GHQ
8PZHOWIDNWRUHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�ELOGXQJV��XQG�HU]LHKXQJVWKHRUHWLVFKH�=LHOH�DXV�GHQ�EHNDQQWHQ�%LOGXQJVWKHRULHQ�DEOHLWHQ
XQG�GLHVH�NULWLVFK�UHIOHNWLHUHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�)RUPHQ�YRQ�%HHLQWUlFKWLJXQJHQ��/HUQVFKZLHULJNHLWHQ��9HUKDOWHQVDXIIlOOLJNHLWHQ�XQG
%HQDFKWHLOLJXQJHQ�VRZLH�EHVRQGHUHU�%HJDEXQJHQ

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�/HUQDQJHERWH�DQ�GLH�9HUVFKLHGHQKHLW�GHU�6FK�OHU,QQHQ�DQSDVVHQ�XQG�I�U�GLH�/HUQSUR]HVVH
QXW]HQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�LKUH�HLJHQH�/HUQELRJUDILH�XQG�LVW�VLFK�HLJHQHU�LPSOL]LWHU�/HUQWKHRULHQ�EHZXVVW

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�6WUDWHJLHQ�]XU�=HLW��XQG�$UEHLWVHLQWHLOXQJ�VRZLH�]XP�8PJDQJ�PLW�6WUHVV

Inhalte



�/HUQEHJULII�PHKUSHUVSHNWLYLVFK�
�QHXURELRORJLVFKH�XQG�JHLVWHVZLVVHQVFKDIWOLFKH�*UXQGODJHQ�GHV�/HUQHQV
�$QHLJQXQJVVWUDWHJLHQ��9HUKDOWHQVlQGHUXQJ��DXVJHZlKOWH�/HUQWKHRULHQ������
�GLH�YHUVFKLHGHQHQ�/HUQWKHRULHQ�XQG�LKUH�%HGHXWXQJ�LP�VFKXOLVFKHQ�$OOWDJ
�:LVVHQVHUZHUE��%HJULIIVELOGXQJ
�PRWRULVFKHV�/HUQHQ�XQG�)HUWLJNHLWVHUZHUE
�/HUQHQ�LP�VR]LDOHQ�$XVWDXVFK
�*HGlFKWQLV��$XIPHUNVDPNHLW��.RQ]HQWUDWLRQ
�0RWLYDWLRQ��,QWHUHVVHQELOGXQJ
�DNWXHOOH�)UDJHVWHOOXQJHQ�X�D��LP�=XVDPPHQKDQJ�PLW�3UD[LVHUIDKUXQJHQ��]�%��8PJDQJ�PLW�+HWHURJHQLWlW�XVZ��
���

Lehrmethoden
(LQI�KUXQJHQ��hEHUEOLFNH��*UXQGEHJULIIH�������(UDUEHLWXQJ�HLQ]HOQ�XQG�LQ�*UXSSHQ��/HNW�UHQ��9LGHRVHTXHQ]HQ�
'LVNXVVLRQ��5HIOH[LRQ�GHV�HLJHQHQ�/HUQHQV��%HREDFKWXQJHQ��9RUWUlJH

Material
�7H[WH�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�4XHOOHQ
�9LGHRPDWHULDO

Evaluation
'LVSHQVWHVW�LP�-DQXDU��VFKULIWOLFK���EHL�����LJHU�$QZHVHQKHLW�
3U�IXQJ�LP�-XQL��VFKULIWOLFK���EHL����LJHU�$QZHVHQKHLW�
VFKULIWOLFKH�$UEHLW�XQG�P�QGOLFKH�3UlVHQWDWLRQ

Arbeitsaufwand
8QWHUULFKWVVWXQGHQ���������6WXQGHQ�3U�IXQJ
9RU��XQG�1DFKEHDUEHLWXQJ�GHV�8QWHUULFKWHV����6WXQGHQ
9RUEHUHLWXQJ�GHV�'LVSHQVWHVWV�XQG�GHU�3U�IXQJ�����6WXQGHQ
$UEHLW����6WXQGHQ
'LVSHQVWHVW���6WXQGHQ
3U�IXQJ����6WXQGHQ

Referenzen
$HEOL��+����������=Z|OI�*UXQGIRUPHQ�GHV�/HUQHQV��6WXWWJDUW��.OHWW�&RWWD�
&DVSDU\��5���������/HUQHQ�XQG�*HKLUQ��+DPEXUJ��1LNRO�
(GHOPDQQ��:��	�:LWWPDQQ��6����������/HUQSV\FKRORJLH��:HLQKHLP�%DVHO��%HOW]�
(VFKHU��'���0HVVQHU��+����������/HUQHQ�LQ�GHU�6FKXOH�(LQ�6WXGLHQEXFK��%HUQ��KHS�
+REPDLU��+����������3lGDJRJLN��3V\FKRORJLH��%DQG�����.|OQ��(,16�6WDP�
0LHW]HO��*����������3lGDJRJLVFKH�3V\FKRORJLH�GHV�/HUQHQV�XQG�/HKUHQV��*|WWLQJHQ��+RJUHIH�
.LHVHO��$���.RFK��,����������/HUQHQ�*UXQGODJHQ�GHU�/HUQSV\FKRORJLH��:LHVEDGHQ��96�
.QHLS��:���.RQQHUW]��'����������/HUQ�/DQGNDUWHQ��0�OKHLP��9HUODJ�DQ�GHU�5XKU�
3DJHO��.����������-HGH�U��OHUQW�DQGHUV��)UHLEXUJ��9$.�9HUODJV�*PE+�
:RROIRON��$����������3lGDJRJLVFKH�3V\FKRORJLH��0�QFKHQ��3HDUVRQ�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent )��0�OOHU

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
3KLORVRSKLH�XQG�5HOLJLRQVNXQGH
3KLORVRSKLH�XQG�5HOLJLRQVNXQGH

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
'HU�3KLORVRSKLH�XQG�5HOLJLRQVNXQGH�8QWHUULFKW�LVW�HLQ�DOOJHPHLQ�ELOGHQGHU�8QWHUULFKW��GHU�GHQ�DQJHKHQGHQ�/HKUHU
ELOGHW��(V�LVW�HLQ�8QWHUULFKW��GHU�WHLOZHLVH�DXI�GDV�SUDNWLVFKH�%HUXIVOHEHQ�DXVJHULFKWHW�LVW��MHGRFK�DXFK�GHQ�6WXGHQWHQ
LQ�VHLQHU�'HQNZHLVH��PHQVFKOLFKH�(QWZLFNOXQJ�XQG�LQ�VHLQHP�/HEHQVYHUVWlQGQLV�IRUPW��'DEHL�ZLUG�GHU�6WXGHQW�DXFK
PLW�VHLQHU�HLJHQHQ�.XOWXU�NRQIURQWLHUW�
'HU�8QWHUULFKW�I�KUW�LQ�ILQH�GD]X��VLFK�VHOEVW�)UDJHQ��EHU�GDV�/HEHQ�]X�VWHOOHQ�XQG�VRPLW�RIIHQ�]X�VHLQ�I�U
/HEHQVVLWXDWLRQHQ�GHU�.LQGHU��EHL�GHQHQ�HV�JLOW�DQJHPHVVHQ�]X�UHDJLHUHQ��:HU�VLFK�XQG�VHLQ�/HEHQ�EHVVHU�NHQQW�XQG
YHUVWHKW��NDQQ�DQGHUHQ�DQJHPHVVHQ�JHJHQ�EHU�WUHWHQ�

Kompetenzen
��'HU�/HKUHU�DOV�6SUDFKH[SHUWH��(UZHLWHUXQJ�GHV�)DFKZRUWVFKDW]HV
��'HU�/HKUHU�DOV�:LVVHQVH[SHUWH��$QZHQGXQJ�GHV�VWUXNWXULHUWHQ�)DFKZLVVHQV
��'HU�/HKUHU�JHVWDOWHW�XQG�EHJOHLWHW�/HKU��XQG�/HUQSUR]HVVH��(LQVDW]�YHUVFKLHGHQHU�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ�VRZLH
9HUWLHIXQJ�XQG�6LFKHUXQJ�GHV�:LVVHQV
��'HU�/HKUHU�DOV�%LQGHJOLHG�GHU�*HVHOOVFKDIW��(U|UWHUXQJ�DNWXHOOHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHU�7KHPHQ

Inhalte
(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�5HOLJLRQ��E]Z��LQ�GLH�UHOLJL|VH�:HOWDQVFKDXXQJ��
� (LJHQVFKDIWHQ�GHU�5HOJLRQ�
� 7HUPLQRORJLVFKH�.OlUXQJHQ�
� 5HOLJLRQVNULWLNHQ�
� $UJXPHQWH�I�U�GLH�9HUQ�QIWLJNHLW�GHV�UHOLJL|VHQ�*ODXEHQV�
� 6WUXNWXU�GHU�5HOLJLRQ
� HLQH�(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�YHUVFKLHGHQHQ�5HOLJLRQHQ
6FKZHUSXQNWWKHPD�7RG
%LEOLRORJ

Lehrmethoden
9RUOHVXQJ��WKHRUHWLVFKH�$VSHNWH�
9RUVWHOOXQJ�HLQHU�5HOLJLRQ��8UVSU�QJH��KHLOLJH�7H[WH��5LWXDOH�	�*UXQGYRUVWHOOXQJHQ� 0RUDO�	�9RUVWHOOXQJ�YRP�/HEHQ
QDFK�GHP�7RG��7H[WDQDO\VH��
%LEOLRORJ
0XVWHUVWXQGH���7RG�LP�.LQGHUJDUWHQ
(UIDKUXQJVEHULFKW�(OWHUQ�.LQQVHUJlUWQHU

Material
�

Evaluation
6FKULIWOLFKH�$UEHLW�XQG�P�QGOLFKH�3UlVHQWDWLRQ�
(V�JLEW�IRUPDWLYH�5�FNPHOGXQJHQ�ZlKUHQG�GHV�6HPHVWHUV�
'LH�$UEHLW�NDQQ�ELV�]XP�3U�IXQJVWHUPLQ��JHNHQQ]HLFKQHW��NRUULJLHUW�ZHUGHQ�
'LH�OHW]WH�)DVVXQJ�GHU�$UEHLW�LVW�SU�IXQJVUHOHYDQW�

Arbeitsaufwand
�

Referenzen
'LH�VLHEHQ�JURVVHQ�5HOLJLRQHQ�GHU�:HOW���������+XVWRQ�6PLWK
'HU�*URVVH�QDWLRQDO�JHRJUDSKLF�$WODV�GHU�:HOWUHOLJLRQHQ
(LQI�KUXQJ�LQ�5HOLJRQVSKLORVRSKLH���������/|IIOHU�:�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 'U��.��5�VVPDQQ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

:LVVHQVFKDIWOLFKH�)RUVFKXQJVKDOWXQJ�XQG�9RUJHKHQVZHLVH
0HWKRGHQJUXQGNHQQWQLVVH�XQG�0HWKRGHQUHIOH[LRQ
0HWKRGHQJUXQGNHQQWQLVVH�XQG�0HWKRGHQUHIOH[LRQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
%HVWHKHQ�GHV�0RGXOV�Ä(LQI�KUXQJ�LQ�ZLVVHQVFKDIWOLFKHV�$UEHLWHQ³�

Zielsetzung
'HU�8QWHUULFKW�Ä0HWKRGHQJUXQGNHQQWQLVVH�	�0HWKRGHQUHIOH[LRQ³�LVW�HLQH�:HLWHUI�KUXQJ�GHV�.XUVHV�Ä(LQI�KUXQJ�LQ
ZLVVHQVFKDIWOLFKHV�$UEHLWHQ³��(U�GLHQW�GD]X��GLH�6WXGLHUHQGHQ�DXI�GLH�5HDOLVLHUXQJ�GHU�'LSORPDUEHLW�YRU]XEHUHLWHQ�XQG
GLHVHQ�3UR]HVV�DQVDW]ZHLVH�]X�EHJOHLWHQ�

'LH�6WXGLHUHQGHQ«
í OHUQHQ�GLH�5LFKWOLQLHQ�GHU�]X�HUVWHOOHQGHQ�'LSORPDUEHLW�NHQQHQ�
í OHUQHQ�JUXQGOHJHQGH�(OHPHQWH�ZLVVHQVFKDIWOLFKHQ�6FKUHLEHQV��5HFKHUFKLHUHQ��=LWLHUHQ��6FKUHLEVWLO�«��NHQQHQ
XQG�ZHQGHQ�GLHVH�LQ�LKUHU�HLJHQHQ�$UEHLW�DQ�
í HUOHEHQ�H[HPSODULVFK�GLH�3KDVHQ�]XU�(UVWHOOXQJ�HLQHU�'LSORPDUEHLW�XQG�EH]LHKHQ�VLH�DXI�LKUH�HLJHQH�$UEHLW�
��OHUQHQ�*UXQGNHQQWQLVVH�LQ�9HUIDKUHQ�GHU�'DWHQDXVZHUWXQJ��GHVNULSWLYH�XQG�VFKOLH�HQGH�6WDWLVWLN���GLH�]XU
(UVWHOOXQJ�GHU�'LSORPDUEHLW�EHQ|WLJW�ZHUGHQ��NHQQHQ�

Kompetenzen
���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�HUVFKOLH�W�VLFK�DNWXHOOH�)RUVFKXQJVUHVXOWDWH��UHIOHNWLHUW�GLHVH�LQ�%H]XJ�DXI�GLH�HLJHQH�3UD[LV�XQG
QXW]W�GLH�HUZRUEHQHQ�.HQQWQLVVH�I�U�GLH�*HVWDOWXQJ�GHV�HLJHQHQ�8QWHUULFKWV

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�I�U�LKU�)DFKJHELHW�VRZLH�GHVVHQ�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�]X�LQWHUHVVLHUHQ
XQG�]X�HQJDJLHUHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�9HUIDKUHQ��0HWKRGHQ�XQG�7HFKQLNHQ��XP�VLFK�VHOEVW�VRZLH�GHQ�HLJHQHQ�8QWHUULFKW�XQG
GHVVHQ�:LUNXQJ�V\VWHPDWLVFK�]X�HYDOXLHUHQ�XQG�]X�RSWLPLHUHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�)DFKSXEOLNDWLRQHQ�XQG�:HLWHUHQWZLFNOXQJHQ�LQ�GHQ�YHUVFKLHGHQHQ�%HUHLFKHQ�GHU�3URIHVVLRQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ

Inhalte
,��5LFKWOLQLHQ�]XU�(UVWHOOXQJ�GHU�'LSORPDUEHLW

,,��*UXQGODJHQ�ZLVVHQVFKDIWOLFKHQ�6FKUHLEHQV
� 'LH�/LWHUDWXUUHFKHUFKH
� 'DV�/HVHQ�XQG�(UDUEHLWHQ�ZLVVHQVFKDIWOLFKHU�7H[WH
� 'DV�([]HUSLHUHQ
� 'DV�=LWLHUHQ�±�'LH�$3$�1RUP
� 'HU�ZLVVHQVFKDIWOLFKH�6FKUHLEVWLO

,,,��3KDVHQ�GHU�5HDOLVLHUXQJ�GHU�'LSORPDUEHLW
� 7KHPHQDXVZDKO�XQG��HLQJUHQ]XQJ
� 'HU�PHWKRGLVFKH�7HLO
� 'HU�WKHRUHWLVFKH�7HLO
� 'HU�SUDNWLVFKH�7HLO
� 'LH�(LQOHLWXQJ�XQG�6FKOXVVIROJHUXQJ

,9��*UXQGNHQQWQLVVH�LQ�9HUIDKUHQ�GHU�'DWHQDXVZHUWXQJ��'HVNULSWLYH�XQG�VFKOLH�HQGH�6WDWLVWLN

Lehrmethoden
9RUOHVXQJHQ��*UXSSHQDUEHLWHQ��$QDO\VH�YRQ�'LSORPDUEHLWHQ��$QZHQGXQJHQ�DXI�GLH�HLJHQH�7KHPDWLN����



Material
�

Evaluation
,Q�GLHVHP�)DFK�ILQGHW�NHLQH�3U�IXQJ�VWDWW�

Arbeitsaufwand
9RUEHUHLWHQGH�/HNW�UH�YRQ�$UEHLWVPDWHULHOLHQ�XQG�(UVWHOOXQJ�HLQHU�)UJHVWHOOXQJ�]XU�$EVFKOXVVDUEHLW�DX�HUKDOE�GHV
8QWHUULFKWV

Referenzen
$OWULFKWHU��+���3RVFK��3����������/HKUHU�HUIRUVFKHQ�LKUHQ�8QWHUULFKW��(LQH�(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�0HWKRGHQ�GHU
$NWLRQVIRUVFKXQJ��%DG�+HLOEUXQQQ��.OLQNKDUGW�
%|KP�.DVSHU��2���6FKXFKDUW��&��	�:HLVKDXSW��+����������4XDQWLWDWLYH�0HWKRGHQ�LQ�GHU�(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIW�
0�QFKHQ��:%*�
%|UUQHUW��5����������(U]LHKXQJV�:LVVHQVFKDIWOLFKHV�$UEHLWHQ�LP�6WXGLXP��(LQH�(LQI�KUXQJ��0�QVWHU��:D[PDQQ�
&UDKD\��0����������3HXW�RQ�OXWWHU�FRQWUH�O¶pFKHF�VFRODLUH�"�%UX[HOOHV��'H�%RHFN�
&UDKD\��0����������8QH�pFROH�GH�TXDOLWp�SRXU�WRXV���%UX[HOOHV��/DERU�
'H�/DQGVKHHUH��*����������(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�SlGDJRJLVFKH�)RUVFKXQJ��:HLQKHLP��%HOW]�
(LG��0���*ROOZLW]HU��0��	�6FKPLWW��0����������6WDWLVWLN�XQG�)RUVFKXQJVPHWKRGHQ��:HLQKHLP��%HOW]�
)XKV��%����������4XDOLWDWLYH�0HWKRGHQ�LQ�GHU�(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIW��0�QFKHQ��:%*�
*UHOO��-����������7HFKQLNHQ�GHV�/HKUHUYHUKDOWHQV��:HLQKHLP��%HOW]�
*XGMRQV����������3lGDJRJLVFKHV�*UXQGZLVVHQ��%DG�+HLOEUXQQ��.OLQNKDUGW�
+HOPNH��$�����������8QWHUULFKWVTXDOLWlW�HUIDVVHQ��EHZHUWHQ��YHUEHVVHUQ��6HHO]H��.DOOPH\HU�
+REPDLU��+���+UVJ������������3lGDJRJLN�3V\FKRORJLH��%DQG�����.|OQ��6WDP�
+REPDLU��+���+UVJ������������3lGDJRJLN�3V\FKRORJLH��%DQG�����.|OQ��6WDP�
+XVV\��:����6FKUHLHU��0��	�(FKWHUKRII��*���+UVJ������������)RUVFKXQJVPHWKRGHQ�LQ�3V\FKRORJLH�XQG
6R]LDOZLVVHQVFKDIWHQ��+HLGHOEHUJ��6SULQJHU�
.|FN��3����������3UD[LV�GHU�%HREDFKWXQJ�XQG�%HUDWXQJ��HLQH�+DQGUHLFKXQJ�I�U�GHQ�(U]LHKXQJV��XQG�8QWHUULFKWVDOOWDJ�
'RQDXZ|UWK��$XHU�
.UDSS��$��	�:HLGHQPDQQ��%���+UVJ������������3lGDJRJLVFKH�3V\FKRORJLH��:HLQKHLP��%HOW]�
1LHGHUKDXVHU��0����������(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�0HWKRGHQ�GHU�HPSLULVFKHQ�6R]LDOIRUVFKXQJ�,��8QLYHUVLWlW�)UHLEXUJ
6FKZHL]��QLFKW�YHU|IIHQWOLFKWH�8QWHUULFKWVQRWL]HQ�
5RVW��'���+UVJ������������+DQGZ|UWHUEXFK�3lGDJRJLVFKH�3V\FKRORJLH��:HLQKHLP��%HOW]�
7�FNH��0����������3V\FKRORJLH�LQ�GHU�6FKXOH�3V\FKRORJLH�I�U�GLH�6FKXOH��(LQH�WKHPHQ]HQWULHUWH�(LQI�KUXQJ�LQ�GLH
3lGDJRJLVFKH�3V\FKRORJLH�I�U��]XN�QIWLJH��/HKUHU��0�QVWHU��/,7�9HUODJ�
:HOOHQUHXWKHU��0����������4XDQWLWDWLYH�)RUVFKXQJVPHWKRGHQ�LQ�GHU�(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIW��(LQH�(LQI�KUXQJ�
*UXQGODJHQWH[WH��:HLQKHLP��-XYHQWD�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent $��)HWWZHLV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

:LVVHQVFKDIWOLFKH�)RUVFKXQJVKDOWXQJ�XQG�9RUJHKHQVZHLVH
3RUWIROLR
3RUWIROLR

Studienrichtung

Vorkenntnisse
3RUWIROLRXQWHUULFKW�GHV����6WXGLHQMDKUHV

Zielsetzung
=LHO�GHV�8QWHUULFKWV�LVW�HV��GDV�(UVWHOOHQ�GHV�3RUWIROLRV�]X�XQWHUVW�W]HQ�

'DEHL�ZHUGHQ�JHI|UGHUW�
��GLH�)lKLJNHLW�]XU�6HOEVWUHIOH[LRQ
��GDV�(UNHQQHQ�YRQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�7KHRULH�XQG�3UD[LV
��HLQH�JHQDXHUH�$QDO\VH�GHU��HLJHQHQ��/HKU��XQG�/HUQSUR]HVVH

'HU�6WXGLHUHQGH�ZLUG�EHJOHLWHW�DXI�GHP�:HJ�]XU�(QWGHFNXQJ�XQG�(QWZLFNOXQJ�VHLQHU�HLJHQHQ�/HKUHUSHUV|QOLFKNHLW�

Kompetenzen
���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�SHUV|QOLFKH�(UZDUWXQJVKDOWXQJ�KLQVLFKWOLFK�GHU�/HUQHUIROJH�GHU
6FK�OHU,QQHQ�]X�KLQWHUIUDJHQ

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�:LFKWLJNHLW�YRQ�%HREDFKWXQJ�XQG�SlGDJRJLVFKHU�'LDJQRVWLN�DOV
%HVWDQGWHLO�LKUHU�$UEHLW�DQ]XHUNHQQHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�9HUIDKUHQ��0HWKRGHQ�XQG�7HFKQLNHQ��XP�VLFK�VHOEVW�VRZLH�GHQ�HLJHQHQ�8QWHUULFKW�XQG
GHVVHQ�:LUNXQJ�V\VWHPDWLVFK�]X�HYDOXLHUHQ�XQG�]X�RSWLPLHUHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�VWHXHUW�XQG�SODQW�GLH�HLJHQH�EHUXIOLFKH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�]LHO��XQG�OHLVWXQJVRULHQWLHUW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�HYDOXLHUW�UHJHOPl�LJ��V\VWHPDWLVFK�XQG�NULWHULHQEH]RJHQ�LKU�HLJHQHV�SURIHVVLRQHOOHV�+DQGHOQ�XQG
GHVVHQ�:LUNXQJ�DXI�6FK�OHU,QQHQ�VRZLH�DXI�DOOH�ZHLWHUHQ�DP�6FKXOIHOG�%HWHLOLJWHQ�XQG�OHLWHW�GDUDXV�0D�QDKPHQ�DE

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�3URIHVVLRQDOLWlW�NRQWLQXLHUOLFK�ZHLWHU]XHQWZLFNHOQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��SlGDJRJLVFKH�)�KUXQJVYHUDQWZRUWXQJ�]X�DN]HSWLHUHQ�XQG�ZDKU]XQHKPHQ

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�ZHQGHW�6WUDWHJLHQ�]XP�=HLW��XQG�(QHUJLHPDQDJHPHQW�DQ��XP�6WUHVVVLWXDWLRQHQ�YRU]XEHXJHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ��HUNHQQW�GLH�*UHQ]HQ�SHUV|QOLFKHU�(LQIOXVVQDKPH�XQG�NDQQ�VFKZLHULJH�6LWXDWLRQHQ�PHQWDO
DEVFKOLH�HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�VFKlW]W�KHUDXVIRUGHUQGH�6LWXDWLRQHQ�UHDOLVWLVFK�HLQ�XQG�NDQQ�3HUVSHNWLYZHFKVHO�YROO]LHKHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�/HEHQVEDODQFH�LPPHU�ZLHGHU�]X��EHUGHQNHQ
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��]XU�GLIIHUHQ]LHUHQGHQ�6HOEVWZDKUQHKPXQJ�XQG�GHP�GDPLW�YHUEXQGHQHQ
(UNHQQHQ�YRQ�'HQN���:DKUQHKPXQJV��XQG�+DQGOXQJVPXVWHUQ

Inhalte
��$QDO\VH�GHU�HLJHQHQ�6WlUNHQ�XQG�6FKZlFKHQ�PLW�+HUDXVDUEHLWHQ�SHUV|QOLFKHU�=LHOVHW]XQJHQ



��$QDO\VH��NULWLVFKHU��6LWXDWLRQHQ�ZlKUHQG�GHU�3UDNWLND�XQG�GHU�/DERUDWRULHQ��5HIOH[LRQ����HYHQWXHOOH�9HUELQGXQJHQ�]X
WKHRUHWLVFKHQ�(OHPHQWHQ�DXV�YHUVFKLHGHQHQ�.XUVHQ
��/HUQ��XQG�/HKUELRJUDSKLH��$QDO\VH�GHU�HLJHQHQ�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�DXI�GHP�:HJ�]XP�%HUXI
��)DOOEHVSUHFKXQJ��,QWHUYLVLRQ

Lehrmethoden
7KHRULHLPSXOVH��'LVNXVVLRQHQ��(LQ]HODUEHLW���5HIOH[LRQV�EXQJHQ��)DOOEHVSUHFKXQJHQ���

Material
�
'HU�6WXGLHUHQGH�OHJW�VHOEHU�HLQH�0DWHULDOVDPPOXQJ���6FKlW]H���DXV�GHQ�3UDNWLND�DQ�

Evaluation
(LQVLFKW�LQV�VFKULIWOLFKH�3RUWIROLR�XQG�3RUWIROLRJHVSUlFK�DP�(QGH�GHV�6WXGLHQMDKUHV
$NWLYH�7HLOQDKPH�XQG�����3UlVHQ]�ZlKUHQG�GHV�-DKUHV
DEVROYLHUW�!��QLFKW�EHVWDQGHQ

Arbeitsaufwand
���3UlVHQ]VWXQGHQ
��6WXQGH�3RUWIROLRJHVSUlFK��FD����6WXQGH�9RUEHUHLWXQJ
9HUIDVVHQ�GHV�HLJHQHQ�3RUWIROLRV��'RNXPHQWDWLRQ��5HIOH[LRQVEHULFKWH��HLQPDO�PLW�9LGHRDQDO\VH���7DJHEXFK�
0DWHULDOVDPPOXQJ�������6WXQGHQ

Referenzen
%267(0$11�$����������'DV�3RUWIROLR�.RQ]HSW�LQ�GHU�*UXQGVFKXOH��0�KOKHLP��9HUODJ�DQ�GHU�5XKU�
%267(0$11�$����������'DV�3RUWIROLR�.RQ]HSW�I�U�.LWD�XQG�.LQGHUJDUWHQ��0�KOKHLP��9HUODJ�DQ�GHU�5XKU�
%5811(5�,��	�6&+0,(',1*(5�&����������3RUWIROLR�DOV�$OWHUQDWLYH�I�U�GLH�*UXQGVFKXOSUD[LV��/LQ]��9HULWDV�
($6/<�6�'��	�0,7&+(/�.����������6FK�OHU�IRUGHUQ��I|UGHUQ�XQG�IDLU�EHXUWHLOHQ��0�KOKHLP��9HUODJ�DQ�GHU�5XKU�
),1.(1=(//(5��$��	�.8+1�6&+0(/=��*����������3UD[LV��XQG�0HWKRGHQOHKUH�I�U�GLH�VR]LDOSlGDJRJLVFKH
(UVWDXVELOGXQJ�$UEHLWVKHIW��.|OQ��(,16�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 'U��.��5�VVPDQQ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

:LVVHQVFKDIWOLFKH�)RUVFKXQJVKDOWXQJ�XQG�9RUJHKHQVZHLVH
(LQI�KUXQJ�LQ�ZLVVHQVFKDIWOLFKHV�$UEHLWHQ
(LQI�KUXQJ�LQ�ZLVVHQVFKDIWOLFKHV�$UEHLWHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
,P�6FKXODOOWDJ�ZHUGHQ�/HKUHULQQHQ�XQG�/HKUHU�YHUPHKUW�PLW�ZLVVHQVFKDIWOLFKHQ�8QWHUVXFKXQJHQ��3,6$��9(5$�����
NRQIURQWLHUW��/HKUHULQQHQ�XQG�/HKUHU�P�VVHQ�VLFK�HLQ�%LOG��EHU�GLHVH�$UEHLWHQ�PDFKHQ�N|QQHQ��XP�GLH�%HGHXWXQJ�GHU
(UJHEQLVVH�I�U�GHQ�HLJHQHQ�6FKXODOOWDJ�UHDOLVWLVFK�HLQVFKlW]HQ�]X�N|QQHQ��8P�)HKOLQWHUSUHWDWLRQHQ�]X�YHUPHLGHQ�
DEHU�DXFK�XP�QLFKW�HLQIDFK�XQNULWLVFK�JODXEHQ�]X�P�VVHQ��ZDV�)RUVFKHQGH�LKQHQ�YRUVHW]HQ��EHQ|WLJHQ�/HKUHULQQHQ
XQG�/HKUHU�PLQLPDOH�ZLVVHQVFKDIWOLFKH�.RPSHWHQ]HQ��'LHV�JLOW�DXFK�I�U�GLH�,QWHUSUHWDWLRQ�YRQ�%HIXQGHQ��GLH�LP�/DXIH
GHV�6WXGLXPV�LQ�GHQ�/HKUE�FKHUQ�XQG�9HUDQVWDOWXQJHQ�EHVSURFKHQ�ZHUGHQ�
,P�/DXIH�GHV�KHXWLJHQ�/HKUHUVWXGLXPV�ZHUGHQ�8QWHUVXFKXQJHQ�LQ�EHVWLPPWHQ�)lFKHUQ�GXUFKJHI�KUW��YRU�DOOHQ
'LQJHQ�LP�5DKPHQ�GHU�'LSORPDUEHLW��,P�VSlWHUHQ�%HUXIVOHEHQ�ZHQGHQ�/HKUHULQQHQ�XQG�/HKUHU�HEHQIDOOV�0HWKRGHQ
DQ��GLH�GHU�4XDOLWlWVHQWZLFNOXQJ�RGHU�GHU�6FKXOHQWZLFNOXQJ�GLHQHQ��LQWHUQH�XQG�H[WHUQH�(YDOXDWLRQHQ��
1LFKW�]XOHW]W�KDW�GDV�ZLVVHQVFKDIWOLFKH�$UEHLWHQ�VHLQH�%HGHXWXQJ�LQ�GHU�*UXQGVFKXOH�XQG�LP�.LQGHUJDUWHQ�VHOEVW��$XFK
.LQGHU�ZHUGHQ�LQ�LKUHP�$OOWDJ�YRQ�,QIRUPDWLRQHQ��EHUKlXIW��'HU�VDFKJHUHFKWH�8PJDQJ�PLW�'DWHQ�XQG�HLQH�JHVXQGH
6NHSVLV�JHJHQ�EHU�'DWHQ�XQG�LKUHQ�'DUVWHOOXQJHQ�WUDJHQ�]XU�%LOGXQJ�GHV�P�QGLJHQ�%�UJHUV�EHL��'LHVHU�$VSHNW�ZLUG
DXV�=HLWJU�QGHQ�QXU�DQVDW]ZHLVH�DQJHGHXWHW�

=LHOVHW]XQJHQ�
��(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIWOLFKH�7H[WH��$UWLNHO��HPSLULVFKH�6WXGLHQ�OHVHQ��YHUVWHKHQ�XQG�NULWLVFK�EHXUWHLOHQ�N|QQHQ�
��GHQ�$EODXI�HLQHV�)RUVFKXQJVSUR]HVVHV�XQG�VHLQH�(OHPHQWH�NHQQHQ�
��PLW�HPSLULVFKHQ�(UNHQQWQLVVHQ�DUJXPHQWLHUHQ�N|QQHQ�
��LP�+LQEOLFN�DXI�GDV�9HUIDVVHQ�GHU�'LSORPDUEHLW�GLH�YHUVFKLHGHQHQ�'DWHQHUKHEXQJVPHWKRGHQ�NRUUHNW�DQZHQGHQ
VRZLH�GLH�HUKREHQHQ�,QIRUPDWLRQHQ�DXVZHUWHQ�XQG�LQWHUSUHWLHUHQ�N|QQHQ�

Kompetenzen
���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�HUVFKOLH�W�VLFK�DNWXHOOH�)RUVFKXQJVUHVXOWDWH��UHIOHNWLHUW�GLHVH�LQ�%H]XJ�DXI�GLH�HLJHQH�3UD[LV�XQG
QXW]W�GLH�HUZRUEHQHQ�.HQQWQLVVH�I�U�GLH�*HVWDOWXQJ�GHV�HLJHQHQ�8QWHUULFKWV

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�I�U�LKU�)DFKJHELHW�VRZLH�GHVVHQ�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�]X�LQWHUHVVLHUHQ
XQG�]X�HQJDJLHUHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��LKU�SlGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�]X�HUZHLWHUQ�XQG�]X�YHUWLHIHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�9HUIDKUHQ��0HWKRGHQ�XQG�7HFKQLNHQ��XP�VLFK�VHOEVW�VRZLH�GHQ�HLJHQHQ�8QWHUULFKW�XQG
GHVVHQ�:LUNXQJ�V\VWHPDWLVFK�]X�HYDOXLHUHQ�XQG�]X�RSWLPLHUHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�)DFKSXEOLNDWLRQHQ�XQG�:HLWHUHQWZLFNOXQJHQ�LQ�GHQ�YHUVFKLHGHQHQ�%HUHLFKHQ�GHU�3URIHVVLRQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��LKU�SURIHVVLRQHOOHV�+DQGHOQ�XQG�GHVVHQ�:LUNXQJHQ�NULWHULHQEH]RJHQ�XQG
V\VWHPDWLVFK�]X�HYDOXLHUHQ

����6FKXOH�XQG�gIIHQWOLFKNHLW
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��(UNHQQWQLVVH�LP�VFKXOLVFKHQ�8PIHOG�]X�QXW]HQ�XQG�QXW]EDU�]X�PDFKHQ

Inhalte
��*UXQGOHJHQGH�.HQQWQLVVH�]X�TXDQWLWDWLY�HPSLULVFKHU�XQG�TXDOLWDWLY�HPSLULVFKHU�)RUVFKXQJ
��*UXQGOHJHQGH�.HQQWQLVVH�]XU�NULWLVFKHQ�$XVHLQDQGHUVHW]XQJ�PLW�ZLVVHQVFKDIWOLFKHU�/LWHUDWXU
��*UXQGNHQQWQLVVH�]XP�$EODXI�GHU�HPSLULVFKHQ�)RUVFKXQJ



��*UXQGNHQQWQLVVH��EHU�7HFKQLNHQ�XQG�0HWKRGHQ�GHU�'DWHQHUKHEXQJ
��*UXQGNHQQWQLVVH�LQ�7HFKQLNHQ�XQG�0HWKRGHQ�GHU�'DWHQDQDO\VH

Lehrmethoden
9RUOHVXQJ��7H[WEHDUEHLWXQJ��$QDO\VH�YRQ�)RUVFKXQJVDUWLNHOQ�����

Material
�

Evaluation
'LH�3U�IXQJVOHLVWXQJ�EHVWHKW�LQ�GHU�(UVWHOOXQJ�HLQHU�3U�IXQJVDUEHLW��GLH�LP�5DKPHQ�HLQHU�FD��������PLQ�WLJHQ��GLH
'DXHU�ULFKWHW�VLFK�QDFK�GHU�*UXSSHQJU|�H��3UlVHQWDWLRQ�LQ�GHU�3U�IXQJVSKDVH�LP�-DQXDU�YRUJVWHOOW�ZLUG�

)�U�GLH�3U�IXQJVDUEHLW�VROO��EDVLHUHQG�DXI�HLQHU�VHOEVW�JHZlKOWHQ�)UDJHVWHOOXQJ��HLQ��NXU]HV�
'DWHQHUKHEXQJVLQVWUXPHQW��)UDJHERJHQ�RGHU�,QWHUYLHZOHLWIDGHQ���LQ�*UXSSHQDUEHLW��RGHU���ZHQQ�JHZ�QVFKW���LQ
(LQ]HODUEHLW��JHPl��ZLVVHQVFKDIWOLFKHQ�.ULWHULHQ�HUVWHOOW�ZHUGHQ��,Q�GHU�P�QGOLFKHQ�3U�IXQJ�ZLUG�GDV�HUVWHOOWH
'DWHQHUKHEXQJVLQVWUXPHQW�YRQ�GHU�*UXSSH�YRUJHVWHOOW�XQG�GLVNXWLHUW��(LQH�.RSLH�GHV�'DWHQHUKHEXQJVLQVWUXPHQWV
PXVV�VSlWHVWHQV�GUHL�7DJH�YRU�GHP�7HUPLQ�GHU�P�QGOLFKHQ�3U�IXQJVWDJ�HLQJHUHLFKW�ZHUGHQ�

'LH�3U�IXQJ�ZLUG�PLW��EHVWDQGHQ��RGHU��QLFKW�EHVWDQGHQ��EHZHUWHW��HV�HUIROJW�NHLQH�%HQRWXQJ��8P�GLH�3U�IXQJ�]X
EHVWHKHQ��PXVV�VRZRKO�GLH�VFKULIWOLFKH�3U�IXQJVDUEHLW�DOV�DXFK�GLH�3UlVHQWDWLRQ�PLW��EHVWDQGHQ��EHZHUWHW�ZHUGHQ�

(LQH����LJH�$QZHVHQKHLW�LVW�LQ�GLHVHP�)DFK�HUIRUGHUOLFK�XQG�9RUDXVVHW]XQJ�]XP�$EOHJHQ�GHU�3U�IXQJ�

Arbeitsaufwand
� /HNW�UH�YRQ�)RUVFKXQJVDUWLNHOQ�XQG�8QWHUULFKWVPDWHULDO
� 9RU��E]Z��1DFKDUEHLW�GHV�8QWHUULFKWH

Referenzen
� $OWULFKWHU��+��	�3RVFK��3����������/HKUHU�HUIRUVFKHQ�LKUHQ�8QWHUULFKW��(LQH�(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�0HWKRGHQ�GHU
$NWLRQVIRUVFKXQJ��%DG�+HLOEUXQQQ��.OLQNKDUGW�
� %|KP�.DVSHU��2���6FKXFKDUW��&��	�:HLVKDXSW��+����������4XDQWLWDWLYH�0HWKRGHQ�LQ�GHU
(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIW��0�QFKHQ��:%*�
� %|UUQHUW��5����������(U]LHKXQJV�:LVVHQVFKDIWOLFKHV�$UEHLWHQ�LP�6WXGLXP��(LQH�(LQI�KUXQJ��0�QVWHU�
:D[PDQQ�
� %�KQHU��0���	�=LHJOHU��0����������6WDWLVWLN�I�U�3V\FKRORJHQ�XQG�6R]LDOZLVVHQVFKDIWOHU��3HDUVRQ�'HXWVFKODQG
*PE+�
� 'H�/DQGVKHHUH��*����������(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�SlGDJRJLVFKH�)RUVFKXQJ��:HLQKHLP��%HOW]�
� 'H�)ORULR�+DQVHQ��,����������/HUQZLUNVDPHU�8QWHUULFKW��'DUPVWDGW��:%*�
� '|ULQJ��1���	�%RUW]��-����������)RUVFKXQJVPHWKRGHQ�XQG�(YDOXDWLRQ��:LHVEDGHQ��6SULQJHUYHUODJ�
� (LG��0���*ROOZLW]HU��0��	�6FKPLWW��0����������6WDWLVWLN�XQG�)RUVFKXQJVPHWKRGHQ��:HLQKHLP��%HOW]�
� (LNHQEXVFK��*��	�/HXGHUV��7���+UVJ������������/HKUHU�.XUVEXFK�6WDWLVWLN��%HUOLQ��&RUQHOVHQ�6FULSWRU�
� )XKV��%����������4XDOLWDWLYH�0HWKRGHQ�LQ�GHU�(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIW��0�QFKHQ��:%*�
� *UHOO��-����������7HFKQLNHQ�GHV�/HKUHUYHUKDOWHQV��:HLQKHLP��%HOW]�
� *XGMRQV����������3lGDJRJLVFKHV�*UXQGZLVVHQ��%DG�+HLOEUXQQ��.OLQNKDUGW�
� +DXVHU��%��	�+XPSHUW��:����������6LJQLILNDQW"�(LQI�KUXQJ�LQ�VWDWLVWLVFKH�0HWKRGHQ�I�U�/HKUNUlIWH��6HHO]H�
9HUEHU��.OHWW�.DOOPH\HU�
� +HOPNH��$�����������8QWHUULFKWVTXDOLWlW�HUIDVVHQ��EHZHUWHQ��YHUEHVVHUQ��6HHO]H��.DOOPH\HU�
� +REPDLU��+���+UVJ������������3lGDJRJLN�3V\FKRORJLH��%DQG�����.|OQ��6WDP�
� +REPDLU��+���+UVJ������������3lGDJRJLN�3V\FKRORJLH��%DQG�����.|OQ��6WDP�
� +XVV\��:����6FKUHLHU��0��	�(FKWHUKRII��*���+UVJ������������)RUVFKXQJVPHWKRGHQ�LQ�3V\FKRORJLH�XQG
6R]LDOZLVVHQVFKDIWHQ��+HLGHOEHUJ��6SULQJHU�
� .|FN��3����������3UD[LV�GHU�%HREDFKWXQJ�XQG�%HUDWXQJ��HLQH�+DQGUHLFKXQJ�I�U�GHQ�(U]LHKXQJV��XQG
8QWHUULFKWVDOOWDJ��'RQDXZ|UWK��$XHU�
� .QRUU��$���R�-����:LVVHQVFKDIWVWKHRULH��:LH�IXQNWLRQLHUW�ZLVVHQVFKDIWOLFKHV�$UEHLWHQ"�8QWHUULFKWV�0DWHULDOLHQ
3lGDJRJLN�3V\FKRORJLH��0�QFKHQ��67$5.�
� .UDSS��$��	�:HLGHQPDQQ��%���+UVJ������������3lGDJRJLVFKH�3V\FKRORJLH��:HLQKHLP��%HOW]�
� 1LHGHUKDXVHU��0����������(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�0HWKRGHQ�GHU�HPSLULVFKHQ�6R]LDOIRUVFKXQJ�,��8QLYHUVLWlW�)UHLEXUJ
6FKZHL]��QLFKW�YHU|IIHQWOLFKWH�8QWHUULFKWVQRWL]HQ�
� 5RVV��0��	�/HXWZ\OHU��%����������:LVVHQVFKDIWOLFKHV�$UEHLWHQ�LP�/HKUDPWVVWXGLXP��UHFKHUFKLHUHQ��VFKUHLEHQ�
IRUVFKHQ��%HUQ��+DQV�+XEHU�
� 6HWWLQLHUL��-��	�DO���+UVJ������������(PSLULVFKH�)RUVFKXQJVPHWKRGHQ�I�U�'HXWVFK�DOV�)UHPG��XQG�=ZHLWVSUDFKH�
3DGHUERUQ���87%�
� :HOOHQUHXWKHU��0����������4XDQWLWDWLYH�)RUVFKXQJVPHWKRGHQ�LQ�GHU�(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIW��(LQH�(LQI�KUXQJ�
*UXQGODJHQWH[WH��:HLQKHLP��-XYHQWD�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent -��/HQ]

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

6SUDFKGLGDNWLN��6SUDFKI|UGHUXQJ�LP�.LQGHUJDUWHQ�,,���7HLO��
)DFKGLGDNWLN�'HXWVFK
6SUDFKGLGDNWLN��6SUDFKI|UGHUXQJ�LP�.LQGHUJDUWHQ�,,���7HLO��

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
�

Kompetenzen
�

Inhalte
�

Lehrmethoden
�

Material
�

Evaluation
�

Arbeitsaufwand
�

Referenzen
�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 0��6FKPHWV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
)UDQ]|VLVFK�)DFKGLGDNWLN
'pFRXYHUWH�GHV�DFWLYLWpV�HQ�ODQJXH�pWUDQJqUH

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
&H�PRGXOH�RXYUH�OD�IRUPDWLRQ�HQ�GLGDFWLTXH�GX�IUDQoDLV�SUHPLqUH�ODQJXH�pWUDQJqUH��LO�FRQVWLWXH�XQH�LQWURGXFWLRQ�DX
FRXUV�HW�DX�FDGUH��,O�D�SRXU�REMHFWLIV��
� GpFRQVWUXLUH�OHV�SUpMXJpV��©�9RUXUWHLOH�GHNRQVWUXLHUHQ�ª��VXU�O¶DSSUHQWLVVDJH�GHV�ODQJXHV��
� LQWHUURJHU�VD�ELRJUDSKLH�G¶DSSUHQWLVVDJH��©�/HUQELRJUDILH�ª���
� FUpHU�XQ�FDGUH�GH�FRQILDQFH�R��RQ�RVH��©�VLFK�WUDXHQ�ª��HQ�ODQJXH�pWUDQJqUH��
� PHWWUH�HQ�pYLGHQFH�OHV�SDUWLFXODULWpV�GX�SXEOLF�HQIDQWV��
� PHWWUH�HQ�pYLGHQFH�OHV�SDUWLFXODULWpV�GX�FRQWH[WH�HW�GRQF�GpFRXYULU�OH�SODQ�G¶DFWLYLWpV�SRXU�OHV�DFWLYLWpV�HQ
ODQJXH�pWUDQJqUH�j�O¶pFROH�PDWHUQHOOH�HQ�&RPPXQDXWp�JHUPDQRSKRQH��OHV�REMHFWLIV�SULRULWDLUHV�HW�OHV�FRQWHQXV���
� GpFRXYULU�OD�SpGDJRJLH�GH�OD�WkFKH�HW�OH�WDEOHDX�V\QRSWLTXH�SURSUH�DX[�SUpSDUDWLRQV��
� VH�IDPLOLDULVHU�DYHF�OH�ODQJDJH�VSpFLILTXH��©�)DFKVSUDFKH�ª���OH�FRPSUHQGUH�HW�OH�PRELOLVHU��
� DQDO\VHU���FRPPHQWHU�GHV�SUpSDUDWLRQV�GH�VWDJH�PRGqOHV�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�I�U�GLH�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHU�]HQWUDOHQ�.RQ]HSWH��7KHRULHQ�
'LVNXUVH�XQG�)RUVFKXQJVHUJHEQLVVH

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�HLJHQH�+DOWXQJ�]X�KLQWHUIUDJHQ�XQG�EHZXVVW�PLW�6WHUHRW\SHQ�XQG
9RUXUWHLOHQ�XP]XJHKHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUZHQGHW�GLH�)DFKSUDFKH�Q��NRUUHNW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOV�6SUDFKYRUELOG�]X�IXQJLHUHQ�

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�UHIOHNWLHUW�LKUH�HLJHQH�3HUV|QOLFKNHLW�LP�%HZXVVWVHLQ�GHU�HLJHQHQ�/HUQELRJUDILH

Inhalte
/HV�REMHFWLIV�GpWDLOOpV�GDQV�OD�SDUWLH�©�=LHOVHW]XQJ�ª�GRQQHQW�XQ�DSHUoX�FODLU�GX�FRQWHQX�

Lehrmethoden
$SSUHQWLVVDJH�SDU�WkFKH�

Material
�



Evaluation
/¶pYDOXDWLRQ�GH�FH�PRGXOH�SUpOLPLQDLUH�SUHQG�OD�IRUPH�G¶XQ�WHVW�GLVSHQVDWRLUH�HQ�WURLV�SDUWLHV�TXL�YLVHQW�j�YpULILHU
UHVSHFWLYHPHQW��
� OD�FRQQDLVVDQFH�GHV�FRQFHSWV�j�WUDYHUV�XQ�4&0�HW�GHV�452&��
� OD�PRELOLVDWLRQ�GHV�FRQFHSWV�j�WUDYHUV�XQ�FRPPHQWDLUH�HW�DQDO\VH�G¶XQH�SUpSDUDWLRQ�GH�OHoRQ��
� OD�FRPSpWHQFH�UpIOH[LYH�j�WUDYHUV�XQ�FRPPHQWDLUH�FRXUW�DX�VXMHW�GH�VD�ELRJUDSKLH�G¶DSSUHQWLVVDJH�
8QH�JULOOH�G¶pYDOXDWLRQ�GpWDLOOpH�VH�WURXYH�GDQV�OH�V\OODEXV�
/D�SUpVHQFH�j������GHV�FRXUV�HVW�UHTXLVH�

Arbeitsaufwand
/D�FKDUJH�GH�WUDYDLO�HVW�VXVFHSWLEOH�GH�YDULHU�HQ�IRQFWLRQ�GX�QLYHDX�GH�ODQJXH�LQLWLDO�GH�FKDFXQ�

Referenzen
'HID\V��-��0����������(QVHLJQHU�OH�IUDQoDLV�ODQJXH�pWUDQJqUH�HW�VHFRQGH��$SSURFKH�KXPDQLVWH�GH�OD�GLGDFWLTXH�GHV
ODQJXHV�HW�GHV�FXOWXUHV��6SULPRQW���0DUGDJD�

0LQLVWqUH�GH�OD�&RPPXQDXWp�JHUPDQRSKRQH�GH�%HOJLTXH��������©�/HV�DFWLYLWpV�HQ�ODQJXH�pWUDQJqUH�ª�LQ�3ODQ
G¶DFWLYLWpV�SRXU�O¶pFROH�PDWHUQHOOH��SS����������'DV�%LOGXQJVSRUWDO�GHU�'HXWVFKVSUDFKLJHQ�*HPHLQVFKDIW�%HOJLHQV�

0LQLVWHULXP�GHU�'*��)|UGHUXQJ�GHU�0HKUVSUDFKLJNHLW�LQ�GHU�'*������'DV�%LOGXQJVSRUWDO�GHU�'HXWVFKVSUDFKLJHQ
*HPHLQVFKDIW�%HOJLHQV�

9DQWKLHU��+����������/¶HQVHLJQHPHQW�GX�IUDQoDLV�DX[�HQIDQWV�HQ�FODVVH�GH�ODQJXH��3DULV���&Op�,QWHUQDWLRQDO��FROO��©
7HFKQLTXHV�HW�SUDWLTXHV�GH�FODVVH�ª�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 0��6FKPHWV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
)UDQ]|VLVFK�)DFKGLGDNWLN
%DLQ�GH�ODQJXH�,

Studienrichtung

Vorkenntnisse
0RGXOH���±�,QWURGXFWLRQ�DX�SODQ�G¶DFWLYLWpV���FDGUDJH�WKpRULTXH��REMHFWLIV�	�WkFKH

Zielsetzung
/HV�REMHFWLIV�GH�FH�PRGXOH�FRQVDFUp�HQWLqUHPHQW�j�O¶DOEXP�SRXU�HQIDQWV�VRQW�FODVVpV�HQ�GHX[�FDWpJRULHV��
0HWWUH�XQ�DOEXP�HQ�YRL[��
� WUDYDLOOHU�OD�SURQRQFLDWLRQ�HW�OD�ODQJXH�SRXU�TX¶HOOHV�VRLHQW�H[DFWHV�WDQW�SHQGDQW�OD�OHFWXUH�TXH�ORUV�GHV
FRQVLJQHV�GRQQpHV�DX[�HQIDQWV��
� XWLOLVHU�GHV�WHFKQLTXHV�GH�PLVHV�HQ�YRL[�DGDSWpHV�SRXU�FDSWHU�O¶DWWHQWLRQ�GHV�HQIDQWV�HW�DLGHU�OHXU
FRPSUpKHQVLRQ���WUDYDLOOHU�O¶LQWRQDWLRQ�HW�O¶H[SUHVVLRQ�FRUSRUHOOH�SRXU�TX¶HOOHV�VRLHQW�MXVWHV�HW�YDULpHV��
� XWLOLVHU�GHV�WHFKQLTXHV�GH�PLVHV�HQ�YRL[�DGDSWpHV�SRXU�UHQGUH�OHV�HQIDQWV�DFWLIV���RUJDQLVHU�OHV�LQWHUDFWLRQV�HW
SURSRVHU�XQH�DFWLYLWp�DXWRXU�GH�O¶DOEXP�
&KRLVLU�XQ�DOEXP��
� DUJXPHQWHU�VRQ�FKRL[�j�O¶DLGH�GH�FULWqUHV�SHUWLQHQWV���FULWqUHV�FXOWXUHOV��GLGDFWLTXHV��LFRQLTXHV��QDUUDWLIV�HW
OLQJXLVWLTXHV�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DNWLYLHUW�XQG�I|UGHUW�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�GHU�6FK�OHU,QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�V\VWHPDWLVFK�GHQ�$XIEDX�YRQ�:LVVHQVEHVWlQGHQ��)HUWLJNHLWHQ��/HUQ��XQG
'HQNVWUDWHJLHQ��:HUWHQ�XQG�(LQVWHOOXQJHQ�XQG�LVW�VLFK�LKUHU�9RUELOGUROOH�EHZXVVW

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�LQ�GLH�3HUVSHNWLYH�GHU�6FK�OHU,QQHQ�KLQHLQ]XYHUVHW]HQ�XQG�LKUH
$QOLHJHQ�HUQVW�]X�QHKPHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOV�6SUDFKYRUELOG�]X�IXQJLHUHQ�
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�V\VWHPDWLVFK�]X
I|UGHUQ

Inhalte
/HV�REMHFWLIV�GpWDLOOpV�GDQV�OD�SDUWLH�©�=LHOVHW]XQJ�ª�GRQQHQW�XQ�DSHUoX�FODLU�GX�FRQWHQX�

Lehrmethoden
$SSUHQWLVVDJH�SDU�WkFKH�



Material
�

Evaluation
/¶pYDOXDWLRQ�GH�FH�PRGXOH�FRPSRUWH�GHX[�SDUWLHV��
� �������OD�PLVH�HQ�YRL[�G¶XQ�DOEXP�HW�O¶RUJDQLVDWLRQ�G¶XQH�DFWLYLWp�DXWRXU�GH�FHOXL�FL��&¶HVW�XQH�SUpVHQWDWLRQ
RUDOH�GLVSHQVDWRLUH�
� �������OH�FKRL[�G¶XQ�DOEXP�DGDSWp�DX�SXEOLF��)/(��SUpVFRODLUH��&*��HW�O¶DUJXPHQWDWLRQ�GH�FH�FKRL[�j�O¶DLGH�GHV
FULWqUHV�YXV��FXOWXUHOV��GLGDFWLTXHV��QDUUDWLIV��LFRQLTXHV��OLQJXLVWLTXHV���&¶HVW�XQ�H[DPHQ�pFULW�
8QH�JULOOH�G¶pYDOXDWLRQ�GpWDLOOpH�VH�WURXYH�GDQV�OH�V\OODEXV�
/D�SUpVHQFH�j������GHV�FRXUV�HVW�UHTXLVH�

Arbeitsaufwand
/D�FKDUJH�GH�WUDYDLO�HVW�VXVFHSWLEOH�GH�YDULHU�HQ�IRQFWLRQ�GX�QLYHDX�GH�ODQJXH�LQLWLDO�GH�FKDFXQ�

Referenzen
8QH�ELEOLRJUDSKLH�FRPSOqWH�GHV�DOEXPV�XWLOLVpV�HQ�FODVVH�SRXU�OHV�DFWLYLWpV��H[HUFLFHV��HVW�GLVSRQLEOH�GDQV�OH�V\OODEXV�

0LQLVWqUH�GH�OD�&RPPXQDXWp�JHUPDQRSKRQH�GH�%HOJLTXH��������©�/HV�DFWLYLWpV�HQ�ODQJXH�pWUDQJqUH�ª�LQ�3ODQ
G¶DFWLYLWpV�SRXU�O¶pFROH�PDWHUQHOOH��SS����������'DV�%LOGXQJVSRUWDO�GHU�'HXWVFKVSUDFKLJHQ�*HPHLQVFKDIW�%HOJLHQV�

3RXOLQ�$����������/¶DOEXP�GH�MHXQHVVH��XQ�WUpVRU�j�H[SORLWHU��0RQWUpDO���&KHQHOLqUH�eGXFDWLRQ�

9DQWKLHU��+����������/¶HQVHLJQHPHQW�GX�IUDQoDLV�DX[�HQIDQWV�HQ�FODVVH�GH�ODQJXH��3DULV���&Op�,QWHUQDWLRQDO��FROO��©
7HFKQLTXHV�HW�SUDWLTXHV�GH�FODVVH�ª�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 0��6FKPHWV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
)UDQ]|VLVFK�)DFKGLGDNWLN
%DLQ�GH�ODQJXH�,,

Studienrichtung

Vorkenntnisse
0RGXOH���±�,QWURGXFWLRQ�DX�SODQ�G¶DFWLYLWpV���FDGUDJH�WKpRULTXH��REMHFWLIV�	�WkFKH
0RGXOH���±�%DLQ�GH�ODQJXH�,���OD�PLVH�HQ�YRL[�G¶DOEXPV

Zielsetzung
/HV�REMHFWLIV�GH�FH�GHX[LqPH�PRGXOH�GH�EDLQ�GH�ODQJXH�VRQW�VHQVLEOHPHQW�VLPLODLUHV�DX�SUHPLHU��PDLV�SRUWHQW�VXU�XQ
DXWUH�REMHW�TXH�O¶DOEXP�SRXU�HQIDQW��OD�FRPSWLQH�
&KRLVLU�XQH�FRPSWLQH��
� DUJXPHQWHU�VRQ�FKRL[�j�O¶DLGH�GH�FULWqUHV�SHUWLQHQWV���FULWqUHV�FXOWXUHOV��GLGDFWLTXHV��IRUPHOV��WKpPDWLTXHV�HW
OLQJXLVWLTXHV�
0HWWUH�OD�FRPSWLQH�HQ�YRL[�HW�HQ�JHVWHV��
� WUDYDLOOHU�OD�SURQRQFLDWLRQ�HW�OD�ODQJXH�SRXU�TX¶HOOHV�VRLHQW�H[DFWHV�WDQW�SHQGDQW�OD�UpFLWDWLRQ���OH�FKDQW�TXH
ORUV�GHV�FRQVLJQHV�GRQQpHV�DX[�HQIDQWV��
� XWLOLVHU�GHV�WHFKQLTXHV�GH�PLVH�HQ�YRL[�DGDSWpHV�SRXU�FDSWHU�O¶DWWHQWLRQ�GHV�HQIDQWV�HW�DLGHU�OHXU
FRPSUpKHQVLRQ���WUDYDLOOHU�O¶LQWRQDWLRQ�HW�O¶H[SUHVVLRQ�FRUSRUHOOH�SRXU�TX¶HOOHV�VRLHQW�MXVWHV�HW�YDULpHV��
� XWLOLVHU�GHV�WHFKQLTXHV�GH�PpPRULVDWLRQ�HW�G¶DSSUHQWLVVDJH�DGDSWpHV�SRXU�UHQGUH�OHV�HQIDQWV�DFWLIV���RUJDQLVHU
OHV�UpSpWLWLRQV�HW�SURSRVHU�XQH�DFWLYLWp�DXWRXU�GH�OD�FRPSWLQH�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DNWLYLHUW�XQG�I|UGHUW�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�GHU�6FK�OHU,QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�V\VWHPDWLVFK�GHQ�$XIEDX�YRQ�:LVVHQVEHVWlQGHQ��)HUWLJNHLWHQ��/HUQ��XQG
'HQNVWUDWHJLHQ��:HUWHQ�XQG�(LQVWHOOXQJHQ�XQG�LVW�VLFK�LKUHU�9RUELOGUROOH�EHZXVVW

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�LQ�GLH�3HUVSHNWLYH�GHU�6FK�OHU,QQHQ�KLQHLQ]XYHUVHW]HQ�XQG�LKUH
$QOLHJHQ�HUQVW�]X�QHKPHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOV�6SUDFKYRUELOG�]X�IXQJLHUHQ�
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�V\VWHPDWLVFK�]X
I|UGHUQ

Inhalte
/HV�REMHFWLIV�GpWDLOOpV�GDQV�OD�SDUWLH�©�=LHOVHW]XQJ�ª�GRQQHQW�XQ�DSHUoX�FODLU�GX�FRQWHQX�



Lehrmethoden
$SSUHQWLVVDJH�SDU�WkFKH�

Material
�

Evaluation
/¶pYDOXDWLRQ�GH�FH�PRGXOH�SRUWH�VXU�OD�PLVH�HQ�YRL[�G¶XQH�FRPSWLQH�HW�VRQ�DSSUHQWLVVDJH���VD�PpPRULVDWLRQ�SDU�OH
SXEOLF��,O�V¶DJLW�GH�FKRLVLU�XQH�FRPSWLQH�DGDSWpH�DX�SXEOLF��)/(��SUpVFRODLUH��&*���G¶DUJXPHQWHU�EULqYHPHQW�FH�FKRL[�j
O¶DLGH�GH�FULWqUHV�SHUWLQHQWV�SRXU�HQVXLWH�OD�SUpVHQWHU�HW�OD�IDLUH�DSSUHQGUH��WHFKQLTXHV�GH�PpPRULVDWLRQ��j�XQ�SXEOLF�
&¶HVW�XQH�SUpVHQWDWLRQ�RUDOH�GLVSHQVDWRLUH�
8QH�JULOOH�G¶pYDOXDWLRQ�GpWDLOOpH�VH�WURXYH�GDQV�OH�V\OODEXV�
/D�SUpVHQFH�j������GHV�FRXUV�HVW�UHTXLVH�

Arbeitsaufwand
/D�FKDUJH�GH�WUDYDLO�HVW�VXVFHSWLEOH�GH�YDULHU�HQ�IRQFWLRQ�GX�QLYHDX�GH�ODQJXH�LQLWLDO�GH�FKDFXQ�

Referenzen
8QH�ELEOLRJUDSKLH���VLWRJUDSKLH�FRPSOqWH�GHV�FRPSWLQHV�XWLOLVpHV�HQ�FODVVH�SRXU�OHV�DFWLYLWpV��H[HUFLFHV��HVW�GLVSRQLEOH
GDQV�OH�V\OODEXV�

0LQLVWqUH�GH�OD�&RPPXQDXWp�JHUPDQRSKRQH�GH�%HOJLTXH��������©�/HV�DFWLYLWpV�HQ�ODQJXH�pWUDQJqUH�ª�LQ�3ODQ
G¶DFWLYLWpV�SRXU�O¶pFROH�PDWHUQHOOH��SS����������'DV�%LOGXQJVSRUWDO�GHU�'HXWVFKVSUDFKLJHQ�*HPHLQVFKDIW�%HOJLHQV�

9DQWKLHU��+����������/¶HQVHLJQHPHQW�GX�IUDQoDLV�DX[�HQIDQWV�HQ�FODVVH�GH�ODQJXH��3DULV���&Op�,QWHUQDWLRQDO��FROO��©
7HFKQLTXHV�HW�SUDWLTXHV�GH�FODVVH�ª�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 0��6FKPHWV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
)UDQ]|VLVFK�)DFKGLGDNWLN
([SORLWDWLRQV�GHV�DFWLYLWpV�HQ�ODQJXH�pWUDQJqUH

Studienrichtung

Vorkenntnisse
0RGXOH���±�,QWURGXFWLRQ�DX�SODQ�G¶DFWLYLWpV���FDGUDJH�WKpRULTXH��REMHFWLIV�	�WkFKH
0RGXOH���±�%DLQ�GH�ODQJXH�,���OD�PLVH�HQ�YRL[�G¶DOEXPV
0RGXOH���±�%DLQ�GH�ODQJXH�,,���FKDQVRQV��SRqPHV�	�FRPSWLQHV

Zielsetzung
&H�PRGXOH�FO{W�OD�SUHPLqUH�DQQpH�GH�IRUPDWLRQ�HQ�GLGDFWLTXH�GX�IUDQoDLV�SUHPLqUH�ODQJXH�pWUDQJqUH�HW�PRELOLVH�WRXV
OHV�PRGXOHV�SUpFpGHQWV�j�WUDYHUV�XQ�REMHFWLI�SULQFLSDO��
� FUpHU�XQH�VpTXHQFH�GLGDFWLTXH�FRPSOqWH�TXL�PRELOLVH�GHV�DFWLYLWpV�GH�EDLQ�GH�ODQJXH��PRGXOHV���	����HW�TXL
FRQWLHQW�GHV�H[HUFLFHV�GH�IL[DWLRQ�OXGLTXHV��PRGXOH����SRXU�SHUPHWWUH�HQILQ�OD�UpDOLVDWLRQ�G¶XQH�WkFKH�ILQDOH��PRGXOH
���
,O�IDXW�SRXU�FH�IDLUH�DMRXWHU�DX[�REMHFWLIV�GHV�PRGXOHV�SUpFpGHQWV��
� GpILQLU�OH�MHX�HW�VHV�FDUDFWpULVWLTXHV��
� pODERUHU�GHV�DFWLYLWpV�OXGLTXHV�HQ�OLHQ�DYHF�XQ�DOEXP��GUDPDWLVDWLRQV���
� pODERUHU�GHV�DFWLYLWpV�OXGLTXHV�HQ�OLHQ�DYHF�XQH�FRPSWLQH��
� pODERUHU�GHV�DFWLYLWpV�OXGLTXHV�DX�GpSDUW�GH�FRQWHQXV�OH[LFDX[���JUDPPDWLFDX[��
� UHOLHU�FHV�DFWLYLWpV�j�XQH�WkFKH�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�OHLWHW�DXV�GHQ�.RPSHWHQ]HQ�XQG�=LHOIRUPXOLHUXQJHQ�8QWHUULFKWVSODQXQJHQ��YRQ�-DKUHVSODQXQJHQ
ELV�KLQ�]XU�HLQ]HOQHQ�8QWHUULFKWVHLQKHLW�E]Z��6HTXHQ]��DE
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�LKUH�3ODQXQJHQ�DXI��IDFK��GLGDNWLVFKH�(UNHQQWQLVVH��GHQ�/HKUSODQ�XQG�GLH
]XU�9HUI�JXQJ�VWHKHQGHQ�0LWWHO�]X�VW�W]HQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�HLJHQH�+DOWXQJ�]X�KLQWHUIUDJHQ�XQG�EHZXVVW�PLW�6WHUHRW\SHQ�XQG
9RUXUWHLOHQ�XP]XJHKHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�GU�FNW�VLFK�P�QGOLFK�XQG�VFKULIWOLFK�NRUUHNW�LQ�GHU�8QWHUULFKWVVSUDFKH�DXV
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUZHQGHW�GLH�)DFKSUDFKH�Q��NRUUHNW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOV�6SUDFKYRUELOG�]X�IXQJLHUHQ�
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�UHIOHNWLHUW�LKUH�HLJHQH�3HUV|QOLFKNHLW�LP�%HZXVVWVHLQ�GHU�HLJHQHQ�/HUQELRJUDILH



Inhalte
/HV�REMHFWLIV�GpWDLOOpV�GDQV�OD�SDUWLH�©�=LHOVHW]XQJ�ª�GRQQHQW�XQ�DSHUoX�FODLU�GX�FRQWHQX�

Lehrmethoden
$SSUHQWLVVDJH�SDU�WkFKH�

Material
�

Evaluation
/¶pYDOXDWLRQ�GH�FH�PRGXOH�UpFDSLWXODWLI�FRQVpTXHQW�D�OLHX�GXUDQW�OD�VHVVLRQ�GH�MXLQ�HW�FRPSRUWH�GHX[�SDUWLHV��
� �����G¶DSSOLFDWLRQ���LO�V¶DJLW�GDQV�XQ�SUHPLHU�WHPSV�GH�FUpHU�XQH�VpTXHQFH�GLGDFWLTXH�FRPSOqWH��WDEOHDX
V\QRSWLTXH�HW�PDWpULHO��TXL�PRELOLVH�OHV�UHVVRXUFHV�GpFRXYHUWHV�j�WUDYHUV�OHV�GLIIpUHQWV�PRGXOHV��&¶HVW�XQH�SURGXFWLRQ
pFULWH�
� �����GH�UpIOH[LRQ��UpIOH[LYLWp����LO�V¶DJLW�GDQV�XQ�VHFRQG�WHPSV��G¶DUJXPHQWHU���GpIHQGUH�VHV�FKRL[��WRXMRXUV�j
O¶DLGH�GHV�pOpPHQWV�GH�WKpRULH��&¶HVW�XQH�SURGXFWLRQ�RUDOH��H[DPHQ�RUDO��
8QH�JULOOH�G¶pYDOXDWLRQ�GpWDLOOpH�VH�WURXYH�GDQV�OH�V\OODEXV�
/D�SUpVHQFH�j������GHV�FRXUV�HVW�UHTXLVH�

Arbeitsaufwand
/D�FKDUJH�GH�WUDYDLO�HVW�VXVFHSWLEOH�GH�YDULHU�HQ�IRQFWLRQ�GX�QLYHDX�GH�ODQJXH�LQLWLDO�GH�FKDFXQ�

Referenzen
+D\GpH��6����������/H�MHX�HQ�FODVVH�GH�ODQJXH��3DULV���&Op�,QWHUQDWLRQDO��FROO��©�7HFKQLTXHV�HW�SUDWLTXHV�GH�FODVVH�ª�

0LQLVWqUH�GH�OD�&RPPXQDXWp�JHUPDQRSKRQH�GH�%HOJLTXH��������©�/HV�DFWLYLWpV�HQ�ODQJXH�pWUDQJqUH�ª�LQ�3ODQ
G¶DFWLYLWpV�SRXU�O¶pFROH�PDWHUQHOOH��SS����������'DV�%LOGXQJVSRUWDO�GHU�'HXWVFKVSUDFKLJHQ�*HPHLQVFKDIW�%HOJLHQV�

9DQWKLHU��+����������/¶HQVHLJQHPHQW�GX�IUDQoDLV�DX[�HQIDQWV�HQ�FODVVH�GH�ODQJXH��3DULV���&Op�,QWHUQDWLRQDO��FROO��©
7HFKQLTXHV�HW�SUDWLTXHV�GH�FODVVH�ª�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 1��*RGROW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
)DFKGLGDNWLN�'HXWVFK
6SUDFKGLGDNWLN��6SUDFKI|UGHUXQJ�LP�.LQGHUJDUWHQ�,,���7HLO��

Studienrichtung

Vorkenntnisse
8QWHUULFKW�)DFKGLGDNWLN�'HXWVFK�����6WXGLHQMDKU

Zielsetzung
$��'LH�P�QGOLFKH�6SUDFKH�HQWZLFNHOQ�

=LHO�GLHVHV�.XUVHV�VROO�VHLQ��GLH�6WXGLHUHQGHQ�]X�EHIlKLJHQ�LP�5DKPHQ�LKUHV�VSlWHUHQ�%HUXIVIHOGHV�NRQNUHWH
6SUDFKI|UGHUXQJVDQJHERWH�HQWZLFNHOQ�XQG�JHVWDOWHQ�]X�N|QQHQ��,P�)RNXV�VWHKW�GDEHL�GLH�6HQVLELOLWlW�I�U�GHQ
EHVWLPPWHQ�.RQWH[W��LQ�GHP�XQWHUULFKWHW�ZLUG���0HKUVSUDFKLJNHLW�6W|UXQJHQ�

%��6SUDFKH�XQG�0HGLHQ�

'HU�.XUV�Ä0HGLHQ�XQG�6SUDFKI|UGHUXQJ³�]LHOW�DXI�GLH�)lKLJNHLW�KLQ��.LQGHU�LQ�LKUHU�6SUDFKHQWZLFNOXQJ�JH]LHOW��VLQQYROO�
YLHOVHLWLJ�XQG�DEZHFKVOXQJVUHLFK�PLW�0HGLHQ�]X�I|UGHUQ��'LH�6WXGLHUHQGHQ�VROOHQ�IlKLJ�ZHUGHQ��$NWLYLWlWHQ�I�U�HLQH
3URMHNWZRFKH�]X�HLQHP�VHOEVW�EHVWLPPWHQ�7KHPD�]X�SODQHQ�XQG�GHWDLOOLHUW�DXV]XDUEHLWHQ��LQGHP�VLH�JH]LHOW�JHZlKOWH
0HGLHQ�]XU�)|UGHUXQJ�GHU�6SDFKH�HLQVHW]HQ�
+LHU]X�JHK|UW�GLH�)lKLJNHLW��3URJUDPPH��$SSV�XQG�,QWHUQHWVHLWHQ�]X�NHQQHQ�XQG�]X�EHKHUUVFKHQ��PLW�GHQHQ�GLH
6SUDFKH�JHI|UGHUW�ZHUGHQ�NDQQ�VRZLH�GLH�)lKLJNHLW��GLHVH�NRPSHWHQW�HLQ]XVHW]HQ�

&��7KHDWHUZRUNVKRS�

'HU�7KHDWHUZRUNVKRS�VROO�GLH�6WXGLHUHQGHQ�EHIlKLJHQ�JHPHLQVDP�LQV�V]HQLVFKH�6SLHO�]X�NRPPHQ�XQG�GDEHL
$QUHJXQJHQ�I�U�GHQ�VSlWHUHQ�%HUXIVDOOWDJ�]X�HUKDOWHQ��+LHUEHL�JHKW�HV�QLFKW�QXU�XP�WKHDWHUSlGDJRJLVFKH�*UXQGODJHQ�
VRQGHUQ�DXFK�XP�7HDPEXLOGLQJ��6SRQWDQLWlW��.UHDWLYLWlW�XQG�0XW�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�ZlKOW�/HUQJHJHQVWlQGH�XQG�)DFKLQKDOWH�H[HPSODULVFK�XQG�]LHOI�KUHQG�DXV�XQG�EHJU�QGHW�LKUH
$XVZDKO�KLQVLFKWOLFK�GHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�XQG�IDFKOLFKHQ�5HOHYDQ]
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�XQWHUVFKLHGOLFKH�/HEHQVIRUPHQ�XQG�GLH�+HWHURJHQLWlW�GHU�6FK�OHU,QQHQ�XQG
(U]LHKXQJVEHUHFKWLJWHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�GLH�$XVZLUNXQJHQ�GHU�+HWHURJHQLWlW�KLQVLFKWOLFK�GHU�8QWHUULFKWVNRQ]HSWLRQ��GHV
HLJHQHQ�+DQGHOQV�LP�8QWHUULFKW�XQG�LP�(OWHUQJHVSUlFK
������'LH�/HKUSHUVRQ�DQDO\VLHUW�/HKUPLWWHO�XQG�/HUQPDWHULDOLHQ�LQ�%H]XJ�DXI�+HWHURJHQLWlW

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�GU�FNW�VLFK�P�QGOLFK�XQG�VFKULIWOLFK�NRUUHNW�LQ�GHU�8QWHUULFKWVVSUDFKH�DXV
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�NRPPXQLNDWLYH�6LWXDWLRQHQ�OHUQI|UGHUOLFK�XQG�LQWHUDNWLY
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�.RPPXQLNDWLRQVDQOlVVH�DOV�(UNHQQWQLV��XQG�9HUVWHKHQVSUR]HVV
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�XQG�I|UGHUW�GLH�(QWZLFNOXQJ�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�V\VWHPDWLVFK�]X
I|UGHUQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ



.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ

Inhalte
$��'LH�P�QGOLFKH�6SUDFKH�HQWZLFNHOQ�

���7KHRUHWLVFKH�*UXQGODJHQ�]XP�6SUDFKHUZHUE�XQG�]XU�6SUDFKI|UGHUXQJ

���)DFKGLGDNWLVFKH�*UXQGODJHQ��+DQGZHUNV]HXJ�]XU�6SUDFKI|UGHUXQJ�LP�8QWHUULFKW�

%��0HGLHQDUEHLW�XQG�6SUDFKI|UGHUXQJ
�������7KHRUHWLVFKHU�7HLO�
������0HGLHQ�LQ�XQVHUHP�$OOWDJ
������0HGLHQ�LQ�GHU�SlGDJRJLVFKHQ�$UEHLW
������0HGLHQDUEHLW�LP�.LQGHUJDUWHQ
������=LHOH�GHU�0HGLHQDUEHLW�LP�.LQGHUJDUWHQ
������$NWLYH�0HGLHQDUEHLW�LQ�(LJHQUHJLH
������'LH�VSUDFKOLFKHQ�6FKZHUSXQNWH�LQ�GHU�DNWLYHQ�0HGLHQDUEHLW
������'LH�NRPPXQLNDWLYH�6HLWH�GHU�DNWLYHQ�0HGLHQDUEHLW
������9RP�'UHKEXFK�]XP�(U]lKOHQ
������9RQ�7RQ�XQG�%LOG�]XU�0HWDVSUDFKH
������L0RYLH��3URJUDPP�]XU�)LOPEHDUEHLWXQJ
������6SUDFKI|UGHUXQJ�PLW�GHP�%HH�%RW
�������3UDNWLVFKH�7HLO�
�������(UDUEHLWXQJ�HLQHV�0HGLHQSURMHNWV

&��7KHDWHUZRUNVKRS

������(UDUEHLWXQJ�YHUVFKLHGHQGHU��NOHLQHU�VHOEVW�HUVWHOOWHU�6]HQHQ�

Lehrmethoden
'LH�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ�YDULLHUHQ�MH�QDFK�,QKDOW��9RUOHVXQJ��HUDUEHLWHQGHU�8QWHUULFKW
8QWHUULFKWVJHVSUlFK���$XIJDEHQVWHOOXQJHQ�LQ�(LQ]HO��XQG�*UXSSHQDUEHLW��+RVSLWDWLRQHQ��:RUNVKRS���

Material
8QWHUULFKWVXQWHUODJHQ

Evaluation
'LH�P�QGOLFKH�6SUDFKH�HQWZLFNHOQ��6FKULIWOLFKH�3U�IXQJ�]X�GHQ�,QKDOWHQ�GHV�8QWHUULFKWV��8P�]XU�3U�IXQJ�]XJHODVVHQ
]X�ZHUGHQ��LVW�HLQH�$QZHVHQKHLW�YRQ������HUIRUGHUOLFK�

6SUDFKI|UGHUXQJ�XQG�0HGLHQ��3UlVHQWDWLRQ�GHV�0HGLHQSURMHNWV��LQNO��VFKULIWOLFKHU�$XVDUEHLWXQJ�
8P�]XU�3U�IXQJ�]XJHODVVHQ�]X�ZHUGHQ��LVW�HLQH�$QZHVHQKHLW�YRQ�����HUIRUGHUOLFK�

'LH�1RWHQ�GHU�EHLGHQ�.XUVH�JHKHQ�]X�����LQ�GLH�(QGQRWH�HLQ�

)�U�GHQ�7KHDWHUZRUNVKRS�ZLUG�HLQH�����LJH�$QZHVHQKHLW�YHUODQJW��'HU�:RUNVKRS�ZLUG�QLFKW�EHZHUWHW�

Arbeitsaufwand
(QWZLFNOXQJ�GHU�P�QGOLFKHQ�6SUDFKH��9RUEHUHLWXQJ�XQG�1DFKEHUHLWXQJ�GHU�.XUVH����6WXQGHQ
6SUDFKI|UGHUXQJ�XQG�0HGLHQ��9RUEHUHLWXQJHQ��3UlVHQWDWLRQ���FD�����6WXQGHQ��7KHDWHUZRUNVKRS������7DJH��QXU
3UlVHQ]�
/HUQ]HLW��VFKULIWOLFKH�3U�IXQJ��(QWZLFNOXQJ�GHU�P�QGOLFKHQ�6SUDFKH���FD����6WXQGHQ�



Referenzen
*Ul�HU��0����������$OOWDJVLQWJULHUWH�6SUDFKELOGXQJ�LQ�GHU�.LWD��'LH�6SUDFKHQWZLFNOXQJ�YRQ�.LQGHUQ��ZDKUQHKPHQ�
EHJOHLWHQ�XQG�XQWHUVW�W]HQ��.OHWW��.LWD�
-DPSHUW��.����������6FKO�VVHOVLWXDWLRQ�6SUDFKH��6SUDFKHUZHUE�LP�.LQGHUJDUWHQ�XQWHU�EHVRQGHUHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ
GHV�6SUDFKHUZHUEV�EHL�PHKUVSUDFKLJHQ�.LQGHUQ��2SODGHQ��/HVNH�	�%XGULFK�
.QLIIND��*���6LHEHUW�2WW��*����������'HXWVFK�DOV�=ZHLWVSUDFKH��3DGHUERUQ��)HUGLQDQG�6FK|QLQJK�
.XFKDU]��'���0DFNRZLDN��.���%HFNHUOH��&����������$OOWDJVLQWHJULHUWH�6SUDFKI|UGHUXQJ��:HLQKHLP�XQG�%DVHO��%HOW]
9HUODJ�
.XUDO��8���������'HXWVFK�DOV�=ZHLWVSUDFKH�6SUDFKI|UGHUXQJ��*UXQGODJHQ��hEXQJVLGHHQ��.RSLHUYRUODJHQ��+DQQRYHU�
6FKURHGHO�
0LQLVWHULXP�GHU�'HXWVFKVSUDFKLJHQ�*HPHLQVFKDIW��$EWHLOXQJ�8QWHUULFKW�XQG�$XVELOGXQJ��+UVJ����������
$NWLYLWlWHQSODQ�I�U�GHQ�.*�
5XEHUJ��7���5RWKZHLOHU��0����������6SUDFKI|UGHUXQJ�XQG�6SUDFKHUZHUE�LQ�GHU�.LWD��6WXWWJDUW��.RKOKDPPHU�
7UDF\��5����������:LH�.LQGHU�6SUDFKH�OHUQHQ���8QG�ZLH�ZLU�VLH�GDEHL�XQWHUVW�W]HQ�N|QQHQ��7�ELQJHQ��1DUU�)UDQFNH
$WWHPSWR�9HUODJ�
:LHGHQPDQQ��0���+UVJ�����������6SUDFKI|UGHUXQJ�PLW�DOOHQ�6LQQHQ��:HLQKHLP��%HOW]�

:HLWHUH�5HIHUHQ]HQ�ZHUGHQ�LP�8QWHUULFKW�EHNDQQW�JHJHEHQ�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent '��&KDYHW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
)DFKGLGDNWLN�'HXWVFK
/HVHQ�XQG�6FKUHLEHQ�YRUEHUHLWHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
8QWHUULFKW�)DFKGLGDNWLN�'HXWVFK�����6WXGLHQMDKU

Zielsetzung
��'LH�6WXGLHUHQGHQ�EHIDVVHQ�VLFK�PLW�GHU�'LGDNWLN�GHU�LP�Ä$NWLYLWlWHQSODQ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ³�GHU�'*�DQJHI�KUWHQ
+DXSWEHUHLFKH�GHV�0XWWHUVSUDFKHXQWHUULFKWV�LP�.LQGHUJDUWHQ�
��'LH�6WXGLHUHQGHQ�HUDUEHLWHQ�$NWLYLWlWHQ�]X�GHQ�EHKDQGHOWHQ�%HUHLFKHQ��VWHOOHQ�VLH�YRU�XQG�DQDO\VLHUHQ�VLH�

Kompetenzen
���'HU�/HKUHU�DOV�6SUDFKH[SHUWH��LP�5DKPHQ�GHU�%HUXIVWlWLJNHLW�NODU�XQG�NRUUHNW�LQ�:RUW�XQG�6FKULIW�LQ�GHU
8QWHUULFKWVVSUDFKH�NRPPXQL]LHUHQ�
���'HU�/HKUHU�DOV�:LVVHQVH[SHUWH���EHU�HLQ�VROLGHV�)DFKZLVVHQ�LQ�GHU�0XWWHUVSUDFKH�YHUI�JHQ�
���'HU�/HKUHU�JHVWDOWHW�/HKU��XQG�/HUQSUR]HVVH��9RUEHUHLWXQJ�YRQ�8QWHUULFKWVVHTXHQ]HQ�
���'HU�/HKUHU�HQWZLFNHOW�6R]LDONRPSHWHQ]�LP�/HKUHUEHUXI��)|UGHUXQJ�GHU�.RQWDNW��XQG�.RPPXQLNDWLRQVIlKLJNHLW�
���'HU�/HKUHU�DOV�%LQGHJOLHG�LQ�GHU�*HVHOOVFKDIW��)|UGHUXQJ�GHU�2IIHQKHLW�GHU�NXOWXUHOOHQ�9LHOIDOW�

Inhalte
���(LQVWLHJ
���:DV�EHGHXWHW�/HVHQ"
���:DV�EHGHXWHW�6FKUHLEHQ"
���(QWZLFNOXQJVPRGHOOH�I�U�GDV�/HVHQ��XQG�6FKUHLEHQOHUQHQ��:LH�IXQNWLRQLHUW�/HVHQ��XQG�6FKUHLEHQOHUQHQ"�
���9RUDXVVHW]XQJHQ�I�U�GHQ�6FKULIWVSUDFKHUZHUE�EHLP�.LQG
�����3K\VLRORJLVFK�RUJDQLVFK

)XQNWLRQVW�FKWLJH�$XJHQ��2KUHQ��6SUHFKZHUN]HXJH
+DQGPRWRULN

�����=HQWUDOH�)XQNWLRQV��XQG�9HUVWHKHQVOHLVWXQJHQ
.RJQLWLYH�)lKLJNHLWHQ��GDV�.LQG�HUNHQQW�XQG�XQWHUVFKHLGHW

��%XFKVWDEHQ��6LOEHQ��:|UWHU
�������������������/DXWH��/DXWJUXSSHQ
��OLQNV�UHFKWV��REHQ�XQWHQ

0HUNIlKLJNHLW��*HGlFKWQLVIHUWLJNHLWHQ�
�����6SUDFKOLFKH�)lKLJNHLWHQ

%HKHUUVFKXQJ�GHU�JHVSURFKHQHQ�6SUDFKH�
�����������������:RUWVFKDW]
�����������������HLQIDFKH�6DW]VWUXNWXUHQ
�����������������'HNOLQDWLRQ
�����������������VW|UXQJVIUHLH�6WDQGDUGVSUDFKH
�����������������6SUDFKYHUVWlQGQLV
�����(OHPHQWDUHV�6FKULIWYHUVWlQGQLV

6\PEROYHUVWlQGQLV��%LOGV\PEROH
�����0RWLYDWLRQ
���$XIJDEH�GHV�.LQGHUJDUWHQV��(QWZLFNOXQJV]LHOH�XQG�$NWLYLWlWHQSODQ�GHU�'*�
�����7UDLQLQJ�GHU�YLVXHOOHQ��DXGLWLYHQ�XQG�PRWRULVFKHQ�)lKLJNHLWHQ��3UD[LVEHLVSLHOH�
�����/LWHUDF\
�����(QWZLFNOXQJ�GHU�SKRQRORJLVFKHQ�%HZXVVWKHLW

Lehrmethoden
,QWHUDNWLYH�9RUOHVXQJ��HUDUEHLWHQGHU�8QWHUULFKW��*UXSSHQDUEHLW��SUD[LVRULHQWLHUWH�hEXQJHQ��.XU]SUlVHQWDWLRQHQ

Material
.XUVOLWHUDWXU��1lJHU��6\OYLD���������/LWHUDF\��.LQGHU�HQWGHFNHQ�%XFK����(U]lKO��XQG�6FKULIWNXOWXU��)UHLEXUJ�LP
%UHLVJDX��+HUGHU�

Evaluation
6FKULIWOLFKH�3U�IXQJ�DP�(QGH�GHV����6HPHVWHUV�
8P�]XU�3U�IXQJ�]XJHODVVHQ�]X�ZHUGHQ�LVW�HLQH�$QZHVHQKHLW�YRQ�����HUIRUGHUOLFK�



Arbeitsaufwand
9RU��XQG�1DFKEHUHLWXQJHQ�GHV�8QWHUULFKWV��FD����6WXQGHQ�
/HUQ]HLW�3U�IXQJ��FD����6WXQGHQ�

Referenzen
�%DXVWHLQH�.LQGHUJDUWHQ��6SUDFKELOGXQJ��$DFKHQ��%HUJPRVHU���+|OOHU��+HIW��������
�%OXPHQVWRFN��/���6SLHOHULVFKH�:HJH�]XU�6FKULIWVSUDFKH�LP�.LQGHUJDUWHQ��:HLQKHLP������
�(QWGHFNXQJVNLVWH�±�,PSXOVH�I�U�GLH�.LWD�3UD[LV��9RQ�$�ELV�=�±�6FKULIWVSUDFKH�VSLHOHULVFK�OHUQHQ��9HUODJ�+HUGHU�
�������
�(UE�0D\��8����������6SUHFKHQ��/HVHQ��6FKUHLEHQ�±�/LWHUDF\�I�U�9RUVFKXONLQGHU�LQ�GHU�.LWD��%DVLVZLVVHQ�	�3UD[LVLGHHQ�
:HLQKHLP�%DVHO�
�)�VVHQLFK��,��*HLVHO��&����������/LWHUDF\�LP�.LQGHUJDUWHQ��9RP�6SUHFKHQ�]XU�6FKULIW��0�QFKHQ�
�*�QWKHU�+���)ULWVFK�6����������6SUDFKH�XQG�6FKULIW�LQ�GHU�.LWD��'HU�JHOXQJHQH�6WDUW�LQ�GHU�6FKULIWVSUDFKHUZHUE�
:HLQKHLP�XQG�%DVHO�
�.�VWHUW�3���6FKQHLGHU�:����������+|UHQ��ODXVFKHQ��OHUQHQ��6SUDFKVSLHOH�I�U�.LQGHU�LP�9RUVFKXODOWHU�����$XIODJH�
*|WWLQJHQ�
�-XQJPDQQ��7����0RUDZLDN��8���0HLQGO�0����������hEHUDOO�VWHFNW�6SUDFKH�GULQ��$OOWDJVLQWHJULHUWH�6SUDFK��XQG�/LWHUDF\�
)|UGHUXQJ�I�U����ELV���MlKULJH�.LQGHU��0�QFKHQ�
�0DUTXDUW��&��6|KO��.����������6FKUHLEPRWRULN��9RUEHUHLWXQJ�DXI�GDV�6FKUHLEHQOHUQHQ��3UD[LVEXFK�PLW�NUHDWLYHQ�XQG
VSLHOHULVFKHQ�hEXQJHQ��+HUROGVEHUJ��6WDELOR�(GXFDWLRQ�
�0LQLVWHULXP�GHU�'HXWVFKVSUDFKLJHQ�*HPHLQVFKDIW��$EWHLOXQJ�8QWHUULFKW�XQG�$XVELOGXQJ��+UVJ����$NWLYLWlWHQSODQ�I�U
GHQ�.LQGHUJDUWHQ������
�2VXML��:����������6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ��'DV�JUR�H�.,7$�3UD[LVEXFK��0�QFKHQ��'RQ�%RVFR�
�3LFD��5����������/LWHUDF\�±�HUVWH�(QWGHFNXQJVUHLVHQ�LQ�GLH�:HOW�GHU�6FKULIW������6SLHOH�XQG�hEXQJHQ�I�U����ELV���
MlKULJH��0�KOKHLP�DQ�GHU�5XKU�
�5XEHUJ�7���5RWKZHLOHU��0��.RFK�-HQVHQ�/����������6SUDFKHUZHUE�XQG�VSUDFKOLFKH�%LOGXQJ��/HUQ��XQG�$UEHLWVEXFK�I�U
VR]LDOSlGDJRJLVFKH�%HUXIH��.|OQ�
�7HQWD��+����������/LWHUDF\�LQ�GHU�.LWD��,GHHQ�UXQG�XP�6SLHOH�XQG�6FKULIW��0�QFKHQ�
�=LPPHU��5����������+DQGEXFK�6SUDFKH�XQG�%HZHJXQJ��$OOWDJVLQWHJULHUWH�6SUDFKELOGXQJ�LQ�GHU�.LWD��)UHLEXUJ�LP
%UHLVJDX��+HUGHU�
�)LOPPDWHULDO���:LH�.LQGHU�]XU�6FKULIW�NRPPHQ³��0LQLVWHULXP�I�U�%LOGXQJ��-XJHQG�XQG�6SRUW�GHV�/DQGHV�%UDQGHQEXUJ�
����



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 6��3RKONDPS

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
0DWKHPDWLN
'LGDNWLN�GHU�*HRPHWULH

Studienrichtung

Vorkenntnisse
0DWKHPDWLN����-DKU

Zielsetzung
��9HUWLHIWH�6WUXNWXUHLQVLFKWHQ�LQ�GLH�PDWK��%DVLVEHJULIIH�JHZLQQHQ�
��9HUVFKLHGHQH�.RQ]HSWH�XQG�'DUVWHOOXQJVIRUPHQ�PDWK��,QKDOWH�NHQQHQ�OHUQHQ�
��8QWHUULFKWVVHTXHQ]HQ�]X�GHQ�LP�,QKDOW�DXIJHI�KUWHQ�%HUHLFKHQ�DXIEHUHLWHQ�
��*HHLJQHWH�0DWHULDOLHQ�XQG�0DWHULDOLHQ�NHQQHQ�OHUQHQ��GLH�/HUQSUR]HVVH�GHU�.LQGHU�DQUHJHQ�XQG�XQWHUVW�W]HQ�
��6SLHOHULVFKH�$QZHQGXQJHQ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ�HQWZLFNHOQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�IRUPXOLHUW�]X�HUUHLFKHQGH�.RPSHWHQ]HQ�LP�+LQEOLFN�DXI�HUIRUGHUOLFKH�.RPSHWHQ]HQ�I�U�ZHLWHUH
6WXIHQ�E]Z��6FKXOW\SHQ�XQG�OHLWHW�GDUDXV�VLQQYROOH�/HUQ]LHOH�DE
�����'LH�/HKUSHUVRQ�ZlKOW�/HUQJHJHQVWlQGH�XQG�)DFKLQKDOWH�H[HPSODULVFK�XQG�]LHOI�KUHQG�DXV�XQG�EHJU�QGHW�LKUH
$XVZDKO�KLQVLFKWOLFK�GHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�XQG�IDFKOLFKHQ�5HOHYDQ]
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�I�U�GLH�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHU�]HQWUDOHQ�.RQ]HSWH��7KHRULHQ�
'LVNXUVH�XQG�)RUVFKXQJVHUJHEQLVVH

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUZHQGHW�GLH�)DFKSUDFKH�Q��NRUUHNW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�EHL�NRPPXQLNDWLYHQ�+DQGOXQJHQ�VLWXDWLRQVDGlTXDW�]X�YHUKDOWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��NRPPXQLNDWLYH�/HUQDQOlVVH�OHUQI|UGHUOLFK�]X�JHVWDOWHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�UHIOHNWLHUW�LKUH�HLJHQH�3HUV|QOLFKNHLW�LP�%HZXVVWVHLQ�GHU�HLJHQHQ�/HUQELRJUDILH

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�SIOHJW�HLQHQ�SURGXNWLYHQ�8PJDQJ�PLW�)HKOHUQ

Inhalte
%DVLVNHQQWQLVVH�XQG�GLH�HQWVSUHFKHQGH�'LGDNWLN�ZHUGHQ�]X�GHQ�HLQ]HOQHQ�7KHPHQEHUHLFKHQ�HQWZLFNHOW�
*HRPHWULH
��7RSRORJLH
��(EHQH�)LJXUHQ�XQG�.|USHU
��9LVXHOOH�:DKUQHKPXQJ



Lehrmethoden
6HPLQDU��/HKUHUYRUWUDJ�PLW�LQWHUDNWLYHP�.ODVVHQJHVSUlFK��$UEHLWHQ��9RUWUlJH

Material
5HIHUHQ]EXFK��.DXIPDQQ��6����������+DQGEXFK�I�U�GLH�IU�KH�PDWKHPDWLVFKH�%LOGXQJ��%UDXQVFKZHLJ��6FKURHGHO�

Evaluation
9RUDXVVHW]XQJ��XP�]XU�3U�IXQJ�]XJHODVVHQ�]X�ZHUGHQ��LVW�HLQH�$QZHVHQKHLWVSIOLFKW�YRQ������
±�0�QGOLFKH�3U�IXQJ�LP�-DQXDU

Arbeitsaufwand
��(LJHQDUEHLW��ELV�]X���6WXQGHQ
��*HVFKlW]WH�/HUQ]HLW�ZlKUHQG�GHU�3U�IXQJHQ��FD�����6WXQGHQ
��3U�IXQJ����6WXQGHQ

Referenzen
.DXIPDQQ��6����������+DQGEXFK�I�U�GLH�IU�KH�PDWKHPDWLVFKH�%LOGXQJ��+DQQRYHU��6FKURHGHO
.LHNV��-����������)DLUH�GHV�PDWKV�j�O¶pFROH�PDWHUQHOOH��1DPXU��(UDVPH
)UDQNH��0��	�5HLQKROG��6����������'LGDNWLN�GHU�*HRPHWULH��,Q�GHU�*UXQGVFKXOH�����$XIO��%HUOLQ�	�+HLGHOEHUJ��6SULQJHU
6SHNWUXP�
)WKHQDNLV��:�����������)U�KH�PDWKHPDWLVFKH�%LOGXQJ��7URLVGRUI��%LOGXQJVYHUODJ�(LQV�
/HPRLQH��$��	�6DUWLDX[��3����������'HV�PDWKpPDWLTXHV�DX[�HQIDQWV��%UX[HOOHV��'H�%RHFN�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 6��3RKONDPS

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
0DWKHPDWLN
'LGDNWLN�GHU�*U|�HQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
0DWKHPDWLN����-DKU

Zielsetzung
��9HUWLHIWH�6WUXNWXUHLQVLFKWHQ�LQ�GLH�PDWK��%DVLVEHJULIIH�JHZLQQHQ�
��9HUVFKLHGHQH�.RQ]HSWH�XQG�'DUVWHOOXQJVIRUPHQ�PDWK��,QKDOWH�NHQQHQ�OHUQHQ�
��8QWHUULFKWVVHTXHQ]HQ�]X�GHQ�LP�,QKDOW�DXIJHI�KUWHQ�%HUHLFKHQ�DXIEHUHLWHQ�
��*HHLJQHWH�0DWHULDOLHQ�NHQQHQ�OHUQHQ��GLH�/HUQSUR]HVVH�GHU�.LQGHU�DQUHJHQ�XQG�XQWHUVW�W]HQ�
��6SLHOHULVFKH�$QZHQGXQJHQ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ�HQWZLFNHOQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�IRUPXOLHUW�]X�HUUHLFKHQGH�.RPSHWHQ]HQ�LP�+LQEOLFN�DXI�HUIRUGHUOLFKH�.RPSHWHQ]HQ�I�U�ZHLWHUH
6WXIHQ�E]Z��6FKXOW\SHQ�XQG�OHLWHW�GDUDXV�VLQQYROOH�/HUQ]LHOH�DE
�����'LH�/HKUSHUVRQ�ZlKOW�/HUQJHJHQVWlQGH�XQG�)DFKLQKDOWH�H[HPSODULVFK�XQG�]LHOI�KUHQG�DXV�XQG�EHJU�QGHW�LKUH
$XVZDKO�KLQVLFKWOLFK�GHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�XQG�IDFKOLFKHQ�5HOHYDQ]
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�I�U�GLH�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHU�]HQWUDOHQ�.RQ]HSWH��7KHRULHQ�
'LVNXUVH�XQG�)RUVFKXQJVHUJHEQLVVH

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�V\VWHPDWLVFK�GHQ�$XIEDX�YRQ�:LVVHQVEHVWlQGHQ��)HUWLJNHLWHQ��/HUQ��XQG
'HQNVWUDWHJLHQ��:HUWHQ�XQG�(LQVWHOOXQJHQ�XQG�LVW�VLFK�LKUHU�9RUELOGUROOH�EHZXVVW

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUZHQGHW�GLH�)DFKSUDFKH�Q��NRUUHNW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�EHL�NRPPXQLNDWLYHQ�+DQGOXQJHQ�VLWXDWLRQVDGlTXDW�]X�YHUKDOWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��NRPPXQLNDWLYH�/HUQDQOlVVH�OHUQI|UGHUOLFK�]X�JHVWDOWHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�UHIOHNWLHUW�LKUH�HLJHQH�3HUV|QOLFKNHLW�LP�%HZXVVWVHLQ�GHU�HLJHQHQ�/HUQELRJUDILH

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�SIOHJW�HLQHQ�SURGXNWLYHQ�8PJDQJ�PLW�)HKOHUQ

Inhalte
%DVLVNHQQWQLVVH�XQG�GLH�HQWVSUHFKHQGH�'LGDNWLN�ZHUGHQ�]X�GHQ�HLQ]HOQHQ�7KHPHQEHUHLFKHQ�HQWZLFNHOW�
*U|�HQ
��0HWKRGLVFKH�6FKULWWIROJH
��$QZHQGXQJHQ



Lehrmethoden
6HPLQDU��/HKUHUYRUWUDJ�PLW�LQWHUDNWLYHP�.ODVVHQJHVSUlFK��$UEHLWHQ��9RUWUlJH

Material
5HIHUHQ]EXFK��.DXIPDQQ��6����������+DQGEXFK�I�U�GLH�IU�KH�PDWKHPDWLVFKH�%LOGXQJ��+DQQRYHU��6FKURHGHO

Evaluation
9RUDXVVHW]XQJ��XP�]XU�3U�IXQJ�]XJHODVVHQ�]X�ZHUGHQ��LVW�HLQH�$QZHVHQKHLWVSIOLFKW�YRQ������
±�VFKULIWOLFKHU�(QWZXUI�HLQHU�8QWHUULFKWVDNWLYLWlW��6DFKDQDO\VH��'LGDNWLVFKH�$QDO\VH�XQG�9HUODXIVSODQ��VRZLH�3HHU�
5HYLHZ�%HJXWDFKWXQJ�YRQ�]ZHL�IUHPGHQ�(QWZ�UIHQ

Arbeitsaufwand
��(LJHQDUEHLW��ELV�]X���6WXQGHQ
��*HVFKlW]WH�/HUQ]HLW�ZlKUHQG�GHU�3U�IXQJHQ��FD�����6WXQGHQ
��3U�IXQJ����6WXQGHQ

Referenzen
.DXIPDQQ��6����������+DQGEXFK�I�U�GLH�IU�KH�PDWKHPDWLVFKH�%LOGXQJ��+DQQRYHU��6FKURHGHO
.LHNV��-����������)DLUH�GHV�PDWKV�j�O¶pFROH�PDWHUQHOOH��1DPXU��(UDVPH
)WKHQDNLV��:�����������)U�KH�PDWKHPDWLVFKH�%LOGXQJ��7URLVGRUI��%LOGXQJVYHUODJ�(LQV
/HPRLQH��$��	�6DUWLDX[��3����������'HV�PDWKpPDWLTXHV�DX[�HQIDQWV��%UX[HOOHV��'H�%RHFN�
/XFDV��)��HW�DO����������([SORUHU�OHV�JUDQGHXUV�VH�GRQQHU�GHV�UHSqUHV��/RXYDLQ�OD�1HXYH��'H�%RHFN�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent ;��+XUOHW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
*HVFKLFKWH�XQG�%�UJHUNXQGH
%�UJHUNXQGH

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
'LH�6WXGHQWLQQHQ�XQG�6WXGHQWHQ�YHUWLHIHQ�LKU�:LVVHQ��EHU�SROLWLVFKH�*UXQGEHJULIIH��GHQ�$XIEDX�XQG�GLH�)XQNWLRQ�GHV
EHOJLVFKHQ�6WDDWHV�VRZLH�GLH�*HVFKLFKWH�%HOJLHQV�XQG�GHU�'HXWVFKVSUDFKLJHQ�*HPHLQVFKDIW�
(LQHUVHLWV�HUZHUEHQ�VLH�+LQWHUJUXQGZLVVHQ��DQGHUHUVHLWV��EHQ�VLH�VLFK�LQ�GLH�GLGDNWLVFKH�8PVHW]XQJ�GLHVHU�7KHPHQ
I�U�GLH�$UEHLW�LQ�GHQ�.LQGHUJDUWHQ�HLQ�

Kompetenzen
���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�WKHRUHWLVFKHQ�XQG�NRQ]HSWXHOOHQ�*UXQGODJHQ�]X�6R]LDOLVDWLRQ�XQG�,GHQWLWlW��VR]LDOHU
+HUNXQIW��.XOWXU�XQG�*HQGHU

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKIW��LKU�+DQGHOQ�DQ�GHQ�0HQVFKHQUHFKWHQ�XQG�LQVEHVRQGHUH�DQ�GHQ
.RQYHQWLRQHQ��EHU�GLH�5HFKWH�GHU�.LQGHU�XQG�GLH�5HFKWH�YRQ�0HQVFKHQ�PLW�%HKLQGHUXQJ�]X�RULHQWLHUHQ

����6FKXOH�XQG�gIIHQWOLFKNHLW
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GHPRNUDWLVFK�JHVHOOVFKDIWOLFKH�/HLWYRUVWHOOXQJHQ��:HUWH�XQG�1RUPHQ�VRZLH�GHUHQ
9HUPLWWOXQJ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�/HEHQV��XQG�*HVHOOVFKDIWVIRUPHQ��GHUHQ�1RUPHQ��:HUWH��HWKLVFKH�VRZLH
PRUDOLVFKH�9RUVWHOOXQJHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�5HFKWH�GHU�.LQGHU

.|QQHQ
�������'LH�/HKUSHUVRQ�QLPPW�LKUH�5ROOH�LQ�GHU�gIIHQWOLFKNHLW�DGlTXDW�ZDKU

Inhalte
��(LQI�KUXQJ�LQ�SROLWLVFKH�*UXQGEHJULIIH�
��'HPRNUDWLH�XQG�LKUH�:HUWH
��hEHUEOLFN��EHU�GLH�(QWZLFNOXQJ�%HOJLHQV�]XP�%XQGHVVWDDW�
��1DFKKDOWLJH�(QWZLFNOXQJ
��0HQVFKHQUHFKWH�.LQGHUUHFKWH�

Lehrmethoden
6HPLQDU���hEXQJ�PLW�6FKZHUSXQNW�DXI�GLH�VHOEVWlQGLJH�%HDUEHLWXQJ�GHU�7KHPHQ�GXUFK�GLH�6WXGHQWHQ�

Material
�

Evaluation
��$EVFKOXVVSU�IXQJ�
��+DXVDUEHLW��9RUEHUHLWXQJ�HLQHU�8QWHUULFKWVHLQKHLW�]X�HLQHP�GHU�8QWHUULFKWVWWKHPHQ�
��7HLOQDKPH�DQ�PLQG������GHU�8QWHUULFKWVHLQKHLWHQ�



Arbeitsaufwand
��9RUEHUHLWXQJ�GHU�$UEHLWHQ��FD����6WXQGHQ�+DXVDUEHLW�
��9RUEHUHLWXQJ�GHU�$EVFKOXVVNODXVXU��MH�QDFK�$UEHLWVPHWKRGH�XQG�0LWDUEHLW�LP�.XUV����6WXQGHQ

Referenzen
0LQLVWHULXP�GHU�'*��+UVJ������������%HOJLHQ�YHUVWHKHQ��%U�VVHO�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent )��0�OOHU

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
*HVFKLFKWH�XQG�%�UJHUNXQGH
*HVFKLFKWVGLGDNWLVFKH�hEXQJHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
*UXQGNHQQWQLVVH�*HVFKLFKWH�$ELWXU

Zielsetzung
'LH�6WXGHQWLQQHQ�XQG�6WXGHQWHQ�DUEHLWHQ�VLFK�LQ�GDV�=HLW��XQG�5DXPHPSILQGHQ�YRQ�.LQGHUJDUWHQNLQGHUQ�HLQ�
HUNXQGHQ�DX�HUVFKXOLVFKH�/HUQRUWH��EHDUEHLWHQ�DXVJHZlKOWH�/HUQRUWH�VDFK�OLFK��GLGDNWLVFK�XQG�PHWKRGLVFK�XQG�VHW]HQ
LKUH�HUZRUEHQHQ�)lKLJNHLWHQ�JHJHEHQHQIDOOV�XP�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�IRUPXOLHUW�]X�HUUHLFKHQGH�.RPSHWHQ]HQ�LP�+LQEOLFN�DXI�HUIRUGHUOLFKH�.RPSHWHQ]HQ�I�U�ZHLWHUH
6WXIHQ�E]Z��6FKXOW\SHQ�XQG�OHLWHW�GDUDXV�VLQQYROOH�/HUQ]LHOH�DE
�����'LH�/HKUSHUVRQ��EHUEOLFNW�GHQ�.RPSHWHQ]DXIEDX�GHU�/HUQHQGHQ��EHU�PHKUHUH�6FKXOMDKUH�KLQZHJ�XQG
EHU�FNVLFKWLJW�GLHVHQ�EHL�GHU�8QWHUULFKWVSODQXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�ZlKOW�/HUQJHJHQVWlQGH�XQG�)DFKLQKDOWH�H[HPSODULVFK�XQG�]LHOI�KUHQG�DXV�XQG�EHJU�QGHW�LKUH
$XVZDKO�KLQVLFKWOLFK�GHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�XQG�IDFKOLFKHQ�5HOHYDQ]
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�:LFKWLJNHLW�IXQGLHUWHU��]LHORULHQWLHUWHU�XQG�VLWXDWLRQVDGlTXDWHU
8QWHUULFKWVSODQXQJ�DQ]XHUNHQQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�LKUH�3ODQXQJHQ�DXI��IDFK��GLGDNWLVFKH�(UNHQQWQLVVH��GHQ�/HKUSODQ�XQG�GLH
]XU�9HUI�JXQJ�VWHKHQGHQ�0LWWHO�]X�VW�W]HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%H]�JH�]ZLVFKHQ�LKUHP�)DFK�XQG�DQGHUHQ�)DFKJHELHWHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUHQ�8QWHUULFKW�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]X�EHWUDFKWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�I�U�LKU�)DFKJHELHW�VRZLH�GHVVHQ�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�]X�LQWHUHVVLHUHQ
XQG�]X�HQJDJLHUHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ



������'LH�/HKUSHUVRQ�DNWLYLHUW�XQG�I|UGHUW�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�GHU�6FK�OHU,QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�HUP|JOLFKW��SODQW��LQLWLLHUW��EHJOHLWHW��UHIOHNWLHUW�XQG�GRNXPHQWLHUW�LQGLYLGXHOOH�XQG
JHPHLQVFKDIWOLFKH�/HUQ���'HQN��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVH
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�V\VWHPDWLVFK�GHQ�$XIEDX�YRQ�:LVVHQVEHVWlQGHQ��)HUWLJNHLWHQ��/HUQ��XQG
'HQNVWUDWHJLHQ��:HUWHQ�XQG�(LQVWHOOXQJHQ�XQG�LVW�VLFK�LKUHU�9RUELOGUROOH�EHZXVVW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�6WlUNHQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X�IRNXVVLHUHQ�XQG�)HKOHU�DOV�$QOlVVH�QHXHU
/HUQSUR]HVVH�]X�EHWUDFKWHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�VFKDIIW�HLQ�8QWHUULFKWVNOLPD��GDV�HLQHQ�ZHUWVFKlW]HQGHQ�XQG�YHUVWlQGQLVYROOHQ�8PJDQJ�PLW
9HUVFKLHGHQKHLW�JHZlKUOHLVWHW

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�WUHQQW�%HREDFKWXQJ�YRQ�,QWHUSUHWDWLRQ�XQG�KLQWHUIUDJW�OHW]WHUH
�����'LH�/HKUSHUVRQ�HQWZLFNHOW�HLQ�JDQ]KHLWOLFKHV�%LOG�YRQ�GHU�/HUQ��XQG�/HEHQVVLWXDWLRQ�GHV�.LQGHV��LQGHP�VLH
V\VWHPDWLVFK�XQG�VLWXDWLRQVDEKlQJLJ�XQWHUVFKLHGOLFKH�)RUPHQ��,QVWUXPHQWH�XQG�9HUIDKUHQ�I�U�IRUPDWLYH��VXPPDWLYH�
SURJQRVWLVFKH�6HOEVW��XQG�)UHPGHLQVFKlW]XQJHQ�HLQVHW]W��XP�GHQ�/HUQVWDQG�XQG�GLH�/HUQHQWZLFNOXQJ�LKUHU
6FK�OHU,QQHQ�]X�HUNHQQHQ�XQG�]X��EHUSU�IHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�GLH�6FK�OHU,QQHQ�EHL�GHU�LQGLYLGXHOOHQ�6HOEVWHLQVFKlW]XQJ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�PLW�6FK�OHU,QQHQ�5HJHOQ�XQG�0D�QDKPHQ�HUDUEHLWHQ�XQG�IHVWKDOWHQ�XQG�VLFK�I�U�GHUHQ
8PVHW]XQJ�NRQVHTXHQW�HLQVHW]HQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�5HJHOQ�GHV�VFKULIWOLFKHQ�XQG�P�QGOLFKHQ�6SUDFKJHEUDXFKV

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�NRPPXQLNDWLYH�6LWXDWLRQHQ�OHUQI|UGHUOLFK�XQG�LQWHUDNWLY
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�GHQ�]LHOJHULFKWHWHQ�8PJDQJ�PLW�YHUVFKLHGHQHQ�0HGLHQ�GHU�.RPPXQLNDWLRQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DNWXHOOH�3URIHVVLRQVVWDQGDUGV�XQG�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�3URIHVVLRQDOLWlW�NRQWLQXLHUOLFK�ZHLWHU]XHQWZLFNHOQ

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�/HEHQVEDODQFH�LPPHU�ZLHGHU�]X��EHUGHQNHQ

Inhalte
± (LQ�EXQJ�LQ�=HLW��XQG�5DXPRULHQWLHUXQJ�I�U�.LQGHUJDUWHQNLQGHU�
± GLGDNWLVFKH�8PVHW]XQJ�LQ�)RUP�YRQ�hEXQJHQ�
± VDFKOLFKH��GLGDNWLVFKH�XQG�PHWKRGLVFKH�9RUEHUHLWXQJ�HLQHV�DX�HUVFKXOLVFKHQ�/HUQRUWHV�
± HYHQWXHOOH�(UNXQGXQJ�GHV�/HUQRUWHV�PLW�HLQHU�.LQGHUJDUWHQNODVVH�

Lehrmethoden
6HPLQDU�PLW�hEXQJHQ
$XVZDKO�GHU�6WXGHQWHQ�DXV��
%LOGHU�LP�2KU��WKHPDWLVFKHQ�:RFKHQSOlQHQ��2EMHNWDUEHLW��+LVWRULRORJ����

Material
�



Evaluation
6FKULIWOLFKH�9RUEHUHLWXQJHQ�XQG�hEXQJHQ
'LH�$UEHLWHQ�G�UIHQ�ELV�]XU�3U�IXQJVVLW]XQJ��JHNHQQ]HLFKQHW��NRUULJLHUW�ZHUGHQ
$OV�3U�IXQJVUHOHYDQW�JLOW�GLH�OHW]WH�)DVVXQJ�
7HLOQDKPH�DQ�PLQG������GHU�8QWHUULFKWVHLQKHLWHQ�

Arbeitsaufwand
hEXQJHQ�XQG�.XU]UHIHUDWH

Referenzen
�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent .��*HKOHQ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
1DWXUZLVVHQVFKDIWHQ�8PZHOW�*HVXQGKHLWVI|UGHUXQJ
'LGDNWLN�GHU�1DWXUZLVVHQVFKDIWHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
NHLQH

Zielsetzung
'HU�8QWHUULFKW�GLHQW�GHU�(UVFKOLH�XQJ�GHU�8PZHOW�LP�6LQQH�GHU�:HOWRULHQWLHUXQJ�
��hEHU�%HVWHKHQGHV�DXINOlUHQ��GDV�1HXH��8QEHNDQQWH��,UULWLHUHQGH�DXI�%HNDQQWHV��9HUWUDXWHV
]XU�FNI�KUHQ�XQG�GDPLW�YHUNQ�SIHQ�
��)�U�1HXHV�|IIQHQ��DXI�$VSHNWH��*HVLFKWVSXQNWH��,QKDOWH��3UREOHPH�DXIPHUNVDP�PDFKHQ�XQG
DQ�GLH�6WXGLHUHQGHQ�KHUDQWUDJHQ��9HUWLHIWH�6WUXNWXUHLQVLFKWHQ�LQ�ZLVVHQVFKDIWOLFKH�%HJULIIH
JHZLQQHQ�
��6LQQYROOH�=XJDQJVZHLVHQ�DXIEDXHQ��JHHLJQHWH�0HWKRGHQ�XQG�$UEHLWVIRUPHQ��ZDKUQHKPHQ�
3KlQRPHQH��2EMHNWH�KLQWHUIUDJHQ��+\SRWKHVHQ�DXIVWHOOHQ���EHUSU�IHQ��(UJHEQLVVH
LQWHUSUHWLHUHQ��VWUXNWXULHUHQ��VFKOXVVIROJHUQ��DQELHWHQ�XQG�HQWZLFNHOQ��GLH�HV�GHQ�6WXGLHUHQGHQ
HUP|JOLFKHQ��VHOEVWVWlQGLJ�,QIRUPDWLRQHQ�]X�VXFKHQ�XQG�DXV]XZHUWHQ�
��=XP�+DQGHOQ�HUPXWLJHQ��VLFK�QHXHQ�(UIDKUXQJV��XQG�(QWIDOWXQJVP|JOLFKNHLWHQ�|IIQHQ��VR
GDVV�GHU�6WXGLHUHQGH�VHOEVW�VHLQH�8PZHOW�PLWJHVWDOWHQ�NDQQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�IRUPXOLHUW�]X�HUUHLFKHQGH�.RPSHWHQ]HQ�LP�+LQEOLFN�DXI�HUIRUGHUOLFKH�.RPSHWHQ]HQ�I�U�ZHLWHUH
6WXIHQ�E]Z��6FKXOW\SHQ�XQG�OHLWHW�GDUDXV�VLQQYROOH�/HUQ]LHOH�DE
�����'LH�/HKUSHUVRQ��EHUEOLFNW�GHQ�.RPSHWHQ]DXIEDX�GHU�/HUQHQGHQ��EHU�PHKUHUH�6FKXOMDKUH�KLQZHJ�XQG
EHU�FNVLFKWLJW�GLHVHQ�EHL�GHU�8QWHUULFKWVSODQXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�OHLWHW�DXV�GHQ�.RPSHWHQ]HQ�XQG�=LHOIRUPXOLHUXQJHQ�8QWHUULFKWVSODQXQJHQ��YRQ�-DKUHVSODQXQJHQ
ELV�KLQ�]XU�HLQ]HOQHQ�8QWHUULFKWVHLQKHLW�E]Z��6HTXHQ]��DE
������'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHL�GHU�3ODQXQJ�XQG�8PVHW]XQJ�GHV�8QWHUULFKWV�GHQ�DNWXHOO�DQHUNDQQWHQ
:LVVHQV��XQG�)RUVFKXQJVVWDQG�VRZLH�GLH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�I�U�GLH�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHU�]HQWUDOHQ�.RQ]HSWH��7KHRULHQ�
'LVNXUVH�XQG�)RUVFKXQJVHUJHEQLVVH
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�*UXQGODJHQ�]XP�$XIEDX�GHV�:LVVHQV�LQ�GHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�'LV]LSOLQHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DNWLYLHUW�XQG�I|UGHUW�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�GHU�6FK�OHU,QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�HUP|JOLFKW��SODQW��LQLWLLHUW��EHJOHLWHW��UHIOHNWLHUW�XQG�GRNXPHQWLHUW�LQGLYLGXHOOH�XQG
JHPHLQVFKDIWOLFKH�/HUQ���'HQN��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVH



������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�V\VWHPDWLVFK�GHQ�$XIEDX�YRQ�:LVVHQVEHVWlQGHQ��)HUWLJNHLWHQ��/HUQ��XQG
'HQNVWUDWHJLHQ��:HUWHQ�XQG�(LQVWHOOXQJHQ�XQG�LVW�VLFK�LKUHU�9RUELOGUROOH�EHZXVVW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�6WlUNHQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X�IRNXVVLHUHQ�XQG�)HKOHU�DOV�$QOlVVH�QHXHU
/HUQSUR]HVVH�]X�EHWUDFKWHQ

Inhalte
'LGDNWLN�GHU�1DWXUZLVVHQVFKDIWHQ�LP�.LQGHUJDUWHQ�
'LGDNWLVFKH�*UXQGODJHQ�GHU�:HOWRULHQWLHUXQJ���0HWKRGHQ�GHU�1DWXUZLVVHQVFKDIWHQ�1DWXUZLVVHQVFKDIWOLFKH�3URMHNWH��
([SHULPHQWLHUHQ�LP�.LQGHUJDUWHQ

Lehrmethoden
/HKUHUYRUWUDJ�PLW�LQWHUDNWLYHP�.ODVVHQJHVSUlFK��3UlVHQWDWLRQ�YRQ�$UEHLWHQ

Material
�

Evaluation
6FKULIWOLFKH�3U�IXQJ�LP�-XQL�XQG�VFKULIWOLFKH�$UEHLW
����$QZHVHQKHLW�ZlKUHQG�GHU�8QWHUULFKWH�

LQ�EHLGHQ�7HLOHQ�PXVV�HLQ�1RWHQGXUFKVFKQLWW�YRQ�����HUUHLFKW�VHLQ�

Arbeitsaufwand
��(LJHQDUEHLW�XQG�6HPHVWHUDUEHLW��FD����6WXQGHQ
��*HVFKlW]WH�/HUQ]HLW�ZlKUHQG�GHU�3U�IXQJHQ��FD����6WXQGHQ

Referenzen
��&RTXLGp�&DQWRU��0��*RUGDQ�$����������/
HQVHLJQHPHQW�VFLHQWLILTXH�j�/
(FROH�0DWHUHOOHQ��/HVVD\�OHV�&KkWHDX[�
'HODJUDYH�3pGDJRJLH�HW�IRUPDWLRQ
��-DQVHQ��)����������)RUVFKHQG�GLH�:HOW�HURUEHUQ���1DWXUZLVVHQVFKDIW�LP�.LQGHUJDUWHQ��0�QFKHQ��.|VHO
��/�FN��*����������+DQGEXFK�GHU�QDWXUZLVVHQVFKDIWOLFKHQ�%LOGXQJ���7KHRULH�XQG�3UD[LV�I�U�GLH�$UEHLW�LQ
.LQGHUJDUWHQHLQULFKWXQJHQ��)UHLEXUJ�LP�%UHLVJDX��+HUGHU
��)WKHQDNLV��:����������)U�KH�QDWXUZLVVHQVFKDIWOLFKH�%LOGXQJ��7URLVGRUI��%LOGXQJVYHUODJ�(LQV



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent .��*HKOHQ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
*HRJUDSKLH
*HRJUDSKLH�HLQVFKO��'LGDNWLN

Studienrichtung

Vorkenntnisse
.XUV�GHV�HUVWHQ�-DKUHV

Zielsetzung
9HUWLHIHQ�XQG�)HVWLJHQ�YHUVFKLHGHQHU�0HWKRGHQ�GHU�JHRJUDILVFKHQ�$UEHLW�LP�+LQEOLFN�DXI�GLH�)|UGHUXQJ�GHU
(QWZLFNOXQJV]LHOH�XQG�GLH�$QZHQGXQJ�GHV�$NWLYLWlWHQSODQV�LP�.LQGHUJDUWHQ�
(UVWHOOHQ�HLQHU�$NWLYLWlWHQUHLKH�]XP�7KHPD��)UHPGH�/lQGHU�XQG�.XOWXUHQ��XQWHU�(LQEH]LHKXQJ�GLJLWDOHU�0HGLHQ�LQ
.RRSHUDWLRQ�PLW�GHP�8QWHUULFKW�0HGLHQ�
3ODQHQ��HUVWHOOHQ�XQG�GXUFKI�KUHQ�HLQHU�$NWLYLWlWHQUHLKH�]XP�7KHPD�5DXPRULHQWLHUXQJ��/DER��

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�IRUPXOLHUW�]X�HUUHLFKHQGH�.RPSHWHQ]HQ�LP�+LQEOLFN�DXI�HUIRUGHUOLFKH�.RPSHWHQ]HQ�I�U�ZHLWHUH
6WXIHQ�E]Z��6FKXOW\SHQ�XQG�OHLWHW�GDUDXV�VLQQYROOH�/HUQ]LHOH�DE
�����'LH�/HKUSHUVRQ��EHUEOLFNW�GHQ�.RPSHWHQ]DXIEDX�GHU�/HUQHQGHQ��EHU�PHKUHUH�6FKXOMDKUH�KLQZHJ�XQG
EHU�FNVLFKWLJW�GLHVHQ�EHL�GHU�8QWHUULFKWVSODQXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�OHLWHW�DXV�GHQ�.RPSHWHQ]HQ�XQG�=LHOIRUPXOLHUXQJHQ�8QWHUULFKWVSODQXQJHQ��YRQ�-DKUHVSODQXQJHQ
ELV�KLQ�]XU�HLQ]HOQHQ�8QWHUULFKWVHLQKHLW�E]Z��6HTXHQ]��DE
�����'LH�/HKUSHUVRQ�ZlKOW�/HUQJHJHQVWlQGH�XQG�)DFKLQKDOWH�H[HPSODULVFK�XQG�]LHOI�KUHQG�DXV�XQG�EHJU�QGHW�LKUH
$XVZDKO�KLQVLFKWOLFK�GHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�XQG�IDFKOLFKHQ�5HOHYDQ]
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�EUHLWHV�5HSHUWRLUH�DQ�(LQVDW]IRUPHQ�YRQ�/HKU��XQG�+LOIVPLWWHOQ�XQG�NDQQ�GLHVHV
]LHOI�KUHQG�QXW]HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK
������'LH�/HKUSHUVRQ�VHW]W�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ��$XIJDEHQIRUPHQ��0HGLHQ�XQG�6R]LDOIRUPHQ�DQIRUGHUXQJVJHUHFKW
XQG�VLWXDWLRQVDGlTXDW�HLQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�LKUH�3ODQXQJHQ�DXI��IDFK��GLGDNWLVFKH�(UNHQQWQLVVH��GHQ�/HKUSODQ�XQG�GLH
]XU�9HUI�JXQJ�VWHKHQGHQ�0LWWHO�]X�VW�W]HQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%H]�JH�]ZLVFKHQ�LKUHP�)DFK�XQG�DQGHUHQ�)DFKJHELHWHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�*UXQGODJHQ�]XP�$XIEDX�GHV�:LVVHQV�LQ�GHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�'LV]LSOLQHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUHQ�8QWHUULFKW�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]X�EHWUDFKWHQ



������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0|JOLFKNHLWHQ��XP�GHQ�$XIEDX�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X
I|UGHUQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�5HJHOQ�GHV�VFKULIWOLFKHQ�XQG�P�QGOLFKHQ�6SUDFKJHEUDXFKV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�YHUVFKLHGHQHQ�6SUDFKUHJLVWHU
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GHQ�8QWHUVFKLHG�]ZLVFKHQ�$OOWDJV��XQG�%LOGXQJVVSUDFKH

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�GU�FNW�VLFK�P�QGOLFK�XQG�VFKULIWOLFK�NRUUHNW�LQ�GHU�8QWHUULFKWVVSUDFKH�DXV
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUZHQGHW�GLH�)DFKSUDFKH�Q��NRUUHNW
������'LH�/HKUSHUVRQ�QXW]W�YHUVFKLHGHQH�=XJDQJV��XQG�'DUVWHOOXQJVZHLVHQ�VRZLH�6WXIHQ�GHU�EHJULIIOLFKHQ�*HQDXLJNHLW
XQG�GHUHQ�DOWHUVJHPl�H�8PVHW]XQJ
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�XQG�I|UGHUW�GLH�(QWZLFNOXQJ�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�GHQ�]LHOJHULFKWHWHQ�8PJDQJ�PLW�YHUVFKLHGHQHQ�0HGLHQ�GHU�.RPPXQLNDWLRQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��NRPPXQLNDWLYH�/HUQDQOlVVH�OHUQI|UGHUOLFK�]X�JHVWDOWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ

Inhalte
6WUXNWXULHUWHV�)DFKZLVVHQ��EHU�GLH�'HXWVFKVSUDFKLJH�*HPHLQVFKDIW��%HOJLHQ�XQG�(XURSD
'LH�(QWZLFNOXQJ�GHV�UlXPOLFKHQ�'HQNHQV��XQG�NLQGOLFKHU�.DUWHQELOGHU
5DXPRULHQWLHUXQJ�GLIIHUHQ]LHUW�QDFK�$OWHUVJUXSSHQ��%HLVSLHOH�
$QZHQGXQJ�GHV�$NWLYLWlWHQSODQV�LP�.LQGHUJDUWHQ��:HOWRULHQWLHUXQJ��%HJHJQXQJ�PLW�GHU�1DWXU�XQG�PLW�GHU�NXOWXUHOOHQ
8PZHOW��LQVEHVRQGHUH�GLH�7KHPHQ�:DVVHU��)UHPGH�.XOWXUHQ�XQG�8PZHOWVFKXW]
(UVWHOOXQJ�XQG�9RUVWHOOXQJ�HLQHU�GLJLWDOHQ�$NWLWYLWlWHQUHLKH�]XP�7KHPD��)UHPGH�/lQGHU�XQG�.XOWXUHQ��LQ�.RRSHUDWLRQ
PLW�GHP�)DFK�0HGLHQ

Lehrmethoden
9RUOHVXQJ��WKHRUHWLVFKH�$VSHNWH���(LQVDW]�GLGDNWLVFKHU�'RNXPHQWDWLRQHQ�XQG
6HPLQDU��SUDNWLVFKH�$QZHQGXQJHQ���DNWLYLHUHQGH�/HKUPHWKRGHQ��*UXSSHQDUEHLW

Material
/DSWRS

Evaluation
����$QZHVHQKHLW�ZlKUHQG�GHU�8QWHUULFKWH
$NWLYLWlWHQUHLKH��)UHPGH�/lQGHU�XQG�.XOWXUHQ�������GHU�*HVDPWQRWH�
%HJOHLWHQGH�$UEHLW�]XP�/DER�LP�.LQGHUJDUWHQ��5DXPRULHQWLHUXQJ�������GHU�*HVDPWQRWH�
VFKULIWOLFKH�3U�IXQJ�LP�-DQXDU������GHU�*HVDPWQRWH�

Arbeitsaufwand
/HUQ]HLW�3U�IXQJ����6WXQGHQ
(UVWHOOXQJ�HLQHU�$NWLYLWlWHQUHLKH����6WXQGHQ

Referenzen
3IOLFKWOLWHUDWXU�
DXVJHKlQGLJWH�.XUVXQWHUODJHQ�*HKOHQ�.DULQ��6WXGLHQMDKU�����������

(UJlQ]HQGH�/LWHUDWXU�
%LHW]��&���������2ULHQWLHUXQJ�XQG�:DKUQHKPXQJ��%LQGODFK��/RHZH�
(UNHV��0���������%DXVWHLQH�.LQGHUJDUWHQ��$DFKHQ��%HUJPRVHU�$*�
+DOOHU��.��	�.XPPHW]��0����������([SHGLWLRQ�(UGH��7URLVGRUI��(,16�
0LQLVWHULXP�GHU�'*��������$NWLYLWlWHQSODQ��)DFKEHUHLFK�:HOWRULHQWLHUXQJ
2HUWHU��5���������0RGHUQH�(QWZLFNOXQJVSV\FKRORJLH��'RQDXZ|UWK��$XHU�
5HLQIULHG��6���+DXEULFK��+����������*HRJUDSKLH�XQWHUULFKWHQ�OHUQHQ���'LH�'LGDNWLN�GHU�*HRJUDSKLH��%HUOLQ��&RUQHOVHQ



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent %��0HUJHOVEHUJ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
0XVLN
0XVLN

Studienrichtung

Vorkenntnisse
'LH�,QKDOWH�XQG�.RPSHWHQ]HQ�GHV����6WXGLHQMDKUHV

Zielsetzung
'HU�6WXGHQW�GLH�6WXGHQWLQ�EDXW�VHLQH��LKUH�HLJHQHQ�PXVLNDOLVFKHQ�XQG�IDFKGLGDNWLVFKHQ�)lKLJNHLWHQ�ZHLWHU�DXV
�%HUHLFKH��7RQDO�9RNDO��0HWULN��5K\WKPLN�XQG�0HWKRGLN���(U�VLH�LVW�LQ�GHU�/DJH�DXIEDXHQGHQ�0XVLNXQWHUULFKW�]X
SODQHQ�XQG�GXUFK]XI�KUHQ��GHU�GHQ�$QIRUGHUXQJHQ�GHV�$NWLYLWlWHQSODQV�HQWVSULFKW�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�*UXQGODJHQ�]XP�$XIEDX�GHV�:LVVHQV�LQ�GHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�'LV]LSOLQHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0|JOLFKNHLWHQ��XP�EHL�6FK�OHU,QQHQ�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�]X�I|UGHUQ

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�5�FNPHOGXQJHQ�DXI�%DVLV�REMHNWLYHU�,QIRUPDWLRQHQ�NRQVWUXNWLY�XQG
HQWZLFNOXQJVRULHQWLHUW�

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�6WUDWHJLHQ�XQG�7KHRULHQ�]XP�&ODVVURRP�0DQDJHPHQW

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHJOHLWHW�XQG�I|UGHUW�GLH�HPRWLRQDOH��SHUVRQDOH�XQG�VR]LDOH�(QWZLFNOXQJ�GHU�.LQGHU

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUZHQGHW�GLH�)DFKSUDFKH�Q��NRUUHNW

Inhalte
'LH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�GHU�HLJHQHQ�PXVLNDOLVFKHQ�XQG�IDFKOLFKHQ�.RPSHWHQ]HQ�LQ�GHQ�%HUHLFKHQ
�7RQDO�9RNDO
�0HWULN
�5K\WKPLN
VWHKHQ�LP�9RUGHUJUXQG�

.LQGHUOLHGHU�ZHUGHQ�HUDUEHLWHW��'LHVH�ZHUGHQ�DQKDQG�YRQ�*HVWHQ��%HZHJXQJHQ��7DQ]�XQG�HOHPHQWDUHU
,QVWUXPHQWDOEHJOHLWXQJ�]XU�$XII�KUXQJ�YRUEHUHLWHW�



%HVRQGHUHQ�:HUW�ZLUG�DXI�6WLPPELOGXQJ�LQ�GHU�*UXSSH�JHOHJW�XQG�HV�ZHUGHQ�$QVlW]H�]XU�9RNDOSlGDJRJLN�PLW�.LQGHUQ
HUSUREW�

$XVVHUGHP�ZHUGHQ�IROJHQGH�%HUHLFKH�DQJHVSURFKHQ�
��'LH�%DVLV�GHU�'LULJLHUWHFKQLN
��$QDO\VH�YRQ�XQWHUULFKWVEH]RJHQHU�)DFKOLWHUDWXU��=HLWVFKULIWHQ�XQG�%�FKHU�
��0XVLN�7KHRULH
��5LWXDOOLHGHU
��$XGLDWLRQ
��0XVLN�K|UHQ�XQG��EHU�0XVLN�VSUHFKHQ

Lehrmethoden
$OOH�,QKDOWH��%HUHLFKH��7RQDO�9RNDO��0HWULN��5K\WKPLN�XQG�0HWKRGLN��ZHUGHQ�HUVW�LP�SUDNWLVFKHQ��JHPHLQVDPHQ
0XVL]LHUHQ�HUIDKUHQ��$QVFKOLH�HQG�ZHUGHQ�GLH�HUDUEHLWHWHQ�)lKLJNHLWHQ�UHIOHNWLHUW�XQG�NUHDWLY�DQJHZHQGHW��6LQJHQ�
%HZHJHQ��0XVL]LHUHQ�XQG�GDV�5HIOHNWLHUHQ�GHU�JHEUDXFKWHQ�0HWKRGHQ�VWHKHQ�LP�9RUGHUJUXQG�

Material
.XUVXQWHUODJHQ�ZHUGHQ�LP�8QWHUULFKW�YHUWHLOW�
(V�LVW�HUZ�QVFKW�HLQ�HLJHQHV�.H\ERDUG��0LQLPXP�GUHL�2NWDYHQ������FP�7DVWHQEUHLWH�XQG�1HW]DQVFKOXVV��]X�EHVLW]HQ�
.XUVEXFK�RSWLRQDO��6DELQH�+LUOHU��+DQGEXFK�5K\WKPLN�XQG�0XVLN��7KHRULH�XQG�3UD[LV�I�U�GLH�$UEHLW�LQ�GHU�.LWD��+HUGHU
9HUODJ��)UHLEXUJ�%DVHO�:LHQ������

Evaluation
(LQH�P�QGOLFKH��SUDNWLVFKH��3U�IXQJ�ZLUG�DP�(QGH�GHV����6HPHVWHUV�DEJHKDOWHQ�

=XVlW]OLFK�ZLUG�HLQH�EHQRWHWH�VFKULIWOLFKH�8QWHUULFKWVYRUEHUHLWXQJ�LP�)DFK�0XVLN�HLQJHUHLFKW�XQG�HLQH
PXVLNWKHRUHWLVFKH�$UEHLW�LP�8QWHUULFKW�JHVFKULHEHQ�

'LH�(YDOXDWLRQVNULWHULHQ�ZHUGHQ�LP�9RUIHOG�LP�8QWHUULFKW�PLWJHWHLOW�

$QZHVHQKHLWVSIOLFKW�����

Arbeitsaufwand
���6WXQGHQ�ZHUGHQ�LQ�3UlVHQ]�HUWHLOW��=XVlW]OLFK�VROO�HLQH�WlJOLFKH�hEXQJVSKDVH�YRQ�FD�����0LQXWHQ�]X�+DXVH
HLQJHSODQW�ZHUGHQ�

Referenzen
�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent &��(UQVW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
.XQVW
)DFKGLGDNWLN��.XQVWHU]LHKXQJ�LP�.LQGHUJDUWHQ�,

Studienrichtung

Vorkenntnisse
8QWHUULFKW�GHV����6WXGLHQMDKUHV

Zielsetzung
'HU�6WXGHQW�VROO�IlKLJ�VHLQ�
��.LQGHU]HLFKQXQJHQ�LP�+LQEOLFN�DXI�GLH�YHUVFKLHGHQHQ�(QWZLFNOXQJVSKDVHQ�]X�DQDO\VLHUHQ�XQG�HLQ]XRUGQHQ�
��IDFKGLGDNWLVFKH�'RNXPHQWDWLRQ�]X�VXFKHQ�XQG�GLHVH�NULWLVFK�]X�EHOHXFKWHQ�
��GLGDNWLVFKH�$NWLYLWlWHQ�XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ�GHV�$NWLYLWlWHQSODQV�]X�SODQHQ�XQG�DXV]XZHUWHQQ�
��]X�8QWHUULFKWVVWXQGHQ�6WHOOXQJ�]X�EH]LHKHQ��GLGDNWLVFKH�(QWVFKHLGXQJHQ�]X�EHJU�QGHQ�XQG�JHJHEHQHQIDOOV�]X
NULWLVLHUHQ�]X�YHUEHVVHUQ�DQ]XSDVVHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�OHLWHW�DXV�GHQ�.RPSHWHQ]HQ�XQG�=LHOIRUPXOLHUXQJHQ�8QWHUULFKWVSODQXQJHQ��YRQ�-DKUHVSODQXQJHQ
ELV�KLQ�]XU�HLQ]HOQHQ�8QWHUULFKWVHLQKHLW�E]Z��6HTXHQ]��DE
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK
������'LH�/HKUSHUVRQ�VHW]W�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ��$XIJDEHQIRUPHQ��0HGLHQ�XQG�6R]LDOIRUPHQ�DQIRUGHUXQJVJHUHFKW
XQG�VLWXDWLRQVDGlTXDW�HLQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�LKUH�3ODQXQJHQ�DXI��IDFK��GLGDNWLVFKH�(UNHQQWQLVVH��GHQ�/HKUSODQ�XQG�GLH
]XU�9HUI�JXQJ�VWHKHQGHQ�0LWWHO�]X�VW�W]HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0|JOLFKNHLWHQ��XP�EHL�6FK�OHU,QQHQ�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�]X�I|UGHUQ

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DNWLYLHUW�XQG�I|UGHUW�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�GHU�6FK�OHU,QQHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�6WlUNHQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X�IRNXVVLHUHQ�XQG�)HKOHU�DOV�$QOlVVH�QHXHU
/HUQSUR]HVVH�]X�EHWUDFKWHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW



.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�/HUQDQJHERWH�DQ�GLH�9HUVFKLHGHQKHLW�GHU�6FK�OHU,QQHQ�DQSDVVHQ�XQG�I�U�GLH�/HUQSUR]HVVH
QXW]HQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ

Inhalte
��3ODQHQ�XQG�(UVWHOOHQ�HLQHU�.XQVWVWXQGH��(LQVWLHJ�±�(UDUEHLWXQJ�±�6LFKHUXQJ�$QZHQGXQJ�±�6FKOXVV�
��3UR]HVV�XQG�3URGXNW
��'LH�(QWZLFNOXQJ�GHU�.LQGHU]HLFKQXQJ
��$UEHLW�PLW�GHP�$NWLYLWlWHQSODQ��(QWZLFNOXQJV]LHOH��+DXSW]LHOH
��0HWKRGLVFKH�=XJlQJH�]X�%LOGHUQ
��6WXIHQPRGHOOH

Lehrmethoden
9RUOHVXQJ��hEXQJHQ��$XVHLQDQGHUVHW]XQJ�PLW��.XQVW��)DFKOLWHUDWXU�HWF���*UXSSHQDUEHLWHQ��5HFKHUFKH�

Material
�

Evaluation
��(UVWHOOHQ�HLQHU�HLJHQHQ�.XQVWHLQKHLW�]X�HLQHP�YRUJHJHEHQHQ�7KHPD
��$QZHVHQKHLW�YRQ�PLQGHVWHQV����

Arbeitsaufwand
����$QZHVHQKHLW

Referenzen
$XVZDKO�
��$NWLYLWlWHQSODQ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ���������%LOGHQGH�.XQVW��(XSHQ��0LQLVWHULXP�GHU�'*��6�������
��%$5(,6��$����������9RP�.ULW]HOQ�]XP�=HLFKQHQ�XQG�0DOHQ���%LOGQHULVFKHV�*HVWDOWHQ�PLW�.LQGHUQ��'RQDXZ|UWK��$XHU
9HUODJ
��(,'��.��	�/$1*(5��0����������*UXQGODJHQ�GHV�.XQVWXQWHUULFKWV��3DGHUERUQ��9HUODJ�)HUGLQDQG�6FK|QLQJK
��)5,('5,&+��$����������.XQVW�PLW�.LQGHUQ���0DOHQ��SUDNWLVFKH�,GHHQVDPPOXQJ�I�U�GHQ�8QWHUULFKW��.HPSHQ��%9.
��*,6%(57=��-����������*UXQGZLVVHQ�.XQVWGLGDNWLN��'RQDXZ|UWK��$XHU�9HUODJ
��.,5&+1(5��&����������.LQGHU�	�.XQVW���:DV�(UZDFKVHQH�ZLVVHQ�VROOWHQ��6HHO]H�9HOEHU��.DOOPH\HU�LQ�9HUELQGXQJ�PLW
.OHWW
��.5(%6��'����������.XQVWSURMHNWH�]XU�.ODVVHQUDXPJHVWDOWXQJ���6RPPHU�XQG�+HUEVW��.HPSHQ��%9.
��0$57,1��5��.LQGHUJDUWHQSlGDJRJLN���2QOLQHKDQGEXFK��85/��KWWS���ZZZ�NLQGHUJDUWHQSDHGDJRJLN�GH��6WDQG�
����������
��3((=��*����������.XQVW�LQ�GHU�*UXQGVFKXOH�IlFKHUYHUELQGHQG��%DOWPDQQVZHLOHU��6FKQHLGHU�9HUODJ�+RKHQJHKUHQ
��:,/'*58%(5��7����������0DOHQ�XQG�=HLFKQHQ����ELV����6FKXOMDKU���(LQ�+DQGEXFK��6WXWWJDUW��9HUODJ�)UHLHV
*HLVWHVOHEHQ
��:g/)(/��.��	�6&+5$'(5��8����������)DUEVSLHOH�PLW�.LQGHUQ������YHUVFKLHGHQH�)DUE��XQG�0DOWHFKQLNHQ�I�U�.LQGHU
DE���-DKUH��0�QFKHQ��.|VHO�9HUODJ



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent &��(UQVW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
.XQVW
*UXQGODJHQ�GHU�7DIHOJHVWDOWXQJ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
8QWHUULFKW�GHV����6WXGLHQMDKUHV

Zielsetzung
'HU�6WXGHQW�LVW�IlKLJ��JUR�IRUPDWLJH�WHFKQLVFKH�XQG�IUHLH�=HLFKQXQJHQ��VRZLH�6FKULIWELOGHU�]X�HUVWHOOHQ��/HVHUOLFKNHLW�
NRPPXQLNDWLY��VWUXNWXULHUW��6DXEHUNHLW��NLQGJHUHFKW�HWF���

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�EUHLWHV�5HSHUWRLUH�DQ�(LQVDW]IRUPHQ�YRQ�/HKU��XQG�+LOIVPLWWHOQ�XQG�NDQQ�GLHVHV
]LHOI�KUHQG�QXW]HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�VHW]W�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ��$XIJDEHQIRUPHQ��0HGLHQ�XQG�6R]LDOIRUPHQ�DQIRUGHUXQJVJHUHFKW
XQG�VLWXDWLRQVDGlTXDW�HLQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�NRPPXQLNDWLYH�6LWXDWLRQHQ�OHUQI|UGHUOLFK�XQG�LQWHUDNWLY
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�GHQ�]LHOJHULFKWHWHQ�8PJDQJ�PLW�YHUVFKLHGHQHQ�0HGLHQ�GHU�.RPPXQLNDWLRQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��NRPPXQLNDWLYH�/HUQDQOlVVH�OHUQI|UGHUOLFK�]X�JHVWDOWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ

Inhalte
��*HRPHWULVFKHV�=HLFKQHQ
��)UHLKlQGLJHV�=HLFKQHQ��NLQGJHUHFKWH��WHLOZHLVH�NRPSOH[H�0RWLYH��GLH�XQV�LP�.LQGHUJDUWHQDOOWDJ�EHJHJQHQ�
��6FKXOVFKULIWHQ��6FKUHLEVFKULIW��'UXFNVFKULIW��6FKZHUSXQNW�
��HLQ]HOQH�=LIIHUQ�XQG�=DKOHQ

Lehrmethoden
hEXQJHQ

Material
�

Evaluation
��IRUPDWLYH�%HZHUWXQJ�GHU�hEXQJHQ�DXV�GHP�hEXQJVNDWDORJ
��'DV�DEVFKOLH�HQGH�7DIHOELOG�]X�HLQHU�*HVFKLFKWH�ZLUG�EHZHUWHW
��(V�ZLUG�HLQH�1RWH�DXIJUXQG�GHU�*HVDPWOHLVWXQJ��hEXQJHQ��JHJHEHQ�
��3U�IXQJ��'LH�6WXGHQWHQ��ZHOFKH�HV�LP�/DXIH�GHV�6FKXOMDKUHV�QLFKW�VFKDIIHQ�DOOH�hEXQJHQ�DE]XDUEHLWHQ��ZHUGHQ�GLH
IHKOHQGHQ�hEXQJHQ�LQ�)RUP�HLQHU�3U�IXQJ�SUlVHQWLHUHQ�
,VW�GHU�hEXQJVNDWDORJ�YROOVWlQGLJ�DEJHDUEHLWHW��VR�LVW�GHU�6WXGHQW�YRQ�GHU�3U�IXQJ�LP�-XQL�EHIUHLW�
��$QZHVHQKHLW�YRQ�PLQGHVWHQV����

Arbeitsaufwand
�



Referenzen
��%h+6��5����������7DIHO]HLFKQHQ�NDQQ�PDQ�OHUQHQ��+DPEXUJ��%HUJPDQQ�+HOELJ�9HUODJ�
��0$$6:,1.(/��3����������=HLFKHQNXUV�I�U�/HKUHU��(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�GLGDNWLVFKH�XQG�SXEOL]LVWLVFKH�*UDILN��(XSHQ�
3lGDJRJLVFKH�+RFKVFKXOH�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent &��(UQVW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
.XQVW
$QIHUWLJHQ�YRQ�GLGDNWLVFKHP�0DWHULDO

Studienrichtung

Vorkenntnisse
8QWHUULFKW�GHV����6WXGLHQMDKUHV

Zielsetzung
'HU�6WXGHQW�LVW�IlKLJ��GHQ�$QIRUGHUXQJHQ�LP�.LQGHUJDUWHQ�HQWVSUHFKHQG��GLGDNWLVFKHV�0DWHULDO�]X�VXFKHQ��]X
EHJXWDFKWHQ�XQG�]X�HUVWHOOHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�EUHLWHV�5HSHUWRLUH�DQ�(LQVDW]IRUPHQ�YRQ�/HKU��XQG�+LOIVPLWWHOQ�XQG�NDQQ�GLHVHV
]LHOI�KUHQG�QXW]HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�VHW]W�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ��$XIJDEHQIRUPHQ��0HGLHQ�XQG�6R]LDOIRUPHQ�DQIRUGHUXQJVJHUHFKW
XQG�VLWXDWLRQVDGlTXDW�HLQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0|JOLFKNHLWHQ��XP�EHL�6FK�OHU,QQHQ�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�]X�I|UGHUQ

Inhalte
%(,63,(/(
��(UVWHOOHQ�YRQ�/HUQVSLHOHQ�DP�3&
��(UVWHOOHQ�YRQ�+DQGSXSSHQ�6WDESXSSHQ�)LQJHUSXSSHQ���
��(UVWHOOHQ�YRQ�.ODVVHQNDOHQGHUQ
��(UVWHOOHQ�YRQ�,QVWUXPHQWHQ
��(UVWHOOHQ�HLQHU�)�KONLVWH
��(UVWHOOHQ�HLQHV�:HWWHUZ�UIHOV�HWF�
��(UVWHOOHQ�YRQ�$UEHLWVEOlWWHUQ�DP�3&��:HOFKH�6FKULIWDUWHQ�HLJQHQ�VLFK��ZDV�PXVV�EHDFKWHW�ZHUGHQ��ZHOFKH�%LOGHU
HLJQHQ�VLFK��ZR�ILQGH�LFK�VLH"

'LH�6WXGHQWHQ�N|QQHQ�GHQ�,QKDOW�GHV�8QWHUULFKWV�X�8��PLWJHVWDOWHQ�

Lehrmethoden
8QWHUULFKW��5HFKHUFKH��hEXQJHQ��7HDPDUEHLW��SUDNWLVFKH�8PVHW]XQJHQ�����6W��

Material
�

Evaluation
��HLQH�YRUJHJHEHQ�$Q]DKO�VHOEVW�HUVWHOOWHU�$UEHLWVEOlWWHU
��(UVWHOOXQJ�XQG�3URGXNWH��GLGDNWLVFKHV�0DWHULDO
��$QZHVHQKHLW�YRQ�PLQGHVWHQV����

Arbeitsaufwand
����$QZHVHQKHLW



Referenzen
$XVZDKO��MH�QDFK�7KHPD



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent $��*|UGHQV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
.XQVW
,OOXVWUDWLYH�*HVWDOWXQJ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
8QWHUULFKW����6WXGLHQMDKU

Zielsetzung
'HU�6WXGHQW�LVW�IlKLJ��NOHLQ��XQG�JUR�IRUPDWLJH�%LOGHU��GXUFK�GDV�VHOEVWVWlQGLJH�$QZHQGHQ�YRQ�WHFKQLVFKHQ
*UXQGODJHQ��I�U�GLGDNWLVFKH�=ZHFNH�]X�SODQHQ�XQG�]X�JHVWDOWHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�LQ�LKUHP�)DFKJHELHW�UHJHOPl�LJ�IRUW]XELOGHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ

Inhalte
��:DV�LVW�HLQ�,OOXVWUDWRU"
��5HFKHUFKH�XQG�([SHULPHQWH�]X�,OOXVWUDWLRQHQ�DXV�HLQHP�%LOGHUEXFK�QDFK�:DKO
��'HU�6WXGHQW�HUVWHOOW�NOHLQ���XQG�RGHU�JUR�IRUPDWLJH�,OOXVWUDWLRQHQ�XQWHU�$QZHQGXQJ�YRQ�WHFKQLVFKHQ�*UXQGODJHQ�]X
GHP�DXVJHZlKOWHQ�%LOGHUEXFK�

Lehrmethoden
��5HFKHUFKH�XQG�'RNXPHQWDWLRQ�LQ�%�FKHUQ��,QWHUQHW�XP�JHHLJQHWH�9RUODJHQ��$QUHJXQJHQ�]X�ILQGHQ�
��$XVDUEHLWXQJ�HLJHQHU�3URMHNWH�LQ�(LQ]HO���RGHU�3DUWQHUDUEHLW�
��9HUODXIVJHVSUlFKH��3UlVHQWDWLRQ

Material
�

Evaluation
��'LH�,OOXVWUDWLRQHQ�ZHUGHQ�LP�8QWHUULFKW�XQG�LQ�(LJHQDUEHLW�DQJHIHUWLJW�XQG�ZlKUHQG�GHV�(QWVWHKXQJVSUR]HVVHV
IRUPDWLY�EHZHUWHW�
��'LH�,OOXVWUDWLRQHQ�ZHUGHQ�DXVJHVWHOOW�
��'LH�,OOXVWUDWLRQHQ��XQG�LKUH�(QWVWHKXQJVSUR]HVVH��5HFKHUFKH��$XVDUEHLWXQJ��(LQKDOWHQ�GHU�)ULVWHQ�HWF���ZHUGHQ
EHZHUWHW�
������$QZHVHQKHLWVSIOLFKW

Arbeitsaufwand
����$QZHVHQKHLW

Referenzen
$XVZDKO���MH�QDFK�7KHPD



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent *��+HQQ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
6SRUW
3V\FKRPRWRULN�����=LUNRPRWRULN

Studienrichtung

Vorkenntnisse
QRUPDOHV�6FKXOVSRUWQLYHDX

Zielsetzung
%LOGXQJV]LHO��GLH�OHEHQVODQJH�)UHXGH�DQ�GHU�%HZHJXQJ�ZHFNHQ��I|UGHUQ�XQG�HUKDOWHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�EHIlKLJW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�]XP�OHEHQVODQJHQ�/HUQHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�'LIIHUHQ]LHUXQJ�]ZLVFKHQ�(QWZLFNOXQJV��XQG�/HEHQVDOWHU�XQG�GLH�*UXQG]�JH�GHU
N|USHUOLFKHQ��VR]LDOHQ��NRJQLWLYHQ��DIIHNWLYHQ�XQG�PRUDOLVFKHQ�(QWZLFNOXQJ�YRQ�.LQGHUQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�.ULWHULHQ�GHU�8QWHUULFKWVTXDOLWlW�LQ�KHWHURJHQHQ�.ODVVHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�VFKDIIW�HLQ�8QWHUULFKWVNOLPD��GDV�HLQHQ�ZHUWVFKlW]HQGHQ�XQG�YHUVWlQGQLVYROOHQ�8PJDQJ�PLW
9HUVFKLHGHQKHLW�JHZlKUOHLVWHW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOOH�6FK�OHU,QQHQ�]X�LQWHJULHUHQ�XQG�LQGLYLGXHOO�]X�I|UGHUQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��JHSODQWH�8QWHUULFKWVHLQKHLWHQ�DGDSWLY�GXUFK]XI�KUHQ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�6WUDWHJLHQ�XQG�7KHRULHQ�]XP�&ODVVURRP�0DQDJHPHQW

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�VFKZLHULJHQ�.RPPXQLNDWLRQVVLWXDWLRQHQ�XQG�DXIWUHWHQGHQ��8QWHUULFKWV��6W|UXQJHQ
YRUEHXJHQ��GLHVH�ZDKUQHKPHQ�XQG�DXV�HLQHU�JDQ]KHLWOLFKHQ�XQG�O|VXQJVRULHQWLHUWHQ�3HUVSHNWLYH��DQDO\VLHUHQ�
ZLUNVDP�LQWHUYHQLHUHQ�XQG�DXI�NRQVWUXNWLYH�:HLVH�PLW�%HWURIIHQHQ�VDFKEH]RJHQH�/|VXQJHQ�HQWZLFNHOQ��VRGDVV
/HUQSUR]HVVH�QLFKW�HLQJHVFKUlQNW�ZHUGHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�5HJHOQ�GHV�VFKULIWOLFKHQ�XQG�P�QGOLFKHQ�6SUDFKJHEUDXFKV

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ



:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�3ULQ]LSLHQ�XQG�6WUDWHJLHQ��GLH�HLQH�YRQ�JHJHQVHLWLJHP�5HVSHNW�XQG�9HUWUDXHQ�JHSUlJWH
$UEHLWV���/HUQ��XQG�/HEHQVNXOWXU�VFKDIIHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0HWKRGHQ��XP�6FK�OHU,QQHQ�]XU�.RRSHUDWLRQ�XQG�GHPHQWVSUHFKHQG�]X�]LHOI�KUHQGHU
JHPHLQVDPHU�$UEHLW�]X�EHIlKLJHQ�XQG�DQ]XUHJHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�XQG�XQWHUVW�W]W�6FK�OHU,QQHQ�GDULQ��LKUH�.RPSHWHQ]HQ�]XU�.RRSHUDWLRQ�DXV]XEDXHQ

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0RGHOOH�XQG�7KHRULHQ�]XU�/HEHQVEDODQFH��6HOEVWZLUNVDPNHLW��6HOEVWVWHXHUXQJ�XQG
*HVXQGKHLWVI|UGHUXQJ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�6WUDWHJLHQ�]XU�=HLW��XQG�$UEHLWVHLQWHLOXQJ�VRZLH�]XP�8PJDQJ�PLW�6WUHVV

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�ZHQGHW�6WUDWHJLHQ�]XP�=HLW��XQG�(QHUJLHPDQDJHPHQW�DQ��XP�6WUHVVVLWXDWLRQHQ�YRU]XEHXJHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�9HUKDOWHQVUHSHUWRLUH��XP�LQ�6WUHVVVLWXDWLRQHQ�DGlTXDW�]X�UHDJLHUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�SIOHJW�HLQHQ�SURGXNWLYHQ�8PJDQJ�PLW�)HKOHUQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�/HEHQVEDODQFH�LPPHU�ZLHGHU�]X��EHUGHQNHQ
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��]XU�GLIIHUHQ]LHUHQGHQ�6HOEVWZDKUQHKPXQJ�XQG�GHP�GDPLW�YHUEXQGHQHQ
(UNHQQHQ�YRQ�'HQN���:DKUQHKPXQJV��XQG�+DQGOXQJVPXVWHUQ

Inhalte
*HPHLQVDP�HUSUREHQ�GLH�6WXGHQWHQ�%HZHJXQJVIRUPHQ�PLW�NOHLQHQ�XQG�JURVVHQ�6SRUWJHUlWHQ�XQG�0DWHULDOHQ�
0HWKRGLVFKH�6FKULWWH�ZHUGHQ�HUOlXWHUW�XQG�H[SHULPHQWLHUW�

Lehrmethoden
��/HKUHUYRUWUDJ�YRQ�WKHRUHWLVFKHQ�0RGHOOHQ�XQG�*UXQGNHQQWQLVVHQ�
��3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�YRQ�$NWLYLWlWHQ�
��0RGHOOVWXQGHQ�XQG�hEXQJVVWXQGHQ�HUWHLOHQ�

Material
6SRUWNOHLGXQJ

Evaluation
PLQGHVWHQV�����DNWLYH�$QZHVHQKHLW�LVW�3IOLFKW�XP�GDV�0RGXO��DEJHOHJW��]X�KDEHQ��

Arbeitsaufwand
��5HFKHUFKH�YRQ�'RNXPHQWDWLRQHQ�SUR�7KHPD�LQ�*UXSSHQ��FD�����0LQXWHQ

Referenzen
%DOOUHLFK��5��	�9RQ�*UDERZLHFNL��8����������=LUNXV�VSLHOHQ��6WXWWJDUW�/HLS]LJ�+LU]HO�
'HOREEH��.����������/H�FLUTXH��3(0)�
)LMDONRZ��-��*DUFLD��-��	�&D\UH��3����������/H�FLUTXH��,WDOLHQ��0DJQDUG�
)LQQLJDQ��'����������/D�MRQJOHULH��*HQI��-RQJOHULH�'LIIXVLRQ�
.LSSKDUGW��(�-���[[[���3V\FKRPRWRULN��$XV�GHP�.RQ]HSW�GHV�RIIHQHQ�.LQGHUJDUWHQV��*XVWHGW�
.ULQJV��)��	�3LHUUHW��1����������/H�JUDQG�OLYUH�GX�FLUTXH��3DULV��&DVWHUPDQQ�
3LDJHW��-����������7KHRULH�GHU�NRJQLWLYHQ�(QWZLFNOXQJ��9HUI�JEDU�XQWHU�KWWS���ZZZ�SV\FKRORJLH�SLDJHW�KWPO���N



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent *��+HQQ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
6SRUW
3V\FKRPRWRULN�����%HZHJHQ�DXI�XQG�PLW�0XVLN

Studienrichtung

Vorkenntnisse
QRUPDOHV�6FKXOVSRUWQLYHDX

Zielsetzung
%LOGXQJV]LHO��GLH�OHEHQVODQJH�)UHXGH�DQ�GHU�%HZHJXQJ�ZHFNHQ��I|UGHUQ�XQG�HUKDOWHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�EHIlKLJW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�]XP�OHEHQVODQJHQ�/HUQHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�'LIIHUHQ]LHUXQJ�]ZLVFKHQ�(QWZLFNOXQJV��XQG�/HEHQVDOWHU�XQG�GLH�*UXQG]�JH�GHU
N|USHUOLFKHQ��VR]LDOHQ��NRJQLWLYHQ��DIIHNWLYHQ�XQG�PRUDOLVFKHQ�(QWZLFNOXQJ�YRQ�.LQGHUQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�.ULWHULHQ�GHU�8QWHUULFKWVTXDOLWlW�LQ�KHWHURJHQHQ�.ODVVHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�VFKDIIW�HLQ�8QWHUULFKWVNOLPD��GDV�HLQHQ�ZHUWVFKlW]HQGHQ�XQG�YHUVWlQGQLVYROOHQ�8PJDQJ�PLW
9HUVFKLHGHQKHLW�JHZlKUOHLVWHW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOOH�6FK�OHU,QQHQ�]X�LQWHJULHUHQ�XQG�LQGLYLGXHOO�]X�I|UGHUQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��JHSODQWH�8QWHUULFKWVHLQKHLWHQ�DGDSWLY�GXUFK]XI�KUHQ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�6WUDWHJLHQ�XQG�7KHRULHQ�]XP�&ODVVURRP�0DQDJHPHQW

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�PLW�6FK�OHU,QQHQ�5HJHOQ�XQG�0D�QDKPHQ�HUDUEHLWHQ�XQG�IHVWKDOWHQ�XQG�VLFK�I�U�GHUHQ
8PVHW]XQJ�NRQVHTXHQW�HLQVHW]HQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�5HJHOQ�GHV�VFKULIWOLFKHQ�XQG�P�QGOLFKHQ�6SUDFKJHEUDXFKV

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�3ULQ]LSLHQ�XQG�6WUDWHJLHQ��GLH�HLQH�YRQ�JHJHQVHLWLJHP�5HVSHNW�XQG�9HUWUDXHQ�JHSUlJWH



$UEHLWV���/HUQ��XQG�/HEHQVNXOWXU�VFKDIIHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0HWKRGHQ��XP�6FK�OHU,QQHQ�]XU�.RRSHUDWLRQ�XQG�GHPHQWVSUHFKHQG�]X�]LHOI�KUHQGHU
JHPHLQVDPHU�$UEHLW�]X�EHIlKLJHQ�XQG�DQ]XUHJHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�XQG�XQWHUVW�W]W�6FK�OHU,QQHQ�GDULQ��LKUH�.RPSHWHQ]HQ�]XU�.RRSHUDWLRQ�DXV]XEDXHQ

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0RGHOOH�XQG�7KHRULHQ�]XU�/HEHQVEDODQFH��6HOEVWZLUNVDPNHLW��6HOEVWVWHXHUXQJ�XQG
*HVXQGKHLWVI|UGHUXQJ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�6WUDWHJLHQ�]XU�=HLW��XQG�$UEHLWVHLQWHLOXQJ�VRZLH�]XP�8PJDQJ�PLW�6WUHVV

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�ZHQGHW�6WUDWHJLHQ�]XP�=HLW��XQG�(QHUJLHPDQDJHPHQW�DQ��XP�6WUHVVVLWXDWLRQHQ�YRU]XEHXJHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�9HUKDOWHQVUHSHUWRLUH��XP�LQ�6WUHVVVLWXDWLRQHQ�DGlTXDW�]X�UHDJLHUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQG�SIOHJW�LKUH�SK\VLVFKHQ�XQG�SV\FKLVFKHQ�5HVVRXUFHQ��LQGHP�VLH�(QWVSDQQXQJV��XQG
(UKROXQJVSKDVHQ�HLQEDXW�XQG�0D�QDKPHQ�]XU�(QWODVWXQJ��]XP�(UKDOW�XQG�]XU�(UZHLWHUXQJ�GHU�5HVVRXUFHQ�HLQVHW]W
������'LH�/HKUSHUVRQ�SIOHJW�HLQHQ�SURGXNWLYHQ�8PJDQJ�PLW�)HKOHUQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�/HEHQVEDODQFH�LPPHU�ZLHGHU�]X��EHUGHQNHQ
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��]XU�GLIIHUHQ]LHUHQGHQ�6HOEVWZDKUQHKPXQJ�XQG�GHP�GDPLW�YHUEXQGHQHQ
(UNHQQHQ�YRQ�'HQN���:DKUQHKPXQJV��XQG�+DQGOXQJVPXVWHUQ

Inhalte
*HPHLQVDP�HUSUREHQ�GLH�6WXGHQWHQ�%HZHJXQJVIRUPHQ�PLW�NOHLQHQ�XQG�DQ�JURVVHQ�6SRUWJHUlWHQ��%HZHJXQJHQ�DXI
XQG�PLW�0XVLN��0HWKRGLVFKH�6FKULWWH�ZHUGHQ�HUOlXWHUW�XQG�H[SHULPHQWLHUW�

Lehrmethoden
��/HKUHUYRUWUDJ�YRQ�WKHRUHWLVFKHQ�0RGHOOHQ�XQG�*UXQGNHQQWQLVVHQ�
��3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�YRQ�$NWLYLWlWHQ�
��0RGHOOVWXQGHQ�XQG�hEXQJVVWXQGHQ�HUWHLOHQ�

Material
6SRUWNOHLGXQJ

Evaluation
PLQGHVWHQV�����DNWLYH�$QZHVHQKHLW�LVW�3IOLFKW�XP�GDV�0RGXO��DEJHOHJW��]X�KDEHQ�

Arbeitsaufwand
��5HFKHUFKLHUHQ�YRQ�'RNXPHQWDWLRQHQ�FD�����0LQ��SUR�*UXSSH

Referenzen
'H�0HXU��$��	�6WDHV��/����������3V\FKRPRWULFLWp���pGXFDWLRQ�HW�UppGXFDWLRQ��%UX[HOOHV���'H�%RHN�
=LPPHU��5����������+DQGEXFK�GHU�3V\FKRPRWRULN��)UHLEXUJ��+HUGHU�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent ,��9DQDVFKHQ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
0HGLHQ
0HGLHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
'LH�6WXGLHUHQGHQ�VROOWHQ�VLFKHUH�XQG�IXQGLHUWH�.RPSHWHQ]HQ�LP�8PJDQJ�PLW�GHP�&RPSXWHU�XQG�DQGHUH�GLJLWDOH
0HGLHQ�PLWEULQJHQ�

Zielsetzung
'HQ�VHOEVWEHVWLPPWHQ�XQG�P�QGLJHQ�8PJDQJ�PLW�0HGLHQ�HUOHUQHQ

*HEUDXFK�YRQ�DOOJHPHLQHQ�XQG�IDFKVSH]LILVFKHQ�0HGLHQ�]XU�(UVWHOOXQJ�YRQ�GLJLWDOHQ� $NWLYLWlWHQUHLKHQ�I�U
GLH�.LQGHUJDUWHQNLQGHU

3ODQHQ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GLJLWDOHU�$NWLYLWlWHQ�LQ�GHQ�.LQGHUJlUWHQ�VRZLH�HLQH�$NWLYLWlWHQUHLKH�]X��)UHPGH
/lQGHU�XQG�.XOWXUHQ��LQ�.RRSHUDWLRQ�PLW�GHP�)DFK�*HRJUDSKLH

.RQ]LSLHUHQ�HLQHU�0HGLHQZRFKH�LQ�.RRSHUDWLRQ�PLW�GHP�)DFK�'HXWVFK��6SUDFKI|UGHUXQJ�PLW�+LOIH�YRQ
GLJLWDOHQ�0HGLHQ���GLH�LP�QlFKVWHQ�6FKXOMDKU�GXUFKJHI�KUW�ZLUG

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�IRUPXOLHUW�]X�HUUHLFKHQGH�.RPSHWHQ]HQ�LP�+LQEOLFN�DXI�HUIRUGHUOLFKH�.RPSHWHQ]HQ�I�U�ZHLWHUH
6WXIHQ�E]Z��6FKXOW\SHQ�XQG�OHLWHW�GDUDXV�VLQQYROOH�/HUQ]LHOH�DE
�����'LH�/HKUSHUVRQ��EHUEOLFNW�GHQ�.RPSHWHQ]DXIEDX�GHU�/HUQHQGHQ��EHU�PHKUHUH�6FKXOMDKUH�KLQZHJ�XQG
EHU�FNVLFKWLJW�GLHVHQ�EHL�GHU�8QWHUULFKWVSODQXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�OHLWHW�DXV�GHQ�.RPSHWHQ]HQ�XQG�=LHOIRUPXOLHUXQJHQ�8QWHUULFKWVSODQXQJHQ��YRQ�-DKUHVSODQXQJHQ
ELV�KLQ�]XU�HLQ]HOQHQ�8QWHUULFKWVHLQKHLW�E]Z��6HTXHQ]��DE
�����'LH�/HKUSHUVRQ�ZlKOW�/HUQJHJHQVWlQGH�XQG�)DFKLQKDOWH�H[HPSODULVFK�XQG�]LHOI�KUHQG�DXV�XQG�EHJU�QGHW�LKUH
$XVZDKO�KLQVLFKWOLFK�GHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�XQG�IDFKOLFKHQ�5HOHYDQ]
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�EUHLWHV�5HSHUWRLUH�DQ�(LQVDW]IRUPHQ�YRQ�/HKU��XQG�+LOIVPLWWHOQ�XQG�NDQQ�GLHVHV
]LHOI�KUHQG�QXW]HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK
������'LH�/HKUSHUVRQ�VHW]W�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ��$XIJDEHQIRUPHQ��0HGLHQ�XQG�6R]LDOIRUPHQ�DQIRUGHUXQJVJHUHFKW
XQG�VLWXDWLRQVDGlTXDW�HLQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�LKUH�3ODQXQJHQ�DXI��IDFK��GLGDNWLVFKH�(UNHQQWQLVVH��GHQ�/HKUSODQ�XQG�GLH
]XU�9HUI�JXQJ�VWHKHQGHQ�0LWWHO�]X�VW�W]HQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%H]�JH�]ZLVFKHQ�LKUHP�)DFK�XQG�DQGHUHQ�)DFKJHELHWHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�*UXQGODJHQ�]XP�$XIEDX�GHV�:LVVHQV�LQ�GHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�'LV]LSOLQHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW



������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUHQ�8QWHUULFKW�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]X�EHWUDFKWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0|JOLFKNHLWHQ��XP�GHQ�$XIEDX�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X
I|UGHUQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�5HJHOQ�GHV�VFKULIWOLFKHQ�XQG�P�QGOLFKHQ�6SUDFKJHEUDXFKV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�YHUVFKLHGHQHQ�6SUDFKUHJLVWHU
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GHQ�8QWHUVFKLHG�]ZLVFKHQ�$OOWDJV��XQG�%LOGXQJVVSUDFKH

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�GU�FNW�VLFK�P�QGOLFK�XQG�VFKULIWOLFK�NRUUHNW�LQ�GHU�8QWHUULFKWVVSUDFKH�DXV
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUZHQGHW�GLH�)DFKSUDFKH�Q��NRUUHNW
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�XQG�I|UGHUW�GLH�(QWZLFNOXQJ�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�GHQ�]LHOJHULFKWHWHQ�8PJDQJ�PLW�YHUVFKLHGHQHQ�0HGLHQ�GHU�.RPPXQLNDWLRQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��NRPPXQLNDWLYH�/HUQDQOlVVH�OHUQI|UGHUOLFK�]X�JHVWDOWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ

Inhalte
.HQQHQOHUQHQ�XQG�QXW]HQ�YHUVFKLHGHQHU�GLJLWDOHU�0HGLHQ��*UHHQ6FUHHQ��0LNURSKRQH��7DEOHWV����

.HQQHQOHUQHQ�XQG�QXW]HQ�GLJLWDOHU�GLGDNWLVFKHU�:HUN]HXJH
(LQH�GLJLWDOH�$NWLYLWlWHQUHLKH�]XP�7KHPD��)UHPGH�/lQGHU�XQG�.XOWXUHQ��HUVWHOOHQ�LQ� .RRSHUDWLRQ

PLW�GHP�)DFK�*HRJUDSKLH�HLQVFKOLH�OLFK�'LGDNWLN
3ODQHQ�XQG�HUVWHOOHQ�HLQHU�7KHPHQZRFKH�]XP�7KHPD�VHOEVWJHZlKOWHP�7KHPD�LQ� .RRSHUDWLRQ�PLW�GHP

)DFK�'HXWVFK��6SUDFKI|UGHUXQJ�PLW�+LOIH�GLJLWDOHU�0HGLHQ�
'LJLWDOH�$NWLYLWlW�HUVWHOOHQ�]X�HLQHP�YRUJHJHEHQHQ�7KHPD
(LQHQ�7DJ�LP�.LQGHUJDUWHQ�JHVWDOWHQ

Lehrmethoden
.RQNUHWHU�(LQVDW]�YRQ�YHUVFKLHGHQHQ�0HGLHQ��PHGLDOH�*HVFKLFKWHQ��PHGLDOH�*HGLFKWH������
3URMHNWH��GLH�0HGLHQHLQVDW]�EHLQKDOWHQ��DXVDUEHLWHQ��LQ�6FKXOHQ�VLWXDWLRQVDQJHSDVVW�GXUFKI�KUHQ�XQG�UHIOHNWLHUHQ

Material
/DSWRS

Evaluation
$QZHVHQKHLW�XQG�DNWLYH�7HLOQDKPH�DP�8QWHUULFKW��*HZLFKWXQJ�����
%HZHUWXQJ�GHU�GXUFKJHI�KUWHQ�3URMHNWH���*HZLFKWXQJ�����

Arbeitsaufwand
(UVWHOOHQ�GHU�YHUVFKLHGHQHQ�$UEHLWHQ�����6WXQGHQ
$XVDUEHLWXQJ�GHU�3URMHNWH�LQ�*UXSSHQDUEHLW�XQG�'XUFKI�KUXQJ�LQ�HLQHP�.LQGHUJDUWHQ�����6WXQGHQ

Referenzen
6SDQKHO��'����������+DQGEXFK�0HGLHQSlGDJRJLN��%DQG���±�0HGLHQHU]LHKXQJ��6WXWWJDUW��.OHWW�&RWWD
%ULQNP|OOHU�%HFNHU��+���+UVJ�����������'LH�)XQGJUXEH�I�U�0HGLHQHU]LHKXQJ���LQ�GHU�6HNXQGDUVWXIH�,�XQG�,,�

%HUOLQ��&RUQHOVHQ�6FULSWRU
)DXOVWLFK��:���+UVJ�����������*UXQGZLVVHQ�0HGLHQ��0�QFKHQ��:LOKHOP�)LQN�9HUODJ
+�WKHU�	�6FKRUE��+UVJ�����������*UXQGEHJULIIH�0HGLHQSlGDJRJLN��0�QFKHQ��NRSDHG
6FKRUE��$QIDQJ�	�'HPPOHU��+UVJ�����������*UXQGEHJULIIH�0HGLHQSlGDJRJLN�±�3UD[LV��0�QFKHQ��NRSDHG
%|FKHU��+��	�.RFK��5����������0HGLHQNRPSHWHQ]�LQ�VR]LDOSlGDJRJLVFKHQ�/HUQIHOGHUQ��7URLVGRUI�

%LOGXQJVYHUODJ�(,16
%HUJPDQQ��5����������0HGLHQNRPSHWHQ]�±�'LJLWDOH�0HGLHQ�LQ�7KHRULH�XQG�3UD[LV�I�U�VR]LDOSlGDJRJLVFKH

%HUXIH��7URLVGRUI��%LOGXQJVYHUODJ�(,16
6LUDM�%ODWFKIRUG��,��	�6LUDM�%ODWFKIRUG��-����������&RPSXWHU�XQG�&R��LQ�.LWDV��)RUVFKXQJ�XQG�3UD[LV�]XU

6WlUNXQJ�GHU�0HGLHQNRPSHWHQ]��7URLVGRUI��%LOGXQJVYHUODJ�(,16
0HGLHQ���ELOGXQJ�FRP��+UVJ�����������)XQGXV�0HGLHQSlGDJRJLN�±����0HWKRGHQ�XQG�.RQ]HSWH�I�U�GLH�6FKXOH�

:HLQKHLP�	�%DVHO��%HOW]�9HUODJ
%UXQQHU��,��X�D����������0HGLHQNRPSHWHQ]�HQWZLFNHOQ�XQG�I|UGHUQ�YRQ�$QIDQJ�DQ��$XJVEXUJ��%ULJJ�3lGDJRJLN

9HUODJ
:LSSOHU��'HQQLV����������1HXH�0HGLHQ�LP�8QWHUULFKW�±�(LQ�+DQGEXFK��0DJGHEXUJ��/HKUHUVHOEVWYHUODJ

,Q�GHU�3lGDJRJLVFKHQ�0HGLRWKHN�(XSHQ�JLEW�HV�QRFK�VHKU�YLHO�PHKU�/LWHUDWXU�]X�GLHVHP�7KHPD



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent $��)HWWZHLV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

3URIHVVLRQHOOH�,GHQWLWlW
3lGDJRJLN�GHU�*HJHQZDUW
3lGDJRJLN�GHU�*HJHQZDUW

Studienrichtung

Vorkenntnisse
8QWHUULFKW�$OOJHPHLQH�'LGDNWLN�XQG�8QWHUULFKW�(QWZLFNOXQJVSV\FKRORJLH�DXV�GHP�HUVWHQ�6WXGLHQMDKU

Zielsetzung
��:LHGHUKROXQJ�XQG�(QWIDOWXQJ�YRQ�*UXQGEHJULIIHQ
��(LQI�KUXQJ�LQ�HLQH�JHLVWHVZLVVHQVFKDIWOLFKH�*UXQGOHJXQJ�GHU��VFKXOLVFKHQ��%LOGXQJ
��(LQI�KUXQJ�LQ�=XVDPPHQKlQJH�YRQ�*HVHOOVFKDIW��3lGDJRJLN�XQG�,QGLYLGXXP
��%HKDQGOXQJ�DXVJHZlKOWHU�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ�LP�+LQEOLFN�DXI�3UD[LVUHOHYDQ]
��$QDO\VH�XQG�'LVNXVVLRQ�DXVJHZlKOWHU�3UD[LVHOHPHQWH��/HKU�/HUQ�6LWXDWLRQHQ��GLGDNWLVFKH�3UREOHPVWHOOXQJHQ�
��%HDUEHLWXQJ�DXVJHZlKOWHU�$VSHNWH�GHU�DNWXHOOHQ�'LVNXVVLRQ��EHU�%LOGXQJ�XQG�(U]LHKXQJ
�$XVHLQDQGHUVHW]XQJ�PLW�4XDOLWlWVPHUNPDOHQ�JXWHQ�8QWHUULFKWV

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�IRUPXOLHUW�]X�HUUHLFKHQGH�.RPSHWHQ]HQ�LP�+LQEOLFN�DXI�HUIRUGHUOLFKH�.RPSHWHQ]HQ�I�U�ZHLWHUH
6WXIHQ�E]Z��6FKXOW\SHQ�XQG�OHLWHW�GDUDXV�VLQQYROOH�/HUQ]LHOH�DE
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�EUHLWHV�5HSHUWRLUH�DQ�(LQVDW]IRUPHQ�YRQ�/HKU��XQG�+LOIVPLWWHOQ�XQG�NDQQ�GLHVHV
]LHOI�KUHQG�QXW]HQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DNWLYLHUHQGH�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ��GLH�9HUVWHKHQ�XQG�7UDQVIHU�EHJ�QVWLJHQ�RGHU�GLH
EHVWHKHQGH�)HKOYRUVWHOOXQJHQ��EHUZLQGHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�]HQWUDOHQ�.RQ]HSWH�XQG�0RGHOOH�]XP�8PJDQJ�PLW�+HWHURJHQLWlW�XQG�]XU�*HVWDOWXQJ
LQNOXVLYHU�%LOGXQJ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��9LHOIDOW�DOV�+HUDXVIRUGHUXQJ�XQG�&KDQFH�DQ]XHUNHQQHQ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%HGHXWXQJ�HLQHU�WUDJIlKLJHQ�%H]LHKXQJ�]ZLVFKHQ�/HKUSHUVRQ�XQG�.LQGHUQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�6WUDWHJLHQ�XQG�7KHRULHQ�]XP�&ODVVURRP�0DQDJHPHQW

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�(QWZLFNOXQJ�XQG�(QWVWHKXQJ�JUXSSHQG\QDPLVFKHU�3UR]HVVH

����6FKXOH�XQG�gIIHQWOLFKNHLW
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�$XIJDEHQ��)XQNWLRQHQ�XQG�JUXQGOHJHQGH�6WUXNWXUHQ�GHU�2UJDQLVDWLRQ�6FKXOH�XQG�GHV
%LOGXQJVV\VWHPV�LP�KLVWRULVFKHQ��JHVHOOVFKDIWOLFKHQ��|NRQRPLVFKHQ�XQG�NXOWXUHOOHQ�.RQWH[W�XQG�DOV�7HLO�GHV
%LOGXQJVV\VWHPV�GHU�*HVHOOVFKDIW

Inhalte
�*UXQGEHJULIIH�GHU�3lGDJRJLN



�JHVFKLFKWOLFKH�(QWZLFNOXQJ�GHV�.LQGHUJDUWHQV
��NRPSHWHQ]RULHQWLHUWH�$NWLYLWlWHQJHVWDOWXQJ�XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ�PHWKRGLVFKHU�*HVLFKWVSXQNWH
��4XDOLWlWVNULWHULHQ�GHU�8QWHUULFKWVJHVWDOWXQJ�XQWHU�%HWUDFKWXQJ�GHU�.LQGHUJDUWHQSUD[LV
��NRJQLWLYH�$NWLYLHUXQJ��6LFKW��XQG�7LHIHQVWUXNWXUHQ�
��NRQVWUXNWLYH�8QWHUVW�W]XQJ
��.ODVVHQI�KUXQJ
��8PJDQJ�PLW�+HWHURJHQLWlW
��0HWKRGHQYLHOIDOW�I�U�GLH�*HVWDOWXQJ�GHU�.LQGHUJDUWHQSUD[LV
��XQWHUVFKLHGOLFKH�.LQGHUJDUWHQNRQ]HSWH
��gIIQXQJ�GHU�%LOGXQJVLQKDOWH�I�U�,QWHUHVVHQI|UGHUXQJ��3HUV|QOLFKNHLWVHQWZLFNOXQJ�XQG�VR]LDOHV�/HUQHQ�LQ�/HUQ��XQG
6SLHOVLWXDWLRQHQ
�DNWXHOOH�)UDJHVWHOOXQJHQ�LP�=XVDPPHQKDQJ�PLW�3UD[LVHUIDKUXQJHQ

Lehrmethoden
(LQI�KUXQJHQ��hEHUEOLFN��*UXQGEHJULIIH��������/HKUHUYRUWUDJ
*UXSSHQ��XQG�(LQ]HODUEHLW�PLW�3UlVHQWDWLRQHQ
7H[WOHNW�UHQ��9LGHRVHTXHQ]HQ
%HVSUHFKHQ�YRQ�%HREDFKWXQJHQ�DXV�GHP�3UDNWLNXP�XQG�YRQ�+RVSLWDWLRQHQ�LQ�.LQGHUJDUWHQJUXSSHQ
5HIHUDWH

Material
7H[WH��9LGHRV�XVZ�

Evaluation
VFKULIWOLFKHU�'LVSHQVWHVW�LP�-DQXDU�EHL����LJHU�$QZHVHQKHLW
VFKULIWOLFKH�3U�IXQJ�LP�-XQL�EHL����LJHU�$QZHVHQKHLW
%HULFKWH�]X�3UDNWLND��+RVSLWDWLRQHQ�XVZ�
3UDNWLNXPVRUGQHU
$UEHLW�PLW�3UlVHQWDWLRQ

Arbeitsaufwand
3UlVHQ]�����6WXQGHQ
'LVSHQVWHVW����6WXQGHQ
3U�IXQJ����6WXQGHQ
9RU��XQG�1DFKEHDUEHLWXQJ�GHV�8QWHUULFKWHV����6WXQGHQ
VFKULIWOLFKH�$UEHLWHQ�����6WXQGHQ
9RUEHUHLWXQJ�GHU�3U�IXQJHQ�����6WXQGHQ
3UDNWLNXPVRUGQHU�YHUYROOVWlQGLJHQ����6WXQGHQ

Referenzen
)LQNHQ]HOOHU��$��	�.XKQ�6FKPHO]��*����������3UD[LV��XQG�0HWKRGHQOHKUH�I�U�GLH�VR]LDOSlGDJRJLVFKH�(UVWDXVELOGXQJ
XQG�$UEHLWVKHIW��.|OQ��(,16�
*DUWLQJHU��6����������(U]LHKHULQQHQ�XQG�(U]LHKHU��%HUOLQ��&RUQHOVHQ�
*LHVHFNH��+����������'LH�SlGDJRJLVFKH�%H]LHKXQJ�����$XIO����:HLQKHLP��-XYHQWD�
*XGMRQV��+����������3lGDJRJLVFKHV�*UXQGZLVVHQ�����$XIO����%DG�+HLOEUXQQ��.OLQNKDUGW�
+HOPNH��$����������8QWHUULFKWVTXDOLWlW�����$XIODJH���6HHO]H��.DOOPH\HUVFKH�9HUODJVEXFKKDQGOXQJ�
0DWWHV��:����������0HWKRGHQ�I�U�GHQ�8QWHUULFKW��3DGHUERUQ��6FK|QLQJK�:HVWHUPDQQ�
6NLHUD��(����������5HIRUPSlGDJRJLN��2OGHQEXUJ��:LVVHQVFKDIWVYHUODJ�
+HQWLJ��+��Y����������'LH�6FKXOH�QHX�GHQNHQ��:HLQKHLP��%HOW]�
+HQWLJ��+��Y����������%LOGXQJ��:HLQKHLP��%HOW]�
:HLQHUW��)�(����������/HKUHQ�XQG�/HUQHQ�I�U�GLH�=XNXQIW��$QVSU�FKH�DQ�GDV�/HUQHQ�LQ�GHU�6FKXOH��3lGDJRJLVFKHV
=HQWUXP�GHV�/DQGHV�5KHLQODQG�3IDO]��%DG�.UHX]QDFK�
:HLQHUW��)�(����������)�U�XQG�:LGHU�GLH�ÄQHXHQ�/HUQWKHRULHQ³�DOV�*UXQGODJHQ�SlGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHU
)RUVFKXQJ�
=HLWVFKULIW�I�U�3lGDJRJLVFKH�3V\FKRORJLH���������������
:HOOHQUHXWKHU��0����������/HKUHQ�XQG�/HUQHQ�±�DEHU�ZLH"�6FKQHLGHU�9HUODJ���+RKHQJHKUHQ�
:HOOHQWHXWKHU��0����������)RUVFKXQJVEDVLHUWH�6FKXOSlGDJRJLN��6FKQHLGHU�9HUODJ���+RKHQJHKUHQ�
:LHFKPDQQ��-����������=Z|OI�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ�����$XIODJH���:HLQKHLP��%HOW]�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent &��0DWWDU��7��2UWPDQQ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

3URIHVVLRQHOOH�,GHQWLWlW
6R]LDOH�.RPPXQLNDWLRQ
0�QFKQHU�/HKUHUWUDLQLQJ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
'DV�7UDLQLQJVVHPLQDU�YHUIROJW�]ZHL�=LHOH��'LH�(LQ�EXQJ�VR]LDOHU�.RPSHWHQ]HQ�I�U�GHQ�8PJDQJ�PLW
'LV]LSOLQVFKZLHULJNHLWHQ�LP�8QWHUULFKW�XQG�GLH�*HVSUlFKVI�KUXQJ�PLW�6FK�OHUQ�RGHU�(OWHUQ�
$QKDQG�YRQ�5ROOHQVSLHOHQ�PLW�9LGHRIHHGEDFN�ZHUGHQ�SUREOHPDWLVFKH�8QWHUULFKWV��XQG�*HVSUlFKVVLWXDWLRQHQ
GDUJHVWHOOW�XQG�YHUVFKLHGHQH�/|VXQJVZHJH�HUSUREW��6FKZHUSXQNWH�VLQG�KLHUEHL�)RUPHQ�GHU�=XUHFKWZHLVXQJ�EHL
8QWHUULFKWVVW|UXQJHQ�VRZLH�0|JOLFKNHLWHQ�GHU�8QWHUULFKWVSODQXQJ��XP�'LV]LSOLQVFKZLHULJNHLWHQ�YRU]XEHXJHQ�
$X�HUGHP�ZHUGHQ�*HVSUlFKH�PLW�(OWHUQ�XQG�DXIIlOOLJHQ�6FK�OHUQ�HLQJH�EW�
'LH�7HLOQDKPH�DQ�GHP�6HPLQDU�ZLUG�GHQ�6WXGHQWHQ�QDKH�JHOHJW��LVW�VLH�MHGRFK�QLFKW�YHUSIOLFKWHQG��$XV�WULIWLJHQ
*U�QGHQ�NDQQ�HLQH�$OWHUQDWLYH�DQJHERWHQ�ZHUGHQ��%XFKEHDUEHLWXQJ��)DOODQDO\VH�XQG�P�QGOLFKH�3U�IXQJ�

Kompetenzen
���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�6WUDWHJLHQ�XQG�7KHRULHQ�]XP�&ODVVURRP�0DQDJHPHQW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�5HJHOQ�GHU�*HVSUlFKVI�KUXQJ�VRZLH�*UXQGVlW]H�GHV�8PJDQJV�PLWHLQDQGHU

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�PLW�6FK�OHU,QQHQ�5HJHOQ�XQG�0D�QDKPHQ�HUDUEHLWHQ�XQG�IHVWKDOWHQ�XQG�VLFK�I�U�GHUHQ
8PVHW]XQJ�NRQVHTXHQW�HLQVHW]HQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�VFKZLHULJHQ�.RPPXQLNDWLRQVVLWXDWLRQHQ�XQG�DXIWUHWHQGHQ��8QWHUULFKWV��6W|UXQJHQ
YRUEHXJHQ��GLHVH�ZDKUQHKPHQ�XQG�DXV�HLQHU�JDQ]KHLWOLFKHQ�XQG�O|VXQJVRULHQWLHUWHQ�3HUVSHNWLYH��DQDO\VLHUHQ�
ZLUNVDP�LQWHUYHQLHUHQ�XQG�DXI�NRQVWUXNWLYH�:HLVH�PLW�%HWURIIHQHQ�VDFKEH]RJHQH�/|VXQJHQ�HQWZLFNHOQ��VRGDVV
/HUQSUR]HVVH�QLFKW�HLQJHVFKUlQNW�ZHUGHQ

Inhalte
��)RUVFKXQJVODJH�YRQ�.RXQLQ
��3UlYHQWLYH�0D�QDKPHQ�]XU�9HUPHLGXQJ�YRQ�'LV]LSOLQVFKZLHULJNHLWHQ
��,QWHUYHQWLRQVPD�QDKPHQ�EHL�'LV]LSOLQVFKZLHULJNHLWHQ
��*HVSUlFKVI�KUXQJ�PLW�HLQ]HOQHQ�6FK�OHUQ�	�(OWHUQ

Lehrmethoden
'LH�/HLWPHWKRGH�GHV�6HPLQDUV�LVW�GDV�5ROOHQVSLHO�

Material
�

Evaluation
'LH�YROOVWlQGLJH�7HLOQDKPH�DQ�GHP�GUHLWlJLJHQ�6HPLQDU�LVW�HUIRUGHUOLFK�

Arbeitsaufwand
(V�LVW�NHLQ�$UEHLWVDXIZDQG�DXVVHUKDOE�GHV�7UDLQLQJV�HUIRUGHUOLFK�

Referenzen
+DYHUV��1����������'LV]LSOLQVFKZLHULJNHLWHQ�LP�8QWHUULFKW��(LQ�7UDLQLQJVVHPLQDU�LP�/HKUHUVWXGLXP��,Q��'LH�'HXWVFKH
6FKXOH��%G������+HIW����6����������
+DYHUV��1����������/HKUHUWUDLQLQJ�I�U�DQJHKHQGH�5HIHUHQGDUH��,Q��%��-�UJHQV��+UVJ����.RPSHWHQWH�/HKUHU�DXVELOGHQ�
9HUQHW]XQJ�YRQ�8QLYHUVLWlW�XQG�6FKXOH�LQ�GHU�/HKUHUDXV��XQG�:HLWHUELOGXQJ��6����������$DFKHQ��6KDNHU�
1ROWLQJ��+�*����������6W|UXQJHQ�LQ�GHU�6FKXONODVVH��(LQ�/HLWIDGHQ�]XU�9RUEHXJXQJ�XQG�.RQIOLNWO|VXQJ��:HLQKHLP�
%HOW]�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent $��)HWWZHLV��6��+HQNHV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

8QWHUULFKWVNRPSHWHQ]HQ�UHIOHNWLHUHQGH�9HUELQGXQJ�7KHRULH�XQG�3UD[LV
/DERUDWRULHQ
/DERUDWRULHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
/DERUDWRULHQ�XQG�3UDNWLND�GHV�HUVWHQ�-DKUHV

Zielsetzung
'LH�6WXGHQW,QQHQ�HUZHLWHUQ�XQG�GLIIHUHQ]LHUHQ�LKUH�6SUDFKNRPSHWHQ]��$XVGUXFNVIlKLJNHLW��.RPPXQLNDWLRQVIlKLJNHLW
XQG�$XIWULWWVNRPSHWHQ]��6LH�HQWZLFNHOQ�GLHVEH]�JOLFK�HLQ�%HZXVVWVHLQ�I�U�LKUH�9RUELOGIXQNWLRQ�DOV�.LQGHUJlUWQHULQ�
6LH�UHIOHNWLHUHQ�LKU�SURIHVVLRQHOOHV�+DQGHOQ��LKUH�.RPPXQLNDWLRQV��XQG�6SUDFKNRPSHWHQ]�LQ�GHU�*UXSSH�
'LH�6WXGHQWLQQHQ�HUSUREHQ�E]Z��HUZHLWHUQ�LKUH�IDFKOLFKHQ�XQG�GLGDNWLVFKHQ�0HWKRGHQNRPSHWHQ]HQ�LQ�GHQ
YHUVFKLHGHQHQ�)DFKGLGDNWLNHQ�
6LH�SODQHQ�XQG�I�KUHQ�XQWHUVFKLHGOLFKH�8QWHUULFKWVDNWLYLWlWHQ�GXUFK��JHZLQQHQ�6LFKHUKHLW�LQ�GHU�.ODVVHQI�KUXQJ�XQG
HUVWHOOHQ�%HREDFKWXQJVSURWRNROOH�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�OHLWHW�DXV�GHQ�.RPSHWHQ]HQ�XQG�=LHOIRUPXOLHUXQJHQ�8QWHUULFKWVSODQXQJHQ��YRQ�-DKUHVSODQXQJHQ
ELV�KLQ�]XU�HLQ]HOQHQ�8QWHUULFKWVHLQKHLW�E]Z��6HTXHQ]��DE
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�LKUH�3ODQXQJHQ�DXI��IDFK��GLGDNWLVFKH�(UNHQQWQLVVH��GHQ�/HKUSODQ�XQG�GLH
]XU�9HUI�JXQJ�VWHKHQGHQ�0LWWHO�]X�VW�W]HQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DNWLYLHUW�XQG�I|UGHUW�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�GHU�6FK�OHU,QQHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�6WlUNHQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X�IRNXVVLHUHQ�XQG�)HKOHU�DOV�$QOlVVH�QHXHU
/HUQSUR]HVVH�]X�EHWUDFKWHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�LKUHQ�8QWHUULFKW�DGDSWLY�XQG�I|UGHUW�ZLUNVDPHV�/HUQHQ�LQ�KHWHURJHQHQ�.ODVVHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��9LHOIDOW�DOV�+HUDXVIRUGHUXQJ�XQG�&KDQFH�DQ]XHUNHQQHQ

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�:LFKWLJNHLW�YRQ�%HREDFKWXQJ�XQG�SlGDJRJLVFKHU�'LDJQRVWLN�DOV
%HVWDQGWHLO�LKUHU�$UEHLW�DQ]XHUNHQQHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ



8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�V\VWHPDWLVFK�]X
I|UGHUQ

Inhalte
*HVWDOWXQJ�XQG�$QDO\VH�GHU�MHZHLOLJHQ�/HUQVLWXDWLRQHQ�LQ�GHQ�YHUVFKLHGHQHQ�)DFKJHELHWHQ�
'HXWVFK�� VSLHOHULVFKH�$NWLYLWlWHQ�]XU�6SUDFKI|UGHUXQJ�
.XQVW�� PLW�.�QVWOHUQ�LP�.LQGHUJDUWHQ�DUEHLWHQ�
6SRUW�� $XVDUEHLWXQJ�GLGDNWLVFKHU�(LQKHLWHQ�
:LVVHQ�� SUDNWLVFKH�$XVDUEHLWXQJ�XQG�$QZHQGXQJ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�6FKULWWIROJH�]XU

'XUFKI�KUXQJ�YRQ�([SHULPHQWHQ�LP�.LQGHUJDUWHQ�
0XVLN�� (UDUEHLWXQJ�YRQ�5K\WKPLN��%HZHJXQJ�XQG�*HVDQJ
)UDQ]|VLVFK� $NWLYLWlWHQ�]XU�(UDUEHLWXQJ�YRQ�IUDQ]|VLVFKHQ�/LHGHUQ��*HGLFKWHQ�RGHU�%�FKHUQ�
*HRJUDSKLH�� 6WXQGHQEHREDFKWXQJHQ�]XU�2ULHQWLHUXQJ�LP�5DXP��DXI��XQWHU���EHU��QHEHQ��]ZLVFKHQ��XQG�DP
HLJHQHQ�.|USHU��(UDUEHLWXQJ�HLQHU�:RFKHQSODQXQJ�]X�IUHPGHQ�/lQGHUQ�XQG�.XOWXUHQ�
*HVFKLFKWH� �$XVDUEHLWXQJ�GHU�9RUJHKHQVZHLVH�HLQHV�0XVHXPVEHVXFKHV�XQG�'XUFKI�KUXQJ�PLW�HLQHU
.LQGHUJDUWHQNODVVH�

Lehrmethoden
9RUWUlJH��3UlVHQWDWLRQHQ��HUDUEHLWHQGHU�8QWHUULFKW��8QWHUULFKWVJHVSUlFK��JHPHLQVDPH�$XVZHUWXQJ�YRQ
)LOPDXIQDKPHQ�
$QDO\VH�YRQ�EHREDFKWHWHQ�8QWHUULFKWVDNWLYLWlWHQ
'XUFKI�KUXQJ�YRQ�8QWHUULFKWVDNWLYLWlWHQ�PLW�DQVFKOLH%HQGHU�%HVSUHFKXQJ

Material
9LGHRDXIQDKPHQ��0DWHULDOLHQ�I�U�GLH�.LQGHUJDUWHQSUD[LV

Evaluation
� DNWLYHV�(LQEULQJHQ�LQ�(LQ]HO��XQG�*UXSSHQ�EXQJHQ�VRZLH�JJIV��LQ�5ROOHQVSLHOH�
� (UDUEHLWHQ�XQG�'XUFKI�KUHQ�YRQ�9RUEHUHLWXQJHQ�I�U�GLH�8QWHUULFKWVVLWXDWLRQHQ�LP�.LQGHUJDUWHQ
� ����LJH��$QZHVHQKHLW

Arbeitsaufwand
���3UlVHQ]VWXQGHQ
9RU��XQG�1DFKEHUHLWXQJ�YRQ�6HTXHQ]HQ��MH�QDFK�)DFKEHUHLFK�XQWHUVFKLHGOLFK

Referenzen
��*|WWH��5����������6SUDFKH�XQG�6SLHO�LP�.LQGHUJDUWHQ��3UD[LV�GHU�JDQ]KHLWOLFKHQ�6SUDFKI|UGHUXQJ�LQ�.LQGHUJDUWHQ
XQG�9RUVFKXOH��:HLQKHLP��%HOW]�
��-XQJPDQQ��7���0RUDZLDN��8��	�0HLQGO��0����������hEHUDOO�VWHFNW�6SUDFKH�GULQ��$OOWDJVLQWHJULHUWH�6SUDFK��XQG
/LWHUDF\�)|UGHUXQJ�I�U����ELV���MlKULJH�.LQGHU��%DVHO��5HLQKDUGW�
��*XWNQHFKW��&���R�-���3ODXGHUKDXV��hEXQJHQ�I�U�GHQ�6SUDFKOHKUJDQJ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ��.RSLHUYRUODJHQ�XQG
.DUWHLNDUWHQ��6FKDIIKDXVHQ��6FKXEL�
��)XFKV��5���6LHEHUV��&����������6SUDFKI|UGHUXQJ�YRQ�$QIDQJ�DQ��.|OQ��6R]LDOSlGDJRJLVFKHV�,QVWLWXW�15:�
��.OLSSHUW��+����������0LW�.LQGHUQ�IUHLHV�(U]lKOHQ��EHQ��0�QFKHQ��'RQ�%RVFR�
��/�FN��*����������)RUVFKHQ�PLW�)UHG��2EHUXUVHO��)LQNHQ�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent $��)HWWZHLV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � ��� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

8QWHUULFKWVNRPSHWHQ]HQ�UHIOHNWLHUHQGH�9HUELQGXQJ�7KHRULH�XQG�3UD[LV
3UDNWLND�LQ�GHQ�6FKXOHQ
3UDNWLND�LQ�GHQ�6FKXOHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
7HLOQDKPH�DQ�GHQ�/DERUDWRULHQ�XQG�3UDNWLND�GHV����-DKUHV

Zielsetzung
:LH�JHVWDOWH�LFK�$NWLYLWlWHQ�XQG�GDV�*UXSSHQJHVFKHKHQ��XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ�IDFKGLGDNWLVFKHU�XQG
DOOJHPHLQGLGDNWLVFKHU�(UNHQQWQLVVH"

(USUREXQJVSUDNWLNXP������:RFKH�
� .HQQHQOHUQHQ�GHU�.LQGHU�XQG�%HGLQJXQJVDQDO\VH
� 9HUIDVVHQ�YRQ�YROOVWlQGLJHQ�VFKULIWOLFKHQ�9RUEHUHLWXQJHQ�QDFK�GHP�0XVWHU�GHU�$+6
� 9RUEHUHLWXQJ��'XUFKI�KUXQJ�XQG�WKHRULHJHOHLWHWH�5HIOH[LRQ�YRQ�OHUQ]LHORULHQWLHUWHQ�$NWLYLWlWHQ�DXI�%DVLV�YRQ
IDFKGLGDNWLVFKHQ�XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKHQ�hEHUOHJXQJHQ
� *HVWDOWXQJ�GHV�,QWHUDNWLRQVJHVFKHKHQV�PLW�GHQ�.LQGHUQ
� hEHUQDKPH�HUVWHU�HU]LHKHULVFKHU�$XIJDEHQ

(USUREXQJVSUDNWLNXP������:RFKH�
� 9RUEHUHLWXQJ��'XUFKI�KUXQJ�XQG�5HIOH[LRQ�HLQHV�JHVDPWHQ�7DJHVDEODXIV��G�K��(LQKHLWHQ�XQG�$NWLYLWlWHQ�XQWHU
%HU�FNVLFKWLJXQJ�GHU�NRJQLWLYHQ�XQG�VR]LDO�HPRWLRQDOHQ�$NWLYLHUXQJ
� )DFKOLFKH�6LFKHUKHLW�LQ�GHP�]X�HUWHLOHQGHQ�/HUQVWRII
� :HLWHUI�KUHQGH�(QWZLFNOXQJ�IDFKGLGDNWLVFKHU�.RPSHWHQ]HQ�XQG�(LQVDW]�YRQ�SDVVHQGHQ�0HWKRGHQ
� (USUREXQJ�YHUVFKLHGHQHU�9HUIDKUHQ�]XU�*UXSSHQOHLWXQJ
� hEHUQDKPH�HUVWHU�HU]LHKHULVFKHU�XQG�DGPLQLVWUDWLYHU�$XIJDEHQ�GHU�*UXSSHQOHLWXQJ

(USUREXQJVSUDNWLNXP������:RFKHQ�
� 9RUEHUHLWXQJ��'XUFKI�KUXQJ�XQG�5HIOH[LRQ�YRQ�$NWLYLWlWHQ�E]Z��(QWZLFNOXQJVHLQKHLWHQ�XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ
GHU�NRJQLWLYHQ�)|UGHUXQJ�XQG�GHU�VR]LDO�HPRWLRQDOHQ�(QWZLFNOXQJ
� )DFKOLFKH�6LFKHUKHLW�LQ�GHP�]X�HUWHLOHQGHQ�/HUQVWRII�XQG�GHVVHQ�$QSDVVXQJ�DQ�GDV�1LYHDX�GHU�.LQGHU
� ZHLWHUI�KUHQGH�(QWZLFNOXQJ�IDFKGLGDNWLVFKHU�.RPSHWHQ]HQ�XQG�(LQVDW]�YRQ�SDVVHQGHQ�0HWKRGHQ
� ZHLWHUH�(USUREXQJ�YHUVFKLHGHQHU�0|JOLFKNHLWHQ�]XU�*UXSSHQOHLWXQJ
� ]XQHKPHQGH�hEHUQDKPH�HU]LHKHULVFKHU��RUJDQLVDWRULVFKHU�XQG�DGPLQLVWUDWLYHU�$XIJDEHQ�GHU�*UXSSHQOHLWXQJ
� $QVDW]ZHLVH�NRQVWUXNWLYH�8QWHUVW�W]XQJ�LQGLYLGXHOOHU�/HUQSUR]HVVH��%HREDFKWXQJ��(UPXWLJXQJ�XQG�+LOIHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�OHLWHW�DXV�GHQ�.RPSHWHQ]HQ�XQG�=LHOIRUPXOLHUXQJHQ�8QWHUULFKWVSODQXQJHQ��YRQ�-DKUHVSODQXQJHQ
ELV�KLQ�]XU�HLQ]HOQHQ�8QWHUULFKWVHLQKHLW�E]Z��6HTXHQ]��DE
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�EUHLWHV�5HSHUWRLUH�DQ�(LQVDW]IRUPHQ�YRQ�/HKU��XQG�+LOIVPLWWHOQ�XQG�NDQQ�GLHVHV
]LHOI�KUHQG�QXW]HQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�LKUH�3ODQXQJHQ�DXI��IDFK��GLGDNWLVFKH�(UNHQQWQLVVH��GHQ�/HKUSODQ�XQG�GLH
]XU�9HUI�JXQJ�VWHKHQGHQ�0LWWHO�]X�VW�W]HQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DNWLYLHUW�XQG�I|UGHUW�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�GHU�6FK�OHU,QQHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW



������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�6WlUNHQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X�IRNXVVLHUHQ�XQG�)HKOHU�DOV�$QOlVVH�QHXHU
/HUQSUR]HVVH�]X�EHWUDFKWHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�VFKDIIW�HLQ�8QWHUULFKWVNOLPD��GDV�HLQHQ�ZHUWVFKlW]HQGHQ�XQG�YHUVWlQGQLVYROOHQ�8PJDQJ�PLW
9HUVFKLHGHQKHLW�JHZlKUOHLVWHW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOOH�6FK�OHU,QQHQ�]X�LQWHJULHUHQ�XQG�LQGLYLGXHOO�]X�I|UGHUQ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHJOHLWHW�XQG�I|UGHUW�GLH�HPRWLRQDOH��SHUVRQDOH�XQG�VR]LDOH�(QWZLFNOXQJ�GHU�.LQGHU
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�PLW�6FK�OHU,QQHQ�5HJHOQ�XQG�0D�QDKPHQ�HUDUEHLWHQ�XQG�IHVWKDOWHQ�XQG�VLFK�I�U�GHUHQ
8PVHW]XQJ�NRQVHTXHQW�HLQVHW]HQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��SlGDJRJLVFKH�)�KUXQJVYHUDQWZRUWXQJ�]X�DN]HSWLHUHQ�XQG�ZDKU]XQHKPHQ

Inhalte
'LH�GUHL�3KDVHQ�GHV�3UDNWLNXPV�LP����6WXGLHQMDKU�ILQGHQ�LQ�GHUVHOEHQ�.LQGHUJDUWHQJUXSSH�VWDWW��'DV
(USUREXQJVSUDNWLNXP�LVW�LQ�GUHL�3KDVHQ�JHJOLHGHUW�±�]ZHL�HLQZ|FKLJH��(3��XQG�(3���XQG�HLQH�]ZHLZ|FKLJH�3KDVH
�(3����'DV�3UDNWLNXP�GLHQW�GHQ�6WXGLHUHQGHQ�GD]X��YHUVFKLHGHQH�$VSHNWH�GHV�.LQGHUJlUWQHU,QQHQEHUXIHV
NHQQHQ]XOHUQHQ��DXV]XSURELHUHQ�XQG�]X�UHIOHNWLHUHQ�

'LH�]HQWUDOHQ�6FKZHUSXQNWH�GLHVHU�3UD[LVSKDVHQ�VLQG�GHQ�=LHOVHW]XQJHQ�]X�HQWQHKPHQ�

Lehrmethoden
WHLOZHLVH�$QOHLWXQJ�XQG�8QWHUVW�W]XQJ�EHL�$XVDUEHLWXQJ�YRQ�9RUEHUHLWXQJHQ�LP�5DKPHQ�GHU�9RUEHUHLWXQJVYRUPLWWDJH

Material
0DWHULDOLHQ�I�U�GLH�.LQGHUJDUWHQSUD[LV

Evaluation
V��3U�IXQJVRUGQXQJ��3UDNWLNXPVULFKWOLQLHQ�I�U�GLH�6WXGLHQJlQJH�Ä/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ³�XQG�Ä/HKUDPW�3ULPDUVFKXOH
³�LP�)DFKEHUHLFK�%LOGXQJVZLVVHQVFKDIWHQ

Arbeitsaufwand
���+RVSLWDWLRQVWDJH
��:RFKHQ�$QZHVHQKHLW�LP�.LQGHUJDUWHQ
3UlVHQ]��9RUEHUHLWXQJ��'XUFKI�KUXQJ�XQG�JJIV��1DFKEHUHLWXQJ�YRQ�$NWLYLWlWHQ�

Referenzen
8QWHUODJHQ�YRP�6WXGHQWHQ�]X�UHFKHUFKLHUHQ



���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�3ULQ]LSLHQ�XQG�6WUDWHJLHQ��GLH�HLQH�YRQ�JHJHQVHLWLJHP�5HVSHNW�XQG�9HUWUDXHQ�JHSUlJWH
$UEHLWV���/HUQ��XQG�/HEHQVNXOWXU�VFKDIIHQ
9.4. Die Lehrperson kennt Methoden, um SchülerInnen zur Kooperation und dementsprechend zu zielführender
JHPHLQVDPHU�$UEHLW�]X�EHIlKLJHQ�XQG�DQ]XUHJHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�XQG�XQWHUVW�W]W�6FK�OHU,QQHQ�GDULQ��LKUH�.RPSHWHQ]HQ�]XU�.RRSHUDWLRQ�DXV]XEDXHQ

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0RGHOOH�XQG�7KHRULHQ�]XU�/HEHQVEDODQFH��6HOEVWZLUNVDPNHLW��6HOEVWVWHXHUXQJ�XQG
*HVXQGKHLWVI|UGHUXQJ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�6WUDWHJLHQ�]XU�=HLW��XQG�$UEHLWVHLQWHLOXQJ�VRZLH�]XP�8PJDQJ�PLW�6WUHVV

.|QQHQ
11.4. Die Lehrperson wendet Strategien zum Zeit- und Energiemanagement an, um Stresssituationen vorzubeugen
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�9HUKDOWHQVUHSHUWRLUH��XP�LQ�6WUHVVVLWXDWLRQHQ�DGlTXDW�]X�UHDJLHUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQG�SIOHJW�LKUH�SK\VLVFKHQ�XQG�SV\FKLVFKHQ�5HVVRXUFHQ��LQGHP�VLH�(QWVSDQQXQJV��XQG
(UKROXQJVSKDVHQ�HLQEDXW�XQG�0D�QDKPHQ�]XU�(QWODVWXQJ��]XP�(UKDOW�XQG�]XU�(UZHLWHUXQJ�GHU�5HVVRXUFHQ�HLQVHW]W
������'LH�/HKUSHUVRQ�SIOHJW�HLQHQ�SURGXNWLYHQ�8PJDQJ�PLW�)HKOHUQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�/HEHQVEDODQFH�LPPHU�ZLHGHU�]X��EHUGHQNHQ
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��]XU�GLIIHUHQ]LHUHQGHQ�6HOEVWZDKUQHKPXQJ�XQG�GHP�GDPLW�YHUEXQGHQHQ
(UNHQQHQ�YRQ�'HQN���:DKUQHKPXQJV��XQG�+DQGOXQJVPXVWHUQ

Inhalte
*HPHLQVDP�HUSUREHQ�GLH�6WXGHQWHQ�%HZHJXQJVIRUPHQ�]X�IROJHQGHQ�7KHPHQIHOGHUQ�
�6SRUW��XQG�5�FNVFKODJVSLHOH
�.lPSIHQ�QDFK�5HJHOQ

0HWKRGLVFKH�6FKULWWH�ZHUGHQ�HUOlXWHUW�XQG�JHPHLQVDP�H[SHULPHQWLHUW�

Lehrmethoden
��/HKUHUYRUWUDJ��EHU�WKHRUHWLVFKH�0RGHOOH�XQG�*UXQGNHQQWQLVVH�I�U�GLH�'XUFKI�KUXQJ�
��0RGHOOVWXQGHQ�XQG�hEXQJVHLQKHLWHQ
��.RQNUHWH�6SLHO�XQG�:HWWVWUHLWVLWXDWLRQHQ�SUDNWL]LHUHQ

Material
6SRUWNOHLGXQJ

Evaluation
mindestens 80% aktive Anwesenheit ist Pflicht um das Modul "abgelegt" zu haben.

Arbeitsaufwand
��6WXQGHQ�]XP�6FKUHLEHQ�HLQHU�0RGHOOVWXQGH
��6WXQGHQ�]XP�HUVWHOOHQ�XQG�VFKUHLEHQ�HLQHU�RULJLQHOOHQ�9RUEHUHLWXQJ��'LHVH�NDQQ�EHL�$WHOLHUV��GHQ�/DERUDWRULHQ�RGHU
ZlKUHQG�GHU�3UDNWLND�NRQNUHW�XPJHVHW]W�ZHUGHQ�

Referenzen
�



Akademisches Jahr 2022-2023

Dozent

Studienrichtung Bachelor - Lehramt Kindergarten

Stunden ECTS
Klasse 3LK

Punkte

Erwerb von beruflichem Grundwissen

115 20Französisch

115 20Français DELF A. Gary

230 40Interkulturelle Pädagogik

230 40Interkulturelle Pädagogik A. Fettweis

115 20Deontologie und Schulgesetzgebung

115 20Deontologie und Schulgesetzgebung S. Geisler

115 20Philosophie und Religionskunde

115 20Philosophie und Religionskunde F. Müller

Wissenschaftliche Forschungshaltung und Vorgehensweise

8 160Diplomarbeit

8 160Diplomarbeit S. Geisler

115 20Portfolio

115 20Portfolio S. Geisler

Fachliche/Überfachliche und didaktische Ausbildung

345 60Fachdidaktik Deutsch

230 40Projektarbeit und Lyrik im Kindergarten J. Lenz

115 20Schriftspracherwerb D. Chavet

230 40Mathematik

115 20Mathematische Bildung im Kindergarten Dr. C. Schnackers

115 20Didaktik des Anfangsunterrichts Dr. C. Schnackers

345 60Musik

345 60Musik W. Delnui

345 60Kunst

115 20Fachdidaktik: Kunsterziehung im Kindergarten II C. Ernst

115 20Fachdidaktik: Kreativität und Kreativitätsförderung A. Gördens

115 20Projektarbeit: Kunsterziehung im/für den Kindergarten C. Ernst

230 40Sport

115 20Bewegen auf und mit Musik / Zirkomotorik G. Henn

115 20Wassergewöhnung G. Henn

230 40Französisch Fachdidaktik

115 20ECM et techniques de production orale I. Delnooz

115 20Applications didactiques I. Delnooz

115 20Sport

115 20Work-Life-Balance M. Brüls

Professionelle Identität

230 40Vergleichende Erziehungswissenschaften

230 40Vergleichende Erziehungswissenschaften S. Geisler, L. Göbbels

230 40Soziale Kommunikation

230 40Soziale Kommunikation A. Fettweis

115 20Philosophische Anthropologie

115 20Philosophische Anthropologie S. Geisler

460 80Philosophie des Lernens (inkl. Evaluation)

460 80Philosophie des Lernens (inkl. Evaluation) S. Geisler
8QWHUULFKWVNRPSHWHQ]HQ�UHIOHNWLHUHQGH�9HUELQGXQJ�7KHRULH�XQG�3UD[LV

460 80Laboratorien

460 80Laboratorien S. Geisler, S. Henkes

17261 340Praktika in den Schulen



Akademisches Jahr 2022-2023

Dozent

Studienrichtung Bachelor - Lehramt Kindergarten

Stunden ECTS
Klasse 3LK

Punkte

17261 340Praktika in den Schulen S. Geisler

786 60 1200Gesamt



Akad. Jahr 2022-2023

Bildungsbereich

Dozent A. Gary

Modul

Name der Schule Autonome Hochschule Ostbelgien

Teilmodul

Kursnr. 7257

3LK 1 15 1 Bachelor - Lehramt Kindergarten
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

Erwerb von beruflichem Grundwissen
Französisch
Français DELF

Studienrichtung

Vorkenntnisse
Le cours est destiné aux étudiants qui ne disposent pas encore d’un examen DELF démontrant les pourcentages
nécessaires dans chaque compétence.
Les pourcentages nécessaires sont expliqués dans les documents « sprachliche Anforderungen an der AHS ».

Zielsetzung
Le cours est destiné aux étudiants qui ne disposent pas encore d’un examen DELF démontrant les pourcentages
nécessaires dans chaque compétence.
Les pourcentages nécessaires sont expliqués dans les documents « sprachliche Anforderungen an der AHS ».

Kompetenzen
7. Sprache und Kommunikation
Wissen
7.2. Die Lehrperson kennt Kriterien der professionellen Gesprächsführung
7.5. Die Lehrperson kennt die grundlegenden Regeln des schriftlichen und mündlichen Sprachgebrauchs
7.6. Die Lehrperson kennt die verschiedenen Sprachregister

Können
7.10. Die Lehrperson drückt sich mündlich und schriftlich korrekt in der Unterrichtssprache aus
7.12. Die Lehrperson interagiert situationsangemessen und unter Berücksichtigung psycho- und soziolinguistischer
Aspekte mit allen am Schulfeld beteiligten Akteuren sowie mit der Öffentlichkeit
7.13. Die Lehrperson kommuniziert wertschätzend mit allen Akteuren

Inhalte
Le contenu est organisé selon les quatre compétences du CECRL :
Écouter : Je peux comprendre les points essentiels quand un langage clair et standard est utilisé et s’il s’agit de sujets
familiers concernant le travail, l’école, les loisirs, etc. Je peux comprendre l'essentiel de nombreuses émissions de
radio ou de télévision sur l'actualité ou sur des sujets qui m’intéressent à titre personnel ou professionnel si l’on parle
d'une façon relativement lente et distincte.
Lire : Je peux comprendre des textes rédigés essentiellement dans une langue courante ou relative à mon travail. Je
peux comprendre la description d'événements, l'expression de sentiments et de souhaits dans des lettres
personnelles.
Prendre part à une conversation : Je peux faire face à la majorité des situations que l'on peut rencontrer au cours
d'un voyage dans une région où la langue est parlée. Je peux prendre part sans préparation à une conversation sur
des sujets familiers ou d'intérêt personnel ou qui concernent la vie quotidienne (par exemple famille, loisirs, travail,
voyage et actualité).
S’exprimer oralement en continu : Je peux m’exprimer de manière simple afin de raconter des expériences et des
événements, mes rêves, mes espoirs ou mes buts. Je peux brièvement donner les raisons et explications de mes
opinions ou projets. Je peux raconter une histoire ou l'intrigue d'un livre ou d'un film et exprimer mes réactions.
(CECRL, 2001 : 26)

Lehrmethoden
Chaque compétence (compréhension écrite, production écrite, compréhension orale, production orale) est présentée
avec son déroulement, les modalités de son évaluation, les stratégies à mettre en œuvre et des exercices.

Material
/

Evaluation
Le module est validé (« absolviert ») lorsque l’étudiant dépose une preuve de réussite de l’examen DELF démontrant
les pourcentages nécessaires dans chaque compétence, au sein d’un seul et même examen.

Arbeitsaufwand
La charge de travail est susceptible de varier en fonction du niveau de langue initial de chacun.



Referenzen
Une bibliographie complète fait partie des documents mis à disposition des étudiants.



Akad. Jahr 2022-2023

Bildungsbereich

Dozent A. Fettweis

Modul

Name der Schule Autonome Hochschule Ostbelgien

Teilmodul

Kursnr. 7258

3LK 2 30 2 Bachelor - Lehramt Kindergarten
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

Erwerb von beruflichem Grundwissen
Interkulturelle Pädagogik
Interkulturelle Pädagogik

Studienrichtung

Vorkenntnisse
Erfahrungen von Heterogenität in den verschiedenen Praktika und Laboratorien

Zielsetzung
��3HUV|QOLFKH�+LQWHUIUDJXQJ�GHU�HLJHQHQ�%LRJUDSKLH�LQ�%H]XJ�DXI�NXOWXUHOOH�,GHQWLWlW�VRZLH�LKUH�$XVZLUNXQJHQ�DXI�GLH
Berufspraxis in zunehmend wechselnden Rahmenbedingungen
��hEHUZLQGXQJ�GHV�YHUHLQIDFKHQGHQ�HWKQR]HQWULVFKHQ�'HQNHQV
��6HQVLELOLVLHUXQJ�I�U�7ROHUDQ]�JHJHQ�EHU�DQGHUHQ�XQG�I�U�NXOWXUHOOH�9LHOIDOW
��%HZXVVWVHLQVELOGXQJ�I�U�GHQ�G\QDPLVFKHQ�&KDUDNWHU�YRQ�.XOWXU�XQG�,GHQWLWlW
��0|JOLFKNHLWHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�)|UGHUXQJ�YRQ�NXOWXUHOOHU��XQG�6SUDFKHQYLHOIDOW

Kompetenzen
1. Gestaltung und Begleitung von Lern- und Entwicklungsprozessen
Wissen
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV

.|QQHQ
1.5. Die Lehrperson formuliert zu erreichende Kompetenzen im Hinblick auf erforderliche Kompetenzen für weitere
6WXIHQ�E]Z��6FKXOW\SHQ�XQG�OHLWHW�GDUDXV�VLQQYROOH�/HUQ]LHOH�DE
�����'LH�/HKUSHUVRQ�OHLWHW�DXV�GHQ�.RPSHWHQ]HQ�XQG�=LHOIRUPXOLHUXQJHQ�8QWHUULFKWVSODQXQJHQ��YRQ�-DKUHVSODQXQJHQ
bis hin zur einzelnen Unterrichtseinheit bzw. Sequenz) ab
1.8. Die Lehrperson wählt Lerngegenstände und Fachinhalte exemplarisch und zielführend aus und begründet ihre
Auswahl hinsichtlich der gesellschaftlichen und fachlichen Relevanz
1.10. Die Lehrperson berücksichtigt bei der Planung und Umsetzung des Unterrichts den aktuell anerkannten
:LVVHQV��XQG�)RUVFKXQJVVWDQG�VRZLH�GLH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV
������'LH�/HKUSHUVRQ�EHIlKLJW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�]XP�OHEHQVODQJHQ�/HUQHQ

2. Fachspezifisches Wissen und Können
:LVVHQ
2.1. 'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�I�U�GLH�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHU�]HQWUDOHQ�.RQ]HSWH��7KHRULHQ�
'LVNXUVH�XQG�)RUVFKXQJVHUJHEQLVVH

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
2.10. Die Lehrperson zeigt die Bereitschaft, ihren Unterricht aus unterschiedlichen Perspektiven zu betrachten
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�I�U�LKU�)DFKJHELHW�VRZLH�GHVVHQ�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�]X�LQWHUHVVLHUHQ
XQG�]X�HQJDJLHUHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0HFKDQLVPHQ�GHV�/HUQHQV�XQG�GHV�(UZHUEV�YRQ�:LVVHQ��)HUWLJNHLWHQ��:HUWHQ�XQG
(LQVWHOOXQJHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
3.15. Die Lehrperson zeigt Bereitschaft, ihr pädagogisch-psychologisches Wissen zu erweitern und zu vertiefen
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�6WlUNHQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X�IRNXVVLHUHQ�XQG�)HKOHU�DOV�$QOlVVH�QHXHU
/HUQSUR]HVVH�]X�EHWUDFKWHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�]HQWUDOHQ�.RQ]HSWH�XQG�0RGHOOH�]XP�8PJDQJ�PLW�+HWHURJHQLWlW�XQG�]XU�*HVWDOWXQJ
LQNOXVLYHU�%LOGXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�.RPSOH[LWlW�YRQ�,QWHJUDWLRQVSUR]HVVHQ



.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�XQWHUVFKLHGOLFKH�/HEHQVIRUPHQ�XQG�GLH�+HWHURJHQLWlW�GHU�6FK�OHU,QQHQ�XQG
(U]LHKXQJVEHUHFKWLJWHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�GLH�$XVZLUNXQJHQ�GHU�+HWHURJHQLWlW�KLQVLFKWOLFK�GHU�8QWHUULFKWVNRQ]HSWLRQ��GHV
HLJHQHQ�+DQGHOQV�LP�8QWHUULFKW�XQG�LP�(OWHUQJHVSUlFK
�����'LH�/HKUSHUVRQ�VFKDIIW�HLQ�8QWHUULFKWVNOLPD��GDV�HLQHQ�ZHUWVFKlW]HQGHQ�XQG�YHUVWlQGQLVYROOHQ�8PJDQJ�PLW
9HUVFKLHGHQKHLW�JHZlKUOHLVWHW
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�LKUHQ�8QWHUULFKW�DGDSWLY�XQG�I|UGHUW�ZLUNVDPHV�/HUQHQ�LQ�KHWHURJHQHQ�.ODVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�/HUQDQJHERWH�DQ�GLH�9HUVFKLHGHQKHLW�GHU�6FK�OHU,QQHQ�DQSDVVHQ�XQG�I�U�GLH�/HUQSUR]HVVH
QXW]HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DQDO\VLHUW�/HKUPLWWHO�XQG�/HUQPDWHULDOLHQ�LQ�%H]XJ�DXI�+HWHURJHQLWlW
������'LH�/HKUSHUVRQ�LQWHJULHUW�)|UGHU��XQG�)RUGHUPD�QDKPHQ�LQ�LKUHQ�8QWHUULFKW�XQG�VFKDIIW�HUZHLWHUQGH
/HUQDQJHERWH

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�SV\FKRVR]LDOH�XQG�VR]LR|NRQRPLVFKH�+LQWHUJU�QGH�VRZLH
XQWHUVFKLHGOLFKH�1RUPHQ�XQG�:HUWYRUVWHOOXQJHQ�ZDKU]XQHKPHQ�XQG�GLHVH�HUQVW�]X�QHKPHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��9LHOIDOW�DOV�+HUDXVIRUGHUXQJ�XQG�&KDQFH�DQ]XHUNHQQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�SHUV|QOLFKH�(UZDUWXQJVKDOWXQJ�KLQVLFKWOLFK�GHU�/HUQHUIROJH�GHU
6FK�OHU,QQHQ�]X�KLQWHUIUDJHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOOH�6FK�OHU,QQHQ�]X�LQWHJULHUHQ�XQG�LQGLYLGXHOO�]X�I|UGHUQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�HLJHQH�+DOWXQJ�]X�KLQWHUIUDJHQ�XQG�EHZXVVW�PLW�6WHUHRW\SHQ�XQG
9RUXUWHLOHQ�XP]XJHKHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��JHSODQWH�8QWHUULFKWVHLQKHLWHQ�DGDSWLY�GXUFK]XI�KUHQ

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�GLH�6FK�OHU,QQHQ�EHL�GHU�LQGLYLGXHOOHQ�6HOEVWHLQVFKlW]XQJ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�5HJHOQ�GHU�*HVSUlFKVI�KUXQJ�VRZLH�*UXQGVlW]H�GHV�8PJDQJV�PLWHLQDQGHU

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�NRPPXQLNDWLYH�6LWXDWLRQHQ�OHUQI|UGHUOLFK�XQG�LQWHUDNWLY
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�XQG�I|UGHUW�GLH�(QWZLFNOXQJ�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�]X�HLQHP�RIIHQHQ�XQG�NRQVWUXNWLYHQ�.RPPXQLNDWLRQVVWLO�LQ�GHU�6FKXOH�EHLWUDJHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��.RPPXQLNDWLRQ�XQG�NRPPXQLNDWLYHV�+DQGHOQ�LQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ
.RQWH[WHQ�XQG�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]X�EHWUDFKWHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�LKUH�HLJHQH�/HUQELRJUDILH�XQG�LVW�VLFK�HLJHQHU�LPSOL]LWHU�/HUQWKHRULHQ�EHZXVVW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�3URIHVVLRQDOLWlW�NRQWLQXLHUOLFK�ZHLWHU]XHQWZLFNHOQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��NROOHJLDOH�XQG�SURIHVVLRQHOOH�8QWHUVW�W]XQJ�EHL�GLHVHQ�9RUKDEHQ�LQ�$QVSUXFK
]X�QHKPHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��PLW�DOOHQ�DP�6FKXOOHEHQ�EHWHLOLJWHQ�$NWHXUHQ�DXV]XWDXVFKHQ�XQG
]XVDPPHQ]XDUEHLWHQ�XQG�GLH�%HGLQJXQJHQ�I�U�HLQH�JHOXQJHQH�.RRSHUDWLRQ�]X�VFKDIIHQ

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�(QWZLFNOXQJ�XQG�(QWVWHKXQJ�JUXSSHQG\QDPLVFKHU�3UR]HVVH
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%HGLQJXQJHQ�I�U�HUIROJUHLFKH�.RRSHUDWLRQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�3ULQ]LSLHQ�XQG�6WUDWHJLHQ��GLH�HLQH�YRQ�JHJHQVHLWLJHP�5HVSHNW�XQG�9HUWUDXHQ�JHSUlJWH
$UEHLWV���/HUQ��XQG�/HEHQVNXOWXU�VFKDIIHQ

10. Schule und Öffentlichkeit
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�/HEHQV��XQG�*HVHOOVFKDIWVIRUPHQ��GHUHQ�1RUPHQ��:HUWH��HWKLVFKH�VRZLH
PRUDOLVFKH�9RUVWHOOXQJHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�5ROOH�GHU�/HKUSHUVRQ�LQ�%LOGXQJ�XQG�*HVHOOVFKDIW

.|QQHQ
�������'LH�/HKUSHUVRQ�UHIOHNWLHUW�LKUH�SHUV|QOLFKHQ�EHUXIVEH]RJHQHQ�:HUWYRUVWHOOXQJHQ�XQG�(LQVWHOOXQJHQ



8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�I�U�$QOLHJHQ�GHU�6FKXOH�XQG�5HFKWH�GHU�.LQGHU�HLQ]XVHW]HQ

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ��HUNHQQW�GLH�*UHQ]HQ�SHUV|QOLFKHU�(LQIOXVVQDKPH�XQG�NDQQ�VFKZLHULJH�6LWXDWLRQHQ�PHQWDO
DEVFKOLH�HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�VFKlW]W�KHUDXVIRUGHUQGH�6LWXDWLRQHQ�UHDOLVWLVFK�HLQ�XQG�NDQQ�3HUVSHNWLYZHFKVHO�YROO]LHKHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�SIOHJW�HLQHQ�SURGXNWLYHQ�8PJDQJ�PLW�)HKOHUQ

Inhalte
��(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�,QWHUNXOWXUHOOH�3lGDJRJLN
��.RQ]HSW�XQG�(QWZLFNOXQJ�GHU�,GHQWLWlW
��6WHUHRW\SH��9RUXUWHLOH��(WKQR]HQWULVPXV�XQG�5DVVLVPXV
��.XOWXUYLHOIDOW�	�6SUDFKHQYLHOIDOW�LP�.LQGHUJDUWHQ
��0LJUDWLRQ�	�$V\OSUREOHPDWLN
��,QWHUNXOWXUHOOH�.RPPXQLNDWLRQ
��6SUDFKI|UGHUXQJ�LQ�GHU�'*��'$=��0D�QDKPHQ��'HNUHW�I�U�QHXDQNRPPHQGH�6FK�OHU
���'HXWVFK�DOV�=ZHLWVSUDFKH�
��0HKUVSUDFKLJNHLW�	�%LOGXQJVFKDQFHQ��VR]LDOH�8QJOHLFKKHLWHQ
��.LQGHUUHFKWH�EHL�)O�FKWOLQJHQ
��:HUWHU]LHKXQJ�LP�LQWHUNXOWXUHOOHQ�.RQWH[W
��:HUWH�LQ�DQGHUHQ�.XOWXUHQ�DP�%HLVSLHO�GHV�,VODP

Lehrmethoden
7H[WOHNW�UHQ��9RUOHVXQJ��UHIOH[LYH�hEXQJHQ��$QDO\VH�YRQ�9LGHRDXV]�JHQ���*UXSSHQDUEHLWHQ��+RVSLWDWLRQ�LP
.LQGHUJDUWHQ��%HVXFK�VR]LDOHU�(LQULFKWXQJHQ��([SHUWHQUHIHUDW�����

Material
5HIHUHQ]HQ��DXV�GHU�)DFKOLWHUDWXU
X�D��5HLVVHQ��0����������,QWHUNXOWXUHOOH�.RPSHWHQ]HQ�I|UGHUQ��.|OQ��&DUO�/LQN
9LGHRVHTXHQ]HQ
8QWHUULFKWVPDWHULDOLHQ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ

Evaluation
�0�QGOLFKH�3U�IXQJ��-XQL��EHL����LJHU�7HLOQDKPH�DP�8QWHUULFKW
�(UDUEHLWXQJ�XQG�'XUFKI�KUHQ�HLQHU�LQWHUNXOWXUHOOHQ�8QWHUULFKWVHLQKHLW�LP�3UDNWLNXP�RGHU�,QWHUYLHZ�PLW�HLQHU�LP
%HUHLFK�0LJUDWLRQ�WlWLJHQ�)DFKNUDIW

Arbeitsaufwand
3UlVHQ]�����6WXQGHQ��GDULQ�HQWKDOWHQ�HLQH�I�U�GLH�3U�IXQJ�
FD�����6WXQGHQ��$UEHLWHQ��FD����6WXQGHQ��/HNW�UHQ�XQG�3U�IXQJVYRUEHUHLWXQJ�FD�����6WXQGHQ�

Referenzen
$YFL�:HUQLQJ��0����������3UlYHQWLRQ�HWKQLVFKHU�.RQIOLNWH�LQ�GHU�6FKXOH��(LQ�8QWHUULFKWVSURJUDPP�]XU�9HUEHVVHUXQJ
LQWHUNXOWXUHOOHU�%H]LHKXQJHQ��0�QVWHU��:D[PDQQ�
'HP�)UHPGHQ�EHJHJQHQ��,QWHUNXOWXUHOOHV�/HUQHQ��,Q��*UXQGVFKXOH�6DFKXQWHUULFKW��QU�����������
)HLO��5��	�+HVVH��:���+UVJ������������0LWHLQDQGHU�/HEHQ��8QWHUULFKWVPDWHULDO�I�U�2ULHQWLHUXQJV��XQG�6SUDFKNXUVH�
6WXWWJDUW��/DQGHV]HQWUDOH�I�U�SROLWLVFKH�%LOGXQJ�
*OXPSHU��(��	�$SHOWDXHU��(����������$XVOlQGLVFKH�.LQGHU�OHUQHQ�'HXWVFK��%HUOLQ��&RUQVHOVHQ�6FULSWRU�
+DDUPDQQ��'���+UVJ������������+DQGEXFK�*UXQGVFKXOH��$OOJHPHLQH�'LGDNWLN��9RUDXVVHW]XQJHQ�XQG�)RUPHQ
JUXQGOHJHQGHU�%LOGXQJ��%DQG����:HLQKHLP��%HOW]�
+RO]EUHFKHU��$����������,QWHUNXOWXUHOOH�3lGDJRJLN��%HUOLQ��&RUQHOVHQ�
,UPHU��0����������,QWHUNXOWXUHOOHV�6SLHOHQ�XQG�/HUQHQ��.LVVLQJ��:HND�0HGLD�
-RKDQQ��(���0LFKHO\��+��	�6SULQJHU��0����������,QWHUNXOWXUHOOH�3lGDJRJLN��0HWKRGHQKDQGEXFK�I�U�VR]LDOSlGDJRJLVFKH
%HUXIH��%HUOLQ��&RUQHOVHQ�
0HFKHULO��3��X�D����������0LJUDWLRQVSlGDJRJLN��:HLQKHLP�XQG�%DVHO��%HOW]�
1RKO��$��0����������.RQ]HSWH�LQWHUNXOWXUHOOHU�3lGDJRJLN��(LQH�V\VWHPDWLVFKH�(LQI�KUXQJ��%DG�+HLOEUXQQ��.OLQNKDUGW�
2SS��*��	�)LQJHUOH��0���+UVJ������������:DV�.LQGHU�VWlUNW��(U]LHKXQJ�]ZLVFKHQ�5LVLNR�XQG�5HVLOLHQ]�����$XIO��0�QFKHQ�
5HLQKDUGW�
2VXML��:����������'LH����EHVWHQ�6SLHOH�]XP�LQWHUNXOWXUHOOHQ�/HUQHQ��0�QFKHQ��'RQ�%RVFR�
5HLVVHQ��0����������,QWHUNXOWXUHOOH�.RPSHWHQ]HQ�I|UGHUQ��.|OQ��&DUO�/LQN�
:DJQHU��8���+UVJ������������3UlYHQWLRQ�HWKQLVFKHU�.RQIOLNW�LQ�GHU�6FKXOH��0�QVWHU��:D[PDQQ�
:HOWHU�(QGHUOLQ��5��	�+LOGHQEUDQG��%���+UVJ������������5HVLOLHQ]��*HGHLKHQ�WURW]�ZLGULJHU�8PVWlQGH��+HLGHOEHUJ��&DUO
$XHU�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 6��*HLVOHU

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
'HRQWRORJLH�XQG�6FKXOJHVHW]JHEXQJ
'HRQWRORJLH�XQG�6FKXOJHVHW]JHEXQJ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
,QKDOWH�GHU�YRUDQJHJDQJHQHQ�6HPHVWHU�
��3RUWIROLR�GHV����XQG����6WXGLHQMDKUHV
��(UIROJUHLFKHU�$EVFKOXVV�LP�.XUV�3KLORVRSKLVFKH�$QWKURSRORJLH
��VHOHNWLYH�,QKDOWH�DXV�ZHLWHUHQ�8QWHUULFKWHQ�GHV�HUVWHQ�XQG�]ZHLWHQ�6WXGLHQMDKUHV

Zielsetzung
'LH�6WXGLHUHQGHQ�JHZLQQHQ�(LQEOLFNH�LQ�GLH�6FKXOJHVHW]JHEXQJ�GHU�'*�XQG�OHUQHQ�PLW�GHQ�3ODWWIRUPHQ�E]Z��GHQ
'HNUHWHQ�NRQNUHWH�)UDJHVWHOOXQJHQ�]X�EHDQWZRUWHQ�
'LH�6WXGLHUHQGHQ�ILQGHQ�DXV�LKUHU�3HUVSHNWLYH�DXI�GHQ�%HUXI�/HKUDPW�GHRQWRORJLVFKH�)UDJHVWHOOXQJHQ�XQG�ILQGHQ
HLJHQVWlQGLJH�$QWZRUWHQ�
'LH�6WXGLHUHQGHQ�GHILQLHUHQ�LP�5DKPHQ�GHV�6FKXOJHVHW]HV�3UREOHPO|VHVWUDWHJLHQ�EHL�XQNODUHQ�6DFKYHUKDOWHQ�
'LH�6WXGLHUHQGHQ�]HLJHQ�HLQH�SHUV|QOLFKH��EHJU�QGHWH�XQG�KDQGOXQJVRULHQWLHUWH�6\QWKHVH�GXUFK�GDV�9HUIDVVHQ�HLQHV
LQGLYLGXDOLVLHUWHQ�(LGHV�

Kompetenzen
���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�SV\FKRVR]LDOH�XQG�VR]LR|NRQRPLVFKH�+LQWHUJU�QGH�VRZLH
XQWHUVFKLHGOLFKH�1RUPHQ�XQG�:HUWYRUVWHOOXQJHQ�ZDKU]XQHKPHQ�XQG�GLHVH�HUQVW�]X�QHKPHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�HLJHQH�+DOWXQJ�]X�KLQWHUIUDJHQ�XQG�EHZXVVW�PLW�6WHUHRW\SHQ�XQG
9RUXUWHLOHQ�XP]XJHKHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKIW��LKU�+DQGHOQ�DQ�GHQ�0HQVFKHQUHFKWHQ�XQG�LQVEHVRQGHUH�DQ�GHQ
.RQYHQWLRQHQ��EHU�GLH�5HFKWH�GHU�.LQGHU�XQG�GLH�5HFKWH�YRQ�0HQVFKHQ�PLW�%HKLQGHUXQJ�]X�RULHQWLHUHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��SlGDJRJLVFKH�)�KUXQJVYHUDQWZRUWXQJ�]X�DN]HSWLHUHQ�XQG�ZDKU]XQHKPHQ

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NRRSHULHUW�PLW�DOOHQ�DP�6FKXOOHEHQ�EHWHLOLJWHQ�$NWHXUHQ��G�K��VLH�NDQQ�PLW�.ROOHJ,QQHQ�
6SH]LDOLVW,QQHQ��)DFKVWHOOHQ�HWF��VDFKEH]RJHQ�XQG�UHVVRXUFHQRULHQWLHUW�JHPHLQVDPH�$EVSUDFKHQ�WUHIIHQ��JHPHLQVDP
9HUDQWZRUWXQJ�ZDKUQHKPHQ�XQG�]XVDPPHQDUEHLWHQ�XQG�NDQQ�GLHVH�=XVDPPHQDUEHLW�]XU�5HIOH[LRQ�QXW]HQ

10. Schule und Öffentlichkeit
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�$XIJDEHQ��)XQNWLRQHQ�XQG�JUXQGOHJHQGH�6WUXNWXUHQ�GHU�2UJDQLVDWLRQ�6FKXOH�XQG�GHV
%LOGXQJVV\VWHPV�LP�KLVWRULVFKHQ��JHVHOOVFKDIWOLFKHQ��|NRQRPLVFKHQ�XQG�NXOWXUHOOHQ�.RQWH[W�XQG�DOV�7HLO�GHV
%LOGXQJVV\VWHPV�GHU�*HVHOOVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�UHFKWOLFKH�*UXQGODJHQ�XQG�5DKPHQEHGLQJXQJHQ�GHU�,QVWLWXWLRQ�6FKXOH
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�5ROOH�GHU�/HKUSHUVRQ�LQ�%LOGXQJ�XQG�*HVHOOVFKDIW

.|QQHQ
10.10. Die Lehrperson nimmt ihre Rolle in der Öffentlichkeit adäquat wahr
�������'LH�/HKUSHUVRQ�UHIOHNWLHUW�LKUH�SHUV|QOLFKHQ�EHUXIVEH]RJHQHQ�:HUWYRUVWHOOXQJHQ�XQG�(LQVWHOOXQJHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��2UJDQLVDWLRQV��XQG�6\VWHPZLVVHQ�VRZLH�.HQQWQLVVH�GHU�0HWKRGHQ�XQG
,QVWUXPHQWH�I�U�GLH�(QWZLFNOXQJ�YRQ�8QWHUULFKW�XQG�6FKXOH�]X�QXW]HQ

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQG�SIOHJW�LKUH�SK\VLVFKHQ�XQG�SV\FKLVFKHQ�5HVVRXUFHQ��LQGHP�VLH�(QWVSDQQXQJV��XQG
(UKROXQJVSKDVHQ�HLQEDXW�XQG�0D�QDKPHQ�]XU�(QWODVWXQJ��]XP�(UKDOW�XQG�]XU�(UZHLWHUXQJ�GHU�5HVVRXUFHQ�HLQVHW]W

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW



�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�/HEHQVEDODQFH�LPPHU�ZLHGHU�]X��EHUGHQNHQ

Inhalte
��(LQRUGQXQJ�GHU�'HRQWRORJLH�LQ�HLQHQ�SKLORVRSKLVFKHQ�5DKPHQ�
��6FKXOJHVHW]JHEXQJ�GHU�'�*��PLW�H[HPSODULVFKHQ�'HNUHWHQ�XQG�+DQGUHLFKXQJHQ
��'HRQWRORJLVFKH�$QVlW]H�XQG�SUDNWLVFKH�$XVZHLWXQJ�LP�SlGDJRJLVFKHQ�.RQWH[W

Lehrmethoden
/HKUHUYRUWUDJ��'LVNXVVLRQHQ��/HNW�UHDUEHLW��6HPLQDUDUEHLW

Material
.XUVXQWHUODJHQ�EHILQGHQ�VLFK�DXI�0RRGOH�RGHU�P�VVHQ�VHOEVWVWlQGLJ�DXV�GHP�$QJHERW�GHV�0LQLVWHULXPV
KHUDXVJHVXFKW�ZHUGHQ�

Evaluation
��VFKULIWOLFKH�$UEHLW
��DNWLYH�7HLOQDKPH�DP�.XUV��LQNO��9RUEHUHLWXQJHQ�

$QZHVHQKHLW�EHL�MHGHP�7HUPLQ���EHL�HQWVFKXOGLJWHP�)HKOWHUPLQ�ZLUG�HLQH�(UVDW]OHLVWXQJ�DQJHERWHQ

Arbeitsaufwand
9RU��XQG�1DFKEHDUEHLWXQJ�GHV�8QWHUULFKWHV�����6WXQGHQ
9HUIDVVHQ�HLQHU�VFKULIWOLFKHQ�$UEHLW����6WXQGHQ

Referenzen
$XVZDKO
%HFNHU��-����������6FKODIORVH�7DJH��)UDQNIXUW�D��0���6XKUNDPS
(FNLQJHU��/����������/HKUHULQQHQ�XQG�/HKUHU�DOV�([SHUWHQ�I�U�8QWHUULFKW�XQG�(U]LHKXQJ���3lGDJRJLVFKH�3URIHVVLRQDOLWlW
QDFK�3,6$��9RUWUDJ�JHKDOWHQ�DQOlVVOLFK�GHV�'HXWVFKHQ�/HKUHUWDJHV�DP�����-XQL�������/HLS]LJ
(GXFDWLRQ�,QWHUQDWLRQDO���������(UNOlUXQJ�]XP�%HUXIVHWKRV��9HUI�JEDU�XQWHU�KWWS���ZZZ�HL�LH�RUJ�HWKLFV�ILOH��������
���'HFODUDWLRQ���RI���3URIHVVLRQDO���(WKLFV���GH�SGI��>��������@
*LHVHFNH��+����������'LH�SlGDJRJLVFKH�%H]LHKXQJ��:HLQKHLP��-XYHQWD
+HQWLJ��+DUWPXW�YRQ���������'LH�6FKXOH�QHX�GHQNHQ��0�QFKHQ��+DQVHU
0LQLVWHULXP�GHU�'*���������8QWHUULFKW�XQG�$XVELOGXQJ�LQ�GHU�'HXWVFKVSUDFKLJHQ�*HPHLQVFKDIW��5HGDNWLRQ�9��*UHWHQ�
(XSHQ��6FKULIWHQUHLKH�GHV�0LQLVWHULXPV�GHU�'*
0LQLVWHULXP�GHU�'*���������'HNUHWWH[WH��9HUI�JEDU�XQWHU�KWWS���ZZZ�XQWHUULFKWVYHUZDOWXQJ�EH��>��������@
2VHU��)���'L�/RUHWR��2��	�5HLFK��.��+���+UVJ�����������(LQJHEHWWHW�LQV�0HQVFKVHLQ��%HLVSLHO�5HOLJLRQ��/HQJHULFK��3DEVW



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent )��0�OOHU

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

(UZHUE�YRQ�EHUXIOLFKHP�*UXQGZLVVHQ
3KLORVRSKLH�XQG�5HOLJLRQVNXQGH
3KLORVRSKLH�XQG�5HOLJLRQVNXQGH

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�

Zielsetzung
3KLORVRSKLH�XQG�5HOLJLRQVNXQGH�YHUVXFKW�DOOJHPHLQ�ELOGHQGHQ�8QWHUULFKW�PLW�)UDJHQ�GHV�SUDNWLVFKHQ�%HUXIVOHEHQV�]X
YHUELQGHQ��6WXGHQWHQ�VROOHQ�LQ�LKUHU�'HQNZHLVH��PHQVFKOLFKHQ�(QWZLFNOXQJ�XQG�LQ�LKUHP�/HEHQVYHUVWlQGQLV�JHIRUPW
ZHUGHQ��'DEHL�ZLUG�GHU�6WXGHQW�DXFK�PLW�VHLQHU�HLJHQHQ�.XOWXU�NRQIURQWLHUW��6R�VROOWH�GLHVH�3HUVSHNWLYH�HLQH�NODUH
hEHUVLFKW�XQG�HLQ�9HUVWlQGQLV�XQVHUHU�KHXWLJHQ�*HVHOOVFKDIW�I|UGHUQ�XQG�GLH�3UREOHPH��PLW�ZHOFKHQ�GHU�6WXGHQW�VLFK
WlJOLFK�DXVHLQDQGHUVHW]HQ�PXVV��HUNHQQHQ�ODVVHQ�
'HU�8QWHUULFKW�I�KUW�GD]X��VLFK�VHOEVW�)UDJHQ��EHU�GDV�/HEHQ�]X�VWHOOHQ�XQG�VRPLW�RIIHQ�]X�VHLQ�I�U�/HEHQVVLWXDWLRQHQ
GHU�.LQGHU��EHL�GHQHQ�HV�JLOW�DQJHPHVVHQ�]X�UHDJLHUHQ��:HU�VLFK�XQG�VHLQ�/HEHQ�EHVVHU�NHQQW�XQG�YHUVWHKW��NDQQ
DQGHUHQ�DQJHPHVVHQ�JHJHQ�EHU�WUHWHQ�
,P�GULWWHQ�6WXGLHQ�ZLUG�YHUVWlUNW�DXI�GLH�%HGHXWXQJ�GHU�)UDJHVWHOOXQJHQ�JHDFKWHW�+24

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�ZlKOW�/HUQJHJHQVWlQGH�XQG�)DFKLQKDOWH�H[HPSODULVFK�XQG�]LHOI�KUHQG�DXV�XQG�EHJU�QGHW�LKUH
$XVZDKO�KLQVLFKWOLFK�GHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�XQG�IDFKOLFKHQ�5HOHYDQ]
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK
������'LH�/HKUSHUVRQ�EHIlKLJW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�]XP�OHEHQVODQJHQ�/HUQHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%H]�JH�]ZLVFKHQ�LKUHP�)DFK�XQG�DQGHUHQ�)DFKJHELHWHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�*UXQGODJHQ�]XP�$XIEDX�GHV�:LVVHQV�LQ�GHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�'LV]LSOLQHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUHQ�8QWHUULFKW�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]X�EHWUDFKWHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0|JOLFKNHLWHQ��9RUDXVVHW]XQJHQ�XQG�*UHQ]HQ�GHV�:LVVHQV��XQG�.|QQHQVWUDQVIHUV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�:HFKVHOZLUNXQJHQ�]ZLVFKHQ�GHQ�$NWLYLWlWHQ�GHV�.LQGHV��VHLQHQ�.|USHUIXQNWLRQHQ�XQG�GHQ
8PZHOWIDNWRUHQ

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�V\VWHPDWLVFK�GHQ�$XIEDX�YRQ�:LVVHQVEHVWlQGHQ��)HUWLJNHLWHQ��/HUQ��XQG
'HQNVWUDWHJLHQ��:HUWHQ�XQG�(LQVWHOOXQJHQ�XQG�LVW�VLFK�LKUHU�9RUELOGUROOH�EHZXVVW



���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�VFKDIIW�HLQ�8QWHUULFKWVNOLPD��GDV�HLQHQ�ZHUWVFKlW]HQGHQ�XQG�YHUVWlQGQLVYROOHQ�8PJDQJ�PLW
9HUVFKLHGHQKHLW�JHZlKUOHLVWHW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��9LHOIDOW�DOV�+HUDXVIRUGHUXQJ�XQG�&KDQFH�DQ]XHUNHQQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�HLJHQH�+DOWXQJ�]X�KLQWHUIUDJHQ�XQG�EHZXVVW�PLW�6WHUHRW\SHQ�XQG
9RUXUWHLOHQ�XP]XJHKHQ

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�WUHQQW�%HREDFKWXQJ�YRQ�,QWHUSUHWDWLRQ�XQG�KLQWHUIUDJW�OHW]WHUH
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�GLH�6FK�OHU,QQHQ�EHL�GHU�LQGLYLGXHOOHQ�6HOEVWHLQVFKlW]XQJ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�6WUDWHJLHQ�XQG�7KHRULHQ�]XP�&ODVVURRP�0DQDJHPHQW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�SlGDJRJLVFKH��VR]LRORJLVFKH�XQG�SV\FKRORJLVFKH�7KHRULHQ�GHU�(QWZLFNOXQJ�XQG�6R]LDOLVDWLRQ
YRQ�.LQGHUQ�XQG�-XJHQGOLFKHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�5HJHOQ�GHU�*HVSUlFKVI�KUXQJ�VRZLH�*UXQGVlW]H�GHV�8PJDQJV�PLWHLQDQGHU

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�PLW�6FK�OHU,QQHQ�5HJHOQ�XQG�0D�QDKPHQ�HUDUEHLWHQ�XQG�IHVWKDOWHQ�XQG�VLFK�I�U�GHUHQ
8PVHW]XQJ�NRQVHTXHQW�HLQVHW]HQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�5HJHOQ�GHV�VFKULIWOLFKHQ�XQG�P�QGOLFKHQ�6SUDFKJHEUDXFKV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�YHUVFKLHGHQHQ�6WLOHEHQHQ�GHU�6SUDFKH

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�NRPPXQLNDWLYH�6LWXDWLRQHQ�OHUQI|UGHUOLFK�XQG�LQWHUDNWLY
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�XQG�I|UGHUW�GLH�(QWZLFNOXQJ�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�]X�HLQHP�RIIHQHQ�XQG�NRQVWUXNWLYHQ�.RPPXQLNDWLRQVVWLO�LQ�GHU�6FKXOH�EHLWUDJHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�GHQ�]LHOJHULFKWHWHQ�8PJDQJ�PLW�YHUVFKLHGHQHQ�0HGLHQ�GHU�.RPPXQLNDWLRQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��.RPPXQLNDWLRQ�XQG�NRPPXQLNDWLYHV�+DQGHOQ�LQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ
.RQWH[WHQ�XQG�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]X�EHWUDFKWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�EHL�NRPPXQLNDWLYHQ�+DQGOXQJHQ�VLWXDWLRQVDGlTXDW�]X�YHUKDOWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��NRPPXQLNDWLYH�/HUQDQOlVVH�OHUQI|UGHUOLFK�]X�JHVWDOWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�0HGLHQ�LQ�GLH�.RPPXQLNDWLRQ�HLQ]XEH]LHKHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�3URIHVVLRQDOLWlW�NRQWLQXLHUOLFK�ZHLWHU]XHQWZLFNHOQ

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLJHQH�.RPSHWHQ]HQ�LQV�7HDP�HLQEULQJHQ

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�ZHQGHW�6WUDWHJLHQ�]XP�=HLW��XQG�(QHUJLHPDQDJHPHQW�DQ��XP�6WUHVVVLWXDWLRQHQ�YRU]XEHXJHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�9HUKDOWHQVUHSHUWRLUH��XP�LQ�6WUHVVVLWXDWLRQHQ�DGlTXDW�]X�UHDJLHUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ��HUNHQQW�GLH�*UHQ]HQ�SHUV|QOLFKHU�(LQIOXVVQDKPH�XQG�NDQQ�VFKZLHULJH�6LWXDWLRQHQ�PHQWDO
DEVFKOLH�HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQG�SIOHJW�LKUH�SK\VLVFKHQ�XQG�SV\FKLVFKHQ�5HVVRXUFHQ��LQGHP�VLH�(QWVSDQQXQJV��XQG
(UKROXQJVSKDVHQ�HLQEDXW�XQG�0D�QDKPHQ�]XU�(QWODVWXQJ��]XP�(UKDOW�XQG�]XU�(UZHLWHUXQJ�GHU�5HVVRXUFHQ�HLQVHW]W
������'LH�/HKUSHUVRQ�VFKlW]W�KHUDXVIRUGHUQGH�6LWXDWLRQHQ�UHDOLVWLVFK�HLQ�XQG�NDQQ�3HUVSHNWLYZHFKVHO�YROO]LHKHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�/HEHQVEDODQFH�LPPHU�ZLHGHU�]X��EHUGHQNHQ
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��]XU�GLIIHUHQ]LHUHQGHQ�6HOEVWZDKUQHKPXQJ�XQG�GHP�GDPLW�YHUEXQGHQHQ
(UNHQQHQ�YRQ�'HQN���:DKUQHKPXQJV��XQG�+DQGOXQJVPXVWHUQ

Inhalte
(LQI�KUXQJ�$FKWVDPNHLW�0lUFKHQ�%LEHO�HLJHQH�6SUDFKH



([HPSODULVFKH�6XFKH�QDFK�+24�LQ�0lUFKHQ�XQG�UHOLJL|VHQ�7H[WHQ
8PVHW]XQJ�LQ�HLQHP�%LOGHUEXFK�0lUFKHQ�%LEHOWH[W
)UHLH�:DKO�GHU�6WXGHQWHQ
.XU]UHIHUDWH

Lehrmethoden
9RUOHVXQJ���6XFK�EXQJ��.XU]UHIHUDWH

Material
�

Evaluation
$UEHLWHQ�LP�/DXIH�GHV�6WXGLHQMDKUHV�XQG�VFKULIWOLFKH�(QGDUEHLW�
'LH�$UEHLWHQ�N|QQHQ�ELV�]XU�3U�IXQJVVLW]XQJ��JHNHQQ]HLFKQHW��NRUULJLHUW�ZHUGHQ�
'LH�OHW]WH�)DVVXQJ�JLOW�DOV�SU�IXQJVUHOHYDQW�

Arbeitsaufwand
����6WXQGHQ�IRUPDWLYH�%HJOHLWXQJ

Referenzen
.LQGHU�EUDXFKHQ�0lUFKHQ��������%HWWOHKHLP�%�
'LH�6HHOH�DWPHQ�ODVVHQ��%HW]�)�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 6��*HLVOHU

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

:LVVHQVFKDIWOLFKH�)RUVFKXQJVKDOWXQJ�XQG�9RUJHKHQVZHLVH
'LSORPDUEHLW
'LSORPDUEHLW

Studienrichtung

Vorkenntnisse
V��5LFKWOLQLHQ�]XU�'LSORPDUEHLW
KWWS���ZZZ�DKV�GJ�EH�GHVNWRSGHIDXOW�DVS[�WDELG����������BUHDG�������

Zielsetzung
:LVVHQVFKDIWOLFKH�$XVHLQDQGHUVHW]XQJ�PLW�HLQHP�:DKOWKHPD�LP�.LQGHUJDUWHQEHUHLFK�XQG�9HUELQGXQJ�PLW�SUDNWLVFKHU
(UIDKUXQJ�

Kompetenzen
���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�HUVFKOLH�W�VLFK�DNWXHOOH�)RUVFKXQJVUHVXOWDWH��UHIOHNWLHUW�GLHVH�LQ�%H]XJ�DXI�GLH�HLJHQH�3UD[LV�XQG
QXW]W�GLH�HUZRUEHQHQ�.HQQWQLVVH�I�U�GLH�*HVWDOWXQJ�GHV�HLJHQHQ�8QWHUULFKWV

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�I�U�LKU�)DFKJHELHW�VRZLH�GHVVHQ�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�]X�LQWHUHVVLHUHQ
XQG�]X�HQJDJLHUHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��LKU�SlGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�]X�HUZHLWHUQ�XQG�]X�YHUWLHIHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GHQ�DNWXHOOHQ�)RUVFKXQJVVWDQG�]X�8UVDFKHQ�XQG�(UNOlUXQJHQ�I�U�VFKXOLVFKHQ�(UIROJ�XQG
0LVVHUIROJ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�SlGDJRJLVFKH��VR]LRORJLVFKH�XQG�SV\FKRORJLVFKH�7KHRULHQ�GHU�(QWZLFNOXQJ�XQG�6R]LDOLVDWLRQ
YRQ�.LQGHUQ�XQG�-XJHQGOLFKHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GHQ�8QWHUVFKLHG�]ZLVFKHQ�$OOWDJV��XQG�%LOGXQJVVSUDFKH

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�GU�FNW�VLFK�P�QGOLFK�XQG�VFKULIWOLFK�NRUUHNW�LQ�GHU�8QWHUULFKWVVSUDFKH�DXV
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUZHQGHW�GLH�)DFKSUDFKH�Q��NRUUHNW

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�)DFKSXEOLNDWLRQHQ�XQG�:HLWHUHQWZLFNOXQJHQ�LQ�GHQ�YHUVFKLHGHQHQ�%HUHLFKHQ�GHU�3URIHVVLRQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�3URIHVVLRQDOLWlW�NRQWLQXLHUOLFK�ZHLWHU]XHQWZLFNHOQ

10. Schule und Öffentlichkeit
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��2UJDQLVDWLRQV��XQG�6\VWHPZLVVHQ�VRZLH�.HQQWQLVVH�GHU�0HWKRGHQ�XQG
,QVWUXPHQWH�I�U�GLH�(QWZLFNOXQJ�YRQ�8QWHUULFKW�XQG�6FKXOH�]X�QXW]HQ

Inhalte
3lGDJRJLVFKHV�7KHPD�LP�.LQGHUJDUWHQEHUHLFK�



Lehrmethoden
LQGLYLGXHOOH�%HJOHLWXQJ�GXUFK�GHQ�3URPRWRU

Material
9RP�6WXGHQWHQ�XQG�PLW�8QWHUVW�W]XQJ�VHLQHV�%HJOHLWHUV�]X�UHFKHUFKLHUHQGH�/LWHUDWXUTXHOOHQ��%LEOLRWKHNHQ��,QWHUQHW
XVZ���

Evaluation
%HZHUWXQJ�GHU�VFKULIWOLFKHQ�'LSORPDUEHLW�ODXW�$+6�5LFKWOLQLHQ�
0�QGOLFKH�3UlVHQWDWLRQ�YRU�GHU�MHZHLOLJHQ�-XU\�DP�6WXGLHQMDKUHVHQGH�

Arbeitsaufwand
3UlVHQ]��������6WXQGHQ
PLQ������6WXQGHQ�MH�QDFK�LQGLYLGXHOOHP�9HUODXI���/LWHUDWXU��XQG�)RUVFKXQJVDUEHLW��9HUIDVVHQ�
3UlVHQWLHUHQ��7UHIIHQ�PLW�GHP�3URPRWRU�XVZ��

Referenzen
0HWKRGLVFKHU�*UXQGNXUV�GHU�$+6
5LFKWOLQLHQ�]XU�(UVWHOOXQJ�GHU�'LSORPDUEHLW��$+6�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 6��*HLVOHU

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

:LVVHQVFKDIWOLFKH�)RUVFKXQJVKDOWXQJ�XQG�9RUJHKHQVZHLVH
3RUWIROLR
3RUWIROLR

Studienrichtung

Vorkenntnisse
�
3UD[LVEHJOHLWVHPLQDU�GHU�HUVWHQ�EHLGHQ�6WXGLHQMDKUH

Zielsetzung
=LHO�GHV�8QWHUULFKWV�LVW�HV��GDV�(UVWHOOHQ�GHV�3RUWIROLRV�EH]�JOLFK�GHU�EHUXIVSUDNWLVFKHQ�$XVELOGXQJ�]X�XQWHUVW�W]HQ�

'DEHL�ZLUG�GLH�5HIOH[LRQVIlKLJNHLW�JHI|UGHUW�

��GLH�)lKLJNHLW�]XU�$XWRHYDOXDWLRQ�
��GDV�(UNHQQHQ�YRQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�7KHRULH�XQG�3UD[LV�
��HLQH�JHQDXHUH�$QDO\VH�GHU��HLJHQHQ��/HKU��XQG�/HUQSUR]HVVH�

Kompetenzen
���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�HUVFKOLH�W�VLFK�DNWXHOOH�)RUVFKXQJVUHVXOWDWH��UHIOHNWLHUW�GLHVH�LQ�%H]XJ�DXI�GLH�HLJHQH�3UD[LV�XQG
QXW]W�GLH�HUZRUEHQHQ�.HQQWQLVVH�I�U�GLH�*HVWDOWXQJ�GHV�HLJHQHQ�8QWHUULFKWV

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�LQ�LKUHP�)DFKJHELHW�UHJHOPl�LJ�IRUW]XELOGHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOOH�6FK�OHU,QQHQ�]X�LQWHJULHUHQ�XQG�LQGLYLGXHOO�]X�I|UGHUQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�NRPPXQLNDWLYH�6LWXDWLRQHQ�OHUQI|UGHUOLFK�XQG�LQWHUDNWLY

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��.RPPXQLNDWLRQ�XQG�NRPPXQLNDWLYHV�+DQGHOQ�LQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ
.RQWH[WHQ�XQG�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]X�EHWUDFKWHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�9HUIDKUHQ��0HWKRGHQ�XQG�7HFKQLNHQ��XP�VLFK�VHOEVW�VRZLH�GHQ�HLJHQHQ�8QWHUULFKW�XQG
GHVVHQ�:LUNXQJ�V\VWHPDWLVFK�]X�HYDOXLHUHQ�XQG�]X�RSWLPLHUHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�VWHXHUW�XQG�SODQW�GLH�HLJHQH�EHUXIOLFKH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�]LHO��XQG�OHLVWXQJVRULHQWLHUW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��LKU�SURIHVVLRQHOOHV�+DQGHOQ�XQG�GHVVHQ�:LUNXQJHQ�NULWHULHQEH]RJHQ�XQG
V\VWHPDWLVFK�]X�HYDOXLHUHQ

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��NROOHJLDOH�XQG�SURIHVVLRQHOOH�8QWHUVW�W]XQJ�LQ�$QVSUXFK�]X�QHKPHQ

10. Schule und Öffentlichkeit
.|QQHQ
�������'LH�/HKUSHUVRQ�UHIOHNWLHUW�LKUH�SHUV|QOLFKHQ�EHUXIVEH]RJHQHQ�:HUWYRUVWHOOXQJHQ�XQG�(LQVWHOOXQJHQ

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
.|QQHQ



������'LH�/HKUSHUVRQ��HUNHQQW�GLH�*UHQ]HQ�SHUV|QOLFKHU�(LQIOXVVQDKPH�XQG�NDQQ�VFKZLHULJH�6LWXDWLRQHQ�PHQWDO
DEVFKOLH�HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�SIOHJW�HLQHQ�SURGXNWLYHQ�8PJDQJ�PLW�)HKOHUQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��]XU�GLIIHUHQ]LHUHQGHQ�6HOEVWZDKUQHKPXQJ�XQG�GHP�GDPLW�YHUEXQGHQHQ
(UNHQQHQ�YRQ�'HQN���:DKUQHKPXQJV��XQG�+DQGOXQJVPXVWHUQ

Inhalte
�$QDO\VH�GHU�HLJHQHQ�6WlUNHQ�VRZLH�GDV�+HUDXVDUEHLWHQ�SHUV|QOLFKHU�=LHOVHW]XQJHQ�
�,GHQWLWlWV��XQG�%LRJUDILHDUEHLW��9HUELQGXQJ�]XP�%HUXIVZXQVFK�XQG��ELOG
�$QDO\VH�NULWLVFKHU�6LWXDWLRQHQ�DXV�GHQ�3UDNWLND
�SHUV|QOLFKH�9HUlQGHUXQJ�LP�/DXIH�GHU�6WXGLHQMDKUH
�SHUV|QOLFKH�9RUVWHOOXQJ�YRP�%HUXI�XQG�$QSDVVXQJ�GHV�%HUXIVELOGHV��=HLWOHLVWH�
�(QWZLFNOXQJ�HLQHU��EHUXIOLFKHQ��=XNXQIWVSHUVSHNWLYH
�.ROOHJLDOH�)DOOEHVSUHFKXQJ��,QWHUYLVLRQ�
�9HUELQGXQJ�]X�UHOHYDQWHQ�WKHRUHWLVFKHQ�$VSHNWHQ�DXV�GHQ�YHUVFKLHGHQHQ�.XUVHQ

Lehrmethoden
*HVSUlFKH��'LVNXVVLRQHQ��(LQ]HO��RGHU�*UXSSHQDUEHLWHQ���6HOEVW�UHIOH[LRQ��(UIDKUXQJVDXVWDXVFK��)DOOEHVSUHFKXQJ

Material
0LWHLQEH]LHKXQJ�GHV�3RUWIROLRV�GHU�EHLGHQ�HUVWHQ�6WXGLHQMDKUH

Evaluation
IRUPDWLYH�$XVZHUWXQJ�GHU�VFKULIWOLFKHQ�3RUWIROLRGRNXPHQWH�DOV�(QWZLFNOXQJVUHIOH[LRQ
$EVFKOXVVJHVSUlFK�DP�(QGH�GHV�6WXGLHQMDKUHV��DEVROYLHUW�QLFKW�DEVROYLHUW�
$QZHVHQKHLWVSIOLFKW������

Arbeitsaufwand
3UlVHQ]�����6WXQGHQ
VFKULIWOLFKH�3RUWIROLRDUEHLW��FD�����6WXQGHQ

Referenzen
)LQNHQ]HOOHU��$��	�.XKQ�6FKPHO]��*����������$UEHLWVKHIW�3UD[LV�XQG�0HWKRGHQOHKUH�I�U�GLH�VR]LDOSlGDJRJLVFKH
(UVWDXVELOGXQJ��.|OQ��(,16�
/DPEHUW]��0��	�5LELF��%��	�6FKDUULQJKDXVHQ��5����������(U]LHKHULQQHQ�XQG�(U]LHKHU��$XVELOGXQJVEHJOHLWKHIW�I�U
/HUQRUW�6FKXOH�XQG�/HUQRUW�3UD[LV��%HUOLQ��&RUQHOVHQ�

%267(0$11�$����������'DV�3RUWIROLR�.RQ]HSW�LQ�GHU�*UXQGVFKXOH��0�KOKHLP��9HUODJ�DQ�GHU�5XKU�
%267(0$11�$����������'DV�3RUWIROLR�.RQ]HSW�I�U�.LWD�XQG�.LQGHUJDUWHQ��0�KOKHLP��9HUODJ�DQ�GHU�5XKU�
%UlXHU��*����������'DV�3RUWIROLR�DOV�5HIOH[LRQVPHGLXP�I�U�/HKUHQGH�XQG�6WXGLHUHQGH��2SODGHQ�XQG�7RURQWR��%XGULFK
9HUODJ�
%5811(5�,��	�6&+0,(',1*(5�&����������3RUWIROLR�DOV�$OWHUQDWLYH�I�U�GLH�*UXQGVFKXOSUD[LV��/LQ]��9HULWDV�
($6/<�6�'��	�0,7&+(/�.����������6FK�OHU�IRUGHUQ��I|UGHUQ�XQG�IDLU�EHXUWHLOHQ��0�KOKHLP��9HUODJ�DQ�GHU�5XKU�
.|KOHU��.���:HL%��/����������3RUWIROLR�I�U�5HIHUHQGDUH��%X[WHKXGH��$2/�9HUODJ�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent -��/HQ]

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
)DFKGLGDNWLN�'HXWVFK
3URMHNWDUEHLW�XQG�/\ULN�LP�.LQGHUJDUWHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
8QWHUULFKW�)DFKGLGDNWLN�'HXWVFK�����XQG����6WXGLHQMDKU

Zielsetzung
'LH�6WXGLHUHQGHQ�EHIDVVHQ�VLFK�PLW�GHU�'LGDNWLN�GHU�LP��$NWLYLWlWHQSODQ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ��GHU�'*��)DFKEHUHLFK
0XWWHUVSUDFKH��DQJHI�KUWHQ�IDFKVSH]LILVFKHQ�+DXSWEHUHLFKH�GHV�0XWWHUVSUDFKHQXQWHUULFKWV�LP�.LQGHUJDUWHQ�

��'LH�6WXGLHUHQGHQ�EHIDVVHQ�VLFK�JU�QGOLFK�PLW�HLQHP�GHU�+DXSWEHUHLFKH�GHV�0XWWHUVSUDFKHQXQWHUULFKWV���'HU
/LWHUDWXU�EHJHJQHQ���/\ULN��

��'LH�6WXGLHUHQGHQ�DUEHLWHQ�HLQ�3URMHNW�LP�5DKPHQ�GHU�EHKDQGHOWHQ�%HUHLFKH�DXV��I�KUHQ�HV�GXUFK�XQG�DQDO\VLHUHQ
LKUH�$UEHLW�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�EUHLWHV�5HSHUWRLUH�DQ�(LQVDW]IRUPHQ�YRQ�/HKU��XQG�+LOIVPLWWHOQ�XQG�NDQQ�GLHVHV
]LHOI�KUHQG�QXW]HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK
������'LH�/HKUSHUVRQ�VHW]W�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ��$XIJDEHQIRUPHQ��0HGLHQ�XQG�6R]LDOIRUPHQ�DQIRUGHUXQJVJHUHFKW
XQG�VLWXDWLRQVDGlTXDW�HLQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�:LFKWLJNHLW�IXQGLHUWHU��]LHORULHQWLHUWHU�XQG�VLWXDWLRQVDGlTXDWHU
8QWHUULFKWVSODQXQJ�DQ]XHUNHQQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%H]�JH�]ZLVFKHQ�LKUHP�)DFK�XQG�DQGHUHQ�)DFKJHELHWHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�*UXQGODJHQ�]XP�$XIEDX�GHV�:LVVHQV�LQ�GHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�'LV]LSOLQHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�LQ�LKUHP�)DFKJHELHW�UHJHOPl�LJ�IRUW]XELOGHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�I�U�LKU�)DFKJHELHW�VRZLH�GHVVHQ�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�]X�LQWHUHVVLHUHQ
XQG�]X�HQJDJLHUHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ



�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0|JOLFKNHLWHQ��XP�EHL�6FK�OHU,QQHQ�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�]X�I|UGHUQ

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DNWLYLHUW�XQG�I|UGHUW�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�GHU�6FK�OHU,QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�HUP|JOLFKW��SODQW��LQLWLLHUW��EHJOHLWHW��UHIOHNWLHUW�XQG�GRNXPHQWLHUW�LQGLYLGXHOOH�XQG
JHPHLQVFKDIWOLFKH�/HUQ���'HQN��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVH
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�V\VWHPDWLVFK�GHQ�$XIEDX�YRQ�:LVVHQVEHVWlQGHQ��)HUWLJNHLWHQ��/HUQ��XQG
'HQNVWUDWHJLHQ��:HUWHQ�XQG�(LQVWHOOXQJHQ�XQG�LVW�VLFK�LKUHU�9RUELOGUROOH�EHZXVVW

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�VWHXHUW�XQG�SODQW�GLH�HLJHQH�EHUXIOLFKH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�]LHO��XQG�OHLVWXQJVRULHQWLHUW

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NRRSHULHUW�PLW�DOOHQ�DP�6FKXOOHEHQ�EHWHLOLJWHQ�$NWHXUHQ��G�K��VLH�NDQQ�PLW�.ROOHJ,QQHQ�
6SH]LDOLVW,QQHQ��)DFKVWHOOHQ�HWF��VDFKEH]RJHQ�XQG�UHVVRXUFHQRULHQWLHUW�JHPHLQVDPH�$EVSUDFKHQ�WUHIIHQ��JHPHLQVDP
9HUDQWZRUWXQJ�ZDKUQHKPHQ�XQG�]XVDPPHQDUEHLWHQ�XQG�NDQQ�GLHVH�=XVDPPHQDUEHLW�]XU�5HIOH[LRQ�QXW]HQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLJHQH�.RPSHWHQ]HQ�LQV�7HDP�HLQEULQJHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��NROOHJLDOH�XQG�SURIHVVLRQHOOH�8QWHUVW�W]XQJ�LQ�$QVSUXFK�]X�QHKPHQ

Inhalte
$��3URMHNWDUEHLW�LP�.LQGHUJDUWHQ
������������'XUFKI�KUXQJ�HLQHV�3URMHNWHV
%��'HU�/LWHUDWXU�EHJHJQHQ��.LQGHUO\ULN

���.LQGHUJHGLFKWH
�������������D��'HILQLWLRQ
�������������E��0HUNPDOH
�����������'DV�*HGLFKW�XQG�GDV�.LQG�
�������������D��%HGHXWXQJ�YRQ�.LQGHUJHGLFKWHQ�I�U�GLH�NLQGOLFKH�(QWZLFNOXQJ
�������������E��0HORGLH��.ODQJ�XQG�5K\WKPXV�HUREHUQ
�����������'DV�*HGLFKW�LP�.LQGHUJDUWHQ�
�������������D��.OHLQHV�6SUHFKWUDLQLQJ
�������������E��$QUHJXQJHQ�]XP�NUHDWLYHQ�8PJDQJ�PLW�*HGLFKWHQ
������������3UDNWLVFKH�8PVHW]XQJ��*UXSSHQDUEHLW��
��������������$XVDUEHLWXQJ�YRQ�$NWLYLWlWHQ�PLW�*HGLFKWHQ�LP�.LQGHUJDUWHQ

Lehrmethoden
9RUOHVXQJ��8QWHUULFKWVJHVSUlFK��*UXSSHQDUEHLW��3URMHNWDUEHLW�� �/HDUQLQJ�EHL�'RLQJ�

Material
8QWHUULFKWVXQWHUODJHQ

Evaluation
��3URMHNWDUEHLW�

0�QGOLFKH�XQG�VFKULIWOLFKH�%HWHLOLJXQJ�DP�8QWHUULFKW�VRZLH�ZlKUHQG�GHU�3URMHNWZRFKH�IOLH�HQ�LQ�GLH�%HZHUWXQJ�HLQ�

6FKULIWOLFKH�5HIOH[LRQ�DP�(QGH�GHV�3URMHNWHV

��/\ULN��3UlVHQWDWLRQ�GHU�DXVJHDUEHLWHWHQ�$NWLYLWlWHQ

���������

8P�]XU�3U�IXQJ�]XJHODVVHQ�]X�ZHUGHQ��LVW�HLQH�$QZHVHQKHLW�YRQ�����HUIRUGHUOLFK�

Arbeitsaufwand
3URMHNWDUEHLW��HLQH�:RFKH�LP�.LQGHUJDUWHQ

/\ULN���FD�����6WXQGHQ



Referenzen
��'DKOHP��*��	�6FKUDGHU��0���+UVJ�����������3URMHNWDUEHLW�LP�.LQGHUJDUWHQ��(UIDKUXQJVEHULFKWH�DXV�GHU�3UD[LV�
0�QFKHQ��2/=2*�9HUODJ�
��+HXNHPHV��1����������8QWHUULFKW�XQG�$XVELOGXQJ�LQ�GHU�'HXWVFKVSUDFKLJHQ�*HPHLQVFKDIW�%HOJLHQV��(XSHQ�
0LQLVWHULXP�GHU�'HXWVFKVSUDFKLJHQ�*HPHLQVFKDIW�
��0LWKUD��6��3�������������0HWKRGHQ�I�U�GHQ�DNWLYHQ�8PJDQJ�PLW�*HGLFKWHQ��0�KOKHLP�DQ�GHU�5XKU��9HUODJ�DQ�GHU
5XKU�
��.RUWH��$�0����������3URMHNWDUEHLW�±�ILW�I�U�$XVELOGXQJ�XQG�6WXGLXP��/HUQ��XQG�$UEHLWVKHIW�]XU�3URMHNWDUEHLW��5LQWHOQ�
0HUNXU�9HUODJ�
��1lJHU��6����������:HQQ�$PHLVHQ�UHLVHQ��/\ULN�HUOHEHQ�PLW�.LQGHUQ��)UHLEXUJ���%DVHO���:LHQ��+HUGHU�
��1lJHU��6����������/LWHUDF\�±�.LQGHU�HQWGHFNHQ�%XFK���(U]lKO��XQG�6FKULIWNXOWXU��)UHLEXUJ���%DVHO���:LHQ��+HUGHU�
��6WDPHU�%UDQGW��3����������3URMHNWDUEHLW�LQ�.L7D�XQG�.LQGHUJDUWHQ��(QWZLFNHOQ��GXUFKI�KUHQ��GRNXPHQWLHUHQ�
)UHLEXUJ�LP�%UHLVJDX��+HUGH



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent '��&KDYHW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
)DFKGLGDNWLN�'HXWVFK
6FKULIWVSUDFKHUZHUE

Studienrichtung

Vorkenntnisse
8QWHUULFKW�)DFKGLGDNWLN�'HXWVFK�����XQG�����6WXGLHQMDKU

Zielsetzung
��'LH�6WXGLHUHQGHQ�EHIDVVHQ�VLFK�PLW�GHU�'LGDNWLN�GHU�LP�Ä$NWLYLWlWHQSODQ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ³�GHU�'*�DQJHI�KUWHQ
+DXSWEHUHLFKH�GHV�0XWWHUVSUDFKHXQWHUULFKWV�LP�.LQGHUJDUWHQ�
��'LH�6WXGLHUHQGHQ�OHUQHQ�GLH�*UXQGODJHQ�VRZLH�YHUVFKLHGHQH�0HWKRGHQ�GHV�6FKULIWVSUDFKHUZHUEV�NHQQHQ�XQG�VHW]HQ
VLFK�DNWLY�PLW�GLHVHQ�DXVHLQDQGHU�
�'LH�6WXGLHUHQGHQ�HUDUEHLWHQ�$NWLYLWlWHQ�]X�GHQ�EHKDQGHOWHQ�%HUHLFKHQ��VWHOOHQ�VLH�YRU�X��DQDO\VLHUHQ�VLH�
�'LH�6WXGLHUHQGHQ�OHUQHQ�5HIHUHQ]PDWHULDO�NHQQHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�EUHLWHV�5HSHUWRLUH�DQ�(LQVDW]IRUPHQ�YRQ�/HKU��XQG�+LOIVPLWWHOQ�XQG�NDQQ�GLHVHV
]LHOI�KUHQG�QXW]HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�VHW]W�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ��$XIJDEHQIRUPHQ��0HGLHQ�XQG�6R]LDOIRUPHQ�DQIRUGHUXQJVJHUHFKW
XQG�VLWXDWLRQVDGlTXDW�HLQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�LKUHQ�8QWHUULFKW�DGDSWLY�XQG�I|UGHUW�ZLUNVDPHV�/HUQHQ�LQ�KHWHURJHQHQ�.ODVVHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�JUXQGOHJHQGHQ�5HJHOQ�GHV�VFKULIWOLFKHQ�XQG�P�QGOLFKHQ�6SUDFKJHEUDXFKV

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�XQG�I|UGHUW�GLH�(QWZLFNOXQJ�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ

Inhalte
(LQVWLHJ
�� +DXSWYRUDXVVHW]XQJ�I�U�GHQ�6FKULIWVSUDFKHUZHUE��7KHRULH�GHU�NRJQLWLYHQ�.ODUKHLW
�� 6FKULIWVSUDFKHUZHUE�DOV�3UR]HVV��(QWZLFNOXQJVPRGHOOH
�� 'LH�HLQ]HOQHQ�7HLORSHUDWLRQHQ�GHV�6FKULIWVSUDFKHUZHUEV��$QDO\VH��6\QWKHVH��6SHLFKHUXQJ�YRQ�6FKHPDWD��



hEXQJHQ�$NWLYLWlWHQ�6SLHOH�I�U�GHQ�9RUVFKXOEHUHLFK
�� *UDIRPRWRULN
�� 9HUVFKLHGHQH�0HWKRGHQ�I�U�GDV�(UVWOHVHQ�XQG�(UVWVFKUHLEHQ
�� 'LDJQRVH�YRQ�6FKZLHULJNHLWHQ���(LQVWLHJ
6FKOXVVEHPHUNXQJHQ���5HIOH[LRQ

Lehrmethoden
,QWHUDNWLYH�9RUOHVXQJ��HUDUEHLWHQGHU�8QWHUULFKW��*UXSSHQDUEHLW��SUD[LVRULHQWLHUWH�hEXQJHQ��.XU]SUlVHQWDWLRQHQ

Material
�

Evaluation
0�QGOLFKH�3U�IXQJ�DP�(QGH�GHV����6HPHVWHUV��3UlVHQWDWLRQ���LQKDOWOLFKH�)UDJH�]XP�8QWHUULFKW�
8P�]XU�3U�IXQJ�]XJHODVVHQ�]X�ZHUGHQ��LVW�HLQH�$QZHVHQKHLW�YRQ�����HUIRUGHUOLFK�

Arbeitsaufwand
9RU��XQG�1DFKEHUHLWXQJ�GHV�8QWHUULFKWV��/HNW�UH�Ä$XI�GHP�:HJ�]XP�6FKUHLEHQ��2KQH�)HLQPRWRULN�JHKW�HV�QLFKW�³��
5HIOH[LRQVDXIJDEH��NOHLQHUH�5HFKHUFKHQ��FD����6WXQGHQ�
3U�IXQJVYRUEHUHLWXQJ��FD����6WXQGHQ

Referenzen
�%DUWK��.����������)U�KHUNHQQXQJ�YRQ�/HVH�5HFKWVFKUHLEVFKZLHULJNHLWHQ�XQG�0|JOLFKNHLWHQ�GHU�3UlYHQWLRQ��.L7D
DNWXHOO��+HIW����
�%OXPHQVWRFN��/����������6SLHOHULVFKH�:HJH�]XU�6FKULIWVSUDFKH�LP�.LQGHUJDUWHQ��:HLQKHLP�XQG�%DVHO�
�%UHGHO��8���)XKUKRS��1���1RDFN��&����������:LH�.LQGHU�OHVHQ�XQG�VFKUHLEHQ�OHUQHQ��7�ELQJHQ�
�-HXN��6W���6FKlIHU��-����������6FKULIWVSUDFKH�HUZHUEHQ��*UXQGODJHQ�XQG�%DVLVZLVVHQ��9RUVFKOlJH�XQG�+LQZHLVH�I�U
GLH�3UD[LV��%HUOLQ�
�.�VSHUW��3����������:LH�.LQGHU�OHLFKW�OHVHQ�XQG�VFKUHLEHQ�OHUQHQ��5DWLQJHQ�
�0DUTXDUW��&��6|KO��.����������6FKUHLEPRWRULN��9RUEHUHLWXQJ�DXI�GDV�6FKUHLEHQOHUQHQ��3UD[LVEXFK�PLW�NUHDWLYHQ�XQG
VSLHOHULVFKHQ�hEXQJHQ��+HUROGVEHUJ�
�0LQLVWHULXP�GHU�'HXWVFKVSUDFKLJHQ�*HPHLQVFKDIW��$EWHLOXQJ�8QWHUULFKW�XQG�$XVELOGXQJ��+UVJ����$NWLYLWlWHQSODQ�I�U
GHQ�.LQGHUJDUWHQ�������
�0�OOHU��6�,����������$XI�GHP�:HJ�]XP�6FKUHLEHQ��2KQH�)HLQPRWRULN�JHKW�HV�QLFKW���0�QFKHQ�
�6FKU�QGHU�/HQ]HQ��$����������6FKULIWVSUDFKHUZHUE��:LHVEDGHQ�
�6HLW]��0����������9RP�)RUPHQ]HLFKQHQ�]XP�6FKUHLEHQOHUQHQ��:DKUQHKPXQJ��%HZHJXQJVNRRUGLQDWLRQ��)HLQPRWRULN
XQG�.RQ]HQWUDWLRQ��0�QFKHQ�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 'U��&��6FKQDFNHUV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
0DWKHPDWLN
0DWKHPDWLVFKH�%LOGXQJ�LP�.LQGHUJDUWHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
0DWKHPDWLN����-DKU�/.

Zielsetzung
,Q�GLHVHU�9HUDQVWDOWXQJ�HUKDOWHQ�GLH�6WXGLHUHQGHQ�HLQHQ�YHUWLHIWHQ�(LQEOLFN�LQ�GLH�)DFKGLGDNWLN�GHU�0DWKHPDWLN�GHV
.LQGHUJDUWHQV��GHU�DOV�*UXQGODJH�I�U�GLH�3ODQXQJ�XQG�*HVWDOWXQJ�YRQ�PDWK��$NWLYLWlWHQ�GLHQW�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�I�U�GLH�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHU�]HQWUDOHQ�.RQ]HSWH��7KHRULHQ�
'LVNXUVH�XQG�)RUVFKXQJVHUJHEQLVVH
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�*UXQGODJHQ�]XP�$XIEDX�GHV�:LVVHQV�LQ�GHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�'LV]LSOLQHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�HUP|JOLFKW��SODQW��LQLWLLHUW��EHJOHLWHW��UHIOHNWLHUW�XQG�GRNXPHQWLHUW�LQGLYLGXHOOH�XQG
JHPHLQVFKDIWOLFKH�/HUQ���'HQN��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVH

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�VFKDIIW�HLQ�8QWHUULFKWVNOLPD��GDV�HLQHQ�ZHUWVFKlW]HQGHQ�XQG�YHUVWlQGQLVYROOHQ�8PJDQJ�PLW
9HUVFKLHGHQKHLW�JHZlKUOHLVWHW
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�LKUHQ�8QWHUULFKW�DGDSWLY�XQG�I|UGHUW�ZLUNVDPHV�/HUQHQ�LQ�KHWHURJHQHQ�.ODVVHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUZHQGHW�GLH�)DFKSUDFKH�Q��NRUUHNW
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�.RPPXQLNDWLRQVDQOlVVH�DOV�(UNHQQWQLV��XQG�9HUVWHKHQVSUR]HVV

Inhalte
0DWKHPDWLVFKH�%LOGXQJ�LP�.LQGHUJDUWHQ
��(QWZLFNOXQJ�PDWK��.RPSHWHQ]HQ�LP�.LQGHUJDUWHQ�
0DWKHPDWLVFKH�,QKDOWH��$ULWKPHWLN��*HRPHWULH��6WRFKDVWLN�XQG�*U|�HQ
0DWKHPDWLVFKH�3UR]HVVH��.RPPXQL]LHUHQ��$UJXPHQWLHUHQ��6WUXNWXULHUHQ��3UREOHPH�O|VHQ
��%LOG�YRQ�(QWZLFNOXQJ�GHV�.LQGHV
��%LOG�YRP�.LQG
��*UXQGSRVLWLRQHQ�I�U�GLH�3ODQXQJ�XQG�8PVHW]XQJ�PDWKHPDWLVFKHU�$NWLYLWlWHQ
��3ODQXQJ�XQG�*HVWDOWXQJ�PDWKHPDWLVFKHU�)RUVFKHU�$NWLYLWlWHQ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ

Lehrmethoden
6HPLQDU��/HKUHUYRUWUDJ�PLW�LQWHUDNWLYHP�.ODVVHQJHVSUlFK��9RUWUlJH



Material
7KHPHQKHIW��)DFKJUXSSH�0DWKHPDWLN�GHU�$+6���������Ä0DWKHPDWLN�±�HLQ�6FKO�VVHO�]XU�:HOW³�)U�KNLQGOLFKH�%LOGXQJ�LQ
0DWKHPDWLN��HLQ�KHWHURJHQHU�$QVDW]��

Evaluation
6FKULIWOLFKH�$UEHLWHQ��*UXSSHQDUEHLW�XQG�(LQ]HODUEHLW�
'LH�$UEHLWHQ�EHVWHKHQ�DXV�GHU�3ODQXQJ��GHU�'XUFKI�KUXQJ�XQG�GHU�5HIOH[LRQ�]X�PDWKHPDWLVFKHQ�)RUVFKHU�$NWLYLWlWHQ
LP�.LQGHUJDUWHQ�
9RUDXVVHW]XQJ�]XU�(LQUHLFKXQJ�GHU�VFKULIWOLFKHQ�$UEHLWHQ��LVW�HLQH�$QZHVHQKHLW�YRQ������LP�8QWHUULFKW�

Arbeitsaufwand
��(LJHQDUEHLW���ELV�]X���6WXQGHQ

Referenzen
%RUQ�5DXFKHQHFNHU�(���9RJWOlQGHU�$���:HEHU�.�����������)U�KH�DOOWDJVLQWHJULHUWH�PDWKHPDWLVFKH�%LOGXQJ�
+DQGUHLFKXQJ�I�U�/HKUHQGH��+DQQRYHU��.DOOPH\HU��)XFKV��0����������$OOH�.LQGHU�VLQG�0DWKHIRUVFKHU��)U�KNLQGOLFKH
%HJDEXQJVI|UGHUXQJ�LQ�KHWHURJHQHQ�*UXSSHQ��+DQQRYHU��.DOOPH\HU



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 'U��&��6FKQDFNHUV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
0DWKHPDWLN
'LGDNWLN�GHV�$QIDQJVXQWHUULFKWV

Studienrichtung

Vorkenntnisse
0DWKHPDWLN����-DKU

Zielsetzung
,Q�GLHVHU�9HUDQVWDOWXQJ�HUKDOWHQ�GLH�6WXGLHUHQGHQ�HLQHQ�YHUWLHIWHQ�(LQEOLFN�LQ�GLH�)DFKGLGDNWLN�GHU�0DWKHPDWLN��GHU
VLFK�PLW�GHP�hEHUJDQJ�YRP�.LQGHUJDUWHQ�]XU�3ULPDUVFKXOH�EHVFKlIWLJW�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�IRUPXOLHUW�]X�HUUHLFKHQGH�.RPSHWHQ]HQ�LP�+LQEOLFN�DXI�HUIRUGHUOLFKH�.RPSHWHQ]HQ�I�U�ZHLWHUH
6WXIHQ�E]Z��6FKXOW\SHQ�XQG�OHLWHW�GDUDXV�VLQQYROOH�/HUQ]LHOH�DE

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�I�U�GLH�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHU�]HQWUDOHQ�.RQ]HSWH��7KHRULHQ�
'LVNXUVH�XQG�)RUVFKXQJVHUJHEQLVVH

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUZHQGHW�GLH�)DFKSUDFKH�Q��NRUUHNW
������'LH�/HKUSHUVRQ�QXW]W�YHUVFKLHGHQH�=XJDQJV��XQG�'DUVWHOOXQJVZHLVHQ�VRZLH�6WXIHQ�GHU�EHJULIIOLFKHQ�*HQDXLJNHLW
XQG�GHUHQ�DOWHUVJHPl�H�8PVHW]XQJ

Inhalte
(QWZLFNOXQJ�PDWKHPDWLVFKHU�.RPSHWHQ]HQ��LQKDOWOLFK�XQG�SUR]HVVEH]RJHQ���GLH�VRZRKO�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQEHUHLFK
DOV�DXFK�I�U�GHQ�3ULPDUVFKXOEHUHLFK�UHOHYDQW�VLQG�
��,QKDOWVEHUHLFKH��$ULWKPHWLN��YHUWLHIW���*U|�HQ��6WRFKDVWLN��*HRPHWULH
��0DWKHPDWLVFKH�3UR]HVVH��.RPPXQL]LHUHQ��$UJXPHQWLHUHQ��6WUXNWXULHUHQ��3UREOHPH�O|VHQ

Lehrmethoden
6HPLQDU��/HKUHUYRUWUDJ�PLW�LQWHUDNWLYHP�.ODVVHQJHVSUlFK

Material
��7KHPHQKHIW��)DFKJUXSSH�0DWKHPDWLN�GHU�$+6���������Ä0DWKHPDWLN�±�HLQ�6FKO�VVHO�]XU�:HOW³�)U�KNLQGOLFKH�%LOGXQJ
LQ�0DWKHPDWLN��HLQ�KHWHURJHQHU�$QVDW]����8QWHUULFKWVVNULSW

Evaluation
6FKULIWOLFKH�$UEHLWHQ��*UXSSHQDUEHLW�XQG�(LQ]HODUEHLW�
'LH�$UEHLWHQ�EHVWHKHQ�DXV�HLQHU��LQKDOWOLFKHQ�XQG�SUR]HVVEH]RJHQHQ��9HUWLHIXQJ�GHU�PDWKHPDWLVFKHQ�)RUVFKHU�
$NWLYLWlWHQ��VLHKH�0RGXO��0DWKHPDWLVFKH�%LOGXQJ�LP�.LQGHUJDUWHQ���VRZLH�GHU�(QWZLFNOXQJ�XQG�5HIOH[LRQ�]XU�HLQHU
8QWHUULFKWVLGHH�]XU�9RUEHUHLWXQJ�DXI�GHQ�$QIDQJVXQWHUULFKW�
9RUDXVVHW]XQJ�]XU�(LQUHLFKXQJ�GHU�VFKULIWOLFKHQ�$UEHLWHQ��LVW�HLQH�$QZHVHQKHLW�YRQ������LP�8QWHUULFKW�

Arbeitsaufwand
��(LJHQDUEHLW���ELV�]X���6WXQGHQ



Referenzen
3DGEHUJ��)����������'LGDNWLN�GHU�$ULWKPHWLN�I�U�/HKUHUDXVELOGXQJ�XQG�/HKUHUIRUWELOGXQJ��0�QFKHQ��6SHNWUXP



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent :��'HOQXL

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
0XVLN
0XVLN

Studienrichtung

Vorkenntnisse
GLH�,QKDOWH�XQG�.RPSHWHQ]HQ�GHV����XQG����6WXGLHQMDKUHV

Zielsetzung
'HU�6WXGHQW�GLH�6WXGHQWLQ�VROO�IlKLJ�VHLQ��GHQ�0XVLNXQWHUULFKW�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ�YRU]XEHUHLWHQ�XQG�]X�HUWHLOHQ�
(U�6LH�VROO�IlKLJ�VHLQ�GLH�3ODQXQJ�GHU�HLQ]HOQHQ�PXVLNDOLVFKHQ�$NWLYLWlWHQ�LQ�(LQNODQJ�]X�EULQJHQ�PLW�GHQ�DXIEDXHQGHQ
(QWZLFNOXQJV]LHOHQ�
ZHOFKH�LP�$NWLYLWlWHQSODQ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ�YRP�0LQLVWHULXP�YHU|IIHQWOLFKW�VLQG�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�LKUH�3ODQXQJHQ�DXI��IDFK��GLGDNWLVFKH�(UNHQQWQLVVH��GHQ�/HKUSODQ�XQG�GLH
]XU�9HUI�JXQJ�VWHKHQGHQ�0LWWHO�]X�VW�W]HQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�LQ�LKUHP�)DFKJHELHW�UHJHOPl�LJ�IRUW]XELOGHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUHQ�8QWHUULFKW�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]X�EHWUDFKWHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�I�U�LKU�)DFKJHELHW�VRZLH�GHVVHQ�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�]X�LQWHUHVVLHUHQ
XQG�]X�HQJDJLHUHQ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHJOHLWHW�XQG�I|UGHUW�GLH�HPRWLRQDOH��SHUVRQDOH�XQG�VR]LDOH�(QWZLFNOXQJ�GHU�.LQGHU

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�GU�FNW�VLFK�P�QGOLFK�XQG�VFKULIWOLFK�NRUUHNW�LQ�GHU�8QWHUULFKWVVSUDFKH�DXV
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUZHQGHW�GLH�)DFKSUDFKH�Q��NRUUHNW

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ

Inhalte
��6LQJHQ�XQG�*HVWDOWHQ�YRQ�.LQGHUOLHGHUQ��YRUQHKPOLFK�DXV�GHP�GHXWVFKVSUDFKLJHQ�.XOWXUNUHLV�PLW�*HVWHQ�
.ODQJJHVWHQ��%HZHJXQJ�XQG�HOHPHQWDUHU�,QVWUXPHQWDOEHJOHLWXQJ�DXI�GHP�.H\ERDUG��GHU�*LWDUUH��GHP�2UII�
,QVWUXPHQWDULXP�XQG�DQGHUHP�.ODQJPDWHULDO�
��,QGLYLGXHOOH�6WLPPELOGXQJ��6WLPPELOGXQJ�LQ�GHU�*UXSSH�XQG�$QVlW]H�]XU�9RNDOSlGDJRJLN
��%HJOHLWWHFKQLNHQ�DXI�GHU�*LWDUUH
��(OHPHQWDUHV�6SLHOHQ�DXI�GHP�.H\ERDUG�
��5K\WKPLN�LP�.LQGHUJDUWHQ
��+|UHU]LHKXQJ�LP�.LQGHUJDUWHQ
��*HVWDOWHQ�YRQ�PXVLNDOLVFKHQ�0DWHULDOHQ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ��7H[WXQWHUOHJXQJ�YRQ�5K\WKPHQ�XQG�0HORGLHQ�
5K\WKPLVLHUXQJ�YRQ�9HUVHQ��$XVJHVWDOWXQJ�YRQ�UK\WKPLVFKHQ�9HUVHQ��.RPSRQLHUHQ��XQG�7H[WHQ�YRQ�/LHGHUQ�I�U�GHQ
.LQGHUJDUWHQ�
��*HVWDOWHQ�YRQ�6WXQGHQELOGHUQ�PLW�SXQNWXHOOHU��DXIEDXHQGHU�XQG�IlFKHU�EHUJUHLIHQGHU�=LHOVHW]XQJ�XQWHU
%HU�FNVLFKWLJXQJ�GHV�RIIL]LHOOHQ�/HKUSURJUDPPV�



Lehrmethoden
*HPHLQVDPHV�(UDUEHLWHQ�HLQHV�/LHG��XQG�$NWLYLWlWHQUHSHUWRLUHV�GXUFK�6LQJHQ�XQG�6SLHOHQ��.H\ERDUG��*LWDUUH�
2UIILQVWUXPHQWH��XQWHU�$QOHLWXQJ�GHV�)DFKGR]HQWHQ��'LH�QRWZHQGLJHQ�VFKULIWOLFKHQ�$UEHLWV��XQG�hEXQJVXQWHUODJHQ
OLHJHQ�YRU�

'DV�6LQJHQ��0XVL]LHUHQ�XQG�GLH�5K\WKPLN�JHVFKHKHQ�LQ�GHU�*UXSSH�XQWHU�$QOHLWXQJ�GHU�'R]HQWHQ�XQG�ZHUGHQ�GHU
hEXQJ�KDOEHU��XQWHU�%HREDFKWXQJ�GHU�'R]HQWHQ��SXQNWXHOO�YRQ�GHQ�6WXGHQWHQ�DQLPLHUW�

'LH�*HVWDOWXQJ�GHU�PXVLNDOLVFKHQ�0DWHULDOLHQ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ�JHVFKLHKW�YRUQHKPOLFK�LQ�LQGLYLGXHOOHU�$UEHLW�XQWHU
$QOHLWXQJ�GHU�'R]HQWHQ�

'LGDNWLVFKH�$QDO\VHQ�YRQ�0XVLNDNWLYLWlWHQ�

Material
-HGHU�6WXGHQW�MHGH�6WXGHQWLQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�HLJHQHV�.H\ERDUG��0LQLPXP�GUHL�2NWDYHQ������FP�7DVWHQEUHLWH�XQG
1HW]DQVFKOXVV���HLQH�*LWDUUH�XQG�HLQ�7DPEXULQ��'LHVH�,QVWUXPHQWH�EULQJW�HU�VLH�]XP�0XVLNXQWHUULFKW�PLW�XQG�VHW]W�VLH
LQ�GHU�3UD[LV�HLQ�

Evaluation
$P�(QGH�GHV�6WXGLHQMDKUHV��(LQH�QRUPDWLYH�3U�IXQJ�EHVWHKHQG�DXV�]ZHL�7HLOHQ�
���(YDOXLHUXQJ�GHU�PXVLNDOLVFKHQ�)lKLJNHLWHQ��*HSU�IW�ZHUGHQ�6WLPPH��5K\WKPLN��1RWHQOHVHQ�XQG�,QVWUXPHQWDOVSLHO
�.H\ERDUG��*LWDUUH�
���(YDOXLHUXQJ�GHU�PXVLNGLGDNWLVFKHQ�XQG�PHWKRGLVFKHQ�)lKLJNHLWHQ�

'LH�3U�IXQJ�ZLUG�P�QGOLFK�DEJHKDOWHQ�

$QZHVHQKHLWVSIOLFKW�����

Arbeitsaufwand
����6WXQGHQ�SUR�:RFKH

Referenzen
�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent &��(UQVW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
.XQVW
)DFKGLGDNWLN��.XQVWHU]LHKXQJ�LP�.LQGHUJDUWHQ�,,

Studienrichtung

Vorkenntnisse
8QWHUULFKW�GHV����XQG����6WXGLHQMDKUHV�

Zielsetzung
��'LH�6WXGHQWHQ�VLQG�IlKLJ�GLGDNWLVFKH�$NWLYLWlWHQ�DXVI�KUOLFK�XQG�YROOVWlQGLJ�]X�SODQHQ�XQG�YRU]XEHUHLWHQ�XQG
N|QQHQ�LKUH�GLGDNWLVFKHQ�(QWVFKHLGXQJHQ�EHJU�QGHQ�XQG�NULWLVFK�EHWUDFKWHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�ZlKOW�/HUQJHJHQVWlQGH�XQG�)DFKLQKDOWH�H[HPSODULVFK�XQG�]LHOI�KUHQG�DXV�XQG�EHJU�QGHW�LKUH
$XVZDKO�KLQVLFKWOLFK�GHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�XQG�IDFKOLFKHQ�5HOHYDQ]
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�EUHLWHV�5HSHUWRLUH�DQ�(LQVDW]IRUPHQ�YRQ�/HKU��XQG�+LOIVPLWWHOQ�XQG�NDQQ�GLHVHV
]LHOI�KUHQG�QXW]HQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0HFKDQLVPHQ�GHV�/HUQHQV�XQG�GHV�(UZHUEV�YRQ�:LVVHQ��)HUWLJNHLWHQ��:HUWHQ�XQG
(LQVWHOOXQJHQ

Inhalte
��$XVI�KUOLFKH�3ODQXQJ�NXQVWGLGDNWLVFKHU�$NWLYLWlWHQ�LP�.LQGHUJDUWHQ��6WXQGHQYHUODXI��0DWHULDO��3URWRW\SHQ��GLGDNW�
0DWHULDO�HWF��
��$XVHLQDQGHUVHW]XQJ�XQG�(LQELQGXQJ�DX�HUJHZ|KQOLFKHU�$UEHLWVPDWHULDOLHQ�I�U�N�QVWOHULVFKH�$NWLYLWlWHQ�LP
.LQGHUJDUWHQ�
��(UZHLWHUXQJ�GHU�0HWKRGHQYLHOIDOW

Lehrmethoden
7HDPDUEHLW��9RUVWHOOXQJ�JHZLVVHU�9RUEHUHLWXQJHQ��$XVHLQDQGHUVHW]XQJHQ�PLW�.XQVW�XQG�)DFKOLWHUDWXU��VRZLH
(LQ]HOJHVSUlFKH�

Material
�

Evaluation
��(UVWHOOXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�YRQ�8QWHUULFKWVSODQXQJHQ��LQ�ZHOFKHQ�GHU�(LQVDW]�HLQHV�DX�HUJHZ|KQOLFKHQ
$UEHLWVPDWHULDOV�]X�HLQHU�N�QVWOHULVFKHQ�$NWLYLWlW�LP�.LQGHUJDUWHQ�I�KUW�
��0LQGHVWHQV�����$QZHVHQKHLW
��$NWLYH�0LWDUEHLW�LP�8QWHUULFKW
6FKULIWOLFKH�$UEHLW���3UlVHQWDWLRQ

Arbeitsaufwand
����$QZHVHQKHLW



Referenzen
$XVZDKO�
$NWLYLWlWHQSODQ�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ���������%LOGHQGH�.XQVW��(XSHQ��0LQLVWHULXP�GHU�'*��6�������



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent $��*|UGHQV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
.XQVW
)DFKGLGDNWLN��.UHDWLYLWlW�XQG�.UHDWLYLWlWVI|UGHUXQJ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
8QWHUULFKW�GHV����XQG����6WXGLHQMDKUHV�

Zielsetzung
'LH�]XN�QIWLJHQ�.LQGHUJlUWQHU��LQQHQ�VLQG�IlKLJ�
��'HQ�%HJULII��.UHDWLYLWlW�XQG�.UHDWLYLWlWVI|UGHUXQJ��]X�YHUVWHKHQ��NULWLVFK�]X�EHOHXFKWHQ�XQG�]X�KLQWHUIUDJHQ�
��VLFK�DXI�NUHDWLYLWlWVI|UGHUQGH�hEXQJHQ�HLQ]XODVVHQ�XQG�GLHVH�]X�O|VHQ�
��NUHDWLYLWlWVI|UGHUQGH�hEXQJHQ�]X�HUNHQQHQ��]X�XQWHUVFKHLGHQ�XQG�]X�HQWZLFNHOQ�
��YROOVWlQGLJH�8QWHUULFKWSODQXQJ�PLW�GHP�6FKZHUSXQNW�GHU�.UHDWLYLWlWVI|UGHUXQJ�]X�HUVWHOOHQ��GXUFK]XI�KUHQ�XQG�]X
DQDO\VLHUHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�IDFK��XQG�DOOJHPHLQGLGDNWLVFKH�$QVlW]H�XQG�GLH�PLW�LKQHQ
YHUEXQGHQHQ�)RUPHQ�GHU�GLGDNWLVFKHQ�*HVWDOWXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JOLHGHUW�GLH�DXVJHZlKOWHQ�,QKDOWH�VDFK��XQG�OHUQORJLVFK
������'LH�/HKUSHUVRQ�VHW]W�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ��$XIJDEHQIRUPHQ��0HGLHQ�XQG�6R]LDOIRUPHQ�DQIRUGHUXQJVJHUHFKW
XQG�VLWXDWLRQVDGlTXDW�HLQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0|JOLFKNHLWHQ��XP�EHL�6FK�OHU,QQHQ�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�]X�I|UGHUQ

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DNWLYLHUW�XQG�I|UGHUW�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�GHU�6FK�OHU,QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�HUP|JOLFKW��SODQW��LQLWLLHUW��EHJOHLWHW��UHIOHNWLHUW�XQG�GRNXPHQWLHUW�LQGLYLGXHOOH�XQG
JHPHLQVFKDIWOLFKH�/HUQ���'HQN��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVH

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�/HUQDQJHERWH�DQ�GLH�9HUVFKLHGHQKHLW�GHU�6FK�OHU,QQHQ�DQSDVVHQ�XQG�I�U�GLH�/HUQSUR]HVVH
QXW]HQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�DNWXDOLVLHUW��HUZHLWHUW�XQG�YHUWLHIW�GDV�HLJHQH��IDFK��GLGDNWLVFKH�:LVVHQ

Inhalte
��:DV�LVW�.UHDWLYLWlW"
��'LH�NUHDWLYHQ�)lKLJNHLWHQ
��.UHDWLYHU�3UR]HVV
��'DV�)ORZ�*HI�KO



��.UHDWLYLWlWVI|UGHUQGH�hEXQJHQ
��(UVWHOOXQJ�YRQ�8QWHUULFKWVSODQXQJHQ�PLW�GHP�6FKZHUSXQNW�.UHDWLYLWlWVI|UGHUXQJ�LP�.LQGHUJDUWHQ�

Lehrmethoden
/HKUHUYRUWUDJ��*UXSSHQ���3DUWQHUDUEHLW��SUDNWLVFKH�hEXQJHQ�

Material
�

Evaluation
��6FKULIWOLFKH�$UEHLW�DP�(QGH�GHV����6HPHVWHUV��3ODQXQJ��'XUFKI�KUXQJ�XQG�$QDO\VH�HLQHU�HLJHQHQ�8QWHUULFKWVWXQGH
]XP�7KHPD�.UHDWLYLWlW�
��0LQGHVWHQV�����$QZHVHQKHLW

Arbeitsaufwand
����$QZHVHQKHLW

Referenzen
$XVZDKO�
��%5$81��'����������+DQGEXFK�.UHDWLYLWlWVI|UGHUXQJ���.XQVW�XQG�*HVWDOWHQ�LQ�GHU�$UEHLW�PLW�.LQGHUQ��)UHLEXUJ�
+HUGHU�9HUODJ
��(,'��.��	�/$1*(5��0����������*UXQGODJHQ�GHV�.XQVWXQWHUULFKWV��3DGHUERUQ��9HUODJ�)HUGLQDQG�6FK|QLQJK
��*,6%(57=��-����������*UXQGZLVVHQ�.XQVWGLGDNWLN��'RQDXZ|UWK��$XHU�9HUODJ
��.211(57+��7���.UHDWLYLWlW���ZDV�LVW�GDV�HLJHQWOLFK"��85/��KWWS���ZZZ�]HLW]XOHEHQ�GH��6WDQG�������������
��7+250$11��+���:DV�LVW�.UHDWLYLWlW"�0LW�ZHOFKHQ�(LJHQVFKDIWHQ�NDQQ�PDQ�VLH�I|UGHUQ"��85/��KWWS���ZZZ�
NUHDWLYHVGHQNHQ�FRP��6WDQG������������



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent &��(UQVW

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
.XQVW
3URMHNWDUEHLW��.XQVWHU]LHKXQJ�LP�I�U�GHQ�.LQGHUJDUWHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
8QWHUULFKW�GHV����XQG����6WXGLHQMDKUHV�

Zielsetzung
'LH�6WXGHQWHQ�VLQG�IlKLJ��LQ�HLQHU�$UEHLWVJUXSSH�,GHHQ�I�U�GLH�3URMHNWDUEHLW�]X�VXFKHQ�XQG�VLFK�DXI�HLQHV�]X�HLQLJHQ�
'LH�6WXGHQWHQ�VLQG�IlKLJ��GLHVH�3URMHNWDUEHLW�HLJHQVWlQGLJ�]X�SODQHQ�XQG�GXUFK]XI�KUHQ��E]Z��XP]XVHW]HQ�

Kompetenzen
���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUIROJW�SHUV|QOLFKH�(QWZLFNOXQJV]LHOH

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��LKU�SURIHVVLRQHOOHV�+DQGHOQ�XQG�GHVVHQ�:LUNXQJHQ�NULWHULHQEH]RJHQ�XQG
V\VWHPDWLVFK�]X�HYDOXLHUHQ

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLJHQH�.RPSHWHQ]HQ�LQV�7HDP�HLQEULQJHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��NROOHJLDOH�XQG�SURIHVVLRQHOOH�8QWHUVW�W]XQJ�LQ�$QVSUXFK�]X�QHKPHQ

10. Schule und Öffentlichkeit
.|QQHQ
10.10. Die Lehrperson nimmt ihre Rolle in der Öffentlichkeit adäquat wahr

Inhalte
'DV�7KHPD�GHU�3URMHNWDUEHLW�ZLUG�YRQ�-DKU�]X�-DKU�IHVWJHOHJW��'DV�3URMHNW�ZLUG�X��8��LQ�=XVDPPHQDUEHLW�PLW�DQGHUHQ
'R]HQWHQ�XQG�.LQGHUJlUWQHULQQHQ�UHDOLVLHUW�

Lehrmethoden
3URMHNWDUEHLW��.ODVVHQJHVSUlFKH��*UXSSHQ��XQG�3DUWQHUDUEHLW��

Material
�

Evaluation
��0LWDUEHLW
��$QZHVHQKHLW�YRQ�PLQGHVWHQV����
��/HLVWXQJ�EHL�GHU�'XUFKI�KUXQJ�GHV�3URMHNWHV

Arbeitsaufwand
����$QZHVHQKHLW

Referenzen
�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent *��+HQQ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
6SRUW
%HZHJHQ�DXI�XQG�PLW�0XVLN���=LUNRPRWRULN

Studienrichtung

Vorkenntnisse
0RGXO�3V\FKRPRWRULN����=LUNRPRWRULN���/.� �
0RGXO�3V\FKRPRWRULN����%HZHJXQJ�DXI�XQG�PLW�0XVLN���/.�
�
�

Zielsetzung
%LOGXQJV]LHO��GLH�OHEHQVODQJH�)UHXGH�DQ�GHU�%HZHJXQJ�ZHFNHQ��I|UGHUQ�XQG�HUKDOWHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��/HUQLQKDOWH�LQWHUGLV]LSOLQlU�]X�YHUELQGHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DNWLYLHUHQGH�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ��GLH�9HUVWHKHQ�XQG�7UDQVIHU�EHJ�QVWLJHQ�RGHU�GLH
EHVWHKHQGH�)HKOYRUVWHOOXQJHQ��EHUZLQGHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DQDO\VLHUW�/HKUPLWWHO�XQG�/HUQPDWHULDOLHQ�LQ�%H]XJ�DXI�+HWHURJHQLWlW

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��9LHOIDOW�DOV�+HUDXVIRUGHUXQJ�XQG�&KDQFH�DQ]XHUNHQQHQ

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�GLH�6FK�OHU,QQHQ�EHL�GHU�LQGLYLGXHOOHQ�6HOEVWHLQVFKlW]XQJ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�:LFKWLJNHLW�YRQ�%HREDFKWXQJ�XQG�SlGDJRJLVFKHU�'LDJQRVWLN�DOV
%HVWDQGWHLO�LKUHU�$UEHLW�DQ]XHUNHQQHQ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�PLW�6FK�OHU,QQHQ�5HJHOQ�XQG�0D�QDKPHQ�HUDUEHLWHQ�XQG�IHVWKDOWHQ�XQG�VLFK�I�U�GHUHQ
8PVHW]XQJ�NRQVHTXHQW�HLQVHW]HQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DNWXHOOH�3URIHVVLRQVVWDQGDUGV�XQG�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV



Inhalte
%HZHJXQJ�DXI�XQG�PLW�0XVLN��6FKZHUSXQNW��.|USHUZDKUQHKPXQJ��)RUWEHZHJXQJVDUWHQ��3DQWRPLPH��HWF�

=LUNRPRWRULN��$XVDUEHLWXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�YRQ�3URMHNWWDJHQ�]XP�7KHPD�=LUNXV��*OHLFKJHZLFKW��$NUREDWLN�
-RQJODJH�

Lehrmethoden
��WKHRUHWLVFKH�%DVLVNHQQWQLVVH
��SUDNWLVFKH�9HUDQVFKDXOLFKXQJ�'XUFKI�KUXQJ
��0RGHOOVWXQGHQ
��3URMHNWWDJH

Material
��$QJHSDVVWH�.OHLGXQJ
��0DWHULDO�GHU�=LUNRPRWRULN

Evaluation
PLQGHVWHQV�����DNWLYH�$QZHVHQKHLW�LVW�3IOLFKW�XP�GDV�0RGXO��DEJHOHJW��]X�KDEHQ�

Arbeitsaufwand
$NWLYH�7HLOQDKPH�YRU�2UW�

Referenzen
3HWHU�)�KUH��6����������Rhythmik für alle Sinne: Ein Weg musisch-ästhetischer Erziehung.�)UHLEXUJ��+HUGHU���%XFK
XQG�.DVVHWWH�
)LQN�.OHLQ��:����������Märchen mit Musik und Bewegung: Rhythmisch-musikalische Spielgestaltungen für Kinder von
5 bis 7 Jahren.�)UHLEXUJ��+HUGHU�
6FKXPDFKHU��(����������Singspiele und Kindertänze für die Grundschule��6FKRUQGRUI��.DUO�+RIPDQQ�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent *��+HQQ

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
6SRUW
:DVVHUJHZ|KQXQJ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
0RGXO�6FKZLPPHQ���/.�

Zielsetzung
%LOGXQJV]LHO��.OHLQNLQGHU�VSLHOHULVFK�DQ�GDV�:DVVHU�KHUDQI�KUHQ�XQG�GDV�9HUWUDXHQ�]X�GLHVHU�QRFK�IUHPGHQ
8PJHEXQJ�ZHFNHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ��EHUEOLFNW�GHQ�.RPSHWHQ]DXIEDX�GHU�/HUQHQGHQ��EHU�PHKUHUH�6FKXOMDKUH�KLQZHJ�XQG
EHU�FNVLFKWLJW�GLHVHQ�EHL�GHU�8QWHUULFKWVSODQXQJ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GHQ�6FK�OHU,QQHQ�9HUELQGXQJHQ�]ZLVFKHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHUQ�XQG�]XU�HLJHQHQ
/HEHQVZHOW�DXI

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�'LIIHUHQ]LHUXQJ�]ZLVFKHQ�(QWZLFNOXQJV��XQG�/HEHQVDOWHU�XQG�GLH�*UXQG]�JH�GHU
N|USHUOLFKHQ��VR]LDOHQ��NRJQLWLYHQ��DIIHNWLYHQ�XQG�PRUDOLVFKHQ�(QWZLFNOXQJ�YRQ�.LQGHUQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOOH�6FK�OHU,QQHQ�]X�LQWHJULHUHQ�XQG�LQGLYLGXHOO�]X�I|UGHUQ

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�GLH�6FK�OHU,QQHQ�EHL�GHU�LQGLYLGXHOOHQ�6HOEVWHLQVFKlW]XQJ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�UHIOHNWLHUW�LKUH�HLJHQH�3HUV|QOLFKNHLW�LP�%HZXVVWVHLQ�GHU�HLJHQHQ�/HUQELRJUDILH

Inhalte
,Q�.RRSHUDWLRQ�PLW�.LQGHUJlUWHQ�ZLUG�GDV�7KHPD�:DVVHUJHZ|KQXQJ�HUSUREW��%HJOHLWXQJ�GHU�.LQGHUJDUWHQNODVVHQ�LP
6FKZLPPEDG�

Lehrmethoden
��(LQI�KUXQJ�LQ�0HWKRGHQYLHOIDOW
��3UDNWLVFKH�'XUFKI�KUXQJHQ
��%HJOHLWHQ�YRQ�.LQGHUJDUWHQJUXSSHQ

Material
6SRUWVDFKHQ��%DGHVDFKHQ��%DGHDQ]XJ��%DGHKRVH�

Evaluation
PLQGHVWHQV�����DNWLYH�$QZHVHQKHLW�LVW�3IOLFKW�XP�GDV�0RGXO��DEJHOHJW��]X�KDEHQ�



Arbeitsaufwand
$NWLYH�7HLOQDKPH�YRU�2UW�

Referenzen
*LOGHQKDUG��1����������6FKULIWUHLKH�]XU�3UD[LV�GHU�/HLEHVHU]LHKXQJ�XQG�GHV�6SRUWV��9LHOVHLWLJHV�$QIlQJHUVFKZLPPHQ
LQ�6FKXOH�XQG�9HUHLQ��%DQG���������$XIO��6FKRUQGRUI�EHL�6WXWWJDUW��.DUO�+RIPDQQ�
%XFKHU��:���������������6SLHO��XQG�hEXQJVIRUPHQ�LP�6FKZLPPHQ��6FKRUQGRUI�EHL�6WXWWJDUW��+RIPDQQ�6FKRUQGRUI�
:LONH��.����������$QIlQJHU�6FKZLPPHQ��5HLQEHN�EHL�+DPEXUJ��5RZRKOW�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent ,��'HOQRR]

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
)UDQ]|VLVFK�)DFKGLGDNWLN
(&0�HW�WHFKQLTXHV�GH�SURGXFWLRQ�RUDOH

Studienrichtung

Vorkenntnisse
7RXV�OHV�PRGXOHV�GH�GLGDFWLTXH�SUpFpGHQWV��&RPSpWHQFH�OLQJXLVWLTXH��'(/)�%��DYHF������GH�UpXVVLWH�GDQV�FKDTXH
FRPSpWHQFH�

Zielsetzung
/HV�pWXGLDQWV�VHURQW�FDSDEOHV�GH��

��H[SOLTXHU�OHV�DYDQWDJHV�GX�UHFRXUV�j�OD�PpPRLUH�VHQVRULHOOH�SRXU�O
DSSUHQWLVVDJH�SUpFRFH�GX�)/(��DFWLYLWpV�G
(&0�
GH�GUDPDWLVDWLRQ��HWF��

��H[SOLTXHU�SULQFLSHV�GH�O
(&0��HW�GX�FRQFHSW�GHV�LQWHOOLJHQFHV�PXOWLSOHV�GDQV�OH�FDGUH�GH�O
DSSUHQWLVVDJH�SUpFRFH�GX
)/(�

��DGDSWHU�XQ�REMHFWLI�G
DSSUHQWLVVDJH�HQ�UHFRXUDQW�DX[�SULQFLSHV�GHV�LQWHOOLJHQFHV�PXOWLSOHV�HW�UpSRQGUH�j
O
KpWpURJpQpLWp�GH�OD�FODVVH��

��LQWpJUHU�OHV�DFWLYLWpV�UHFRXUDQW�j�OD�PpPRLUH�VHQVRULHOOH�GDQV�XQH�VpTXHQFH�SLORWpH�SDU�OD�WkFKH�

��SUpSDUHU�HW�PHWWUH�HQ�RHXYUH�GHV�DFWLYLWpV�UHFRXUDQW�j�OD�PpPRLUH�VHQVRULHOOH�

��pYDOXHU�O
DSSRUW�GH�O
(&0�HW�GHV�LQWHOOLJHQFHV�PXOWLSOHV�SRXU�O
DSSUHQWLVVDJH�GX�)/(�

��UpIOpFKLU�HW�pYDOXHU�VD�SURSUH�SUDWLTXH�

Kompetenzen
���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�I�U�GLH�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�)lFKHU�]HQWUDOHQ�.RQ]HSWH��7KHRULHQ�
'LVNXUVH�XQG�)RUVFKXQJVHUJHEQLVVH

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�LKUHQ�8QWHUULFKW�DGDSWLY�XQG�I|UGHUW�ZLUNVDPHV�/HUQHQ�LQ�KHWHURJHQHQ�.ODVVHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�GU�FNW�VLFK�P�QGOLFK�XQG�VFKULIWOLFK�NRUUHNW�LQ�GHU�8QWHUULFKWVVSUDFKH�DXV

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOV�6SUDFKYRUELOG�]X�IXQJLHUHQ�
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�V\VWHPDWLVFK�]X
I|UGHUQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�3URIHVVLRQDOLWlW�NRQWLQXLHUOLFK�ZHLWHU]XHQWZLFNHOQ

Inhalte
6HQVLELOLVDWLRQ
9RXV�FRQQDLVVH]�OHV�LQWHOOLJHQFHV�PXOWLSOHV"

([SRVLWLRQ
$�2EVHUYDWLRQ�G
XQH�VpTXHQFH�HW�PLVH�HQ�OLHQ�HW�UHSpUDJH�GX�UHFRXUV�DX[�LQWHOOLJHQFHV�PXOWLSOHV
%�9LVXDOLVDWLRQ��YLGpR��G
DFWLYLWpV�UHFRXUDQW�j�OD�PpPRLUH�VHQVRULHOOH��QRWDPPHQW�O
(&0



&��([DPHQ�GH�GLIIpUHQWHV�DFWLYLWpV
��0LVH�HQ�SUDWLTXH

)L[DWLRQ
/
LPSRUWDQFH�GH�OD�PpPRLUH�VHQVRULHOOH�j�WUDYHUV��
$�/HV�LQWHOOLJHQFHV�PXOWLSOHV�HW�OHXUV�UHVVRUWV�SRXU�O
DSSUHQWLVVDJH�SUpFRFH�GX�)/(
%�/HV�3ULQFLSHV�GH�O
(&0�HQ�FRXUV�GH�)/(���FRQFHQWUDWLRQ��VRFLDOLVDWLRQ��SHUFHSWLRQ�GHV�U\WKPHV��FUpDWLRQ�G
LPDJHV
PHQWDOHV��HWF�
&�/HV�WHFKQLTXHV�GH�GUDPDWLVDWLRQ���UDSSHO�HW�PLVH�HQ�SUDWLTXH

7kFKH
&RQFHSWLRQ�VSpFLILTXH�GH�GHX[�DFWLYLWpV�UHFRXUDQW�j�OD�PpPRLUH�VHQVRULHOOH��(&0��GUDPDWLVDWLRQ��HWF����HW�OHXU
intégration dans une séquence destinée  aux élèves de maternelle et conformes aux principes d'enseignement du FLE
�'HVFULSWLRQ�GpWDLOOpHV�GHV�GHX[�DFWLYLWpV���WDEOHDX�V\QRSWLTXH�GH�OD�VpTXHQFH�

��0LVH�HQ�SUDWLTXH

Lehrmethoden
([SRVp�GH�O
HQVHLJQDQW
3UpVHQWDWLRQV�SUDWLTXHV�VXLYLHV�G
DSSOLFDWLRQV�HQ�JUDQG�JURXSH��HQ�VRXV�JURXSHV
2EVHUYDWLRQ�GH�SUDWLTXHV��YLGpRV�
7UDYDLO�LQGLYLGXHO�HW�HQ�GXR

Material
9LGpRV
7DPERXULQ��FHUFHDX[��HWF�
0XVLTXHV�YDULpHV

Evaluation
4XHVWLRQQDLUH�SHUPHWWDQW�GH�YpULILHU�OD�PDLWULVH�GHV�FRQFHSWV��.���������)LQ�GH�PRGXOH

Conception de deux activités recourant à la mémoire sensorielle selon les critères vus en classe et intégration dans
XQH�VpTXHQFH���GpWDLOV�GHV�DFWLYLWpV���WDEOHDX�V\QRSWLTXH���.������.�������.��������.�������)LQ�GH�PRGXOH

0LVH�HQ�RHXYUH�GH�FHV�DFWLYLWpV��.������.�������.�������.�������.���������3HQGDQW�OH�PRGXOH

5pIOH[LRQ�VXU�VD�SURSUH�SHUIRUPDQFH�JUkFH�j�XQH�JULOOH��G
DXWRpYDOXDWLRQ�j�FRPPHQWHU�GH�PDQLqUH�SHUWLQHQWH��.������
��)LQ�GH�PRGXOH

/D�SUpVHQFH�j�����DX[�FRXUV�HVW�UHTXLVH�

Arbeitsaufwand
3UpSDUDWLRQ�HW�SUpVHQWDWLRQ�G
DFWLYLWpV�HQ�GXR���K�����K�HQ�FODVVH�
7UDYDLO�LQGLYLGXHO�pFULW����

Referenzen
'HOQRR]��,���'HQLVRW�+����/D�GLIIpUHQFLDWLRQ�GDQV�WRXV�VHV�pWDWV��5HFKHUFKHV�	�$SSOLFDWLRQV��Q�����&/(�,QWHUQDWLRQDO�
3DULV�������

5RHPHUV�3RXPD\��)���+DQQLFN��6���/D�SV\FKRORJLH�SRVLWLYH�j�WUDYHUV�OHV�LQWHOOLJHQFHV�PXOWLSOHV��(UDVPH�������

%HUGDO�0DVX\��)���ePRWLVVDJH���/HV�pPRWLRQV�GDQV�O
DSSUHQWLVVDJH�GHV�ODQJXHV��3UHVVHV�XQLYHUVLWDLUHV�GH�/RXYDLQ�
�����

9DQWKLHU��+��/
HQVHLJQHPHQW�DX[�HQIDQWV�HQ�FODVVH�GH�ODQJXH��&/(�,QWHUQDWLRQDO��3DULV�������

.UQLF�%���:DPEDFK�0���Ä/HV�U\WKPHV�FRUSRUHOV�HW�PXVLFDX[�±�DSSUHQGUH�XQH�ODQJXH�F¶HVW�G¶DERUG�OD�YLYUH³��XQ�%XOOHWLQ
GX�&,$9,(5�Q����������

/ORUFD�5���&RPPHQW�HQWUDvQHU�OD�PpPRLUH�VHQVRULHOOH��LQ�OH�)UDQoDLV�GDQV�OH�PRQGH�1�����



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent ,��'HOQRR]

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
)UDQ]|VLVFK�)DFKGLGDNWLN
$SSOLFDWLRQV�GLGDFWLTXHV

Studienrichtung

Vorkenntnisse
7RXV�OHV�PRGXOHV�GH�GLGDFWLTXH�SUpFpGHQWV��&RPSpWHQFH�OLQJXLVWLTXH��'(/)�$��DYHF������GH�UpXVVLWH�GDQV�FKDTXH
FRPSpWHQFH�

Zielsetzung
/HV�pWXGLDQWV�VHURQW�FDSDEOHV�GH��
��H[SOLTXHU�OHV�SULQFLSHV�HW�OH�FDGUH�OpJDO�G
HQVHLJQHPHQW�GX�)/(�HQ�&RPPXQDXWp�JHUPDQRSKRQH��
��FRQFHYRLU�GHV�DFWLYLWpV�GDQV�OD�SDOHWWH�GH�WHFKQLTXHV�HW�GH�PpWKRGHV�DERUGpHV�ORUV�GHV�PRGXOHV�SUpFpGHQWV�GH
GLGDFWLTXH�GX�)/(�HQ�IRQFWLRQ�GX�SXEOLF�SUpFRFH�DXTXHO�LO�D�DIIDLUH�
��DSSOLTXHU�GH�PDQLqUH�GLYHUVLILpH�HQ�IRQFWLRQ�GHV�VLWXDWLRQV�G
DSSUHQWLVVDJH
��pYDOXHU�O
HIILFDFLWp�GH��VHV�SUDWLTXHV�HW�GHV�SUDWLTXHV�REVHUYpHV��DQDO\VH�UpIOH[LYH�
��VHQVLELOLVHU�j�O
RXYHUWXUH�FXOWXUHOOH� !�LQWHUFXOWXUHO

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�YLHOIlOWLJH�0DWHULDOLHQ��0HWKRGHQ�XQG�$XIJDEHQIRUPHQ�]XU�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHV
8QWHUULFKWV

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�ZlKOW�/HUQJHJHQVWlQGH�XQG�)DFKLQKDOWH�H[HPSODULVFK�XQG�]LHOI�KUHQG�DXV�XQG�EHJU�QGHW�LKUH
$XVZDKO�KLQVLFKWOLFK�GHU�JHVHOOVFKDIWOLFKHQ�XQG�IDFKOLFKHQ�5HOHYDQ]
������'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHL�GHU�3ODQXQJ�XQG�8PVHW]XQJ�GHV�8QWHUULFKWV�GHQ�DNWXHOO�DQHUNDQQWHQ
:LVVHQV��XQG�)RUVFKXQJVVWDQG�VRZLH�GLH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�GU�FNW�VLFK�P�QGOLFK�XQG�VFKULIWOLFK�NRUUHNW�LQ�GHU�8QWHUULFKWVVSUDFKH�DXV

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��DOV�6SUDFKYRUELOG�]X�IXQJLHUHQ�
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�V\VWHPDWLVFK�]X
I|UGHUQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DNWXHOOH�3URIHVVLRQVVWDQGDUGV�XQG�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�HLJHQH�3URIHVVLRQDOLWlW�NRQWLQXLHUOLFK�ZHLWHU]XHQWZLFNHOQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��HLQH�LQQRYDWLYH�8QWHUULFKWVJHVWDOWXQJ�DQ]XVWUHEHQ

Inhalte
6HQVLELOLVDWLRQ
��=RRP�VXU�OH�)/(�HQ�'*

([SRVLWLRQ
��([DPHQ�G
XQH�VpTXHQFH

)L[DWLRQ
��5DSSHOV�GHV�PpWKRGHV��WHFKQLTXHV��SULQFLSHV�VSpFLILTXHV�j�O
HQVHLJQHPHQW�GX�)/(



��$SSURIRQGLVVHPHQW�HW�pODUJLVVHPHQW��OD�PDULRQQHWWH��OD�SkWH�j�PRGHOHU��HWF���
��$SSURFKHV�LQQRYDQWHV�GH�O
HQVHLJQHPHQW�SUpFRFH�GX�)/(�

7kFKH
&RQFHSWLRQ�G
XQH�VpTXHQFH�DGDSWpH�DX[�HQIDQWV�GH�PDWHUQHOOH�
0LVH�HQ�RHXYUH�G
DFWLYLWpV
$QDO\VH�UpIOH[LYH��PLVH�HQ�OLHQ�GH�VHV�SURSUHV�SUDWLTXHV�HW�GHV�SUDWLTXHV�REVHUYpHV�DYHF�OHV�SULQFLSHV�IRQGDPHQWDX[
G
HQVHLJQHPHQW�GX�)/(�HQ�'*�

Lehrmethoden
7UDYDX[�LQGLYLGXHOV�HW�GH�JURXSH��PLVH�HQ�FRPPXQ��FRUUHFWLRQ
0LVH�HQ�SUDWLTXH�GHV�DFWLYLWpV�SUpSDUpHV
$SSURFKH�GX��&ULWLFDO�)ULHQG����FRPELQHU�H[LJHQFH�HW�ELHQYHLOODQFH�SRXU�FRPPXQLTXHU�OHV�UpVXOWDWV�G
REVHUYDWLRQ�GH
SUDWLTXHV�GH�FODVVH

Material
�

Evaluation
3HQGDQW�OH�PRGXOH�
0LVH�HQ�RHXYUH�G
DFWLYLWpV�HQ�FODVVH�PDWHUQHOOH��� �DSSOLFDWLRQ�GLGDFWLTXH����.���������.�������.�������.������
eYDOXDWLRQ�PXWXHOOH�GH�OD�SHUIRUPDQFH���FULWLFDO�IULHQG���.������.������
(Q�MXLQ�
��WUDYDX[�pFULWV�
����UpDOLVDWLRQ�G
XQH�VpTXHQFH��WDEOHDX�V\QRSWLTXH�HW�PDWpULHO�GHVWLQp�DX[�HQIDQWV��j�UHPHWWUH�HQ�ILQ�GH�PRGXOH
�.�������.��������.������.�������.�������.������
���DQDO\VH�UpIOH[LYH��IRUPDW�RULJLQDO���j�UHPHWWUH�HQ�ILQ�GH�PRGXOH��.�����

��H[DPHQ�RUDO��VXU�OHV�SULQFLSHV�IRQGDPHQWDX[�GX�)/(�HQ�'*�j�SDUWLU�GH�OD�VpTXHQFH�HW�GH�O
DQDO\VH�UpIOH[LYH��.�����
.��������.�������

/D�SUpVHQFH�j�����DX[�FRXUV�HVW�UHTXLVH�

Arbeitsaufwand
3UpSDUDWLRQ�G
XQH�VpTXHQFH�GH�OHoRQV������K�
$QDO\VH�UpIOH[LYH�HW�SUpSDUDWLRQ�GH�O
H[DPHQ����K�
 !�WHPSV�DFFRUGp�HQ�FODVVH�SHQGDQW�OH�PRGXOH

Referenzen
9DQWKLHU�+pOqQH��/
HQVHLJQHPHQW�DX[�HQIDQWV�HQ�FODVVH�GH�ODQJXH��&/(�LQWHUQDWLRQDO�������
%DUWKH�9DOpULH�������DFWLYLWpV�SRXU�OD�PDWHUQHOOH��&DVWHUPDQ�������
0DVVp�2OLYLHU��/H�GLVSRVLWLI�PDULRQQHWWLVWH��XQH�UHVVRXUFH�PRGXODLUH�SRXU�OH�)/(��5HYXH�GH�OD�VRFLpWp�MDSRQDLVH�GH
'LGDFWLTXH�GX�IUDQoDLV�������
*RL�&pFLOH���6H��IRUPHU�j�O
HQVHLJQHPHQW�GHV�ODQJXHV�DX[�HQIDQWV��ODQJDJH�HW�ODQJXH�j�O
pFROH�PDWHUQHOOH��'H�%RHFN�
�����
/H�+HQDII�&DUROH��/
DSSUHQWLVVDJH�GHV�FRPSWLQHV�HQ�DQJODLV�j�O
pFROH�PDWHUQHOOH��&DUUHIRXUV�GH�O
pGXFDWLRQ��MXLQ������
0LQXWK�&KULVWLDQ��0HUWHQV�-XUJHQ��)URKHV�)UDQ]|VLVFKOHUQHQ��HLQH�&KDQFH���)UDQ]|VLVFK�+HXWH��������Q����3���������



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 0��%U�OV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

)DFKOLFKH�hEHUIDFKOLFKH�XQG�GLGDNWLVFKH�$XVELOGXQJ
6SRUW
:RUN�/LIH�%DODQFH

Studienrichtung

Vorkenntnisse
'DV�7KHPD��.|USHU��*HLVW�XQG�6HHOH��ZXUGH�LQ�GHQ�YRUKHULJHQ�6WXGLHQMDKUHQ�MHZHLOV�ZlKUHQG���(LQKHLWHQ
WKHPDWLVLHUW�

Zielsetzung
%LOGXQJV]LHO��(UKDOWXQJ�XQG�RGHU�9HUEHVVHUXQJ�GHU�SV\FKLVFKHQ�*HVXQGKHLW��'LHVHV�3URMHNW�GLHQW�YRU�DOOHP�GHU
3UlYHQWLRQ��(V�VROO�DEHU�DXFK��EHL�VFKRQ�EHVWHKHQGHQ�.UDQNKHLWVELOGHUQ��ULFKWXQJVZHLVHQGH�0DVVQDKPHQ�DXI]HLJHQ�

Kompetenzen
����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0RGHOOH�XQG�7KHRULHQ�]XU�/HEHQVEDODQFH��6HOEVWZLUNVDPNHLW��6HOEVWVWHXHUXQJ�XQG
*HVXQGKHLWVI|UGHUXQJ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�6WUDWHJLHQ�]XU�=HLW��XQG�$UEHLWVHLQWHLOXQJ�VRZLH�]XP�8PJDQJ�PLW�6WUHVV

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�ZHQGHW�6WUDWHJLHQ�]XP�=HLW��XQG�(QHUJLHPDQDJHPHQW�DQ��XP�6WUHVVVLWXDWLRQHQ�YRU]XEHXJHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�9HUKDOWHQVUHSHUWRLUH��XP�LQ�6WUHVVVLWXDWLRQHQ�DGlTXDW�]X�UHDJLHUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQG�SIOHJW�LKUH�SK\VLVFKHQ�XQG�SV\FKLVFKHQ�5HVVRXUFHQ��LQGHP�VLH�(QWVSDQQXQJV��XQG
(UKROXQJVSKDVHQ�HLQEDXW�XQG�0D�QDKPHQ�]XU�(QWODVWXQJ��]XP�(UKDOW�XQG�]XU�(UZHLWHUXQJ�GHU�5HVVRXUFHQ�HLQVHW]W
������'LH�/HKUSHUVRQ�VFKlW]W�KHUDXVIRUGHUQGH�6LWXDWLRQHQ�UHDOLVWLVFK�HLQ�XQG�NDQQ�3HUVSHNWLYZHFKVHO�YROO]LHKHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�SIOHJW�HLQHQ�SURGXNWLYHQ�8PJDQJ�PLW�)HKOHUQ

Inhalte
([SHUWHQ�EHWUHXHQ�GLH�6WXGLHUHQGHQ�LQ�=HKQHUJU�SSFKHQ�ZlKUHQG�HWZD���6WXQGHQ��(V�KDQGHOW�VLFK�YRU�DOOHP�XP
3UD[LV�EXQJHQ��DEHU�DXFK�5HIHUDWH�ZHUGHQ�DQJHERWHQ�
9RUJHVHKHQH�7KHPHQ��<RJD��0HGLWDWLRQ��$URPDWKHUDSLH��7KHUDSHXWLF�WRXFK��1DWXUZDQGHUXQJ��JHVXQGHV�.RFKHQ�����
VRZLH�5HIHUDWH�]XP�7KHPD��)U�KHUNHQQXQJ�YRQ�%XUQ�2XW�RGHU�'HSUHVVLRQ���VRZLH��5HVLOHQ]��XQG
�0RWLYDWLRQVFRDFKLQJ��ZHUGHQ�DQJHERWHQ�
$XV�RUJDQLVDWRULVFKHQ�*U�QGHQ�N|QQHQ�$EZHLFKXQJHQ�YRQ�GLHVHP�3URJUDPP�VWDWWILQGHQ�

Lehrmethoden
��([SHUWHQYRUWUDJ�]X�WKHRUHWLVFKHQ�0RGHOOHQ�XQG�*UXQGNHQQWQLVVHQ�
��'XUFKI�KUXQJ�YRQ�$NWLYLWlWHQ���OHDUQLQJ�E\�GRLQJ�

Material
6SRUWNOHLGXQJ�I�U�LQQHQ�XQG�DXVVHQ�YRUVHKHQ

Evaluation
8P�]XU�3U�IXQJ�]XJHODVVHQ�]X�ZHUGHQ��LVW�HLQH�DNWLYH�$QZHVHQKHLW�YRQ�����HUIRUGHUOLFK�

Arbeitsaufwand
$NWLYH�7HLNQDKPH�YRU�2UW�
'DV�$XVI�OOHQ�HLQHV�HOHNWURQLVFKHQ�)UDJHERJHQ��L48(6���'DXHU� ���PLQ�

Referenzen
�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 6��*HLVOHU��/��*|EEHOV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

3URIHVVLRQHOOH�,GHQWLWlW
9HUJOHLFKHQGH�(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIWHQ
9HUJOHLFKHQGH�(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIWHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
��6FKZHUSXQNWH�HLQ]HOQHU�SlGDJRJLVFKHU�6WU|PXQJHQ��X�D��GHU�5HIRUPSlGDJRJLN�
��4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV��7LHIHQ��XQG�6LFKWVWUXNWXUHQ��]XU�$QDO\VH�YRQ�8QWHUULFKWVKRVSLWDWLRQHQ

Zielsetzung
í������.HQQHQOHUQHQ�YHUVFKLHGHQHU�SlGDJRJLVFKHU�.RQ]HSWH�
í������(LQI�KUXQJ�LQ�LQWHUUHJLRQDOH�XQG��QDWLRQDOH�=XVDPPHQKlQJH�YRQ�%LOGXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�3lGDJRJLN�
í (UZHUE�YRQ�*UXQGNHQQWQLVVHQ��EHU�GHQ�*HJHQVWDQGVEHUHLFK�GHU�9HUJOHLFKHQGHQ�(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIW�
(QWZLFNOXQJHQ��,QWHQWLRQHQ�XQG�)RUVFKXQJVEHUHLFKH�
í %HDUEHLWXQJ�DXVJHZlKOWHU�3UREOHPVWHOOXQJHQ�XQG�$VSHNWH�GHU�DNWXHOOHQ�SlGDJRJLVFKHQ�'LVNXVVLRQ��EHU
%LOGXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�3lGDJRJLN�
í (LQI�KUXQJ�LQ�YHUVFKLHGHQH�.RQ]HSWH�LQWHUQDWLRQDOHU�)U�KSlGDJRJLN�
í %HKDQGOXQJ�YHUVFKLHGHQHU�LQWHUQDWLRQDOHU�%LOGXQJVV\VWHPH�PLW�)RNXV�DXI�GHP�%HUHLFK�GHU�IU�KNLQGOLFKHQ
%LOGXQJ�
í������%HKDQGOXQJ�YHUVFKLHGHQHU�SlGDJRJLVFKHU�.RQ]HSWH�GHU�)U�KSlGDJRJLN�
í %HKDQGOXQJ�DXVJHZlKOWHU�HPSLULVFKHU�)RUVFKXQJVHUJHEQLVVH��QDWLRQDOH�XQG�LQWHUQDWLRQDOH�9HUJOHLFKVVWXGLHQ��
í $QHLJQXQJ�YRQ�NRQNUHWHQ�$QUHJXQJHQ�XQG�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]XU�%HUHLFKHUXQJ�GHU�HLJHQHQ
3UD[LV�
í (QWZLFNOXQJ�HLQHU�NULWLVFK�NRQVWUXNWLYHQ�SURIHVVLRQHOOHQ�*UXQGKDOWXQJ�
í (UZHUE�YRQ�.HQQWQLVVHQ�I�U�GDV�HLJHQH�ZLVVHQVFKDIWOLFKH�$UEHLWHQ�LQ�GLHVHP�7KHPHQEHUHLFK�
í������(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�3UR]HVVH�GHU�6FKXO��XQG�8QWHUULFKWVHQWZLFNOXQJ�XQG�.HQQHQOHUQHQ�GHU�]XVWlQGLJHQ�$NWHXUH�LQ
GHU�'*��([WHUQH�(YDOXDWLRQ��)DFKEHUDWXQJ��6FKXOHQWZLFNOXQJVEHUDWXQJ«��

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�DOOJHPHLQH�XQG�IDFKVSH]LILVFKH�4XDOLWlWVPHUNPDOH�JXWHQ�8QWHUULFKWV

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�LKUH�3ODQXQJHQ�DXI��IDFK��GLGDNWLVFKH�(UNHQQWQLVVH��GHQ�/HKUSODQ�XQG�GLH
]XU�9HUI�JXQJ�VWHKHQGHQ�0LWWHO�]X�VW�W]HQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GHQ�DNWXHOOHQ�)RUVFKXQJVVWDQG�]X�8UVDFKHQ�XQG�(UNOlUXQJHQ�I�U�VFKXOLVFKHQ�(UIROJ�XQG
0LVVHUIROJ

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0|JOLFKNHLWHQ�]XU�$XVZHUWXQJ�XQG�'HXWXQJ�YRQ�7HVWHUJHEQLVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�9RU��XQG�1DFKWHLOH�VRZLH�*�WHNULWHULHQ�VWDQGDUGLVLHUWHU�7HVWYHUIDKUHQ�XQG�ZHL��XP�GLH
5HODWLYLWlW�GHU�5HVXOWDWH

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��.RPPXQLNDWLRQ�XQG�NRPPXQLNDWLYHV�+DQGHOQ�LQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ
.RQWH[WHQ�XQG�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]X�EHWUDFKWHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��NROOHJLDOH�XQG�SURIHVVLRQHOOH�8QWHUVW�W]XQJ�EHL�GLHVHQ�9RUKDEHQ�LQ�$QVSUXFK
]X�QHKPHQ

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�=LHOH�XQG�0HWKRGHQ�GHU�6FKXOHQWZLFNOXQJ



.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NRRSHULHUW�PLW�DOOHQ�DP�6FKXOOHEHQ�EHWHLOLJWHQ�$NWHXUHQ��G�K��VLH�NDQQ�PLW�.ROOHJ,QQHQ�
6SH]LDOLVW,QQHQ��)DFKVWHOOHQ�HWF��VDFKEH]RJHQ�XQG�UHVVRXUFHQRULHQWLHUW�JHPHLQVDPH�$EVSUDFKHQ�WUHIIHQ��JHPHLQVDP
9HUDQWZRUWXQJ�ZDKUQHKPHQ�XQG�]XVDPPHQDUEHLWHQ�XQG�NDQQ�GLHVH�=XVDPPHQDUEHLW�]XU�5HIOH[LRQ�QXW]HQ

10. Schule und Öffentlichkeit
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��2UJDQLVDWLRQV��XQG�6\VWHPZLVVHQ�VRZLH�.HQQWQLVVH�GHU�0HWKRGHQ�XQG
,QVWUXPHQWH�I�U�GLH�(QWZLFNOXQJ�YRQ�8QWHUULFKW�XQG�6FKXOH�]X�QXW]HQ

Inhalte
)ROJHQGH�.DSLWHO�ZHUGHQ�LP�.XUV�EHKDQGHOW�
.DSLWHO�,��(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�YHUJOHLFKHQGH�(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIW
.DSLWHO�,,��1DWLRQDOH�XQG�LQWHUQDWLRQDOH�9HUJOHLFKVVWXGLHQ
.DSLWHO�,,,��,QWHUQH�XQG�H[WHUQH�(YDOXDWLRQ�DOV�$XVJDQJVSXQNW�I�U�4XDOLWlWVPDQDJHPHQW

=XVlW]OLFK��%HVXFK�XQG�$QDO\VH�DXVJHZlKOWHU�6FKXO��XQG�8QWHUULFKWVNRQ]HSWH

Lehrmethoden
'LH�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ�YDULLHUHQ�MH�QDFK�,QKDOW��'HU�HUVWH�7HLO�JHVFKLHKW�KDXSWVlFKOLFK�LQ�)RUP�HLQHV
/HKUHUYRUWUDJV��NRPELQLHUW�PLW�5HIOH[LRQVDXIJDEHQ��(UDUEHLWXQJHQ�ZHUGHQ�LQ�(LQ]HO���3DUWQHU��RGHU�*UXSSHQDUEHLW
RUJDQLVLHUW��%HVXFKH�YRQ�DXVJHZlKOWHQ�6FKXOHQ�XQG�HQWVSUHFKHQGH�$QDO\VHQ��VRZLH�,QWHUYHQWLRQHQ�YRQ�H[WHUQHQ
)DFKOHXWHQ�JHVWDOWHQ�GHQ�]ZHLWHQ�7HLO�GHV�.XUVHV�

Material
.XUVXQWHUODJHQ�ZHUGHQ�DXVJHWHLOW�XQG�LP�0RRGOHNXUV�]XU�9HUI�JXQJ�JHVWHOOW�E]Z��HUJlQ]W�

Evaluation
,P�)DFK�Ä9HUJOHLFKHQGH�(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIWHQ³�ZHUGHQ�VFKULIWOLFKH�$UEHLWHQ�]XU�(YDOXDWLRQ�HLQJHUHLFKW�
9RUDXVVHW]XQJ�I�U�GLH�=XODVVXQJ�GHU�3U�IXQJVDUEHLWHQ�LVW�HLQH�$QZHVHQKHLW�YRQ�����

Arbeitsaufwand
9HUPLWWOXQJ�GHU�WKHRUHWLVFKHQ�*UXQGODJHQ�LQ�3UlVHQ]XQWHUULFKWHQ�����6WXQGHQ
+RVSLWDWLRQHQ�XQG�,QWHUYHQWLRQHQ�����6WXQGHQ
9RU��XQG�1DFKEHUHLWXQJ�GHV�8QWHUULFKWV��FD�����6WXQGHQ
9RUEHUHLWXQJ�GHU�3U�IXQJVDUEHLWHQ��FD�����6WXQGHQ

Referenzen
��$GLFN��&����������9HUJOHLFKHQGH�(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIW��(LQH�(LQI�KUXQJ��6WXWWJDUW��.RKOKDPPHU�
��$OOHPDQQ�*KLRQGD��&����������(LQI�KUXQJ�LQ�GLH�YHUJOHLFKHQGH�(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIW��:HLQKHLP��%HOW]�
��$UWHW��&��	�6WDDW�3���������,QWHUQDWLRQDOH�6FKXOOHLVWXQJVYHUJOHLFKH��,Q�:��6FKQHLGHU�	�0��+DVVHOKRUQ��+UVJ���
+DQGEXFK�GHU�3lGDJRJLVFKHQ�3V\FKRORJLH��6�����������*|WWLQJHQ��+RJUHIH�
��%0%)���������9HUWLHIHQGHU�9HUJOHLFK�GHU�6FKXOV\VWHPH�DXVJHZlKOWHU�3,6$�6WDDWHQ��%HUOLQ��%0%)�
��%HUNHPH\HU��1�	�X�D����������)ULHGULFK�-DKUHVKHIW��6FKXOH�YHUPHVVHQ��6HHO]H��)ULHGULFK�
��%RV��:���6HUHQL��6��	�6WXEEH��7�&���+UVJ����,*/8�%HOJLHQ��0�QVWHU��:D[PDQQ�
��&UDKD\��&����������3HXW�RQ�OXWWHU�FRQWUH�O¶pFKHF�VFRODLUH"�%UX[HOOHV��'H�%RHFN�
��+DWWHQGRUI��(����������9HUJOHLFKVDUEHLWHQ��9HUI�JEDU�XQWHU�KWWS���ELOGXQJVVHUYHU�EHUOLQ�EUDQGHQEXUJ�
GH�OHVHQBYHUJOHLFKVDUEHLWHQ�KWPO�>����������@
��+HOPNH��$�����������8QWHUULFKWVTXDOLWlW��HUIDVVHQ��EHZHUWHQ��YHUEHVVHUQ��6HHO]H��.DOOPH\HU�
��.DKO��5����������7UHLEKlXVHU�GHU�=XNXQIW�����$XIO����%HUOLQ��%XQGHVPLQLVWHULXP�I�U�%LOGXQJ�XQG�)RUVFKXQJ�
��.ODINL��:����������*UXQG]�JH�NULWLVFK�NRQVWUXNWLYHU�(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIW��0DUEXUJ��9HUI�JEDU�XQWHU�KWWS���DUFKLY�
XE�XQL�PDUEXUJ�GH�VRQVW�����������N���KWPO�>��������@
��0DLHU��8����������5H]HSWLRQ�XQG�1XW]XQJ�YRQ�9HUJOHLFKVDUEHLWHQ�DXV�GHU�3HUVSHNWLYH�YRQ�/HKUNUlIWHQ��=HLWVFKULIW�I�U
3lGDJRJLN��+HIW����6���������
��6HHO��1��0��	�+DQNH��8����������(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIW��%HUOLQ��6SULQJHU�
��:DWHUNDPS��'����������9HUJOHLFKHQGH�(U]LHKXQJVZLVVHQVFKDIW��(LQ�/HKUEXFK��0�QVWHU��:D[PDQQ�

9HUVFKLHGHQH�%HULFKWH�YRQ�(GXFDWLRQ�LQWHUQDWLRQDO��(85<',&(��%0%)��'-,��81(6&2��2(&'����



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent $��)HWWZHLV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

3URIHVVLRQHOOH�,GHQWLWlW
6R]LDOH�.RPPXQLNDWLRQ
6R]LDOH�.RPPXQLNDWLRQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
0�QFKQHU�/HKUHUWUDLQLQJ

Zielsetzung
��.RPPXQLNDWLRQVVLWXDWLRQHQ�DXI�%DVLV�ZLVVHQVFKDIWOLFKHU�*UXQGODJHQ�DQDO\VLHUHQ
��GLH�HLJHQH�.RPPXQLNDWLRQVIlKLJNHLW�LQVEHVRQGHUH�LQ�GHU�3HUVSHNWLYH�DOV�]XN�QIWLJH�/HKUHU��.LQGHUJlUWQHU
KLQWHUIUDJHQ�XQG�YHUEHVVHUQ
��GLH�(UNHQQWQLVVH�GHU�.RPPXQLNDWLRQVZLVVHQVFKDIW�DXI�VFKXOLVFKH�6LWXDWLRQHQ�DQZHQGHQ
��,GHHQ�]XU�9HUEHVVHUXQJ�GHV�VR]LDOHQ�0LWHLQDQGHUV�LQ�GHU�.ODVVH�HQWZLFNHOQ
�*HVSUlFKVI�KUXQJ�LQVEHVRQGHUH�LP�VFKXOLVFKHQ�8PIHOG��PLW�.LQGHUQ��(OWHUQ��.ROOHJHQ��YHUEHVVHUQ
�.RPPXQLNDWLRQVWHFKQLNHQ�HUZHUEHQ

Kompetenzen
���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�5HJHOQ�GHU�*HVSUlFKVI�KUXQJ�VRZLH�*UXQGVlW]H�GHV�8PJDQJV�PLWHLQDQGHU

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�VFKZLHULJHQ�.RPPXQLNDWLRQVVLWXDWLRQHQ�XQG�DXIWUHWHQGHQ��8QWHUULFKWV��6W|UXQJHQ
YRUEHXJHQ��GLHVH�ZDKUQHKPHQ�XQG�DXV�HLQHU�JDQ]KHLWOLFKHQ�XQG�O|VXQJVRULHQWLHUWHQ�3HUVSHNWLYH��DQDO\VLHUHQ�
ZLUNVDP�LQWHUYHQLHUHQ�XQG�DXI�NRQVWUXNWLYH�:HLVH�PLW�%HWURIIHQHQ�VDFKEH]RJHQH�/|VXQJHQ�HQWZLFNHOQ��VRGDVV
/HUQSUR]HVVH�QLFKW�HLQJHVFKUlQNW�ZHUGHQ

���6SUDFKH�XQG�.RPPXQLNDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�WKHRUHWLVFKH�XQG�NRQ]HSWXHOOH�*UXQGODJHQ�GHV�NRPPXQLNDWLYHQ�+DQGHOQV
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�.ULWHULHQ�GHU�SURIHVVLRQHOOHQ�*HVSUlFKVI�KUXQJ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0|JOLFKNHLWHQ��XP�GHQ�$XIEDX�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X
I|UGHUQ

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�NRPPXQLNDWLYH�6LWXDWLRQHQ�OHUQI|UGHUOLFK�XQG�LQWHUDNWLY
������'LH�/HKUSHUVRQ�XQWHUVW�W]W�XQG�I|UGHUW�GLH�(QWZLFNOXQJ�GHU�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�]X�HLQHP�RIIHQHQ�XQG�NRQVWUXNWLYHQ�.RPPXQLNDWLRQVVWLO�LQ�GHU�6FKXOH�EHLWUDJHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��GLH�NRPPXQLNDWLYHQ�.RPSHWHQ]HQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�V\VWHPDWLVFK�]X
I|UGHUQ

10. Schule und Öffentlichkeit
.|QQHQ
10.10. Die Lehrperson nimmt ihre Rolle in der Öffentlichkeit adäquat wahr

Inhalte
��YHUVFKLHGHQH�.RPPXQLNDWLRQVPRGHOOH��&RKQ��6KDQQRQ�XQG�:HDYHU��:DW]ODZLFN��6FKXOW]�YRQ�7KXQ��*RUGRQ�
5RJHUV�
��.|USHUVSUDFKH�GHU�.LQGHU�XQG�GHU�.LQGHUJlUWQHULQ
��(UIROJUHLFKH�XQG�JHVW|UWH�.RPPXQLNDWLRQ��8PJDQJ�PLW�.RQIOLNWVLWXDWLRQHQ
��)|UGHUXQJ�GHU�.RPPXQLNDWLRQ�LQQHUKDOE�GHU�HLJHQHQ�.ODVVH
�3DUWL]LSDWLRQ
�.RQIOLNWO|VXQJ
�0HWKRGHQ�XQG�0DWHULDOLHQ�I�U�*HVSUlFKH�PLW�.LQGHUQ��]�%��:ROIV��XQG�*LUDIIHQVSUDFKH�
��*HVSUlFKVI�KUXQJ�LP�VFKXOLVFKHQ�8PIHOG��PLW�.LQGHUQ��(OWHUQ�XQG�.ROOHJHQ���]�%��EHLP�(OWHUQDEHQG�RGHU�HLQHU
�)|UGHU�YHUVDPPOXQJ�
�%HZHUEXQJVYHUIDKUHQ��P�QGOLFK��HYHQWXHOO�VFKULIWOLFK�



Lehrmethoden
7KHRUHWLVFKH�XQG�SUDNWLVFKH�(OHPHQWH�
/HKUHUYRUWUDJ��(LQ]HO��XQG�*UXSSHQDUEHLWHQ��9LGHRVHTXHQ]HQ��5ROOHQVSLHOH��%HREDFKWXQJ�XQG�$QDO\VH�YRQ�HLJHQHQ
(UIDKUXQJHQ�LQ�GHU�3UDNWLNXPVNODVVH��$XIWUlJH�I�U�GDV�3UDNWLNXP���6HOEVWUHIOH[LRQ��(UIDKUXQJVDXVWDXVFK��JJIV�
6LWXDWLRQVEHVSUHFKXQJ��.RPPXQLNDWLRQVWUDLQLQJ

Material
=XVDPPHQIDVVXQJHQ��.XUVXQWHUODJHQ��9LGHRV

Evaluation
�P�QGOLFKH�3U�IXQJ�LP�-XQL��EHU�GHQ�WKHRUHWLVFKHQ�7HLO��9RUDXVVHW]XQJ��PLQGHVWHQV����LJH�$QZHVHQKHLW�LP
8QWHUULFKW�������GHU�%HZHUWXQJ�
�VFKULIWOLFKH�$UEHLW��:DKOWKHPD�EHDUEHLWHQ�RGHU�9LGHRDQDO\VH
�����������������������������(UIDKUXQJHQ�LQQHUKDOE�GHU�3UDNWLND�PLW�GHQ�7KHRULHQ�LQ�9HUELQGXQJ�EULQJHQ������GHU�%HZHUWXQJ�

Arbeitsaufwand
3UlVHQ]�����6WXQGHQ��GDULQ�HQWKDOWHQ���6WXQGH�3U�IXQJ�
��/HUQ]HLW�3U�IXQJ��FD����6WXQGHQ
��$QIHUWLJXQJ�GHU�SHUV|QOLFKHQ�$UEHLW��FD����6WXQGHQ

Referenzen
%5g'(5��0����������*HVSUlFKVI�KUXQJ�LQ�.LWD�XQG�.LQGHUJDUWHQ��)UHLEXUJ��+HUGHU�
%5812��7���$'$0&=<.��*����������7DVFKHQJXLGH�.|USHUVSUDFKH��)UHLEXUJ��+DXIH�9HUODJ�
%XQGHV]HQWUDOH�I�U�JHVXQGKHLWOLFKH�$XINOlUXQJ����������$FKWVDPNHLW�XQG�$QHUNHQQXQJ��%UDXQVFKZHLJ��:HVWHUPDQQ�
&,(53.$��0���������)DXVWORV��)UHLEXUJ��+HUGHU�
&+,%,&,�5(91($18��(�0����������9RP�VWDUNHQ�,FK�]XP�QHXHQ�'X��/LQ]���9HULWDV�
(5167��.���587+(0$11��8������������[���hEXQJHQ�]XU�.RPPXQLNDWLRQ��=RILQJHQ��(UOH�9HUODJ�
*HVXQGKHLW�XQG�6FKXOH����������$FKWVDPNHLW�XQG�$QHUNHQQXQJ��%UDXQVFKZHLJ��:HVWHUPDQQ�
'(/)26��0�)�����������6DJ�PLU�PDO�����*HVSUlFKVI�KUXQJ�PLW�.LQGHUQ��:HLQKHLP�XQG�%DVHO��%HOW]�
),1.(1=(//(5��$���.8+1�6&+0(/=��*���:(+)5,7=��5����������3UD[LV��XQG�0HWKRGHQOHKUH��.|OQ��(,16
*$57,1*(5��6����������(U]LHKHULQQHQ�XQG�(U]LHKHU��%HUOLQ��&RUQHOVHQ�
.1(,3��:��	�.211(57=��'��	�6$8(5��&KU����������/HUQ�/DQGNDUWHQ��0�OKHLP��9HUODJ�DQ�GHU�5XKU�
0$77(6��:����������0HWKRGHQ�I�U�GHQ�8QWHUULFKW��%UDXQVFKZHLJ��6FK|QLQJ�:HVWHUPDQQ�
5h77,0$11��+h33,���������(UIROJUHLFK�NRPPXQL]LHUHQ��.|OQ��&DUO�/LQN�
6&+8/7=�921�7+81��)����������0LWHLQDQGHU�UHGHQ��%G��������5HLQEHN���5RZRKOW�
7,=,$1$��%U���$'$0&=<.��*U����������.|USHUVSUDFKH��0�QFKHQ��+DXIH�
75$870$11�	�75$870$11������������8QWHUULFKWVVSLHOH�I�U�.RPPXQLNDWLRQ�XQG
.RRSHUDWLRQ��'RQDXZ|UWK��$XHU�
:$7=/$:,&.��3����������$QOHLWXQJ�]XP�8QJO�FNOLFKVHLQ��0�QFKHQ��3LSHU�
:2/)��9���',(.+$16��-����������.RPPXQLNDWLRQ�8QWHUULFKWVPRGHOO�(LQ)DFK�'HXWVFK��3DGHUERUQ��6FK|QLQJK�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 6��*HLVOHU

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

3URIHVVLRQHOOH�,GHQWLWlW
3KLORVRSKLVFKH�$QWKURSRORJLH
3KLORVRSKLVFKH�$QWKURSRORJLH

Studienrichtung

Vorkenntnisse
��9HUIDVVHQ�YRQ�HLJHQVWlQGLJHQ�5HIOH[LRQVEHULFKWHQ
��6HOEVWVWlQGLJHV�(UDUEHLWHQ�YRQ�/HNW�UH

Zielsetzung
���,PSOL]LWH��0HQVFKHQELOGHU�NULWLVFK�UHIOHNWLHUHQ�XQG�3lGDJRJLN�DOV�(QJDJHPHQW�I�U�HLQ�SHUVRQDOHV
PHQVFKHQZ�UGLJHV�'DVHLQ�YHUVWHKHQ�
��)lKLJNHLW�(UJHEQLVVH�XQG�+\SRWKHVHQ�GHU�)RUVFKXQJ�XQG�GHU�/HEHQVZHOW�NULWLVFK�DXI�SlGDJRJLVFK�GLGDNWLVFKH
)UDJHVWHOOXQJHQ�EH]LHKHQ����)lKLJNHLW�]XP�UHIOHNWLHUWHQ��GLGDNWLVFK�RULHQWLHUWHQ�8PJDQJ�PLW�*UXQGIUDJHQ�GHV
0HQVFKVHLQV�HQWZLFNHOQ�

'LH�6WXGLHUHQGHQ�EHDUEHLWHQ�)UDJHVWHOOXQJHQ�DXV�GHQ�'LPHQVLRQHQ�GHU�3KLORVRSKLVFKHQ�$QWKURSRORJLH��6LH�ZHQGHQ
GLH�'HQNZHLVH�DQ��XP�)UDJHQ�GHV�%HUXIV��XQG�$OOWDJVOHEHQV�]X�NOlUHQ�

Kompetenzen
���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��YHUVFKLHGHQH�SV\FKRVR]LDOH�XQG�VR]LR|NRQRPLVFKH�+LQWHUJU�QGH�VRZLH
XQWHUVFKLHGOLFKH�1RUPHQ�XQG�:HUWYRUVWHOOXQJHQ�ZDKU]XQHKPHQ�XQG�GLHVH�HUQVW�]X�QHKPHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUH�HLJHQH�+DOWXQJ�]X�KLQWHUIUDJHQ�XQG�EHZXVVW�PLW�6WHUHRW\SHQ�XQG
9RUXUWHLOHQ�XP]XJHKHQ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�VFKZLHULJHQ�.RPPXQLNDWLRQVVLWXDWLRQHQ�XQG�DXIWUHWHQGHQ��8QWHUULFKWV��6W|UXQJHQ
YRUEHXJHQ��GLHVH�ZDKUQHKPHQ�XQG�DXV�HLQHU�JDQ]KHLWOLFKHQ�XQG�O|VXQJVRULHQWLHUWHQ�3HUVSHNWLYH��DQDO\VLHUHQ�
ZLUNVDP�LQWHUYHQLHUHQ�XQG�DXI�NRQVWUXNWLYH�:HLVH�PLW�%HWURIIHQHQ�VDFKEH]RJHQH�/|VXQJHQ�HQWZLFNHOQ��VRGDVV
/HUQSUR]HVVH�QLFKW�HLQJHVFKUlQNW�ZHUGHQ

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�%HGLQJXQJHQ�I�U�HUIROJUHLFKH�.RRSHUDWLRQHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NRRSHULHUW�PLW�DOOHQ�DP�6FKXOOHEHQ�EHWHLOLJWHQ�$NWHXUHQ��G�K��VLH�NDQQ�PLW�.ROOHJ,QQHQ�
6SH]LDOLVW,QQHQ��)DFKVWHOOHQ�HWF��VDFKEH]RJHQ�XQG�UHVVRXUFHQRULHQWLHUW�JHPHLQVDPH�$EVSUDFKHQ�WUHIIHQ��JHPHLQVDP
9HUDQWZRUWXQJ�ZDKUQHKPHQ�XQG�]XVDPPHQDUEHLWHQ�XQG�NDQQ�GLHVH�=XVDPPHQDUEHLW�]XU�5HIOH[LRQ�QXW]HQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��NROOHJLDOH�XQG�SURIHVVLRQHOOH�8QWHUVW�W]XQJ�LQ�$QVSUXFK�]X�QHKPHQ

����6FKXOH�XQG�gIIHQWOLFKNHLW
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GHPRNUDWLVFK�JHVHOOVFKDIWOLFKH�/HLWYRUVWHOOXQJHQ��:HUWH�XQG�1RUPHQ�VRZLH�GHUHQ
9HUPLWWOXQJ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�/HEHQV��XQG�*HVHOOVFKDIWVIRUPHQ��GHUHQ�1RUPHQ��:HUWH��HWKLVFKH�VRZLH
PRUDOLVFKH�9RUVWHOOXQJHQ

.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�ZHUWEHZXVVWH�+DQGOXQJHQ��2IIHQKHLW�JHJHQ�EHU�GHU�NXOWXUHOOHQ�XQG�VSUDFKOLFKHQ�9LHOIDOW
VRZLH�VHOEVWEHVWLPPWHV�8UWHLOHQ�YRQ�6FK�OHU,QQHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VLFK�I�U�$QOLHJHQ�GHU�6FKXOH�XQG�5HFKWH�GHU�.LQGHU�HLQ]XVHW]HQ

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
:LVVHQ



������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�0RGHOOH�XQG�7KHRULHQ�]XU�/HEHQVEDODQFH��6HOEVWZLUNVDPNHLW��6HOEVWVWHXHUXQJ�XQG
*HVXQGKHLWVI|UGHUXQJ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
�������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��]XU�GLIIHUHQ]LHUHQGHQ�6HOEVWZDKUQHKPXQJ�XQG�GHP�GDPLW�YHUEXQGHQHQ
(UNHQQHQ�YRQ�'HQN���:DKUQHKPXQJV��XQG�+DQGOXQJVPXVWHUQ

Inhalte
��(LQRUGQXQJ�GHU�SKLORVRSKLVFKHQ�$QWKURSRORJLH�LQ�HLQHQ�SKLORVRSKLVFKHQ�5DKPHQ�
��)UDJHQ�]XP�0HQVFKVHLQ�
��0|JOLFKNHLWHQ�XQG�*UHQ]HQ�GHU�1HXURZLVVHQVFKDIWHQ�DOV�HU]LHKXQJVZLVVHQVFKDIWOLFKH�+LOIVZLVVHQVFKDIWHQ�
��GLGDNWLVFKH�$VSHNWH�DQWKURSRORJLVFKHU�*UXQGHUIDKUXQJHQ�
��NRQNUHWH�%H]�JH�XQG�6FKOXVVIROJHUXQJHQ�LP�=XVDPPHQKDQJ�PLW�Ä%LOGXQJ³�XQG�Ä(U]LHKXQJ³�

Lehrmethoden
��'LVNXVVLRQHQ�
��/HNW�UHDUEHLW�
��0XOWLPHGLDDUEHLW�
��5HIOH[LRQVWH[WH

Material
'LH�.XUVXQWHUODJHQ�EHILQGHQ�VLFK�LP�0RRGOHNXUV�

Evaluation
��VFKULIWOLFKH�$UEHLW�LP�3RUWIROLRIRUPDW
��DEVFKOLH�HQGHV�3U�IXQJVJHVSUlFK

$QZHVHQKHLW�EHL�MHGHP�7HUPLQ���EHL�HQWVFKXOGLJWHP�)HKOWHUPLQ�ZLUG�HLQH�(UVDW]OHLVWXQJ�DQJHERWHQ

Arbeitsaufwand
9RUEHUHLWXQJ�GHV�8QWHUULFKWV������6WXQGHQ
1DFKEHDUEHLWXQJ�GHV�8QWHUULFKWHV�LQNO��+DXVDUEHLWHQ����6WXQGHQ
9RUEHUHLWXQJ�GHV�$EVFKOXVVJHVSUlFKV����6WXQGH
$EVFKOXVVJHVSUlFK�����0LQXWHQ

Referenzen
$XVZDKO
%HFNHU��1��5RWK��*����������+LUQIRUVFKXQJ�XQG�'LGDNWLN��(LQ�%OLFN�DXI�DNWXHOOH�5H]HSWLRQVSHUVSHNWLYHQ��,Q���(%
(UZDFKVHQHQELOGXQJ��������������-J�������
%U�QQLQJ��%����������3KLORVRSKLHUHQ�LQ�GHU�6HNXQGDUVWXIH��:HLQKHLP��%HOW]
1HXEDXHU��$���6WHUQ��(����������/HUQHQ�PDFKW�LQWHOOLJHQW��0�QFKHQ��'HXWVFKH�9HUODJVDQVWDOW�6FKXOWH��*���������
3KLORVRSKLH��.|OQ��'XPRQW
6SDHPDQQ��5����������9HUVXFKH��EHU�GHQ�8QWHUVFKLHG�]ZLVFKHQ�ÃHWZDV¶�XQG�ÃMHPDQG¶��6WXWWJDUW��.OHWW
6WHUQ��(����������:LH�YLHO�+LUQ�EUDXFKW�GLH�6FKXOH"�&KDQFHQ�XQG�*UHQ]HQ�HLQHU�QHXURORJLVFKHQ�/HKU�/HUQ�)RUVFKXQJ�
,Q��)LW�I�UV�/HUQHQ��%HUOLQ��9HUEDQG�6RQGHUSlGDJRJLN
:XOI��&����������$QWKURSRORJLH�LQ�GHU�(U]LHKXQJ��:HLQKHLP��%HOW]
/56�LQ�GHQ�.ODVVHQ�����������������:HLQKHLP��%HOW]



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 6��*HLVOHU

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

3URIHVVLRQHOOH�,GHQWLWlW
3KLORVRSKLH�GHV�/HUQHQV��LQNO��(YDOXDWLRQ�
3KLORVRSKLH�GHV�/HUQHQV��LQNO��(YDOXDWLRQ�

Studienrichtung

Vorkenntnisse
8QWHUULFKW�GHV����6WXGLHQMDKUHV��$OOJHPHLQH�'LGDNWLN
8QWHUULFKWH�GHV����6WXGLHQMDKUHV��3lGDJRJLN�GHU�*HJHQZDUW�XQG�7KHRULH�GHV�/HUQHQV

Zielsetzung
��.HQQHQOHUQHQ�XQG�(UDUEHLWHQ�YRQ�YHUVFKLHGHQHQ�SlGDJRJLVFKHQ�.RQWH[WHQ�XQG�GD]XJHK|ULJHQ�,QVWUXPHQWHQ
��GLH�]XJUXQGH�OLHJHQGH�6LFKW�YRP�.LQG�XQG�GLH�.RQ]HSWLRQ�GHV�/HUQHQV�LQ�GHP�MHZHLOLJHQ�0RGHOO��NHQQHQOHUQHQ�XQG
HUDUEHLWHQ�VRZLH�GLH�0|JOLFKNHLWHQ�XQG�*UHQ]HQ�EHXUWHLOHQ�XQG�EHJU�QGHQ�N|QQHQ

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ��EHUEOLFNW�GHQ�.RPSHWHQ]DXIEDX�GHU�/HUQHQGHQ��EHU�PHKUHUH�6FKXOMDKUH�KLQZHJ�XQG
EHU�FNVLFKWLJW�GLHVHQ�EHL�GHU�8QWHUULFKWVSODQXQJ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�EUHLWHV�5HSHUWRLUH�DQ�(LQVDW]IRUPHQ�YRQ�/HKU��XQG�+LOIVPLWWHOQ�XQG�NDQQ�GLHVHV
]LHOI�KUHQG�QXW]HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�EHIlKLJW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�]XP�OHEHQVODQJHQ�/HUQHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�HUP|JOLFKW��SODQW��LQLWLLHUW��EHJOHLWHW��UHIOHNWLHUW�XQG�GRNXPHQWLHUW�LQGLYLGXHOOH�XQG
JHPHLQVFKDIWOLFKH�/HUQ���'HQN��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVH

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�%HUHLWVFKDIW��GLH�6WlUNHQ�GHU�6FK�OHU,QQHQ�]X�IRNXVVLHUHQ�XQG�)HKOHU�DOV�$QOlVVH�QHXHU
/HUQSUR]HVVH�]X�EHWUDFKWHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�.ULWHULHQ�GHU�8QWHUULFKWVTXDOLWlW�LQ�KHWHURJHQHQ�.ODVVHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�GLH�$XVZLUNXQJHQ�GHU�+HWHURJHQLWlW�KLQVLFKWOLFK�GHU�8QWHUULFKWVNRQ]HSWLRQ��GHV
HLJHQHQ�+DQGHOQV�LP�8QWHUULFKW�XQG�LP�(OWHUQJHVSUlFK
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�LKUHQ�8QWHUULFKW�DGDSWLY�XQG�I|UGHUW�ZLUNVDPHV�/HUQHQ�LQ�KHWHURJHQHQ�.ODVVHQ

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�XQWHUVFKLHGOLFKH�)RUPHQ��)XQNWLRQHQ�XQG�9HUIDKUHQ�GHU�SlGDJRJLVFKHQ�'LDJQRVWLN�VRZLH
GHUHQ�9RU��XQG�1DFKWHLOH

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�HQWZLFNHOW�HLQ�JDQ]KHLWOLFKHV�%LOG�YRQ�GHU�/HUQ��XQG�/HEHQVVLWXDWLRQ�GHV�.LQGHV��LQGHP�VLH
V\VWHPDWLVFK�XQG�VLWXDWLRQVDEKlQJLJ�XQWHUVFKLHGOLFKH�)RUPHQ��,QVWUXPHQWH�XQG�9HUIDKUHQ�I�U�IRUPDWLYH��VXPPDWLYH�
SURJQRVWLVFKH�6HOEVW��XQG�)UHPGHLQVFKlW]XQJHQ�HLQVHW]W��XP�GHQ�/HUQVWDQG�XQG�GLH�/HUQHQWZLFNOXQJ�LKUHU
6FK�OHU,QQHQ�]X�HUNHQQHQ�XQG�]X��EHUSU�IHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�GRNXPHQWLHUW�V\VWHPDWLVFK�/HUQ��XQG�/HEHQVVLWXDWLRQHQ�GHU�6FK�OHU,QQQHQ��HQWZLFNHOW
+\SRWKHVHQ�XQG�OHLWHW�GDUDXV�6FKZHUSXQNWH�XQG�=LHOH�VRZLH�0D�QDKPHQ�DE��GLH�HLQHQ�JU|�WP|JOLFKHQ
7HLOKDEHJHZLQQ�JHZlKUOHLVWHQ

����6FKXOH�XQG�gIIHQWOLFKNHLW
:LVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�hEHUJlQJH�LP�%LOGXQJVYHUODXI�VRZLH�GHUHQ�&KDQFHQ�XQG�5LVLNHQ

Inhalte
�.LQGHUJDUWHQHLQWULWW��LQ�-DKUJDQJVNODVVHQ��LQ�DOWHUVJHPLVFKWHQ�*UXSSHQ�
�YHUVFKLHGHQH�(LQJHZ|KQXQJVPRGHOOH��]�%��0�QFKQHU�0RGHOO��%HUOLQHU�0RGHOO�



�%HWUHXXQJVIRUPHQ�YRU�.LQGHUJDUWHQHLQWULWW
��6LFKWZHLVHQ�YHUVFKLHGHQHU�SlGDJRJLVFKHU�6WU|PXQJHQ�YHUWLHIHQ�XQG�DNWXHOOH�)RUPHQ�GHU�.LQGHUJDUWHQDUEHLW
HUJU�QGHQ��$XVULFKWXQJHQ��$UEHLWVIRUPHQ�
��%HGHXWXQJ�GHV�hEHUJDQJV�.LQGHUJDUWHQ�6FKXOH�HU|UWHUQ
��HUZHLWHUWH�6LFKW�GHU�6FKXOHLQJDQJVSKDVH�XQG�9HUELQGXQJ�]X�GHQ�9RUOlXIHUIlKLJNHLWHQ
�%HREDFKWXQJ�LP�.LQGHUJDUWHQ
�3RUWIROLRDUEHLW�LP�.LQGHUJDUWHQ
�(QWZLFNOXQJ�XQG�)|UGHUXQJ�VR]LDO�HPRWLRQDOHU�.RPSHWHQ]HQ�LP�.LQGHUJDUWHQ
�(OWHUQDUEHLW
��$NWXHOOH�)UDJHVWHOOXQJHQ�LQ�%H]XJ�DXI�GLH�3UDNWLND��YHUVFKLHGHQH�%HREDFKWXQJHQ��DXIJHWUHWHQH�6FKZLHULJNHLWHQ�
�%HDUEHLWXQJ�DNWXHOOHU�UHOHYDQWHU�7KHPHQ�GHU�.LQGHUHU]LHKXQJ

Lehrmethoden
7H[WEHDUEHLWXQJHQ��$UEHLW�LQ�*UXSSHQ�RGHU�HLQ]HOQ��%HVSUHFKXQJHQ��'LVNXVVLRQHQ��9HUELQGXQJ�3UD[LVHUIDKUXQJHQ�
8QWHUULFKW��%HREDFKWXQJVDXIWUlJH�I�U�GLH�3UDNWLND���SXQNWXHOO�/HKUHUYRUWUDJ��9LGHRVHTXHQ]HQ��5HIHUDW�YRQ
)DFKOHXWHQ�
+RVSLWDWLRQHQ��X�D��LQ�GHU�HUVWHQ�*UXQGVFKXONODVVH
%HVSUHFKXQJ�YRQ�$VSHNWHQ�DXV�GHQ�3UDNWLND

Material
�YHUVFKLHGHQH�7H[WH
�.XUVXQWHUODJHQ��=XVDPPHQIDVVXQJHQ�]X�HLQ]HOQHQ�.DSLWHOQ
�9LGHRV

Evaluation
�VFKULIWOLFKH�$UEHLWHQ�LQ�.OHLQJUXSSHQ������
�P�QGOLFKH�3U�IXQJ�DP�-DKUHVHQGH������

1�%��'LH�=XODVVXQJ�]XU�3U�IXQJ�HUIRUGHUW�HLQH����LJH�$QZHVHQKHLW�LP�8QWHUULFKW�

Arbeitsaufwand
3UlVHQ]�����6WXQGHQ
&D�����6WXQGHQ�]XU�5HDOLVDWLRQ�GHU�$UEHLWHQ��LQVJHVDPW�FD�����6WXQGHQ�I�U�/HNW�UHQ�XQG�3U�IXQJVYRUEHUHLWXQJ�

Referenzen
%U|GHU��0����������*HVSUlFKVI�KUXQJ�LQ�.LWD�XQG�.LQGHUJDUWHQ��)UHLEXUJ��+HUGHU�
'LHUNHV�+DUWZLJ��&O���*URRW�:LONHQ��%����������'HU�hEHUJDQJ�YRQ�GHU�.LWD�]XU�*UXQGVFKXOH��)UHLEXUJ��%DVHO��:LHQ�
+HUGHU�9HUODJ�
)LQNHQ]HOOHU��$��	�.XKQ�6FKPHO]��*��	�:HKIULW]��5����������3UD[LV��XQG�0HWKRGHQOHKUH��.|OQ��(LQV
)ULHG��/���5RX[��6���+UVJ�����������+DQGEXFK�3lGDJRJLN�GHU�IU�KHQ�.LQGKHLW��%HUOLQ��&RUQHOVHQ�
*DUWLQJHU��6����������(U]LHKHULQQHQ�XQG�(U]LHKHU��%HUOLQ��&RUQHOVHQ
.REO��.���%HFNPDQQ��%U����������.LQGHUJDUWHQ���6FKXOH��0LWHLQDQGHU�XQG�YRQHLQDQGHU�OHUQHQ����'RQDXZ|UWK��$XHU
9HUODJ�
.RFK�3ULHZH�%DUEDUD��6FKXOSURJUDPPH�]XU�0lGFKHQ��XQG�-XQJHQI|UGHUXQJ��%HOW]�
6WDPHU�%UDQGW��3����������3URMHNWDUEHLW�LQ�GHU�.LWD��)UHLEXUJ��%DVHO��:LHQ��+HUGHU�9HUODJ�
7LHW]H��:���6FKXVWHU��.��0���5RVVEDFK��+��*����������.LQGHUJDUWHQ�(LQVFKlW]�6NDOD��%HUOLQ��/XFKWHUKDQG�
:DOWHU�&DWKHULQH��)DVVHLQJ�.DULQ��*UXQGODJHQ�DNWXHOOHU�.LQGHUJDUWHQGLGDNWLN��3URNLJD�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 6��*HLVOHU��6��+HQNHV

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. � �� � %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

8QWHUULFKWVNRPSHWHQ]HQ�UHIOHNWLHUHQGH�9HUELQGXQJ�7KHRULH�XQG�3UD[LV
/DERUDWRULHQ
/DERUDWRULHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
7HLOQDKPH�DQ�GHQ�/DERUDWRULHQ�GHV����XQG����-DKUHV�XQG�)DFKGLGDNWLNHQ�GHU�YHUVFKLHGHQHQ�(QWZLFNOXQJVEHUHLFKH�

Zielsetzung
'LH�6WXGLHUHQGHQ�VROOHQ�*UXQGIRUPHQ�GHV�/HKUHQV�NHQQHQOHUQHQ��LQGHP�VLH�%HREDFKWXQJHQ�DQVWHOOHQ��HLQ]HOQH
8QWHUULFKWVVHTXHQ]HQ�XQG�7HLODXIJDEHQ�GXUFKI�KUHQ��YHUVFKLHGHQH�+DQGOXQJV��XQG�6R]LDOIRUPHQ�HUSUREHQ�XQG�LKUH
(UIDKUXQJHQ�GRNXPHQWLHUHQ�XQG�UHIOHNWLHUHQ��6LH�OHUQHQ�HLQ]HOQH�8QWHUULFKWVDNWLYLWlWHQ�]X�SODQHQ�XQG�GXUFK]XI�KUHQ
XQG�8QWHUULFKW�VFKULIWOLFK�YRU]XEHUHLWHQ�
6LH�HUZHLWHUQ�LKUHQ�+RUL]RQW�GXUFK�GHQ�%HVXFK�DX%HUVFKXOLVFKHU�/HUQRUWH��GXUFK�GLH�VLH�VLFK�JJIV��I�U�LKU�VSlWHUHV
:LUNHQ�LP�%HUXI�LQVSLULHUHQ�ODVVHQ�

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
:LVVHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NHQQW�GLH�,QKDOWH�XQG�GLH�6WUXNWXU�GHV�5DKPHQ��E]Z��$NWLYLWlWHQSODQV�VRZLH�GLH�GDULQ
HQWKDOWHQHQ�8QWHUVFKHLGXQJHQ�]ZLVFKHQ�.HUQNRPSHWHQ]HQ�XQG�.RPSHWHQ]HUZDUWXQJHQ

.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�VHW]W�8QWHUULFKWVPHWKRGHQ��$XIJDEHQIRUPHQ��0HGLHQ�XQG�6R]LDOIRUPHQ�DQIRUGHUXQJVJHUHFKW
XQG�VLWXDWLRQVDGlTXDW�HLQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW�GLH�6FK�OHU,QQHQ�I�U�GLH�/HUQLQKDOWH�]X�EHJHLVWHUQ�XQG�]X�PRWLYLHUHQ

���)DFKVSH]LILVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUPLWWHOW�,QKDOWH�VDFKOLFK�XQG�IDFKOLFK�YHUQHW]W�NRUUHNW
�����'LH�/HKUSHUVRQ�YHUELQGHW�DOOJHPHLQ��XQG�IDFKGLGDNWLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�EHU�FNVLFKWLJW�EHLP�8QWHUULFKWHQ�IDFKVSH]LILVFKH�%HVRQGHUKHLWHQ�KLQVLFKWOLFK�0HWKRGHQ�
(QWZLFNOXQJVPRGHOOHQ��7KHRULHQ�XQG�:LVVHQVYRUVWHOOXQJHQ

8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��LKUHQ�8QWHUULFKW�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�]X�EHWUDFKWHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�DNWLYLHUW�XQG�I|UGHUW�/HUQHQ��'HQNHQ�XQG�(QWZLFNOXQJ�GHU�6FK�OHU,QQHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�LKUHQ�8QWHUULFKW�DGDSWLY�XQG�I|UGHUW�ZLUNVDPHV�/HUQHQ�LQ�KHWHURJHQHQ�.ODVVHQ

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�HYDOXLHUW�UHJHOPl�LJ��V\VWHPDWLVFK�XQG�NULWHULHQEH]RJHQ�LKU�HLJHQHV�SURIHVVLRQHOOHV�+DQGHOQ�XQG
GHVVHQ�:LUNXQJ�DXI�6FK�OHU,QQHQ�VRZLH�DXI�DOOH�ZHLWHUHQ�DP�6FKXOIHOG�%HWHLOLJWHQ�XQG�OHLWHW�GDUDXV�0D�QDKPHQ�DE

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�XQG�XQWHUVW�W]W�6FK�OHU,QQHQ�GDULQ��LKUH�.RPSHWHQ]HQ�]XU�.RRSHUDWLRQ�DXV]XEDXHQ

Inhalte
,Q�GHQ�/DERUDWRULHQ�GHV����6WXGLHQMDKUHV�ZHUGHQ�ZHLWHU�H[HPSODULVFK�GLH�IDFKGLGDNWLVFKHQ�)lKLJNHLWHQ�LQ�GHQ�)lFKHUQ
'HXWVFK��)UDQ]|VLVFK��0DWKHPDWLN��1DWXUZLVVHQVFKDIWHQ��(UGNXQGH��*HVFKLFKWH��0XVLN��.XQVW�XQG�6SRUW�JHI|UGHUW�
'LH�6WXGHQWHQ�HUKDOWHQ�DX�HUGHP�GLH�0|JOLFKNHLW��LQ�GHQ�.LQGHUJlUWHQ�E]Z��LQ�GHQ�*UXQGVFKXOHQ��LQ�GHQHQ�VLH�LKUH



3UDNWLND�DEVROYLHUHQ��GLHVH�)lKLJNHLWHQ�XQWHU�$QOHLWXQJ�]X�HUSUREHQ��'DGXUFK�ZHUGHQ�GLH�PHWKRGLVFK�GLGDNWLVFKHQ
.RPSHWHQ]HQ�ZHLWHU�HQWZLFNHOW��JHIHVWLJW�XQG�YHUWLHIW��XQWHU�EHVRQGHUHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ�]ZHLHU�$OWHUJUXSSHQ�
.LQGHUJDUWHQQHXOLQJH�XQG�]XN�QIWLJH�(UVWNOlVVOHU�
%HUHLFK�0XWWHUVSUDFKH�'HXWVFK�
� 7HFKQLN�XQG�GLGDNWLVFKH�6FKULWWH�GHV�(U]lKOHQV��LQVEHVRQGHUH�%LOGHUEXFK�XQG�0lUFKHQ�
� 7HFKQLN�XQG�*UXQGVlW]H�YHUVFKLHGHQHU�7KHDWHUIRUPHQ�LP�.LQGHUJDUWHQ
� $UEHLW�LQ�3URMHNWIRUP
� +LQI�KUXQJ�]XU�6FKULIWVSUDFKH
� .HQQHQOHUQHQ�YHUVFKLHGHQHU�/HVH��XQG�6FKUHLEWHFKQLNHQ
� 3KRQRORJLVFKH�%HZXVVWKHLW�XQG�/LWHUDF\
%HUHLFK�0XVLN�
� 9HUWLHIXQJ�GHU�IDFKGLGDNWLVFKHQ�7HFKQLNHQ��$QZHQGXQJVEHUHLFKH�LQ�GHQ�YHUVFKLHGHQHQ�$OWHUVVWXIHQ
%HUHLFK�.XQVW�
� $XVGUXFNVWHFKQLNHQ�XQG�NUHDWLYHV�*HVWDOWHQ��VRZRKO�DOV�,OOXVWUDWLRQ�YRQ�(UOHEWHP�DOV�DXFK�]XU�)HVWLJXQJ
QHXHU�(UNHQQWQLVVH
� $QZHQGXQJHQ�]XP�IDFKGLGDNWLVFKHQ�.XUV
� 6FKUHLEYRUHU]LHKXQJ
%HUHLFK�6SRUW��XQG�%HZHJXQJVHU]LHKXQJ�
� WKHRUHWLVFKH�*UXQGODJHQ�VRZLH�SUDNWLVFKH�9RUEHUHLWXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�HLQHU�$NWLYLWlW�]XP�7KHPD
)DOOVFKLUP��*HUlWHJDUWHQ���
� 3V\FKRPRWRULN
� 5K\WKPLVFKH�%HZHJXQJHQ�XQG�7DQ]
%HUHLFK�0DWKHPDWLN�
� $QZHQGXQJHQ��XQG�(UJlQ]XQJHQ�YRQ�/HUQSURJUDPPHQ��(QWHQODQG
� 0DWKHPDWLVFKH��*UXQGNRPSHWHQ]HQ�I�U�GLH�$UEHLW�LQ�GHU�HUVWHQ�6WXIH�GHU�3ULPDUVWXIH
%HUHLFK�:HOWRULHQWLHUXQJ�±�1DWXUZLVVHQVFKDIWHQ�
� ([SHULPHQWLHUHQ
�������)RUVFKHQGHV�/HUQHQ
� :DOGSlGDJRJLN���1DWXUSlGDJRJLN
%HUHLFK�:HOWRULHQWLHUXQJ�±�*HVFKLFKWH�
� $XIEDX�YRQ�FKURQRORJLVFKHQ�$EOlXIHQ�LQ�%H]XJ�DXI�GLH�/HEHQVZHOW�GHU�.LQGHU
� $X�HUVFKXOLVFKH�/HUQRUWH
� 3URMHNWDUEHLW
%HUHLFK�:HOWRULHQWLHUXQJ�±�(UGNXQGH�
� 5DXPRULHQWLHUXQJ�XQG�WRSRORJLVFKH�%HJULIIH
� %DFKHUNXQGXQJ

Lehrmethoden
± +RVSLWDWLRQHQ
± 9RUEHUHLWXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�H[HPSODULVFKHU�hEXQJVVHTXHQ]HQ�XQG�3URMHNWH
��7HUQHOO��%DFKHUNXQGXQJ�XQG�:DOGSlGDJRJLN

Material
9DULDEHO�MH�QDFK�GHQ�$QIRUGHUXQJHQ�GHV�MHZHLOLJHQ�/DERUDWRULXPV

Evaluation
)RUPDWLY��DEHU�IDNXOWDWLYH�%HZHUWXQJ�GHU�9RUEHUHLWXQJ�XQG�GHU�'XUFKI�KUXQJ�GXUFK�GHQ�)DFKGR]HQWHQ�LQ�VHLQHQ
.XUVHQ�
$NWLYH�7HLOQDKPH�DQ�DOOHQ�$NWLYLWlWHQ��������

Arbeitsaufwand
3UlVHQ]�����6WXQGHQ
9RUEHUHLWXQJ�XQG�1DFKEHUHLWXQJ�GHU�hEXQJVVHTXHQ]HQ���FD����6WXQGHQ

Referenzen
6LHKH�GLH�MHZHLOLJH�)DFKGLGDNWLN�



Akad. Jahr ���������

Bildungsbereich

Dozent 6��*HLVOHU

Modul

Name der Schule $XWRQRPH�+RFKVFKXOH�2VWEHOJLHQ

Teilmodul

Kursnr. ����

�/. �� ��� �� %DFKHORU���/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ
Klasse ECTS Stunden Gewichtung

8QWHUULFKWVNRPSHWHQ]HQ�UHIOHNWLHUHQGH�9HUELQGXQJ�7KHRULH�XQG�3UD[LV
3UDNWLND�LQ�GHQ�6FKXOHQ
3UDNWLND�LQ�GHQ�6FKXOHQ

Studienrichtung

Vorkenntnisse
7HLOQDKPH�DQ�GHQ�/DERUDWRULHQ�XQG�3UDNWLND�GHV����XQG����-DKUHV�VRZLH�GHQ�/DERUDWRULHQ�GHV����-DKUHV

Zielsetzung
0LW�+LOIH�GLGDNWLVFKHU�(UNHQQWQLVVH�XQG�XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ�KHWHURJHQHU�6FKXOVLWXDWLRQHQ�VROOHQ�$NWLYLWlWHQ�XQG
GDV�*UXSSHQJHVFKHKHQ�DGDSWLY�JHVWDOWHW�ZHUGHQ�

'LH�3UDNWLND�HUP|JOLFKHQ�GHQ�6WXGLHUHQGHQ�8QWHUULFKWVNRPSHWHQ]HQ�]X�YHUWLHIHQ��'DEHL�VROOHQ�VLH�P|JOLFKVW
]XVDPPHQKlQJHQGH�8QWHUULFKWVHLQKHLWHQ�HLJHQVWlQGLJ�SODQHQ��GXUFKI�KUHQ�XQG�DQSDVVHQ�

:LH�JHVWDOWH�LFK�PLW�+LOIH�GLGDNWLVFKHU�(UNHQQWQLVVH�XQG�XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ�KHWHURJHQHU�6FKXOVLWXDWLRQHQ
$NWLYLWlWHQ�XQG�GDV�*UXSSHQJHVFKHKHQ�DGDSWLY"

9HUWLHIXQJVSUDNWLNXP����:RFKHQ�
� (LJHQVWlQGLJH�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHU�:RFKH
� 9RUEHUHLWXQJ��IOH[LEOH�'XUFKI�KUXQJ�XQG�5HIOH[LRQ�YRQ�$NWLYLWlWHQ�XQG�7DJHVJHVFKHKHQ�XQWHU
%HU�FNVLFKWLJXQJ�GHU�YHUVFKLHGHQHQ�(QWZLFNOXQJV]LHOH
� %HREDFKWXQJ�XQG�%HU�FNVLFKWLJXQJ�GHV�(QWZLFNOXQJVVWDQGHV�GHU�.LQGHU�XQG�GHU�DOWHUVJHPLVFKWHQ�*UXSSH
� 8PJDQJ�PLW�+HWHURJHQLWlW�XQG�3ODQXQJ�YRQ�HUVWHQ�NOHLQHQ�)|UGHUPD�QDKPHQ
� ZHLWHUI�KUHQGH�(QWZLFNOXQJ�IDFKGLGDNWLVFKHU�.RPSHWHQ]HQ�GLH�.LQGHUJDUWHQQHXOLQJH�EHWUHIIHQG
� VRXYHUlQH�*UXSSHQI�KUXQJ
� hEHUQDKPH�HU]LHKHULVFKHU��RUJDQLVDWRULVFKHU�XQG�DGPLQLVWUDWLYHU�$XIJDEHQ�GHU�.ODVVHQOHLWXQJ

*HVWDOWXQJVSUDNWLNXP����:RFKHQ�
� (LJHQVWlQGLJH�3ODQXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�GHU�:RFKH
� 9RUEHUHLWXQJ��IOH[LEOH�'XUFKI�KUXQJ�XQG�5HIOH[LRQ�YRQ�(LQKHLWHQ�XQG�$NWLYLWlWHQ�DXFK�XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ
GHU�NRJQLWLYHQ�$NWLYLHUXQJ�XQG�GHU�)|UGHUXQJ�GHU�(QWZLFNOXQJV]LHOH
� .RQVWUXNWLYH�8QWHUVW�W]XQJ�LQGLYLGXHOOHU�/HUQSUR]HVVH��%HREDFKWXQJ��(UPXWLJXQJ�XQG�+LOIHQ�
� 8PJDQJ�PLW�+HWHURJHQLWlW�XQG�'LIIHUHQ]LHUXQJ
� (UNHQQHQ�XQG�JJI��'RNXPHQWLHUHQ�YRQ�(QWZLFNOXQJVIRUWVFKULWWHQ�XQG�GDV�1XW]HQ�GLHVHU
%HREDFKWXQJHQ�.HQQWQLVVH�I�U�GDV�ZHLWHUH�9RUJHKHQ
� VRXYHUlQH�.ODVVHQI�KUXQJ
� hEHUQDKPH�HU]LHKHULVFKHU��RUJDQLVDWRULVFKHU�XQG�DGPLQLVWUDWLYHU�$XIJDEHQ�GHU�.ODVVHQOHLWXQJ

,QGLYLGXDOLVLHUXQJVSUDNWLNXP
���:RFKHQ�
V��$QIRUGHUXQJHQ�*3

Kompetenzen
���*HVWDOWXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�YRQ�/HUQ��XQG�(QWZLFNOXQJVSUR]HVVHQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLQ]HOQH�(LQKHLWHQ�]LHOEH]RJHQ��DGDSWLY��HQWZLFNOXQJV��XQG�OHUQVWDQGVJHUHFKW�SODQHQ�XQG
OHUQZLUNVDP�GXUFKI�KUHQ

���3lGDJRJLVFK�SV\FKRORJLVFKHV�:LVVHQ�XQG�.|QQHQ
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�I|UGHUW�V\VWHPDWLVFK�GHQ�$XIEDX�YRQ�:LVVHQVEHVWlQGHQ��)HUWLJNHLWHQ��/HUQ��XQG
'HQNVWUDWHJLHQ��:HUWHQ�XQG�(LQVWHOOXQJHQ�XQG�LVW�VLFK�LKUHU�9RUELOGUROOH�EHZXVVW
������'LH�/HKUSHUVRQ�EHWUDFKWHW�GDV�.LQG�DXV�HLQHU�JDQ]KHLWOLFKHQ�3HUVSHNWLYH�XQG�HUNHQQW�:HFKVHOZLUNXQJHQ
]ZLVFKHQ�GHQ�$NWLYLWlWHQ�GHV�.LQGHV��VHLQHQ�.|USHUIXQNWLRQHQ�XQG�GHQ�8PZHOWIDNWRUHQ

���8PJDQJ�PLW�'LYHUVLWlW
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�JHVWDOWHW�LKUHQ�8QWHUULFKW�DGDSWLY�XQG�I|UGHUW�ZLUNVDPHV�/HUQHQ�LQ�KHWHURJHQHQ�.ODVVHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�/HUQDQJHERWH�DQ�GLH�9HUVFKLHGHQKHLW�GHU�6FK�OHU,QQHQ�DQSDVVHQ�XQG�I�U�GLH�/HUQSUR]HVVH
QXW]HQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�LQWHJULHUW�)|UGHU��XQG�)RUGHUPD�QDKPHQ�LQ�LKUHQ�8QWHUULFKW�XQG�VFKDIIW�HUZHLWHUQGH



/HUQDQJHERWH

���/HUQVWDQGVHUPLWWOXQJ�XQG�LQGLYLGXHOOH�)|UGHUXQJ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�HUNHQQW�GLH�'LIIHUHQ]�]ZLVFKHQ�(QWZLFNOXQJV��XQG�/HEHQVDOWHU�XQG�GLH�*UXQG]�JH�GHU
N|USHUOLFKHQ��VR]LDOHQ��NRJQLWLYHQ��DIIHNWLYHQ�XQG�PRUDOLVFKHQ�(QWZLFNOXQJ�YRQ�.LQGHUQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�HQWZLFNHOW�HLQ�JDQ]KHLWOLFKHV�%LOG�YRQ�GHU�/HUQ��XQG�/HEHQVVLWXDWLRQ�GHV�.LQGHV��LQGHP�VLH
V\VWHPDWLVFK�XQG�VLWXDWLRQVDEKlQJLJ�XQWHUVFKLHGOLFKH�)RUPHQ��,QVWUXPHQWH�XQG�9HUIDKUHQ�I�U�IRUPDWLYH��VXPPDWLYH�
SURJQRVWLVFKH�6HOEVW��XQG�)UHPGHLQVFKlW]XQJHQ�HLQVHW]W��XP�GHQ�/HUQVWDQG�XQG�GLH�/HUQHQWZLFNOXQJ�LKUHU
6FK�OHU,QQHQ�]X�HUNHQQHQ�XQG�]X��EHUSU�IHQ

���%H]LHKXQJVJHVWDOWXQJ��(U]LHKXQJ�XQG�.ODVVHQI�KUXQJ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��VFKZLHULJH�.RPPXQLNDWLRQVVLWXDWLRQHQ��8QWHUULFKWVVW|UXQJHQ�XQG
.RQIOLNWH�DXV]XKDOWHQ��DXI]XJUHLIHQ�XQG�VLH�NRQVWUXNWLY�XQG�]LHORULHQWLHUW�]X�O|VHQ�

���6HOEVWUHIOH[LRQ�XQG�SURIHVVLRQHOOH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
8PVHW]XQJVEHUHLWVFKDIW
������'LH�/HKUSHUVRQ�]HLJW�GLH�%HUHLWVFKDIW��HLQH�LQQRYDWLYH�8QWHUULFKWVJHVWDOWXQJ�DQ]XVWUHEHQ

���.RRSHUDWLRQ�XQG�3DUWL]LSDWLRQ
.|QQHQ
�����'LH�/HKUSHUVRQ�NDQQ�HLJHQH�.RPSHWHQ]HQ�LQV�7HDP�HLQEULQJHQ

����%HUXI�LQ�GHU�/HEHQVEDODQFH
.|QQHQ
������'LH�/HKUSHUVRQ�YHUI�JW��EHU�HLQ�9HUKDOWHQVUHSHUWRLUH��XP�LQ�6WUHVVVLWXDWLRQHQ�DGlTXDW�]X�UHDJLHUHQ

Inhalte
���-DKU����,P����6WXGLHQMDKU�DEVROYLHUHQ�GLH�6WXGLHUHQGHQ�HLQ�HUVWHV�GUHLZ|FKLJHV�3UDNWLNXP��93��LQ�HLQHU�.ODVVH
�E]Z��*UXSSH��XQG�HLQ�ZHLWHUHV�GUHLZ|FKLJHV�3UDNWLNXP��*3��LQ�HLQHU�DQGHUHQ�.ODVVH��E]Z��*UXSSH���'LHVH�3UDNWLND
GLHQHQ�GHQ�6WXGLHUHQGHQ�GD]X��GHQ�8QWHUULFKW�XQG�GDV�.ODVVHQJHVFKHKHQ��E]Z��'LH�$NWLYLWlWHQ�XQG�GDV
*UXSSHQJHVFKHKHQ��]XQHKPHQG�DXWRQRP�XQG�DGDSWLY�]X�JHVWDOWHQ��'DV�OHW]WH��]ZHLZ|FKLJH�3UDNWLNXP��,3��NDQQ�DOV
6RQGHUSUDNWLNXP�DEVROYLHUW�ZHUGHQ��LP�$XVODQG��I�U�GLH�=XVDW]DXVELOGXQJ�RGHU�'LSORPDUEHLW���9RUDXVVHW]XQJ�KLHU]X
LVW�GDV�%HVWHKHQ�GHU�YRUKHULJHQ�3UDNWLND�³��'LH�]HQWUDOHQ�6FKZHUSXQNWH�GLHVHU�3UD[LVSKDVHQ�VLQG�GHQ�=LHOVHW]XQJHQ
]X�HQWQHKPHQ�³

'LH�DQJHKHQGHQ�.LQGHUJlUWQHU�LQQHQ��VROOWHQ�LP�/DXIH�GHU�$XVELOGXQJ�QDFK�0|JOLFKNHLW�LQ�MHGHU�$OWHUVJUXSSH�HLQ
3UDNWLNXP�OHLVWHQ��'DEHL�VROOWHQ�VLH�-DKUJDQJVJUXSSHQ�XQG�DOWHUVJHPLVFKWH�*UXSSHQ�NHQQHQOHUQHQ�XQG�PLQGHVWHQV�MH
HLQ�3UDNWLNXP�LP�1RUGHQ�XQG�LP�6�GHQ�GHU�'HXWVFKVSUDFKLJHQ�*HPHLQVFKDIW�DEVROYLHUHQ�
=X�%HJLQQ�GHV�6FKXOMDKUHV�YHUEULQJHQ�GLH�6WXGHQWHQ�HLQ�PHKUWlJLJHV�+|USUDNWLNXP�LQ�GHQ�.ODVVHQ��XP�GLH�6LWXDWLRQ
GHV�(LQWULWWV�LQ�GHQ�.LQGHUJDUWHQ�NHQQHQ]XOHUQHQ�

,P�1RYHPEHU�HUIROJW�GDV�3UDNWLNXP�93��9HUWLHIXQJVSUDNWLNXP���'LH�6WXGHQWHQ�SODQHQ�KLHU�GLH�:RFKH�XQG�I�KUHQ�VLH
HLJHQVWlQGLJ�GXUFK��6LH�EHU�FNVLFKWLJHQ�GLH�(QWZLFNOXQJV]LHOH��EHREDFKWHQ�XQG�EHU�FNVLFKWLJHQ�GHQ
(QWZLFNOXQJVVWDQG�GHV�.LQGHV�XQG�GHU�*UXSSH��6LH�SODQHQ�HUVWH�NOHLQH�)|UGHUPD%QDKPHQ�XQG�HQWZLFNHOQ
IDFKGLGDNWLVFKH�.RPSHWHQ]HQ�GLH�.LQGHUJDUWHQQHXOLQJH�EHWUHIIHQG��6LH�I�KUHQ�GLH�*UXSSH�VRXYHUlQ�XQG��EHUQHKPHQ
DOOH�$XIJDEHQ�GHU�.ODVVHQOHLWXQJ�

'DV�]ZHLWH�3UDNWLNXP�GHV����6WXGLHQMDKUHV��*3��ILQGHW�LP�0lU]�VWDWW�
'LH�6WXGHQWHQ�DFKWHQ�KLHU�]XVlW]OLFK�EHVRQGHUV�DXI�GLH�NRJQLWLYH�$NWLYLHUXQJ�XQG�GLH�)|UGHUXQJ�GHU
(QWZLFNOXQJV]LHOH��6LH�XQWHUVW�W]HQ�LQGLYLGXHOOH�/HUQSUR]HVVH�NRQVWUXNWLY��6LH�GLIIHUHQ]LHUHQ��EHREDFKWHQ�XQG
GRNXPHQWLHUHQ�(QWZLFNOXQJVIRUWVFKULWWH�

3UDNWLNXP�LP�$SULO�0DL��%HL�HUIROJUHLFK�DEVROYLHUWHQ�3UDNWLND�93�XQG�*3�EHVWHKW�GLH�0|JOLFKNHLW�HLQHV
6RQGHUSUDNWLNXPV�RGHU�HLQHV�NODVVLVFKHQ��DEHU�QLFKW�EHZHUWHWHQ�*3�

=XVlW]OLFK�DEVROYLHUHQ�GLH�6WXGLHUHQGHQ�HLQ�WHLOZHLVH�DNWLYHV�3UDNWLNXP�YRQ���7DJHQ�LQ�GHU�HUVWHQ�6WXIH�GHU
3ULPDUVFKXOH�

5LFKWOLQLHQ�I�U�GLH�3UDNWLND�93�XQG�*3�
VLHKH�DXFK�%ULHIH�DQ�GLH�$XVELOGXQJVEHJOHLWHU

Lehrmethoden
�

�± +RVSLWDWLRQHQ�XQG�%HREDFKWXQJVDXIWUlJH
± 9RUEHUHLWXQJ�XQG�'XUFKI�KUXQJ�]XVDPPHQKlQJHQGHU�$NWLYLWlWHQ��LQ�%H]XJ�DXI�GDV�:RFKHQWKHPD���WHLOZHLVH
LQ�$QOHKQXQJ�DQ�GLH�/DERUDWRULHQ��



Material
�

�9RP�6WXGHQWHQ�]X�UHFKHUFKLHUHQ�XQG�]X�HUDUEHLWHQ�LQ�9HUELQGXQJ�PLW�GHQ�MHZHLOLJHQ�7KHPHQ��

Evaluation
V��3U�IXQJVRUGQXQJ��3UDNWLNXPVULFKWOLQLHQ�I�U�GLH�6WXGLHQJlQJH��/HKUDPW�.LQGHUJDUWHQ��XQG��/HKUDPW�3ULPDUVFKXOH�
LP�)DFKEHUHLFK�%LOGXQJVZLVVHQVFKDIWHQ�

Arbeitsaufwand
9RUEHUHLWXQJ��'XUFKI�KUXQJ�XQG�1DFKEHUHLWXQJ�GHU�$NWLYLWlWHQ���FD����6WXQGHQ�SUR�8QWHUULFKWVZRFKH

Referenzen
�

�5HFKHUFKH�YRQ�0DWHULDOLHQ�XQG�KLOIUHLFKHQ�/HNW�UHQ�GXUFK�GLH�6WXGHQWHQ�PLW�8QWHUVW�W]XQJ�LKUHU�'R]HQWHQ�XQG
$XVELOGXQJVEHJOHLWHU��


